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Der Masterstudiengang Kunstgeschichte am KIT 

Der forschungsnahe und praxisorientierte konsekutive Master-
studiengang Kunstgeschichte vermittelt wissenschaftliche Re-
flexionsfähigkeit und praktische Handlungskompetenz auf dem 
Feld einer Kunstwissenschaft, die sich als Bildwissenschaft be-
greift und Teil einer lebendigen Fachkultur sein will.  
Der Studiengang verbindet am KIT den systematischen Erwerb 
von Sachwissen mit der exemplarischen Erprobung fachspezifi-
scher Methoden wissenschaftlichen Arbeitens: Der Masterstudi-
engang führt zu vertieftem Wissen und methodischer Eigen-
ständigkeit im gesamten Gegenstandsbereich der Kunstge-
schichte, darüber hinaus aber, und das darf als besonderes 
Merkmal des Standortes Karlsruhe gewertet werden, auch auf 
dem Feld von Architekturgeschichte, Architekturtheorie und -
kommunikation. Die Studierenden erwerben intensive Kennt-
nisse mittelalterlicher, neuzeitlicher, moderner und zeitgenössi-
scher Kunstwerke, diskutieren Gattungs- und Medienfragen 
und erhalten einen vertieften Einblick in die Forschungsfelder 
Ästhetik und Kulturtheorie und Wissenschaft und Gesellschaft. 
Diese Kenntnisse sollen Absolventen den Einstieg in klassisch 
kunsthistorische und bildwissenschaftliche Arbeitsbereiche er-
möglichen, ihnen zugleich aber das intellektuelle Rüstzeug mit-
geben, um auch in neuen oder entfernteren Berufsfeldern für 
Geisteswissenschaftler Fuß zu fassen. Zahlreiche Lehrbeauf-
tragte aus verschiedenen Bereichen der kunsthistorischen Pra-
xis unterrichten am Fachbereich Kunstgeschichte, so dass sich 
bereits während des Masterstudiums in den Praxisfeldern 
Kunstgeschichte Einblicke in die klassischen Tätigkeitsfelder 
ergeben, die sie sich durch den Kompetenzerwerb im Masterstu-
diengang Kunstgeschichte erschließen. 

Qualifikationsziele des Studiengangs 

Der Masterstudiengang Kunstgeschichte vermittelt Kernkom-
petenzen in der historischen und systematischen Analyse von 
tradierten und neuen Medien, verhandelt die spezifischen visu-
ellen Sprachen und Codes und befähigt schließlich zur urteilssi-
cheren Beurteilung künstlerischer Produktion und ihrer ge-
schichtlichen Dimension. Im Rahmen der Profile des Wahl-
pflichtbereichs kann darüber hinaus eine Spezialisierung im 
Feld von Kunst und Gesellschaft erfolgen, die zu einem ge-
schärften individuellen Profil der Studierenden führt:  Der 
Dreiklang aus Soziologie der Künste, Kunst und Politik sowie 
Ökologie der Künste  bilden das erste Profil, während im Profil 
„Theorie und Geschichte der Architektur“ im Zeichen von Archi-
tekturtheorie, Architekturgeschichte und Architekturkommuni-
kation vertiefte Kenntnisse auf dem Feld der Theorie und Ge-
schichte der Architektur erworben werden. Das Profil „Trans-
disziplinäre Studien“ ermöglicht Lehrveranstaltungen aus dem 
Bereich der Geschichte und Germanistik und weiterer verwand-
ter Disziplinen zu belegen. Die Auseinadersetzung mit neuen 
Tendenzen in der Kunst, insbesondere durch die Einbeziehung 
neuer Medien ist im Profil „Kunst und Neue Medien“ möglich. 
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Aufbau und Umfang 

Der Masterstudiengang Kunstgeschichte umfasst vier Semes-
ter. Er schließt nach bestandener Abschlussprüfung mit dem 
Master of Arts (M.A.) ab. Für diesen Abschluss müssen insge-
samt 120 ECTS-Punkte nachgewiesen werden. Im Rahmen des 
Studiums sollen im Pflichtbereich unter anderem Fähigkeiten 
in folgenden Fächern vermittelt werden: 
- Theorien und Methoden 
- Forschungsfelder 
- Angewandte Wissenschaft 
Im Wahlpflichtbereich ist ein Profil auzuwählen, zur Auswahl 
stehen die Profile „Kunst und Gesellschaft“, „Theorie und Ge-
schichte der Architektur“, „Transdisziplinäre Studien“ und 
„Kunst und Neue Medien“. Die Festlegung der weiteren zur 
Auswahl stehenden Profile und der den Profilen zugeordneten 
Module wird im Modulhandbuch getroffen. 
Grundsätzlich gliedert sich das Studium in Module. Jedes Mo-
dul kann aus einer oder mehreren Teilleistungen mit dazugehö-
rigen Lehrveranstaltungen bestehen, die durch eine oder meh-
rere Prüfungen abgeschlossen werden. Der Umfang jedes Mo-
duls ist durch Leistungspunkte gekennzeichnet, die nach erfolg-
reichem Absolvieren des Moduls gutgeschrieben werden. 
 

Das Modulhandbuch zum Studiengang 

Im vorliegenden Modulhandbuch sind die Module und die dazu-
gehörigen Teilleistungen und Lehrveranstaltungen sowie deren 
Erfolgskontrollen mit folgenden Informationen aufgeführt: 
 
- Zuordnung der Module zu einem Fach und Verantwortlichen 
- Umfang der Module in Leistungspunkten 
- Modulturnus, Dauer und Sprache  
- Teilleistungen der Module 
- Erfolgskontrollen (Prüfungen) der Module 
- Qualifikationsziele und Inhalt der Module 
- Voraussetzungen der Module, bzw. Abhängigkeiten der Mo-

dule untereinander, wenn vorhanden 
- Empfehlungen und Anmerkungen, wenn vorhanden 
- Arbeitsaufwand 
 
Die Beschreibungen der Teilleistungen enthalten Informationen 
zu: 
- Zuordnung der Teilleistung zu einem Modul und Verantwortli-

chen 
- Umfang der Teilleistung in Leistungspunkten 
- Teilleistungsturnus, Dauer und Sprache  
- Lehrveranstaltungen der Teilleistung  
- Erfolgskontrolle und Voraussetzungen der Teilleistung 
 
Das Modulhandbuch gibt somit die notwendige Orientierung 
und ist ein hilfreicher Begleiter im Studium. Das Modulhand-
buch ersetzt aber nicht das Vorlesungsverzeichnis und die Aus-
hänge der Institute, die aktuell zu jedem Semester über die va-
riablen Veranstaltungsdaten (z. B. Zeit und Ort der Lehrveran-
staltung) sowie ggf. kurzfristige Änderungen informieren. 
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Prüfungsmodalitäten 

Um an den Modulprüfungen teilnehmen zu können, muss sich 
der Studierende per Online-Anmeldung verbindlich anmelden. 
Unangemeldet mitgeschriebene Prüfungen werden nicht be-
rücksichtigt. 
 
Die Studien- und Prüfungsordnung des Masterstudiengangs 
Kunstgeschichte vom 26. Juni 2017 (Amtliche Bekanntmachung 
des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT) Nr. 46 vom 27. 
Juni 2017) definiert in §4 Folgendes: 
  

§ 4 Modulprüfungen, Studien- und Prüfungsleistungen 
(1) Die Masterprüfung besteht aus Modulprüfungen. Mo-
dulprüfungen bestehen aus einer oder mehreren Erfolgskon-
trollen. Erfolgskontrollen gliedern sich in Studien- oder Prü-
fungsleistungen. 
(2) Prüfungsleistungen sind: 
1. schriftliche Prüfungen, 
2. mündliche Prüfungen oder 
3. Prüfungsleistungen anderer Art. 
(3) Studienleistungen sind schriftliche, mündliche oder prakti-
sche Leistungen, die von den Studierenden in der Regel lehr-
veranstaltungsbegleitend erbracht werden. Die Masterprü-
fung darf nicht mit einer Studienleistung abgeschlossen wer-
den. 

Schriftliche Prüfungen werden am Ende der Vorlesungszeit an-
geboten. Ein zweiter Termin findet am Ende der Vorlesungs-
freien Zeit statt. Bei Nichtbestehen am ersten Termin ist der 
zweite Termin die Wiederholungsprüfung. Bei Nichtteilnahme 
am ersten Termin (Abmeldung, Attest, etc.) und Nichtbestehen 
am zweiten Termin wird die Wiederholungsprüfung je nach 
Teilnehmerzahl mündlich oder schriftlich abgenommen. Eine 
spätere Prüfung zum Thema der Vorlesung ist nicht möglich. 
 
Der Abgabetermin für Hausarbeiten ist in der Regel am letzten 
Tag des Semesters (31.03. oder 30.09.). Ist die Leistung nicht 
ausreichend oder erfolgt keine Abgabe, wird die Hausarbeit mit 
5,0 bewertet. Es gibt zwei verschiedene Möglichkeiten, diese 
Leistung zu wiederholen: Entweder wird ein weiteres Seminar 
besucht und es wird eine Hausarbeit zu diesem Seminar ver-
fasst oder es wird ein neues Thema gemeinsam mit dem Prüfer 
oder der Prüferin vereinbart. Im zweiten Fall beträgt die maxi-
male Bearbeitungsdauer der Hausarbeit 12 Wochen ab der Aus-
gabe des neuen Themas. Die Wiederholung von Prüfungsleis-
tungen hat spätestens bis zum Ende des übernächsten Semes-
ters zu erfolgen. 
 
Hierauf beziehen sich die in den Modulbeschreibungen für die 
Erfolgskontrollen verwendeten Begriffe.  
Weitere Informationen rund um die rechtlichen und amtlichen 
Rahmenbedingungen des Studiums finden Sie in der Prüfungs-
ordnung im Anhang an das Modulhandbuch. 
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Master Kunstgeschichte
Exemplarischer Studienplan SPO 2023

1. Sem 2. Sem 3. Sem 4. Sem

Ästhetik
8 LP

Methoden
8 LP

Bild- und Kunsttheorie
8LP

Modul zur Wahl*
8 LP

Modul zur Wahl*
8 LP

Modul zur Wahl*
8 LP

Exkursionen
8 LP

Soziologie der Künste
8 LP

Kunst und Politik                                                  
8 LP

Ökologie der Künste
8 LP

Sondergebiete der Architekturtheorie
8 LP

Sondergebiete der 
Architekturgeschichte

8 LP

Wahlmodul Architektur*  
8 LP

 Geschichte   -                                                    
Politische Geschichte A oder 

Kulturgeschichte der Technik A 
8 LP

Germanistik     -                                              
Neuere deutsche Literaturgeschichte 

III oder Mediävistik III
 8 LP

Wahlmodul*
8 LP

Kunst und digitale Kultur
8 LP

Kunst und Technologie
 8 LP

Kunst und Bewegtbild
8 LP

30 LP 28 LP 32 LP 30 LP

Stand: 02.08.2023

* Platzhalter für verschiedene Module

Forschungsfelder 24 LP

Theorien und Methoden 24 LP

Angewandte Wissenschaft 18LP

Masterarbeit 
30 LP

Praxisfelder
10 LP

Profil 3: Transdisziplinäre Studien

Wahlpflichtbereich 
Es ist ein Profil auszuwählen

Profil 1: Kunst und Gesellschaft 24 LP

Profil 2: Theorie und Geschichte der Architektur

Profil 4: Kunst und Neue Medien
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STUDIENGANGSTRUKTUR MASTER KUNSTGESCHICHTE SPO 2023
Fachbezeichnung
Bedingungen/Vorausetzungen Fach 1 2 3 4

Modulbezeichnung LP LP LP LP

Masterarbeit (30 LP)

Masterarbeit M-ARCH-106562 30
Modulprüfungen im 
Umfang von 
80 LP

T-ARCH-113229 Masterarbeit Abschlussarbeit 30 30

Theorien und Methoden (24 LP)
T-ARCH-113161 Seminar Ästhetik 1 Studienleistung 2 2

T-ARCH-113162 Seminar Ästhetik 2 Studienleistung 2 2

T-ARCH-113163 Vorlesung Ästhetik Studienleistung 2 x

T-ARCH-113165 Hausarbeit Ästhetik Prüfungsleistung 
anderer Art 4 4

T-ARCH-113166 Seminar Methoden 1 Studienleistung 2 2

T-ARCH-113167 Seminar Methoden 2 Studienleistung 2 2

T-ARCH-113168 Hausarbeit Methoden Prüfungsleistung 
anderer Art 4 4

T-ARCH-113169 Seminar Bild- und Kunsttheorie 1 Studienleistung 2 2

T-ARCH-113170 Seminar Bild- und Kunsttheorie 2 Studienleistung 2 x

T-ARCH-113171 Vorlesung Bild- und Kunsttheorie Studienleistung 2 2

T-ARCH-113172 Hausarbeit Bild- und Kunsttheorie Prüfungsleistung 
anderer Art 4 4

Forschungsfelder (24 LP)
Es sind drei Module zu belegen.

T-ARCH-113173 Forschungsseminar Klassiker der Kunstgeschichte Studienleistung 4 4

T-ARCH-113174 Hausarbeit Klassiker der Kunstgeschichte Prüfungsleistung 
anderer Art 4 4

T-ARCH-113175 Forschungsseminar Bild - Wissen - Wahrnehmung Studienleistung 4 4

T-ARCH-113176 Hausarbeit  Bild - Wissen - Wahrnehmung Prüfungsleistung 
anderer Art 4 4

T-ARCH-113177 Projekt Bild - Wissen - Wahrnehmung Prüfungsleistung 
anderer Art 8 x

T-ARCH-113178 Forschungsseminar Gegenwartskunst Studienleistung 4 x

T-ARCH-113179 Hausarbeit Gegenwartskunst Prüfungsleistung 
anderer Art 4 x

T-ARCH-113180 Projekt Gegenwartskunst Prüfungsleistung 
anderer Art 8 8

T-ARCH-113181 Forschungsseminar Kulturen des Aufzeichnens Studienleistung 4 x

T-ARCH-113182 Hausarbeit Kulturen des Aufzeichnens Prüfungsleistung 
anderer Art 4 x

T-ARCH-113183 Projekt Kulturen des Aufzeichnens Prüfungsleistung 
anderer Art 8 x

T-ARCH-113184 Forschungsseminar Interdisziplinarität und 
Forschungstransfer

Studienleistung 4 x

T-ARCH-113185 Hausarbeit Interdisziplinarität und 
Forschungstransfer

Prüfungsleistung 
anderer Art 4 x

T-ARCH-113187 Projekt Interdisziplinarität und Forschungstransfer Prüfungsleistung 
anderer Art 8 x

Freie Forschungsarbeit M-ARCH-106548 x - T-ARCH-113188 Freie Studienarbeit Prüfungsleistung 
anderer Art 8 x

Angewandte Wissenschaft (18 LP)
T-ARCH-107735 Übung Schreiblabor Studienleistung 2 2

T-ARCH-107740 Übung M1 Studienleistung 2 2

T-ARCH-107741 Übung M2 Studienleistung 2 2

T-ARCH-107742 Übung M3 Studienleistung 2 2

T-ARCH-113195 Praxisbezogenes Projekt Studienleistung 6 x

T-ARCH-113194 Kolloquium Masterarbeit Studienleistung 2 2

T-ARCH-113191 Exkursion Kunstgeschichte 1 Studienleistung 2 2

T-ARCH-113192 Exkursion Kunstgeschichte 2 Studienleistung 2 2

T-ARCH-113193 Exkursion Kunstgeschichte 3 Studienleistung 2 2

T-ARCH-113196 Studienreise Seminarwoche Studienleistung 2 2

Wahlpflichtbereich (24 LP)
Es ist eines der vier Profile zu belegen.

Kunst und Gesellschaft (24 LP)
T-ARCH-113197 Seminar Soziologie der Künste 1 Studienleistung 2 2

T-ARCH-113198 Seminar Soziologie der Künste 2 Studienleistung 2 x

T-ARCH-113199 Vorlesung Soziologie der Künste Studienleistung 2 2

T-ARCH-113200 Hausarbeit Soziologie der Künste Prüfungsleistung 
anderer Art 4 4

T-ARCH-113201 Seminar Kunst und Politik 1 Studienleistung 2 2

T-ARCH-113202 Seminar Kunst und Politik 2 Studienleistung 2 2

T-ARCH-113203 Vorlesung Kunst und Politik Studienleistung 2 x

T-ARCH-113204 Hausarbeit Kunst und Politik Prüfungsleistung 
anderer Art 4 4

T-ARCH-113205 Seminar Ökologie der Künste 1 Studienleistung 2 2

T-ARCH-113206 Seminar Ökologie der Künste 2 Studienleistung 2 x

T-ARCH-113207 Vorlesung Ökologie der Künste Studienleistung 2 2

T-ARCH-113208 Hausarbeit Ökologie der Künste Prüfungsleistung 
anderer Art 4 4

M-ARCH-106547

M-ARCH-106555

Soziologie der Künste

Kunst und Politik

Ökologie der Künste

Kulturen des Aufzeichnens

8

1 Seminar mit 
Hausarbeit ist Pflicht, 
zwischen den anderen 
Teilleistungen kann 
gewählt werden

M-ARCH-103828

M-ARCH-103829

Modulkennung

M-ARCH-106543 8

SemesterzuordnungVoraussetzungen / 
Bedingungen
Modul

LP 
Teil-      

leistu
ng

Kolloquium 
Abschlussarbeit und 
Übung Schreiblabor 
sind Pflicht, die übrigen 
TL müssen 6 LP 
ergeben.

-

1 Seminar mit 
Hausarbeit ist Pflicht, 
zwischen den anderen 
Teilleistungen kann 
gewählt werden

Entweder Seminar und 
Hausarbeit oder Projekt

Entweder Seminar und 
Hausarbeit oder ProjektM-ARCH-106544

M-ARCH-106545

M-ARCH-106546

M-ARCH-106540

M-ARC1H-106541

Exkursionen M-ARCH-106551 8

10

Interdisziplinarität und 
Forschungstransfer x

Bild - Wissen - Wahrnehmung

Gegenwartskunst

8

M-ARCH-106550

Bild- und Kunsttheorie M-ARCH-106542 8

Klassiker der Kunstgeschichte

Praxisbezogenene Übungen

LP
Modul

Bezeichnung Erfolgskontrolle                                                                                                                                                                                                                                                                                          
(Teilleistung) 

8

1 Seminar mit 
Hausarbeit ist Pflicht, 
zwischen den anderen 
Teilleistungen kann 
gewählt werden

1 Seminar mit 
Hausarbeit ist Pflicht, 
zwischen den anderen 
Teilleistungen kann 
gewählt werden

-

Prüfungsleist
ung 

Teilleistungs-
kennung

-

8

Ästhetik 8

Methoden

Entweder Seminar und 
Hausarbeit oder Projekt

Entweder Seminar und 
Hausarbeit oder Projekt

8

8

x

1 Seminar mit 
Hausarbeit ist Pflicht, 
zwischen den anderen 
Teilleistungen kann 
gewählt werden
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STUDIENGANGSTRUKTUR MASTER KUNSTGESCHICHTE SPO 2023
Fachbezeichnung
Bedingungen/Vorausetzungen Fach 1 2 3 4

Modulbezeichnung LP LP LP LP
Modulkennung

SemesterzuordnungVoraussetzungen / 
Bedingungen
Modul

LP 
Teil-      

leistu
ng

LP
Modul

Bezeichnung Erfolgskontrolle                                                                                                                                                                                                                                                                                          
(Teilleistung) 

Prüfungsleist
ung 

Teilleistungs-
kennung

Theorie und Geschichte der Architektur (24 LP)
T-ARCH-107392 Sondergebiete der Architekturtheorie 1 Prüfungsleistung 

anderer Art 4 4

T-ARCH-107393 Sondergebiete der Architekturtheorie 2 Prüfungsleistung 
anderer Art 4 4

T-ARCH-111795 Architekturgeschichte Prüfungsleistung 
anderer Art 4 6

T-ARCH-111796 Sondergebiete der Architekturgeschichte Prüfungsleistung 
anderer Art 4 2

T-ARCH-107367 Architekturtheorie Prüfungsleistung 
anderer Art 4 4

T-ARCH-107368 Architekturkommunikation Prüfungsleistung 
anderer Art 4 4

T-ARCH-107394 Sondergebiete der Architekturkommunikation Prüfungsleistung 
anderer Art 4 x

T-ARCH-111793 Stadtbaugeschichte Prüfungsleistung 
anderer Art 4 x

T-ARCH-111794 Sondergebiete der Stadtbaugeschichte Prüfungsleistung 
anderer Art 4 x

T-ARCH-107417 Historische Bauforschung Prüfungsleistung 
anderer Art 4 x

T-ARCH-107974 Weitere Teilleistung aus dem Fach "Spezialisierung" 
des Masterstudiengangs Architektur 1

Prüfungsleistung 
anderer Art 4 x

T-ARCH-107975 Weitere Teilleistung aus dem Fach "Spezialisierung" 
des Masterstudiengangs Architektur 2

Prüfungsleistung 
anderer Art 4 x

Transdisziplinäre Studien (24 LP)
Es sind drei Module zu belegen.

T-GEISTSOZ-101446Politische Geschichte 1 Studienleistung 0 0

T-GEISTSOZ-101447Politische Geschichte 2 Studienleistung 0 0

T-GEISTSOZ-101448Modulprüfung Politische Geschichte A Prüfungsleistung 
anderer Art 8 8

T-GEISTSOZ-101452Kulturgeschichte der Technik 1 Studienleistung 0 0

T-GEISTSOZ-101453Kulturgeschichte der Technik 2 Studienleistung 0 0

T-GEISTSOZ-101454Modulprüfung Kulturgeschichte der Technik A Prüfungsleistung 
anderer Art 8 8

T-GEISTSOZ-101593Neuere deutsche Literaturgeschichte III - 
Studienleistung OS

Studienleistung 0 0

T-GEISTSOZ-101594Neuere deutsche Literaturgeschichte III - 
Studienleistung MA-Kurs

Studienleistung 0 0

T-GEISTSOZ-101595Neuere deutsche Literaturgeschichte III - 
Modulprüfung Hausarbeit

Prüfungsleistung 
anderer Art 8 8

T-GEISTSOZ-101599Mediävistik III - Studienleistung OS Studienleistung 0 0

T-GEISTSOZ-101600Mediävistik III - Studienleistung MA-Kurs Studienleistung 0 0

T-GEISTSOZ-101601Mediävistik III - Modulprüfung Hausarbeit Prüfungsleistung 
anderer Art 8 8

4

2

2

Kunst und Neue Medien (24 LP)
Es sind drei Module zu belegen.

T-ARCH-113209 Seminar Kunst und digitale Kultur 1 Studienleistung 2 2

T-ARCH-113210 Seminar Kunst und digitale Kultur 2 Studienleistung 2 2

T-ARCH-113211 Vorlesung Kunst und digitale Kultur Studienleistung 2 x

T-ARCH-113212 Hausarbeit Kunst und digitale Kultur Prüfungsleistung 
anderer Art 4 4

T-ARCH-113213 Seminar Kunst und Technologie 1 Studienleistung 2 2

T-ARCH-113214 Seminar Kunst und Technologie 2 Studienleistung 2 2

T-ARCH-113215 Vorlesung Kunst und Technologie Studienleistung 2 x

T-ARCH-113216 Hausarbeit Kunst und Technologie Prüfungsleistung 
anderer Art 4 4

T-ARCH-113217 Seminar Kunst und Bewegtbild 1 Studienleistung 2 x

T-ARCH-113218 Seminar Kunst und  Bewegtbild 2 Studienleistung 2 x

T-ARCH-113219 Projekt Kunst und Bewegtbild Prüfungsleistung 
anderer Art 8 8

T-ARCH-113220 Hausarbeit Kunst und Bewegtbild Prüfungsleistung 
anderer Art 4 x

x

x

x

Gesamtsumme 120 Anzahl Prüfungen gesamt 30 30 30 30

Es können bis zu 10 LP erbracht werden, davon werden nur 8 LP angerechnet. 
Es können maximal 3 Teilleistungen gewählt werden.

Es können bis zu 10 LP erbracht werden, davon werden nur 8 LP angerechnet. 
Es können maximal 3 Teilleistungen gewählt werden.

8

1 Seminar mit 
Hausarbeit ist Pflicht, 
zwischen den anderen 
Teilleistungen kann 
gewählt werden

Kunst und Bewegtbild 8
Entweder zwei 
Seminare und 
Hausarbeit oder Projekt

-

Wahlmodul Architektur M-ARCH-103833 8

Es können nur zwei 
Teilleistungen gewählt 
werden. In 
Ausnahmefällen 
können auch andere 
Teilleistungen des 
Masterstudiengangs 
Architektur belegt 
werden, hierfür ist eine 
Studienberatung 
erforderlich.

M-ARCH-106560

x
"Politische Ge-schichte 
A" darf nicht begonnen 
sein.

Sondergebiete der 
Architekturtheorie M-ARCH-106556

Kunst und Technologie M-ARCH-106559 8

1 Seminar mit 
Hausarbeit ist Pflicht, 
zwischen den anderen 
Teilleistungen kann 
gewählt werden

Wahlmodul M-ARCH-103839 8

Kunst und digitale Kultur

Mediävistik III M-GEISTSOZ-100964 x

"Neuere deutsche 
Literaturgeschichte III" 
darf nicht begonnen 
sein.

M-GEISTSOZ-100880

M-ARCH-106558

Neuere deutsche 
Literaturgeschichte III M-GEISTSOZ-100962 8

"Mediävistik III" darf 
nicht begonnen sein.

8 -

Kulturgeschichte der Technik A

Politische Geschichte A M-GEISTSOZ-100878 8
"Kulturgeschichte der 
Technik A" darf nicht 
begonnen sein.

M-ARCH-106557 8

Wahlmodul Kunst und Neue 
Medien M-ARCH-106561 x

Sondergebiete der 
Architekturgeschichte
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2 Aufbau des Studiengangs

Pflichtbestandteile

Masterarbeit 30 LP

Forschungsfelder 24 LP

Theorien und Methoden 24 LP

Angewandte Wissenschaft 18 LP

Wahlpflichtbereich (Wahl: 1 Bestandteil)

Profil: Kunst und Gesellschaft 24 LP

Profil: Theorie und Geschichte der Architektur 24 LP

Profil: Transdisziplinäre Studien 24 LP

Profil: Kunst und Neue Medien 24 LP

2.1 Masterarbeit Leistungspunkte
30

Pflichtbestandteile
M-ARCH-106562 Masterarbeit DE/EN WS+SS 30

LP

2.2 Forschungsfelder Leistungspunkte
24

Forschungsfelder (Wahl: 3 Bestandteile)
M-ARCH-106543 Klassiker der Kunstgeschichte DE WS+SS 8 LP
M-ARCH-106544 Bild – Wissen – Wahrnehmung DE WS+SS 8 LP
M-ARCH-106545 Gegenwartskunst DE WS+SS 8 LP
M-ARCH-106546 Kulturen des Aufzeichnens DE WS+SS 8 LP
M-ARCH-106547 Interdisziplinarität und Forschungstransfer DE WS+SS 8 LP
M-ARCH-106548 Freie Forschungsarbeit DE WS+SS 8 LP

2.3 Theorien und Methoden Leistungspunkte
24

Pflichtbestandteile
M-ARCH-106540 Ästhetik DE WS+SS 8 LP
M-ARCH-106541 Methoden DE WS+SS 8 LP
M-ARCH-106542 Bild- und Kunsttheorie DE WS+SS 8 LP

2.4 Angewandte Wissenschaft Leistungspunkte
18

Pflichtbestandteile
M-ARCH-106550 Praxisbezogene Übungen DE WS+SS 10 LP
M-ARCH-106551 Exkursionen DE/EN WS+SS 8 LP
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2.5 Profil: Kunst und Gesellschaft Leistungspunkte
24

Pflichtbestandteile
M-ARCH-103828 Soziologie der Künste DE WS+SS 8 LP
M-ARCH-103829 Kunst und Politik DE WS+SS 8 LP
M-ARCH-106555 Ökologie und die Künste DE WS+SS 8 LP

2.6 Profil: Theorie und Geschichte der Architektur Leistungspunkte
24

Pflichtbestandteile
M-ARCH-106556 Sondergebiete der Architekturtheorie DE WS+SS 8 LP
M-ARCH-106557 Sondergebiete der Architekturgeschichte DE WS+SS 8 LP
M-ARCH-103833 Wahlmodul Architektur DE WS+SS 8 LP

2.7 Profil: Transdisziplinäre Studien Leistungspunkte
24

Transdisziplinäre Studien (Wahl: 3 Bestandteile)
M-GEISTSOZ-100878 Politische Geschichte A DE WS 8 LP
M-GEISTSOZ-100880 Kulturgeschichte der Technik A DE WS 8 LP
M-GEISTSOZ-100962 Neuere deutsche Literaturgeschichte III DE Jährlich 8 LP
M-GEISTSOZ-100964 Mediävistik III DE Jährlich 8 LP
M-ARCH-103839 Wahlmodul DE WS+SS 8 LP

2.8 Profil: Kunst und Neue Medien Leistungspunkte
24

Kunst und neue Medien (Wahl: 3 Bestandteile)
M-ARCH-106558 Kunst und digitale Kultur DE WS+SS 8 LP
M-ARCH-106559 Kunst und Technologie DE WS+SS 8 LP
M-ARCH-106560 Kunst und Bewegtbild DE WS+SS 8 LP
M-ARCH-106561 Wahlmodul Kunst und Neue Medien DE WS+SS 8 LP
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3 Module

M 3.1 Modul: Ästhetik [M-ARCH-106540]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Theorien und Methoden 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Pflichtbestandteile
T-ARCH-113161 Seminar Ästhetik 1 2 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113165 Hausarbeit Ästhetik 4 LP Kunstgeschichte

Seminar oder Vorlesung (Wahl: 2 LP)
T-ARCH-113162 Seminar Ästhetik 2 2 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113163 Vorlesung Ästhetik 2 LP Kunstgeschichte

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle besteht aus drei Teilen entsprechend der gewählten Teilleistungen:
1. Pflichtbestandteil Seminar: Studienleistung
2. Pflichtbestandteil Hausarbeit: Prüfungsleistung anderer Art
3. Wahpflichtbestandteil Vorlesung oder Seminar: Studienleistung.
Einzelheiten zu den Erfolgskontrollen siehe bei der jeweiligen Teilleistung.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

verfügen über vertiefte Kenntnisse aus den theoretischen Feldern der Ästhetik und der Kulturtheorie.
sind in der Lage , sich mit theoretischen Denkmodellen argumentativ auseinanderzusetzen
können eine ästhetische Themen- und Problemstellung sachgerecht analysieren und bearbeiten.
sind in der Lage, ihre Arbeitsergebnisse begriffsgeleitet zu präsentieren und diskutieren.
können, gründend auf der Kenntnis und sicheren Beurteilung der wissenschaftlichen Literatur eine schrifliche 
Ausarbeitung erstellen.

Inhalt
Thema der Vorlesung und Seminare sind ausgewählte Themen der Ästhetik und Kulturtheorie .
Die Themen wechseln jeweils je Semester, detaillierte Inhalte s. Vorlesungsverzeichnis.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenszeiten:
30 h Seminar
30 h Wahlveranstaltung
Selbstsstudiumszeiten:
30 h Seminar
30 h Wahlveranstaltung
120 h Hausarbeit
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•
•
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M 3.2 Modul: Bild – Wissen – Wahrnehmung [M-ARCH-106544]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Forschungsfelder 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Forschungsseminar und Hausarbeit oder Projekt (Wahl: mind. 8 LP)
T-ARCH-113175 Forschungsseminar Bild - Wissen - Wahrnehmung 4 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113176 Hausarbeit Bild - Wissen - Wahrnehmung 4 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113177 Projekt Bild - Wissen - Wahrnehmung 8 LP Kunstgeschichte

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle besteht aus entweder aus einem oder zwei Teilen:
Pflichtbestandteil Seminar: Studienleistung und
Pflichtbestandteil Hausarbeit: Prüfungsleistung anderer Art
oder
Pflichtbestandteil: Projekt: Prüfungsleistung anderer Art
Einzelheiten zu den Erfolgskontrollen siehe bei der jeweiligen Teilleistung.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

kennen spezifische Regeln und Methoden wissenschaftlichen Arbeitens in der Kunstgeschichte und benachbarten 
Disziplinen.
sind in der Lage, eigenständige komplexe Fragenstellungen zu einem speziellen kunsthistorischen Thema aus dem 
Bereich "Bild – Wissen – Wahrnehmung" zu formulieren.
können eine eigenverantwortlich organisierte, wissenschaftliche Recherche unter Einbeziehung verwandter 
Disziplinen betreiben.
haben ein individuelles Forschungsinteresse entwickelt
können in Absprache mit ihren Betreuerinnen oder Betreuern geeignete Forschungsmethoden und 
Bearbeitungsschritte festlegen.
führen das geplante Vorhaben in einem festgelegten Zeitraum durch und wenden dabei die ausgewählte Methode 
an.
können Daten und/oder Rechercheergebnisse dokumentieren und auswerten.
können ihre Ergebnisse mit fachspezifischen Medien (z.B. Ziechnung, Diagramm, Karte, Text, Präsentation) darstellen.
können die Ergebnisse reflektieren und diese in Bezug zu disziplinübergreifenden Fragestellungen setzen.

Inhalt
Die analytisch forschende Auseinandersetzung mit Fragestellungen ist ein Charakteristikum des universitären Studiums. Im 
Forschungsseminar werden die Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens mit Bezug zu einem konkreten 
Forschungsvorhaben der Professur vorgestellt und geübt.
Thema des Seminars und der Hausarbeit oder des Projekts sind ausgewählte Themen und Forschungsfragen aus dem 
Bereich "Bild – Wissen – Wahrnehmung.
Die Themen wechseln jeweils je Semester, detaillierte Inhalte s. Vorlesungsverzeichnis.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.
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Arbeitsaufwand
Präsenszeiten:
30 h Seminar oder 30 h Projekt
Selbstsstudiumszeiten:
90 h Seminar oder 90 h Projekt
120 h Hausarbeit oder 120 h Dokumentation Projekt
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M 3.3 Modul: Bild- und Kunsttheorie [M-ARCH-106542]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Theorien und Methoden 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Pflichtbestandteile
T-ARCH-113169 Seminar Bild- und Kunsttheorie 1 2 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113172 Hausarbeit Bild- und Kunsttheorie 4 LP Kunstgeschichte

Seminar oder Vorlesung (Wahl: mind. 2 LP)
T-ARCH-113170 Seminar Bild- und Kunsttheorie 2 2 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113171 Vorlesung Bild- und Kunsttheorie 2 LP Kunstgeschichte

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle besteht aus drei Teilen entsprechend der gewählten Teilleistungen:
1. Pflichtbestandteil Seminar: Studienleistung
2. Pflichtbestandteil Hausarbeit: Prüfungsleistung anderer Art
3. Wahpflichtbestandteil Vorlesung oder Seminar: Studienleistung.
Einzelheiten zu den Erfolgskontrollen siehe bei der jeweiligen Teilleistung.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

verfügen über vertiefte Kenntnisse aus den theoretischen Feldern Bild- der Kunsttheorie.
sind in der Lage , sich mit theoretischen Denkmodellen argumentativ auseinanderzusetzen, insbesondere mit 
Ansätzen aus der Kunstphilosophie und der Kunstsoziologie.
können eine theoriegeschichtliche Themen- und Problemstellung sachgerecht analysieren und bearbeiten.
sind in der Lage, ihre Arbeitsergebnisse begriffsgeleitet zu präsentieren und diskutieren.
können, gründend auf der Kenntnis und sicheren Beurteilung der wissenschaftlichen Literatur eine schrifliche 
Ausarbeitung erstellen.

Inhalt
Thema der Vorlesung und Seminare sind ausgewählte Themen der Bild- und Kunsttheorie .
Die Themen wechseln jeweils je Semester, detaillierte Inhalte s. Vorlesungsverzeichnis.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenszeiten:
30 h Seminar
30 h Wahlveranstaltung
Selbstsstudiumszeiten:
30 h Seminar
30 h Wahlveranstaltung
120 h Hausarbeit
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•

M 3.4 Modul: Exkursionen [M-ARCH-106551]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Angewandte Wissenschaft 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Dauer
2 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Pflichtbestandteile
T-ARCH-113191 Exkursion Kunstgeschichte M1 2 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113192 Exkursion Kunstgeschichte M2 2 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113193 Exkursion Kunstgeschichte M3 2 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113196 Studienreise Seminarwoche 2 LP Kunstgeschichte

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle besteht jeweils (insgesamt vier Mal) aus einer:
Studienleistung bestehend aus einem Referat und einem zu erarbeitenden Handout sowie einem schriftlichen Nachbericht 
der Exkursion(en) (5.000 Zeichen) im Rahmen der Exkursion. Nachzuweisen sind insgesamt 4 Exkursionstage je Teilleistung.
Es ist überdies möglich, durch den regelmäßigen und nachgewiesenen Besuch von Vortragsreihen Exkursionstage zu 
erbringen: Der Besuch von sechs Vorträgen im Semester wird mit einem Exkursionstag vergütet. 

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

sind nach erfolgreicher Teilnahme an Exkursionen  dazu in der Lage, Denkmäler und andere kunstgeschichtliche 
Objekte vor Ort zu erkennen, zu analysieren und mündlich zu präsentieren.

Inhalt
Bei den Exkursionen werden die Kentnisse von Denkmälern und anderen kunstgeschichtlichen Originalen im Umgang mit 
und der Vermittlung von Objekten vor Ort erweitert und vertieft.
Bei der Studienreise Seminarwoche ist auch die Teilnahme and Exkursionen der Architektur möglich und damit die 
Beschäftigung mit architektonischen Themen gegeben.
Detaillierte Inhalte s. Lehrveranstaltung.

Zusammensetzung der Modulnote
Das Modul ist unbenotet.

Arbeitsaufwand
Präsenszeiten:
160 h Exkursionen
Selbststudiumszeiten:
80 h Vor- und Nachbereitung Exkursionen
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•

•
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•
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•
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M 3.5 Modul: Freie Forschungsarbeit [M-ARCH-106548]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Forschungsfelder 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Pflichtbestandteile
T-ARCH-113188 Freie Forschungsarbeit 8 LP Kunstgeschichte

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer spezifischen forschungsorientierten Leistung. Das Thema muss dabei zu 
Beginn der Bearbeitung vom betreuenden Prüfer bzw. der betreuenden Prüferin unter Festlegung von Umfang, Zeitrahmen 
und qualitativen Kriterien, angenommen werden. Die Leistung erfolgt in Form von wissenschaftlichen Texten mit 
erläuternden Grafiken, eine Präsentation ist möglich.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

kennen spezifische Regeln und Methoden wissenschaftlichen Arbeitens in der Kunstgeschichte und benachbarten 
Disziplinen.
sind in der Lage, eigenständige komplexe Fragenstellungen zu einem speziellen kunsthistorischen Thema zu 
formulieren.
können eine eigenverantwortlich organisierte, wissenschaftliche Recherche unter Einbeziehung verwandter 
Disziplinen betreiben.
haben ein individuelles Forschungsinteresse entwickelt
können in Absprache mit ihren Betreuerinnen oder Betreuern geeignete Forschungsmethoden und 
Bearbeitungsschritte festlegen.
führen das geplante Vorhaben in einem festgelegten Zeitraum durch und wenden dabei die ausgewählte Methode 
an.
können Daten und/oder Rechercheergebnisse dokumentieren und auswerten.
können ihre Ergebnisse mit fachspezifischen Medien (z.B. Ziechnung, Diagramm, Karte, Text, Präsentation) darstellen.
können die Ergebnisse reflektieren und diese in Bezug zu disziplinübergreifenden Fragestellungen setzen.

Inhalt
Die freie Studienarbeit weist gemäß der Vielfalt angewandter Methoden und möglicher Fragestellungen eine große 
thematische Spannweite auf, z.B.:

Mitwirkung an einem aktuellen Forschungsprojekt einer Professur
Schriftliche Ausarbeitung zu einem selbst gewählten Thema auf wissenschaftlichem Niveau
Mitwirkung an einer wissenschaftlichen Tagung, z.B. durch Konferenzbericht, Beitrag, Vorbereitung und Organisation 
etc.
Anwendung methodischer Werkzeuge benachbarter Disziplinen, z.B. statistische Untersuchungen, qualifizierte 
Interviews, soziologische Feldstudien etc. an einem selbst gewählten Untersuchungsgegenstand

Das Arbeitsthema wird von den Studierenden selbst gewählt und muss mit den Lehrenden kommuniziert und abgestimmt 
werden. Zu Beginn des Semesters ist vom Studierenden ein Kurzexposé vorzulegen, welches Fragestellung, Relevanz, Ziele 
und Herangehensweise klar definiert. Im Laufe des Semesters folgt eine tiefgreifende Ausarbeitung des Themas.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.
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Arbeitsaufwand
Präsenszeiten:
30 h Betreuungen
Selbstsstudiumszeiten:
210 h Projektarbeit
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M 3.6 Modul: Gegenwartskunst [M-ARCH-106545]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Forschungsfelder 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Forschungsseminar und Hausarbeit oder Projekt (Wahl: mind. 8 LP)
T-ARCH-113178 Forschungsseminar Gegenwartskunst 4 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113179 Hausarbeit Gegenwartskunst 4 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113180 Projekt Gegenwartskunst 8 LP Kunstgeschichte

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle besteht aus entweder aus einem oder zwei Teilen:
Pflichtbestandteil Seminar: Studienleistung und
Pflichtbestandteil Hausarbeit: Prüfungsleistung anderer Art
oder
Pflichtbestandteil: Projekt: Prüfungsleistung anderer Art
Einzelheiten zu den Erfolgskontrollen siehe bei der jeweiligen Teilleistung.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

kennen spezifische Regeln und Methoden wissenschaftlichen Arbeitens in der Kunstgeschichte und benachbarten 
Disziplinen.
sind in der Lage, eigenständige komplexe Fragenstellungen zu einem speziellen kunsthistorischen Thema aus dem 
Bereich "Gegenwartskunst" zu formulieren.
können eine eigenverantwortlich organisierte, wissenschaftliche Recherche unter Einbeziehung verwandter 
Disziplinen betreiben.
haben ein individuelles Forschungsinteresse entwickelt
können in Absprache mit ihren Betreuerinnen oder Betreuern geeignete Forschungsmethoden und 
Bearbeitungsschritte festlegen.
führen das geplante Vorhaben in einem festgelegten Zeitraum durch und wenden dabei die ausgewählte Methode 
an.
können Daten und/oder Rechercheergebnisse dokumentieren und auswerten.
können ihre Ergebnisse mit fachspezifischen Medien (z.B. Ziechnung, Diagramm, Karte, Text, Präsentation) darstellen.
können die Ergebnisse reflektieren und diese in Bezug zu disziplinübergreifenden Fragestellungen setzen.

Inhalt
Die analytisch forschende Auseinandersetzung mit Fragestellungen ist ein Charakteristikum des universitären Studiums. Im 
Forschungsseminar werden die Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens mit Bezug zu einem konkreten 
Forschungsvorhaben der Professur vorgestellt und geübt.
Thema des Seminars und der Hausarbeit oder des Projekts sind ausgewählte Themen und Forschungsfragen zur 
Gegenwartskunst.
Die Themen wechseln jeweils je Semester, detaillierte Inhalte s. Vorlesungsverzeichnis.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.
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Arbeitsaufwand
Präsenszeiten:
30 h Seminar oder 30 h Projekt
Selbstsstudiumszeiten:
90 h Seminar oder 90 h Projekt
120 h Hausarbeit oder 120 h Dokumentation Projekt
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M 3.7 Modul: Interdisziplinarität und Forschungstransfer [M-ARCH-106547]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Forschungsfelder 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Forschungsseminar und Hausarbeit oder Projekt (Wahl: mind. 8 LP)
T-ARCH-113184 Forschungsseminar Interdisziplinarität und Forschungstransfer 4 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113185 Hausarbeit Interdisziplinarität und Forschungstransfer 4 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113187 Projekt Interdisziplinarität und Forschungstransfer 8 LP Kunstgeschichte

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle besteht aus entweder aus einem oder zwei Teilen:
Pflichtbestandteil Seminar: Studienleistung und
Pflichtbestandteil Hausarbeit: Prüfungsleistung anderer Art
oder
Pflichtbestandteil: Projekt: Prüfungsleistung anderer Art
Einzelheiten zu den Erfolgskontrollen siehe bei der jeweiligen Teilleistung.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

kennen spezifische Regeln und Methoden wissenschaftlichen Arbeitens in der Kunstgeschichte und benachbarten 
Disziplinen.
sind in der Lage, eigenständige komplexe Fragenstellungen zu einem speziellen kunsthistorischen Thema aus dem 
Bereich "Kulturen des Aufzeichnens" zu formulieren.
können eine eigenverantwortlich organisierte, wissenschaftliche Recherche unter Einbeziehung verwandter 
Disziplinen betreiben.
haben ein individuelles Forschungsinteresse entwickelt
können in Absprache mit ihren Betreuerinnen oder Betreuern geeignete Forschungsmethoden und 
Bearbeitungsschritte festlegen.
führen das geplante Vorhaben in einem festgelegten Zeitraum durch und wenden dabei die ausgewählte Methode 
an.
können Daten und/oder Rechercheergebnisse dokumentieren und auswerten.
können ihre Ergebnisse mit fachspezifischen Medien (z.B. Ziechnung, Diagramm, Karte, Text, Präsentation) darstellen.
können die Ergebnisse reflektieren und diese in Bezug zu disziplinübergreifenden Fragestellungen setzen.

Inhalt
Die analytisch forschende Auseinandersetzung mit Fragestellungen ist ein Charakteristikum des universitären Studiums. Im 
Forschungsseminar werden die Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens mit Bezug zu einem konkreten 
Forschungsvorhaben der Professur vorgestellt und geübt.
Thema des Seminars und der Hausarbeit oder des Projekts sind ausgewählte Themen und Forschungsfragen zu 
Interdisziplinarität und Forschungstransfer.
Die Themen wechseln jeweils je Semester, detaillierte Inhalte s. Vorlesungsverzeichnis.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.
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Arbeitsaufwand
Präsenszeiten:
30 h Seminar oder 30 h Projekt
Selbstsstudiumszeiten:
90 h Seminar oder 90 h Projekt
120 h Hausarbeit oder 120 h Dokumentation Projekt
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M 3.8 Modul: Klassiker der Kunstgeschichte [M-ARCH-106543]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Forschungsfelder 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Pflichtbestandteile
T-ARCH-113173 Forschungsseminar Klassiker der Kunstgeschichte 4 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113174 Hausarbeit Klassiker der Kunstgeschichte 4 LP Kunstgeschichte

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle besteht aus zwei Teilen:
1. Pflichtbestandteil Seminar: Studienleistung
2. Pflichtbestandteil Hausarbeit: Prüfungsleistung anderer Art
Einzelheiten zu den Erfolgskontrollen siehe bei der jeweiligen Teilleistung.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

kennen spezifische Regeln und Methoden wissenschaftlichen Arbeitens in der Kunstgeschichte und benachbarten 
Disziplinen.
sind in der Lage, eigenständige komplexe Fragenstellungen zu einem speziellen kunsthistorischen Thema aus dem 
Bereich "Klassiker der Kunstgeschichte" zu formulieren.
können eine eigenverantwortlich organisierte, wissenschaftliche Recherche unter Einbeziehung verwandter 
Disziplinen betreiben.
haben ein individuelles Forschungsinteresse entwickelt
können in Absprache mit ihren Betreuerinnen oder Betreuern geeignete Forschungsmethoden und 
Bearbeitungsschritte festlegen.
führen das geplante Vorhaben in einem festgelegten Zeitraum durch und wenden dabei die ausgewählte Methode 
an.
können Daten und/oder Rechercheergebnisse dokumentieren und auswerten.
können ihre Ergebnisse mit fachspezifischen Medien (z.B. Ziechnung, Diagramm, Karte, Text, Präsentation) darstellen.
können die Ergebnisse reflektieren und diese in Bezug zu disziplinübergreifenden Fragestellungen setzen.

Inhalt
Die analytisch forschende Auseinandersetzung mit Fragestellungen ist ein Charakteristikum des universitären Studiums. Im 
Forschungsseminar werden die Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens mit Bezug zu einem konkreten 
Forschungsvorhaben der Professur vorgestellt und geübt.
Thema des Seminars und der Hausarbeit sind ausgewählte Themen und Forschungsfragen zu Klassikern der Kunstgeschichte
Die Themen wechseln jeweils je Semester, detaillierte Inhalte s. Vorlesungsverzeichnis.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenszeiten:
30 h Seminar
Selbstsstudiumszeiten:
90 h Seminar
120 h Hausarbeit
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M 3.9 Modul: Kulturen des Aufzeichnens [M-ARCH-106546]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Forschungsfelder 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Forschungsseminar und Hausarbeit oder Projekt (Wahl: mind. 8 LP)
T-ARCH-113181 Forschungsseminar Kulturen des Aufzeichnens 4 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113182 Hausarbeit Kulturen des Aufzeichnens 4 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113183 Projekt Kulturen des Aufzeichnens 8 LP Kunstgeschichte

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle besteht aus entweder aus einem oder zwei Teilen:
Pflichtbestandteil Seminar: Studienleistung und
Pflichtbestandteil Hausarbeit: Prüfungsleistung anderer Art
oder
Pflichtbestandteil: Projekt: Prüfungsleistung anderer Art
Einzelheiten zu den Erfolgskontrollen siehe bei der jeweiligen Teilleistung.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

kennen spezifische Regeln und Methoden wissenschaftlichen Arbeitens in der Kunstgeschichte und benachbarten 
Disziplinen.
sind in der Lage, eigenständige komplexe Fragenstellungen zu einem speziellen kunsthistorischen Thema aus dem 
Bereich "Kulturen des Aufzeichnens" zu formulieren.
können eine eigenverantwortlich organisierte, wissenschaftliche Recherche unter Einbeziehung verwandter 
Disziplinen betreiben.
haben ein individuelles Forschungsinteresse entwickelt
können in Absprache mit ihren Betreuerinnen oder Betreuern geeignete Forschungsmethoden und 
Bearbeitungsschritte festlegen.
führen das geplante Vorhaben in einem festgelegten Zeitraum durch und wenden dabei die ausgewählte Methode 
an.
können Daten und/oder Rechercheergebnisse dokumentieren und auswerten.
können ihre Ergebnisse mit fachspezifischen Medien (z.B. Ziechnung, Diagramm, Karte, Text, Präsentation) darstellen.
können die Ergebnisse reflektieren und diese in Bezug zu disziplinübergreifenden Fragestellungen setzen.

Inhalt
Die analytisch forschende Auseinandersetzung mit Fragestellungen ist ein Charakteristikum des universitären Studiums. Im 
Forschungsseminar werden die Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens mit Bezug zu einem konkreten 
Forschungsvorhaben der Professur vorgestellt und geübt.
Thema des Seminars und der Hausarbeit oder des Projekts sind ausgewählte Themen und Forschungsfragen zu Kulturen des 
Aufzeichnes.
Die Themen wechseln jeweils je Semester, detaillierte Inhalte s. Vorlesungsverzeichnis.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.
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Arbeitsaufwand
Präsenszeiten:
30 h Seminar oder 30 h Projekt
Selbstsstudiumszeiten:
90 h Seminar oder 90 h Projekt
120 h Hausarbeit oder 120 h Dokumentation Projekt
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Kunstgeschichte Master 2023 (M.A.)
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1.

M 3.10 Modul: Kulturgeschichte der Technik A [M-GEISTSOZ-100880]

Verantwortung: Prof. Dr. Marcus Popplow
Einrichtung: KIT-Fakultät für Geistes- und Sozialwissenschaften

Bestandteil von: Profil: Transdisziplinäre Studien 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Dauer
2 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
2

Pflichtbestandteile
T-GEISTSOZ-101452 Kulturgeschichte der Technik 1 0 LP Popplow
T-GEISTSOZ-101453 Kulturgeschichte der Technik 2 0 LP Popplow
T-GEISTSOZ-101454 Modulprüfung Kulturgeschichte der Technik A 8 LP Popplow

Erfolgskontrolle(n)
Das Bestehen der Studienleistungen in den Veranstaltungen sowie der Modulprüfung.

Voraussetzungen
Forschungsfragen der Kulturgeschichte der Technik werden auf einem Niveau erörtert, das Kompetenzen erfordert, die dem 
im Vertiefungsmodul Kulturgeschichte der Technik des B.A.-Studiengang EUKLID aufgebauten gleichwertig sind.

Modellierte Voraussetzungen
Es müssen die folgenden Bedingungen erfüllt werden:

Das Modul M-GEISTSOZ-100878 - Politische Geschichte A darf nicht begonnen worden sein.

Qualifikationsziele
Die Studierenden können selbstständig abgegrenzte Forschungsfragen der Kulturgeschichte der Technik inhaltlich wie 
methodisch differenziert darstellen und analysieren, Positionen abwägen und die Plausibilität von Forschungsbeiträgen 
einschätzen.

Inhalt
Die Lehrveranstaltungen behandeln ausgewählte Problemstellungen der Kulturgeschichte der Technik, vornehmlich in der 
Zeit zwischen dem 19. und dem 21. Jahrhundert. In umfassender Erweiterung einer Technikgeschichte älteren Stils, die sich 
vornehmlich einzelnen Innovationen und großen Erfinderpersönlichkeiten widmete, verdeutlichen die behandelten 
Fallbeispiele nun den gesamten „Lebenszyklus“ technischer Entwicklungen von der Konzeption über Produktion und 
Nutzung bis hin zu Reparatur und Entsorgung. 

Arbeitsaufwand
Präsenz in den Veranstaltungen 60 h, Vor- und Nachbereitung, auch in Form von selbständiger Lektüre empfohlener 
Fachliteratur ca. 110 h, Referate ca. 30 h, Hausarbeit ca. 100 h (in Summe ca. 300 h).
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•
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M 3.11 Modul: Kunst und Bewegtbild [M-ARCH-106560]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Profil: Kunst und Neue Medien 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Wahlpflichtbblock (Wahl: 8 LP)
T-ARCH-113217 Seminar Kunst und Bewegtbild 1 2 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113218 Seminar Kunst und Bewegtbild 2 2 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113219 Projekt Kunst und Bewegtbild 8 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113220 Hausarbeit Kunst und Bewegtbild 4 LP Kunstgeschichte

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle besteht aus entweder aus einem oder drei Teilen:
Pflichtbestandteil Seminare: jeweils Studienleistung und
Pflichtbestandteil Hausarbeit: Prüfungsleistung anderer Art
oder
Pflichtbestandteil: Projekt: Prüfungsleistung anderer Art
Einzelheiten zu den Erfolgskontrollen siehe bei der jeweiligen Teilleistung.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

haben Kenntnisse von Themen aus dem Bereich Kunst und Bewegtbildes erworben
können sich sachgerecht wissenschaftlich mit diesen Themen auseinandersetzen
können das Erlernte eigenständig auf Analyse und Bewertung von Gegenständen und Positionen aus dem 
Themenbereich übertragen
sind in der Lage, auf der Basis der wissenschaftlichen Standards ihre Arbeitsergebnisse in unterschiedlichen 
Formaten zu präsentieren, diskutieren, zusammenzufassen und darzustellen.

Inhalt
Mit der Vorstellung der ersten kinematografischen Apparaturen Ende des 19. Jahrhunderts wird eine Vorstellung technisch 
verwirklicht, die bereits in den Dekaden davor durch optische Vorrichtungen angestrebt wurde: die Illusion einer Bewegung 
im Bild. Bald darauf interessierten sich auch Avantgarde-Künstler*innen diverser Sparten für das Kino und Film, der ebenso 
wie nachfolgende Bewegtbildtechniken neben der massenmedialen Verwendung etwa im Hollywoodkino oder Fernsehen 
eigene Traditionen unabhängiger und experimenteller Produktion ausgebildet hat. In den Seminaren werden ausgewählte 
Themen aus der aus dem Themenfeld Kunst und Bewegtbild (Film, Video, Animation, kinetische Künste) behandelt.
Die Themen wechseln jeweils je Semester, detaillierte Inhalte s. Vorlesungsverzeichnis.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.
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Arbeitsaufwand
Präsenszeiten:
60 h Seminare
oder
60 h Projekt
Selbstsstudiumszeiten:
60 h Seminare
120 h Hausarbeit
oder
180 h Projektarbeit
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•

•
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M 3.12 Modul: Kunst und digitale Kultur [M-ARCH-106558]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Profil: Kunst und Neue Medien 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Pflichtbestandteile
T-ARCH-113209 Seminar Kunst und digitale Kultur 1 2 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113212 Hausarbeit Kunst und digitale Kultur 4 LP Kunstgeschichte

Seminar oder Vorlesung (Wahl: mind. 2 LP)
T-ARCH-113210 Seminar Kunst und digitale Kultur 2 2 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113211 Vorlesung Kunst und digitale Kultur 2 LP Kunstgeschichte

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle besteht aus drei Teilen entsprechend der gewählten Teilleistungen:
1. Pflichtbestandteil Seminar: Studienleistung
2. Pflichtbestandteil Hausarbeit: Prüfungsleistung anderer Art
3. Wahpflichtbestandteil Vorlesung oder Seminar: Studienleistung.
Einzelheiten zu den Erfolgskontrollen siehe bei der jeweiligen Teilleistung.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

haben vertiefte Kenntnisse von Themen, Gegenständen und Diskussionen auf dem Gebiet der Berührungen und 
Überschneidungen von Kunst und digitaler Kultur erworben
können sich sachgerecht wissenschaftlich mit diesen Themen auseinandersetzen
können das Erlernte eigenständig auf Analyse und Bewertung von Gegenständen und Positionen aus dem 
Themenbereich übertragen
sind in der Lage, auf der Basis der wissenschaftlichen Standards ihre Arbeitsergebnisse in unterschiedlichen 
Formaten zu präsentieren, diskutieren, zusammenzufassen und darzustellen.

Inhalt
In den Seminaren werden ausgewählte Themen aus der Schnittmenge zwischen Kunst und Digitaler Kultur behandelt.
Die Themen wechseln jeweils je Semester, detaillierte Inhalte s. Vorlesungsverzeichnis.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenszeiten:
30 h Seminar
30 h Wahlveranstaltung
Selbstsstudiumszeiten:
30 h Seminar
30 h Wahlveranstaltung
120 h Hausarbeit
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M 3.13 Modul: Kunst und Politik [M-ARCH-103829]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

KIT-Fakultät für Architektur/Institut Kunst- und Baugeschichte/Professur Kunstgeschichte 1
Bestandteil von: Profil: Kunst und Gesellschaft 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
2

Pflichtbestandteile
T-ARCH-113201 Seminar Kunst und Politik 1 2 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113204 Hausarbeit Kunst und Politik 4 LP Kunstgeschichte

Seminar oder Vorlesung (Wahl: mind. 2 LP)
T-ARCH-113202 Seminar Kunst und Politik 2 2 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113203 Vorlesung Kunst und Politik 2 LP Kunstgeschichte

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle besteht aus drei Teilen entsprechend der gewählten Teilleistungen:
1. Pflichtbestandteil Seminar: Studienleistung
2. Pflichtbestandteil Hausarbeit: Prüfungsleistung anderer Art
3. Wahpflichtbestandteil Vorlesung oder Seminar: Studienleistung.
Einzelheiten zu den Erfolgskontrollen siehe bei der jeweiligen Teilleistung.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Kunst ereignet sich immer in einem politischen Kontext, den es verstehend zu bewerten gilt: Seit jeher versuchen politische 
Eliten im Einsatz umfangreicher Zeichensysteme (Herrscherbild und Staatskunst) Kunst als Teil erfolgreicher 
Kommunikationsstrategien in ihren Dienst zu stellen. Ausgehend von der Frage danach, wie wirkungsvoll politische Kunst 
sein kann, entwickeln die Studierenden ein geschärftes Bewußtsein für die Möglichkeiten, das Ästhetische politisch und das 
Politische ästhetisch zu denken. Sie kennen die Präsentationsweisen und Kommunikationsstrategien des Politischen, sie 
wissen, dass politische Wirkung von Reflexion und Partizipation in der Kunst zu bewerten und theoretisch fundiert zu 
analysieren ist. Die Studierenden haben durch die Wahl dieses Moduls ihr individuelles Profil geschärft und die Erkenntnis 
gewonnen, dass Kunst gerade dann politisch wird, wenn sie reflexive Erfahrungen ermöglicht.

Inhalt
Es werden ausgewählte Themen der Kunstgeschichte unter dem Aspekt Kunst und Politik behandelt. Detaillierte Information 
s. Lehrveranstaltung.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenszeiten:
30 h Seminar
30 h Wahlveranstaltung
Selbstsstudiumszeiten:
30 h Seminar
30 h Wahlveranstaltung
120 h Hausarbeit
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•

•
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•

M 3.14 Modul: Kunst und Technologie [M-ARCH-106559]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Profil: Kunst und Neue Medien 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Pflichtbestandteile
T-ARCH-113213 Seminar Kunst und Technologie 1 2 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113216 Hausarbeit Kunst und Technologie 4 LP Kunstgeschichte

Seminar oder Vorlesung (Wahl: mind. 2 LP)
T-ARCH-113214 Seminar Kunst und Technologie 2 2 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113215 Vorlesung Kunst und Technologie 2 LP Kunstgeschichte

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle besteht aus drei Teilen entsprechend der gewählten Teilleistungen:
1. Pflichtbestandteil Seminar: Studienleistung
2. Pflichtbestandteil Hausarbeit: Prüfungsleistung anderer Art
3. Wahpflichtbestandteil Vorlesung oder Seminar: Studienleistung.
Einzelheiten zu den Erfolgskontrollen siehe bei der jeweiligen Teilleistung.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

haben vertiefte Kenntnisse von Themen, Gegenständen und Diskussionen auf dem Gebiet der Berührungen und 
Überschneidungen von Kunst und Technologie erworben
können sich sachgerecht wissenschaftlich mit diesen Themen auseinandersetzen
können das Erlernte eigenständig auf Analyse und Bewertung von Gegenständen und Positionen aus dem 
Themenbereich übertragen
sind in der Lage, auf der Basis der wissenschaftlichen Standards ihre Arbeitsergebnisse in unterschiedlichen 
Formaten zu präsentieren, diskutieren, zusammenzufassen und darzustellen.

Inhalt
In den Seminaren werden ausgewählte Themen aus den Überschneidungsbereichen von Kunst und Technologie behandelt.
Die Themen wechseln jeweils je Semester, detaillierte Inhalte s. Vorlesungsverzeichnis.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenszeiten:
30 h Seminar
30 h Wahlveranstaltung
Selbstsstudiumszeiten:
30 h Seminar
30 h Wahlveranstaltung
120 h Hausarbeit
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1.
◦
◦
◦
◦
◦
◦
◦

M 3.15 Modul: Masterarbeit [M-ARCH-106562]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Masterarbeit 

Leistungspunkte
30 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
5

Version
1

Pflichtbestandteile
T-ARCH-113229 Masterarbeit 30 LP Kunstgeschichte

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle besteht aus der Masterarbeit nach § 14 Abs. 4 der Studien- und Prüfungsordnung des 
Masterstudiengangs Kunstgeschichte im Umfang von ca. 160.000 Zeichen (ohne Leerzeichen) und einer Präsentation im 
Umfang von ca. 20 Minuten nach § 14 Abs. 1a der Studien- und Prüfungsordnung.

Voraussetzungen
Im Studiengang erfolgreich absolvierte Modulprüfungen im Umfang von 80 LP gemäß § 14 Absatz 1 der Studien- und 
Prüfungsordnung des Masterstudiengangs Kunstgeschichte. Über Ausnahmen entscheidet der Prüfungsausschuss auf Antrag 
der/des Studierenden.

Modellierte Voraussetzungen
Es müssen die folgenden Bedingungen erfüllt werden:

In den folgenden Bereichen müssen in Summe mindestens 80 Leistungspunkte erbracht worden sein:
Angewandte Wissenschaft
Forschungsfelder
Profil: Kunst und Gesellschaft
Profil: Kunst und Neue Medien
Profil: Theorie und Geschichte der Architektur
Profil: Transdisziplinäre Studien
Theorien und Methoden

Qualifikationsziele
Mit der Masterarbeit soll der Nachweis erbracht werden, dass die Studierenden innerhalb einer vorgegebenen Frist eine 
Aufgabenstellung aus dem Kernbereich des Studiengangs Kunstgeschichte selbständig nach wissenschaftlichen Methoden 
bearbeiten und die Ergebnisse sachgerecht darstellen können.

Inhalt
Das Thema der Masterarbeit ist mit dem/der Betreuer/in zu vereinbaren.

Anmerkungen
Die Ausgabe des Themas ist beim Prüfungsausschuss einschließlich der einzuhaltenden Fristen für die Abgabe und 
Bewertung der Masterarbeit aktenkundig zu machen. Die Studierenden können Vorschläge für die Formulierung des Themas 
machen.

Arbeitsaufwand
900 h Selbststudium Masterarbeit mit Präsentation
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M 3.16 Modul: Mediävistik III [M-GEISTSOZ-100964]

Verantwortung: Prof. Dr. Mathias Herweg
Einrichtung: KIT-Fakultät für Geistes- und Sozialwissenschaften

Bestandteil von: Profil: Transdisziplinäre Studien 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jährlich

Dauer
2 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
3

Pflichtbestandteile
T-GEISTSOZ-101599 Mediävistik III - Studienleistung OS 0 LP Herweg
T-GEISTSOZ-101600 Mediävistik III - Studienleistung MA-Kurs 0 LP Herweg
T-GEISTSOZ-101601 Mediävistik III - Modulprüfung Hausarbeit 8 LP Herweg

Erfolgskontrolle(n)
Das Bestehen der Studienleistungen in den beiden Veranstaltungen sowie das Bestehen der Modulprüfung.

Voraussetzungen
keine

Modellierte Voraussetzungen
Es müssen die folgenden Bedingungen erfüllt werden:

Das Modul M-GEISTSOZ-100962 - Neuere deutsche Literaturgeschichte III darf nicht begonnen worden sein.

Qualifikationsziele
Die Studierenden können selbständig Probleme der deutschen Literatur der Vormoderne in ihrem europäischen Kontext 
darstellen und analysieren. Sie gehen dabei methodisch und theoretisch reflektiert vor. Sie können Forschung selbständig 
auswerten und nach ihrer Plausibilität beurteilen.

Inhalt
Methodenorientierte Auseinandersetzung mit Forschungsproblemen der Germanistischen Mediävistik. Themen- und 
kontextgeleitete Textlektüre.

Zusammensetzung der Modulnote
Die Modulnote ist die Note der Hausarbeit.

Arbeitsaufwand
Insgesamt ca. 300 h; Präsenz in den Veranstaltungen 60 h, Vor- und Nachbereitung, auch in Form von selbständiger Lektüre 
empfohlener Fachliteratur ca. 110 h, Referate ca. 30 h, Hausarbeit ca. 100 h
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M 3.17 Modul: Methoden [M-ARCH-106541]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Theorien und Methoden 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Pflichtbestandteile
T-ARCH-113166 Seminar Methoden 1 2 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113167 Seminar Methoden 2 2 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113168 Hausarbeit Methoden 4 LP Kunstgeschichte

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle besteht aus drei Teilen entsprechend der gewählten Teilleistungen:
1. Pflichtbestandteil Seminar: Studienleistung
2. Pflichtbestandteil Seminar: Studienleistung
3. Pflichtbestandteil Hausarbeit: Prüfungsleistung anderer Art
Einzelheiten zu den Erfolgskontrollen siehe bei der jeweiligen Teilleistung.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

haben vertiefte Kenntnisse der Methoden, Ansätze oder Fragenkomplexe der Kunstwissenschaft
verfügen über ein umfassendes fachbezogenes wie fachübergreifendes, theoretisches und methodisches Wissen, das 
sie bei der Interpretation von Kunstwerken und Erzeugnissen der visuellen Kultur anwenden können.
können fachrelevante Recherche-, Analyse- und Interpretationsinstrumente sicher handhaben, die Angemessenheit 
verschiedener Methoden für den jeweiligen Gegenstand und die angesetzte Fragestellung beurteilen und auf der 
Basis der wissenschaftlichen Standards ihre Ergebnisse in unterschiedlichen Formaten präsentieren und darstellen.
sind in der Lage, ihre Arbeitsergebnisse begriffsgeleitet zu präsentieren und diskutieren.
können, gründend auf der Kenntnis und sicheren Beurteilung der wissenschaftlichen Literatur eine schrifliche 
Ausarbeitung erstellen.

Inhalt
Thema der Seminare sind ausgewählte Themen der Methoden der Kunstwissenschaft.
Die Themen wechseln jeweils je Semester, detaillierte Inhalte s. Vorlesungsverzeichnis.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenszeiten:
60 h Seminare
Selbstsstudiumszeiten:
60 h Seminare
120 h Hausarbeit
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M 3.18 Modul: Neuere deutsche Literaturgeschichte III [M-GEISTSOZ-100962]

Verantwortung: Prof. Dr. Stefan Scherer
Einrichtung: KIT-Fakultät für Geistes- und Sozialwissenschaften

Bestandteil von: Profil: Transdisziplinäre Studien 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jährlich

Dauer
2 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
6

Pflichtbestandteile
T-GEISTSOZ-101593 Neuere deutsche Literaturgeschichte III - Studienleistung OS 0 LP Scherer
T-GEISTSOZ-101594 Neuere deutsche Literaturgeschichte III - Studienleistung MA-Kurs 0 LP Scherer
T-GEISTSOZ-101595 Neuere deutsche Literaturgeschichte III - Modulprüfung 

Hausarbeit
8 LP Scherer

Erfolgskontrolle(n)
Das Bestehen der Studienleistungen in den beiden Veranstaltungen sowie das Bestehen der Modulprüfung.

Voraussetzungen
keine

Modellierte Voraussetzungen
Es müssen die folgenden Bedingungen erfüllt werden:

Das Modul M-GEISTSOZ-100964 - Mediävistik III darf nicht begonnen worden sein.

Qualifikationsziele
Die Studierenden können selbstständig abgegrenzte Probleme der Neueren deutschen Literaturgeschichte in methodisch 
differenzierter Perspektive darstellen und analysieren, Positionen abwägen und die Plausibilität von Forschungsbeiträgen 
einschätzen.

Inhalt
Methodenorientierte Auseinandersetzung mit Forschungsproblemen der Neueren deutschen Literaturwissenschaft. Themen- 
und kontextgeleitete Textlektüre. 

Zusammensetzung der Modulnote
Die Modulnote ist die Note der Hausarbeit.

Arbeitsaufwand
Insgesamt ca. 300 h; Präsenz in den Veranstaltungen 60 h, Vor- und Nachbereitung, auch in Form von selbständiger Lektüre 
empfohlener Fachliteratur ca. 110 h, Referate ca. 30 h, Hausarbeit ca. 100 h
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M 3.19 Modul: Ökologie und die Künste [M-ARCH-106555]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Profil: Kunst und Gesellschaft 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Pflichtbestandteile
T-ARCH-113205 Seminar Ökologie und die Künste 1 2 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113208 Hausarbeit Ökologie und die Künste 4 LP Kunstgeschichte

Seminar oder Vorlesung (Wahl: mind. 2 LP)
T-ARCH-113206 Seminar Ökologie und die Künste 2 2 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113207 Vorlesung Ökologie und die Künste 2 LP Kunstgeschichte

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle besteht aus drei Teilen entsprechend der gewählten Teilleistungen:
1. Pflichtbestandteil Seminar: Studienleistung
2. Pflichtbestandteil Hausarbeit: Prüfungsleistung anderer Art
3. Wahpflichtbestandteil Vorlesung oder Seminar: Studienleistung.
Einzelheiten zu den Erfolgskontrollen siehe bei der jeweiligen Teilleistung.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

haben vertiefte Kenntnisse von Themen, Gegenständen und Diskussionen auf dem Gebiet der Berührungen und 
Überschneidungen von Kunst und Ökologie erworben
können sich sachgerecht wissenschaftlich mit diesen Themen auseinandersetzen
können das Erlernte eigenständig auf Analyse und Bewertung von Gegenständen und Positionen aus dem 
Themenbereich übertragen
sind in der Lage, auf der Basis der wissenschaftlichen Standards ihre Arbeitsergebnisse in unterschiedlichen 
Formaten zu präsentieren, diskutieren, zusammenzufassen und darzustellen.

Inhalt
In den Seminaren werden ausgewählte Themen aus der Schnittmenge zwischen Kunst und Ökologie behandelt. Nicht erst 
seit der Fridays-for-Future-Bewegung tauchen ökologische Themen in Kunst und Kultur auf. Die Historie und die Entwicklung 
der kulturellen Bettung und ideologischen Theoretisierung dieser Problematiken kommen genauso zur Sprache wie 
zeitgenössische Themen.
Die Themen wechseln jeweils je Semester, detaillierte Inhalte s. Vorlesungsverzeichnis.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenszeiten:
30 h Seminar
30 h Wahlveranstaltung
Selbstsstudiumszeiten:
30 h Seminar
30 h Wahlveranstaltung
120 h Hausarbeit



3 MODULE Modul: Politische Geschichte A [M-GEISTSOZ-100878]

Kunstgeschichte Master 2023 (M.A.)
Modulhandbuch mit Stand vom 26.09.2025 37

1.

M 3.20 Modul: Politische Geschichte A [M-GEISTSOZ-100878]

Verantwortung: Prof. Dr. Rolf-Ulrich Kunze
Einrichtung: KIT-Fakultät für Geistes- und Sozialwissenschaften

Bestandteil von: Profil: Transdisziplinäre Studien 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Dauer
2 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
3

Pflichtbestandteile
T-GEISTSOZ-101446 Politische Geschichte 1 0 LP Kunze
T-GEISTSOZ-101447 Politische Geschichte 2 0 LP Kunze
T-GEISTSOZ-101448 Modulprüfung Politische Geschichte A 8 LP Kunze

Erfolgskontrolle(n)
Das Bestehen der Studienleistungen in den Veranstaltungen sowie der Modulprüfung.

Voraussetzungen
Forschungsfragen der politischen Historiographie im Bereich der Neuesten Geschichte Europas und Deutschlands im 19. und 
20. Jahrhundert werden auf einem Niveau erörtert, das Kompetenzen der Theoriebildung und des Empiriemanagements 
erfordert, die den im Vertiefungsmodul Politische Geschichte II im B.A.-Studiengang EUKLID aufgebauten gleichwertig sind.

Modellierte Voraussetzungen
Es müssen die folgenden Bedingungen erfüllt werden:

Das Modul M-GEISTSOZ-100880 - Kulturgeschichte der Technik A darf nicht begonnen worden sein.

Qualifikationsziele
Die Studierenden können selbstständig abgegrenzte Forschungsfragen der politischen Historiographie im Bereich der 
Neueren und Neuesten Geschichte Europas und Deutschland zwischen dem Zeitalter der Französischen Revolution und dem 
Ende der zweiten Nachkriegszeit des 20. Jahrhunderts 1989/90 inhaltlich wie methodisch differenziert darstellen und 
analysieren, Positionen abwägen und begründet die Plausibilität von Forschungsbeiträgen einschätzen. Besondere 
Aufmerksamkeit gilt der Befähigung zu globalgeschichtlichem Fragen sowie zum historischen Vergleichen von Prozessen, 
Strukturen und Akteursensembles unter besonderer Berücksichtigung von Motivation, Handlungsspielräumen und 
kontextueller Zeitwahrnehmung.

Inhalt
Auf der Grundlage eines Überblicks zu den Entwicklungslinien europäischer und deutscher Geschichte des 19. und 20. 
Jahrhunderts behandeln die Lehrveranstaltungen allgemeine Probleme und Prozesse des politischen Systemwandels im 
Zeitalter der Industrialisierung. Dazu gehören insbesondere die Felder der Verfassungs-, Parlamentarismus- und 
Regierungsgeschichte, die Internationalen Beziehungen, die europäischen und Weltkriege sowie die Geschichte des 
europäischen Interventionsstaats, 1880–1980.

Arbeitsaufwand
Präsenz in den Veranstaltungen 60 h, Vor- und Nachbereitung, auch in Form von selbständiger Lektüre empfohlener 
Fachliteratur ca. 110 h, Referate ca. 30 h, Hausarbeit ca. 100 h (in Summe ca. 300 h).
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M 3.21 Modul: Praxisbezogene Übungen [M-ARCH-106550]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Angewandte Wissenschaft 

Leistungspunkte
10 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Dauer
2 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Pflichtbestandteile
T-ARCH-107735 Übung Schreiblabor 2 LP Jehle

Übungen oder Praxisbezogenes Projekt (Wahl: 6 LP)
T-ARCH-107740 Übung M1 2 LP Jehle
T-ARCH-107741 Übung M2 2 LP Jehle
T-ARCH-107742 Übung M3 2 LP Jehle
T-ARCH-113195 Praxisbezogenes Projekt 6 LP Kunstgeschichte

Pflichtbestandteile
T-ARCH-113194 Kolloquium Masterarbeit 2 LP Kunstgeschichte

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle besteht aus mehreren Teilen entsprechend der gewählten Teilleistungen (Kolloquium Masterarbeit und 
Übung Schreiblabor sind Pflicht, dazu entweder 4 x Übung oder  1 x Praxisbezogenes Projekt):
1. Pflichtbestandteil Kolloquium Masterarbeit: Studienleistung
2. Pflichtbestandteil Übung Schreiblabor: Studienleistung
2. Wahpflichtbestandteile Übungen und Praxisbezogenes Projekt:  Studienleistung.
Einzelheiten zu den Erfolgskontrollen siehe bei der jeweiligen Teilleistung.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

verfügen über aufbauende Kenntnisse aus den Bereichen des Museums- und Ausstellungswesens, der 
Denkmalpflege, der Kunstkritik und der Didaktik der Kunstgeschichte.
sind in berufsbezogener Perspektive mit den Institutionen und Berufsfeldern des Fachs vertraut und kennen die 
Anwendungsgebiete der Kunstwissenschaft.
sind in der Lage ihr eigenes Forschungsprojekt vor einer Gruppe vorzustellen und zu diskutieren
werden befähigt, Forschungsfragen einzuschätzen und Themen angemessen abzugrenzen
können auf neue Inhalte mit konstruktivem Feedback reagieren
erhalten zusätzliche methodische Sicherheiten und Kenntnisse

Inhalt
Vermittelt werden aufbauende Kenntnisse aus den Bereichen der Denkmalpflege, des Museums- und Ausstellungswesens, 
der Kunstkritik, der Didaktik der Kunstgeschichte oder anderer Berufsfelder des Fachs. Bei der Exkursion werden die 
Kentnisse von Denkmälern und anderen kunstgeschichtlichen Originalen im Umgang mit und der Vermittlung von Objekten 
vor Ort erweitert. Detaillierte Inhalte s. Lehrveranstaltung.
Das wöchentliche Kolloquium richtet sich an alle Studierenden der Kunstgeschichte, die im Bachelor-, Master- oder 
Promotionsstudiengang eingeschrieben sind. Das Kolloquium ist als Diskussionsforum angelegt und dient der Erörterung 
wissenschaftlicher Fragestellungen auf mehreren Ebenen: Aus dem intensiven Austausch von Lehrenden und Studierenden 
folgt die Definition relevanter Forschungsfragen und damit die Themenfindung für Bachelor- und Masterarbeiten sowie 
Dissertationen. Zudem wird der individuelle Schreibprozess begleitet. Im Rahmen dieser ‚Werkstatt Kunstgeschichte‘ 
präsentieren die Studierenden ihr Projekt mindestens einmal und erhalten darüber hinaus bei Bedarf oder Wunsch weitere 
Gelegenheiten, ihre Forschungsergebnisse in der Runde vorzustellen und zu diskutieren.
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Arbeitsaufwand
Präsenszeiten:
120 h Übungen/Praxisbezogenes Projekt
30 h Kolloquium Masterarbeit
Selbststudiumszeiten:
120 h Übungen/Praxisbezogenes Projekt
30 h Kolloquium Masterarbeit
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M 3.22 Modul: Sondergebiete der Architekturgeschichte [M-ARCH-106557]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Joaquín Medina Warmburg
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Profil: Theorie und Geschichte der Architektur 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Pflichtbestandteile
T-ARCH-111795 Architekturgeschichte 4 LP Medina Warmburg
T-ARCH-111796 Sondergebiete der Architekturgeschichte 4 LP

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle besteht aus zwei Prüfungsleistungen anderer Art zu dem jeweiligen Seminar:
Jeweils Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einem ca. 30minütigen Referat und dessen schriftlicher Ausarbeitung. 
Bei einzelnen Veranstaltungen kann sie auch aus einer Projektarbeit mit zeichnerischer Ausarbeitung bestehen.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

haben ihr architekturhistorisches Wissen vertieft und können dies praktisch umsetzen.
haben eine erweiterte Methodenkompetenz.
sind fähig zur Selbständigkeit im wissenschaftlichen Arbeiten.
verfügen über ein Verständnis für Sinn und Zweck wissenschaftlicher Standards.
haben Fertigkeiten in der mündlichen, schriftlichen oder zeichnerischen Darbietung  stadtbauhistorischer Inhalte.

Inhalt
Analyse ausgewählter architekturhistorischer Fallstudien im Rahmen übergreifender Themen.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Anmerkungen
In diesem Modul werden jedes Semester mehrere Lehrveranstaltungen mit wechselnden Themen angeboten.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 30 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 90 h
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M 3.23 Modul: Sondergebiete der Architekturtheorie [M-ARCH-106556]

Verantwortung: Prof. Dr. Anna-Maria Meister
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Profil: Theorie und Geschichte der Architektur 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Pflichtbestandteile
T-ARCH-107392 Sondergebiete der Architekturtheorie 1 4 LP Meister
T-ARCH-107393 Sondergebiete der Architekturtheorie 2 4 LP Meister

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle besteht aus zwei Prüfungsleistungen anderer Art zu dem jeweiligen Seminar:
Jeweil eine mündlichen Leistung (qualifizierte Diskussionsbeiträge, Referat oder mündliche Prüfung von etwa 15 Minuten 
Dauer) und eine schriftlichen Ausarbeitung/Studienarbeit bzw. einer eigenen äquivalente Forschungsarbeit, deren Umfang 
und Form abhängig von der jeweiligen Aufgabenstellung ist.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden

sind in der Lage, komplexe Teilgebiete der Architekturtheorie systematisch zu analysieren und differenziert zu 
bewerten.
sind im Stande, sich mit einem vorgegebenen oder selbst gewählten Thema im Sinne einer „diskursiven Praxis“ 
auseinanderzusetzen und mit Blick auf die aktuelle architektonische Praxis zu beurteilen.
kennen das dazu notwendige fachspezifische Vokabular und können mit Hilfe dessen im interdisziplinären Austausch 
ihren Standpunkt differenziert vertreten und allgemeinverständlich kommunizieren.
verfügen über die Fähigkeit, zentrale Inhalte komplexer architekturtheoretischer Texte herauszuarbeiten und zu 
interpretieren.
können einen eigenständigen Text nach den Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens verfassen.
Durch die Arbeit in Recherchegruppen ist ihre Teamfähigkeit ausgebildet.

Inhalt
Im Modul „Sondergebiete der Architekturtheorie” werden Teilgebiete der Architekturtheorie behandelt. Im Vordergrund 
stehen komplexe Fragestellungen zur Gegenwart und Zukunft der gebauten Umwelt. Interdisziplinäre Bezüge zu Philosophie, 
den Kultur-wissenschaften, zur Wissenschafts- und Technikgeschichte sowie zu aktuellen politischen und gesellschaftlichen 
Bedingungen sind zentral.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Anmerkungen
ggf. mit Exkursion und/oder Workshoptagen

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 60 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Hausarbeit 60 h
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M 3.24 Modul: Soziologie der Künste [M-ARCH-103828]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

KIT-Fakultät für Architektur/Institut Kunst- und Baugeschichte/Professur Kunstgeschichte 1
Bestandteil von: Profil: Kunst und Gesellschaft 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
2

Pflichtbestandteile
T-ARCH-113197 Seminar Soziologie der Künste 1 2 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113200 Hausarbeit Soziologie der Künste 4 LP Kunstgeschichte

Seminar oder Vorlesung (Wahl: mind. 2 LP)
T-ARCH-113198 Seminar Soziologie der Künste 2 2 LP Kunstgeschichte
T-ARCH-113199 Vorlesung Soziologie der Künste 2 LP Kunstgeschichte

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle besteht aus drei Teilen entsprechend der gewählten Teilleistungen:
1. Pflichtbestandteil Seminar: Studienleistung
2. Pflichtbestandteil Hausarbeit: Prüfungsleistung anderer Art
3. Wahpflichtbestandteil Vorlesung oder Seminar: Studienleistung.
Einzelheiten zu den Erfolgskontrollen siehe bei der jeweiligen Teilleistung.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Kunst in all ihren Ausprägungen wird in ihren sozialen Verflechtungen analysiert und theoretisch reflektiert, wobei die 
Kunstgeschichte auf Bereiche der Wissens- und Kultursoziologie ausgreift: Neben dem sozialen Gehalt der Artefakte, wie er 
in Form und Inhalt aufscheint, kennen die Studierenden die gesellschaftliche Funktion der Künste sowie die soziale Stellung 
und Sozialisation des Kunstschaffenden. Die Spezifika von Rezeption, Produktion und Distribution von Kunst sind den 
Studierenden vertraut, ebenso die  sozialökonomischen Bedingungen des Kunstmarktes und die je spezifischen Antworten 
der Kunstschaffenden, die als Auftrags-, Stadt- oder Hofkünstler eine je eigene Weise der Affirmation der 
Konsumgesellschaft ausbilde(te)n.

Inhalt
Es werden ausgewählte Themen der Kunstgeschichte unter dem Aspekt Soziologie der Künste behandelt. Detaillierte 
Information s. Lehrveranstaltung.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenszeiten:
30 h Seminar
30 h Wahlveranstaltung
Selbstsstudiumszeiten:
30 h Seminar
30 h Wahlveranstaltung
120 h Hausarbeit
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M 3.25 Modul: Wahlmodul [M-ARCH-103839]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Profil: Transdisziplinäre Studien 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
2

Wahlmodul (Wahl: höchstens 3 Bestandteile sowie zwischen 8 und 10 LP)
T-ARCH-107976 Wahlleistung 1 (2 LP) - Studienleistung 2 LP
T-ARCH-107977 Wahlleistung 1 (2 LP) - Prüfungsleistung anderer Art 2 LP

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle besteht aus mehreren Teilprüfungen, diese sind abhängig vom gewählten Angebot.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

haben ihr individuelles Profil durch die gezielte Auswahl eines Lehrangebots geschärft.
kennen die Denkweise, Spezifika und Methoden anderer Disziplinen.
können mit Vertretern anderer Disziplinen fachgerecht kommunizieren.

Inhalt
Es können Lehrveranstaltungen aus dem Angebot des KIT, der Musikwissenschaft und Musikinformatik an der Hochschule 
für Musik Karlsruhe, der HFG oder der Staatlichen Akademie der Bildenden Künste im Umfang von 8 LP belegt werden. 
Spezifische Inhalte siehe dort.
Eine vorherige Studienberatung ist erforderlich.

Arbeitsaufwand
Abhängig von der Wahl des Angebots.
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M 3.26 Modul: Wahlmodul Architektur [M-ARCH-103833]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Profil: Theorie und Geschichte der Architektur 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
2

Wahlpflichtblock (Wahl: höchstens 2 Bestandteile sowie mind. 8 LP)
T-ARCH-107367 Architekturtheorie 4 LP Meister
T-ARCH-107368 Architekturkommunikation 4 LP Rambow
T-ARCH-107394 Sondergebiete der Architekturkommunikation 4 LP Rambow
T-ARCH-111793 Stadtbaugeschichte 4 LP Medina Warmburg
T-ARCH-111794 Sondergebiete der Stadtbaugeschichte 4 LP Medina Warmburg
T-ARCH-107417 Historische Bauforschung 4 LP Medina Warmburg

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle besteht aus zwei Teilprüfungen, diese sind abhängig vom gewählten Angebot aus dem 
Masterstudiengang Architektur.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

haben ihr individuelles Profil durch die gezielte Auswahl eines Lehrangebots aus der Architektur geschärft.
kennen die Denkweise, Spezifika und Methoden der Architektur.
können mit Architekten fachgerecht kommunizieren.

Inhalt
Es können die zugeordneten Teilleistungen/Lehrveranstaltungen aus demMasterstudiengangs Architektur gewählt werden. 
Spezifische Inhalte s. dort. In Ausnahmefällen können auch andere Veranstaltungen des Studiengangs belegt werden, hierfür 
ist eine Studienberatung erforderlich.

Arbeitsaufwand
Abhängig von der Wahl des Angebots.
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M 3.27 Modul: Wahlmodul Kunst und Neue Medien [M-ARCH-106561]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Profil: Kunst und Neue Medien 

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Wahlmodul (Wahl: höchstens 3 Bestandteile sowie zwischen 8 und 10 LP)
T-ARCH-107976 Wahlleistung 1 (2 LP) - Studienleistung 2 LP
T-ARCH-107977 Wahlleistung 1 (2 LP) - Prüfungsleistung anderer Art 2 LP

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle besteht aus mehreren Teilprüfungen, diese sind abhängig vom gewählten Angebot.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

haben ihr individuelles Profil durch die gezielte Auswahl eines Lehrangebots geschärft
kennen die Denkweise, Spezifika und Methoden anderer Disziplinen.
können mit Vertretern anderer Disziplinen fachgerecht kommunizieren.

Inhalt
Es können Lehrveranstaltungen aus dem Angebot des KIT, der Musikwissenschaft und Musikinformatik an der Hochschule 
für Musik Karlsruhe, der HFG oder der Staatlichen Akademie der Bildenden Künste im Umfang von 8 LP belegt werden. 
Spezifische Inhalte siehe dort.
Eine vorherige Studienberatung ist erforderlich.

Arbeitsaufwand
Abhängig von der Wahl des Angebots.
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4 Teilleistungen

T 4.1 Teilleistung: Architekturgeschichte [T-ARCH-111795]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Joaquín Medina Warmburg
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106557 - Sondergebiete der Architekturgeschichte

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1741382 Bautechnikgeschichte: 

Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Vom 
Blockbau zum Fachwerk: Holzbau 
im Mittelalter

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Brehm

WS 25/26 1741383 Umweltgeschichte der 
Architektur: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Case Study: 
Rheinhafen Karlsruhe

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Garrido

WS 25/26 1741384 Umweltgeschichte der 
Architektur: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Unbuild 
Karlsruhe

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Garrido

WS 25/26 1741386 Architektur im Film: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Höfische 
Gegenwelten (Teil 3)

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Silvestri

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einem ca. 30minütigen Referat und dessen schriftlicher Ausarbeitung. Bei 
einzelnen Veranstaltungen kann sie auch aus einer Projektarbeit mit zeichnerischer Ausarbeitung bestehen.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
Bautechnikgeschichte: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Vom Blockbau 
zum Fachwerk: Holzbau im Mittelalter 
1741382, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD1484F4088ED4FD7804BD5CF4812AA12
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x30CD5680C7CE46ECBCDA217E3A4A57C8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x26B422EF497642529461C64DD629A913
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB25AAB5FC8734949959C211105F74F3F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD1484F4088ED4FD7804BD5CF4812AA12
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Inhalt
Holz war über Jahrhunderte das bevorzugte Baumaterial im Wohnungsbau. Da es sich um ein vergängliches Material handelt 
ist umso erstaunlicher, dass sich zahlreiche Holzbauten aus dem Mittelalter bis heute erhalten haben. Andere wurden 
gerade wegen der Brandgefahr durch Steinbauten ersetzt und sind nur noch durch archäologische Spuren nachzuvollziehen. 
Durch die große Verbreitung zeigen sich regionale Unterschiede, die durch Klima, Verfügbarkeit des Rohstoffes und Moden 
bestimmt sind. Und dennoch zeigen sich auch konstruktive Eigenheiten über verschiedene Kulturkreise hinweg. In diesem 
Seminar soll ein Überblick über Entwicklungen im Holzbau im Mittelalter, ein Einblick in regionale Besonderheiten und 
konstruktive Details gegeben werden.
Abgabe/Prüfung: Präsentation und Hausarbeit bis 31.03.2026
 Teilnehmerzahl: 5 
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Umweltgeschichte der Architektur: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Case 
Study: Rheinhafen Karlsruhe 
1741383, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Seit seiner Errichtung um die Wende zum 20. Jahrhundert ist der Rheinhafen ein entscheidender Faktor für die industrielle 
und wirtschaftliche Entwicklung Karlsruhes. Als Tor für Handel und Energie hat er die Beziehung der Stadt zum Rhein neu 
gestaltet und ihr Stadtbild und ihre Umweltlandschaft verändert.
Dieses Seminar befasst sich mit dem Rheinhafen als vielschichtiges städtisches und infrastrukturelles System und verfolgt 
seine Entwicklung vom Industriehafen bis zu seiner heutigen Rolle innerhalb der Stadt. Mithilfe von Architekturforschungs- 
und Darstellungswerkzeugen sowie Archivmaterial, kartografischen Belegen und Vor-Ort-Dokumentationen analysieren die 
Teilnehmer, wie Verkehr, Energie und Industrie mit den Umweltbedingungen zusammenhängen. Ziel ist es, eine „städtische 
Biografie” des Rheinhafens zu erstellen, die aufzeigt, wie der Fluss von Gütern, Menschen und Ressourcen die gebaute 
Umwelt Karlsruhes nachhaltig geprägt hat.
Abgabe/Prüfung: Präsentation und Hausarbeit bis 31.03.2026
Teilnehmerzahl: 7
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Umweltgeschichte der Architektur: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: 
Unbuild Karlsruhe 
1741384, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
In seiner mehr als dreihundertjährigen Geschichte wurde Karlsruhe nicht nur durch das geprägt, was gebaut wurde, sondern 
auch durch das, was auf dem Papier blieb. Von Friedrich Weinbrenners Vorschlag aus dem frühen 19. Jahrhundert, 
Wasserkanäle durch die Stadt zu führen, bis hin zu radikalen Kulturprojekten wie dem nicht realisierten Entwurf von OMA für 
das ZKM war Karlsruhe ein Testfeld für ambitionierte Visionen, die nie verwirklicht wurden. Diese nicht realisierten Projekte 
sagen ebenso viel über die Bestrebungen, die Politik und die kulturelle Identität der Stadt aus wie ihre gebauten 
Wahrzeichen.
Dieses Seminar untersucht eine Reihe von nicht realisierten Projekten anhand von Architekturzeichnungen, 
Wettbewerbsunterlagen und Archivrecherchen. Durch die Rekonstruktion ihrer Kontexte und Absichten werden die 
Teilnehmer untersuchen, wie Designspekulationen die Stadtentwicklung Karlsruhes geprägt haben – und manchmal auch 
mit ihr kollidierten. Unter Verwendung architektonischer Forschungsmethoden, Darstellungswerkzeuge und vergleichender 
Analysen mündet das Seminar in einer kuratierten Ausstellung, die eine „fiktive Stadtbiografie” dessen präsentiert, was 
hätte sein können, und alternative Verläufe und nicht realisierte Zukunftsszenarien aufzeigt, die in der Geschichte der Stadt 
verankert sind.
Abgabe/Prüfung: Präsentation und Hausarbeit bis 31.03.2026
Teilnehmerzahl 7 
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Architektur im Film: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Höfische 
Gegenwelten (Teil 3) 
1741386, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x30CD5680C7CE46ECBCDA217E3A4A57C8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x26B422EF497642529461C64DD629A913
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB25AAB5FC8734949959C211105F74F3F
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Inhalt
Die mehrteilige Seminarreihe der Professur für Architektur- und Baugeschichte zur Architektur im Film geht in 
diesem Semester in die dritte Runde. Ihr Leitthema ist die Auseinandersetzung der Filmkunst als genuines und 
einflussreiches Medium der Moderne mit unterschiedlichen gesellschaftlichen Phänomenen und deren 
gebauter Umwelt. Während sich die bisherigen Ausgaben der Reihe den utopischen und dystopischen 
Gegenwelten der „anderen Orte“ sowie dem Motiv des „Unheimlichen“ in der Wohnhausarchitektur widmeten, 
richtet die aktuelle Ausgabe den Fokus auf höfische Architekturen. Im Mittelpunkt steht dabei die Reflexion der 
Wechselwirkungen zwischen höfischer Gesellschaft und deren Materialisierung im Kosmos „Schloss“. Zudem 
sollen die Visualisierung, Bewertung und Verfälschung der künstlerischen sowie politischen Aspekte 
repräsentativer Schlossarchitektur im Film diskutiert werden.
Im Anschluss an den gezeigten Film erfolgt eine offene Diskussionsrunde. Ziel der Veranstaltung ist es, den 
Teilnehmenden neue Sichtweisen zu architekturrelevanten Themen zu eröffnen. Eine Anrechnung des Seminars 
erfolgt bei aktiver Teilnahme mit Vorbereitung, Moderation und Nachbereitung eines Filmabends.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Abgabe/Prüfung: Präsentation und Hausarbeit bis 31.03.2026
Filmabende: 5 Doppelsitzungen im November und Dezember
1. Treffen: 28.10.2025
Teilnehmerzahl:  5 Bachelor- und 5 Masterstudierende, 3 Studierende der KG
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
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T 4.2 Teilleistung: Architekturkommunikation [T-ARCH-107368]

Verantwortung: Prof. Dr. Riklef Rambow
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103833 - Wahlmodul Architektur

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einer Präsentation im Umfang von 30 Minuten im Rahmen der 
Lehrveranstaltung und einer schriftlichen Ausarbeitung im Umfang von ca. 15 Seiten.

Voraussetzungen
keine
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T 4.3 Teilleistung: Architekturtheorie [T-ARCH-107367]

Verantwortung: Prof. Dr. Anna-Maria Meister
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103833 - Wahlmodul Architektur

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1710407 Architekturtheorie: Pipe Dreams 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Rusak
WS 25/26 1710409 Architekturtheorie: Living Archive! 4 SWS Seminar (S) / 🗣 Gurgenidze
WS 25/26 1710414 Architekturtheorie/

Forschungsseminar: Brasil
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Wilkinson

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art beinhaltet die aktive Teilnahme an den Seminarstunden (mündliche und schriftliche 
Diskussionsbeiträge und Referate) sowie eine Studienarbeit, deren Umfang und Form abhängig von der jeweiligen 
Aufgabenstellung ist.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Architekturtheorie: Pipe Dreams 
1710407, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Obwohl wir Raum oft als etwas Abstraktes begreifen, wird er durch eine Vielzahl infrastruktureller Systeme geprägt. Das 
Seminar untersucht, wie Infrastrukturnetze – Straßen, Eisenbahnen, Stromnetze, Ölpipelines, Internetkabel und 
Entsorgungssysteme – der abstrakten politischen Idee eines geeinten Europas eine konkrete physische Form verleihen. 
Besonderes Interesse gilt dabei der materiellen Beschaffenheit alltäglicher Infrastrukturobjekte und ihren generativen (und 
oft gewaltsamen) räumlichen Wirkungen.
Im Verlauf des Semesters lesen wir zentrale Texte zur Politik der Infrastruktur und analysieren politische Imaginationen 
ausgewählter Systeme. Karlsruhe, das in den 1970er-Jahren als europäischer Knotenpunkt für Öl und Daten entworfen 
wurde, dient dabei als Ausgangspunkt. Wir kartieren die räumlichen Auswirkungen ausgewählter Infrastrukturen und 
entwerfen alternative Zukünfte, die sensibler auf den gegenwärtigen Klimanotstand reagieren.
Die Veranstaltung findet 10 x Mon 9.45-11.15 statt.
Fr 6.02.26. 17:00-20:00 Abschlussveranstaltung im Architekturschaufenster: AT goes A SF
Mon 03.11.25. 9.45-11.15
Mon 10.11.25. 9.45-11.15
Mon 17.11.25. 9.45-11.15
Mon 24.11.25. 9.45-11.15
Mon 01.12.25. 9.45-11.15
Mon 08.12.25. 9.45-11.15
Mon 15.12.25. 9.45-11.15
Mon 12.01.26. 9.45-11.15 
Mon 19.01.26. 9.45-11.15
Mon 26.01.26. 9.45-11.15
Fri 6.02.26. 17:00-20:00
Field Trip (TBD)
Teilnehmerzahl: 7

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0757870C814948D48DB39DE8E1FF423F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD6FD2383DDCB4AAB980B215B2DD10C8D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x678C9B936E704F94A9876FC29C401B97
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0757870C814948D48DB39DE8E1FF423F
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V Architekturtheorie: Living Archive! 
1710409, WS 25/26, 4 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Dieses Seminar wird architektonische Elemente wie Fassaden, Balkone, Fenster und Erdgeschosse untersuchen und sie nicht 
nur als funktionale Bestandteile, sondern auch als kulturelle, soziale und politische Symbole betrachten. Wir werden 
analysieren, wie diese Elemente im Laufe der Zeit neue Bedeutungen annehmen, lokale Identitäten, wirtschaftliche 
Bedingungen und größere historische Veränderungen widerspiegeln.
Der Fall Georgiens ist hierbei besonders aufschlussreich, da der Zerfall der Sowjetunion eine radikale Transformation der 
gebauten Umwelt auslöste. Die Privatisierung des Wohnraums ermöglichte es den Bewohner:innen, standardisierte 
Wohnblöcke individuell zu verändern, was zu selbst geschaffenen Modifikationen führte, die bis heute die urbane Identität 
prägen. Durch die Einbettung dieses Beispiels in einen breiteren architektonischen Diskurs wird das Seminar verdeutlichen, 
wie scheinbar alltägliche Details dynamische Veränderungsprozesse verkörpern und als lebendige Archive kollektiver 
Erfahrung fungieren können.
Schwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
Die Veranstaltung findet 2 x Mo 11:30-13:00 & 14:00-15:30 & 3 x Fr 14:00-15:30 & 15:45-17:15 statt.
Fr 6.02.26. 17:00-20:00 Abschlussveranstaltung im Architekturschaufenster: AT goes A SF
Mon 10.11.25. 11:30-13:00 & 14:00-15:30
Fri 5.12.25. 14:00-15:30 & 15:45-17:15 
Mon 15.12.25. 11:30-13:00 & 14:00-15:30
Fri 16.01.26. 14:00-15:30 & 15:45-17:15 
Fri 30.01.26. 14:00-15:30 & 15:45-17:15 
Fri 6.02.26. 17:00-20:00
Field Trip (TBD)

V Architekturtheorie/Forschungsseminar: Brasil 
1710414, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die Theorie und Geschichtsschreibung der modernen Architektur, die lange Zeit auf den globalen Norden fokussiert war, 
beginnt sich zu dezentralisieren. Doch ein Land des globalen Südens spielte in dieser Geschichte trotz seiner vermeintlichen 
Randlage stets eine herausragende Rolle: Brasilien. In diesem Seminar diskutieren wir den Begriff „Nation“ als 
epistemologische Kategorie, Modelle relativer Entwicklung in der Architekturgeschichte und die theoretischen Beiträge, die 
sich aus den besonderen Bedingungen Brasiliens entwickelt haben: enorm in Ausmaß und Ungleichheit, geprägt von 
Kolonialismus, Diktatur, Einwanderung und Sklaverei.
Die Veranstaltung findet 6 x Fr 9:45-11:15 & 11:30-13:00 statt.
Fr 6.02.26. 17:00-20:00 Abschlussveranstaltung im Architekturschaufenster: AT goes A SF

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD6FD2383DDCB4AAB980B215B2DD10C8D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x678C9B936E704F94A9876FC29C401B97
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T 4.4 Teilleistung: Exkursion Kunstgeschichte M1 [T-ARCH-113191]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106551 - Exkursionen

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800003 Exkursionen: Europäische Städte 

im Vergleich: Architektur und 
Urbanismus

2 SWS Exkursion (EXK) / 🗣 Kostka

WS 25/26 1800028 Exkursion: Tagesexkursion zur 
Sammlung Prinzhorn in 
Heidelberg

2 SWS Exkursion (EXK) / 🗣 Gellautz

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus Referaten und einem zu erarbeitenden Handout sowie einem schriftlichen Nachbericht der 
Exkursion(en) (5.000 Zeichen) im Rahmen der Exkursion. Nachzuweisen sind insgesamt 4 Exkursionstage.
Es ist überdies möglich, durch den regelmäßigen und nachgewiesenen Besuch von Vortragsreihen Exkursionstage zu 
erbringen: Der Besuch von sechs Vorträgen im Semester wird mit einem Exkursionstag vergütet. 

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Exkursionen: Europäische Städte im Vergleich: Architektur und Urbanismus 
1800003, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Exkursion (EXK)
Präsenz

Inhalt
Was macht Europa „einzigartig“?
Von außen betrachtet lautet eine der häufigsten Antworten: das komplexe Netzwerk europäischer Städte, das sich seit der 
Römerzeit bis in die Gegenwart in einer Dynamik des „städtischen Dialogs“ entwickelt hat. Ziel der Veranstaltung ist es, 
Wissenschaftler*innen und Studierende aus verschiedenen Fachrichtungen – Kunstgeschichte, Architektur, Kulturgeschichte 
und Europastudien – zusammenzubringen, um kleine wissenschaftliche Projekte zu konkreten Fällen zu entwickeln, die auf 
persönlichen Erfahrungen und/oder Forschungsinteressen beruhen. Die Ausstellung „Vom Kaiserreich zu Europa: Straßburg 
und Posen (1800–2000)“, an der Straßburger Nationalen Architekturschule (ENSAS), die Ende Dezember 2025 eröffnet wird, 
gibt Einblicke in die Dynamik, Forschungsergebnisse einem breiteren Publikum zugänglich zu machen. Die Teilnehmer*innen 
werden an der Vorbereitung dieser Ausstellung beteiligt sein, um neben methodischen Einblicken auch eine praxisnahe 
Erfahrung („hands on“) zu gewinnen. Die Veranstaltung findet in Form von fünf ganztägigen Exkursionen statt.

Organisatorisches
Termine sowie weitere Informationen finden Sie auf der Webseite der Professur Jehle

V Exkursion: Tagesexkursion zur Sammlung Prinzhorn in Heidelberg 
1800028, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Exkursion (EXK)
Präsenz

Inhalt
Die Tagesexkursion führt in eine der kunst- und kulturhistorisch bedeutendsten Spezialsammlungen 
Süddeutschlands. Hans Prinzhorn sammelte an der Psychiatrischen Universitätsklinik in Heidelberg von 1919 bis 
1921 über 5000 Werke von Patient:innen psychiatrischer Einrichtungen. Seine 1922 publizierte Studie Bildnerei 
der Geisteskranken gilt als erste systematische Analyse künstlerischer Produktion unter psychopathologischen 
Bedingungen und wurde zu einer „Bilder-Bibel“ des Surrealismus (Thomas Röske). Wir erkunden die Werke der 
Dauerausstellung und der Schau Identität und Krise, diskutieren über ihre Symbolkraft, formalen Strategien und 
Ordnungstendenzen und beleuchten die historisch wechselvolle Verschränkung von Kunst- und Psychiatriediskurs.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE58FE3BAA6714529A48556C0DFC58545
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x10B73E41774A4F348B3A923D65611F9C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE58FE3BAA6714529A48556C0DFC58545
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x10B73E41774A4F348B3A923D65611F9C
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T 4.5 Teilleistung: Exkursion Kunstgeschichte M2 [T-ARCH-113192]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106551 - Exkursionen

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800003 Exkursionen: Europäische Städte 

im Vergleich: Architektur und 
Urbanismus

2 SWS Exkursion (EXK) / 🗣 Kostka

WS 25/26 1800028 Exkursion: Tagesexkursion zur 
Sammlung Prinzhorn in 
Heidelberg

2 SWS Exkursion (EXK) / 🗣 Gellautz

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus Referaten und einem zu erarbeitenden Handout sowie einem schriftlichen Nachbericht der 
Exkursion(en) (5.000 Zeichen) im Rahmen der Exkursion. Nachzuweisen sind insgesamt 4 Exkursionstage.
Es ist überdies möglich, durch den regelmäßigen und nachgewiesenen Besuch von Vortragsreihen Exkursionstage zu 
erbringen: Der Besuch von sechs Vorträgen im Semester wird mit einem Exkursionstag vergütet. 

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Exkursionen: Europäische Städte im Vergleich: Architektur und Urbanismus 
1800003, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Exkursion (EXK)
Präsenz

Inhalt
Was macht Europa „einzigartig“?
Von außen betrachtet lautet eine der häufigsten Antworten: das komplexe Netzwerk europäischer Städte, das sich seit der 
Römerzeit bis in die Gegenwart in einer Dynamik des „städtischen Dialogs“ entwickelt hat. Ziel der Veranstaltung ist es, 
Wissenschaftler*innen und Studierende aus verschiedenen Fachrichtungen – Kunstgeschichte, Architektur, Kulturgeschichte 
und Europastudien – zusammenzubringen, um kleine wissenschaftliche Projekte zu konkreten Fällen zu entwickeln, die auf 
persönlichen Erfahrungen und/oder Forschungsinteressen beruhen. Die Ausstellung „Vom Kaiserreich zu Europa: Straßburg 
und Posen (1800–2000)“, an der Straßburger Nationalen Architekturschule (ENSAS), die Ende Dezember 2025 eröffnet wird, 
gibt Einblicke in die Dynamik, Forschungsergebnisse einem breiteren Publikum zugänglich zu machen. Die Teilnehmer*innen 
werden an der Vorbereitung dieser Ausstellung beteiligt sein, um neben methodischen Einblicken auch eine praxisnahe 
Erfahrung („hands on“) zu gewinnen. Die Veranstaltung findet in Form von fünf ganztägigen Exkursionen statt.

Organisatorisches
Termine sowie weitere Informationen finden Sie auf der Webseite der Professur Jehle

V Exkursion: Tagesexkursion zur Sammlung Prinzhorn in Heidelberg 
1800028, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Exkursion (EXK)
Präsenz

Inhalt
Die Tagesexkursion führt in eine der kunst- und kulturhistorisch bedeutendsten Spezialsammlungen 
Süddeutschlands. Hans Prinzhorn sammelte an der Psychiatrischen Universitätsklinik in Heidelberg von 1919 bis 
1921 über 5000 Werke von Patient:innen psychiatrischer Einrichtungen. Seine 1922 publizierte Studie Bildnerei 
der Geisteskranken gilt als erste systematische Analyse künstlerischer Produktion unter psychopathologischen 
Bedingungen und wurde zu einer „Bilder-Bibel“ des Surrealismus (Thomas Röske). Wir erkunden die Werke der 
Dauerausstellung und der Schau Identität und Krise, diskutieren über ihre Symbolkraft, formalen Strategien und 
Ordnungstendenzen und beleuchten die historisch wechselvolle Verschränkung von Kunst- und Psychiatriediskurs.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE58FE3BAA6714529A48556C0DFC58545
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x10B73E41774A4F348B3A923D65611F9C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE58FE3BAA6714529A48556C0DFC58545
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x10B73E41774A4F348B3A923D65611F9C
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T 4.6 Teilleistung: Exkursion Kunstgeschichte M3 [T-ARCH-113193]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106551 - Exkursionen

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800003 Exkursionen: Europäische Städte 

im Vergleich: Architektur und 
Urbanismus

2 SWS Exkursion (EXK) / 🗣 Kostka

WS 25/26 1800028 Exkursion: Tagesexkursion zur 
Sammlung Prinzhorn in 
Heidelberg

2 SWS Exkursion (EXK) / 🗣 Gellautz

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus Referaten und einem zu erarbeitenden Handout sowie einem schriftlichen Nachbericht der 
Exkursion(en) (5.000 Zeichen) im Rahmen der Exkursion. Nachzuweisen sind insgesamt 4 Exkursionstage.
Es ist überdies möglich, durch den regelmäßigen und nachgewiesenen Besuch von Vortragsreihen Exkursionstage zu 
erbringen: Der Besuch von sechs Vorträgen im Semester wird mit einem Exkursionstag vergütet. 

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Exkursionen: Europäische Städte im Vergleich: Architektur und Urbanismus 
1800003, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Exkursion (EXK)
Präsenz

Inhalt
Was macht Europa „einzigartig“?
Von außen betrachtet lautet eine der häufigsten Antworten: das komplexe Netzwerk europäischer Städte, das sich seit der 
Römerzeit bis in die Gegenwart in einer Dynamik des „städtischen Dialogs“ entwickelt hat. Ziel der Veranstaltung ist es, 
Wissenschaftler*innen und Studierende aus verschiedenen Fachrichtungen – Kunstgeschichte, Architektur, Kulturgeschichte 
und Europastudien – zusammenzubringen, um kleine wissenschaftliche Projekte zu konkreten Fällen zu entwickeln, die auf 
persönlichen Erfahrungen und/oder Forschungsinteressen beruhen. Die Ausstellung „Vom Kaiserreich zu Europa: Straßburg 
und Posen (1800–2000)“, an der Straßburger Nationalen Architekturschule (ENSAS), die Ende Dezember 2025 eröffnet wird, 
gibt Einblicke in die Dynamik, Forschungsergebnisse einem breiteren Publikum zugänglich zu machen. Die Teilnehmer*innen 
werden an der Vorbereitung dieser Ausstellung beteiligt sein, um neben methodischen Einblicken auch eine praxisnahe 
Erfahrung („hands on“) zu gewinnen. Die Veranstaltung findet in Form von fünf ganztägigen Exkursionen statt.

Organisatorisches
Termine sowie weitere Informationen finden Sie auf der Webseite der Professur Jehle

V Exkursion: Tagesexkursion zur Sammlung Prinzhorn in Heidelberg 
1800028, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Exkursion (EXK)
Präsenz

Inhalt
Die Tagesexkursion führt in eine der kunst- und kulturhistorisch bedeutendsten Spezialsammlungen 
Süddeutschlands. Hans Prinzhorn sammelte an der Psychiatrischen Universitätsklinik in Heidelberg von 1919 bis 
1921 über 5000 Werke von Patient:innen psychiatrischer Einrichtungen. Seine 1922 publizierte Studie Bildnerei 
der Geisteskranken gilt als erste systematische Analyse künstlerischer Produktion unter psychopathologischen 
Bedingungen und wurde zu einer „Bilder-Bibel“ des Surrealismus (Thomas Röske). Wir erkunden die Werke der 
Dauerausstellung und der Schau Identität und Krise, diskutieren über ihre Symbolkraft, formalen Strategien und 
Ordnungstendenzen und beleuchten die historisch wechselvolle Verschränkung von Kunst- und Psychiatriediskurs.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE58FE3BAA6714529A48556C0DFC58545
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x10B73E41774A4F348B3A923D65611F9C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE58FE3BAA6714529A48556C0DFC58545
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x10B73E41774A4F348B3A923D65611F9C
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T 4.7 Teilleistung: Forschungsseminar Bild - Wissen - Wahrnehmung [T-
ARCH-113175]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106544 - Bild – Wissen – Wahrnehmung

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
2

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800007 Seminar: US-amerikanische 

Malerei: Von der Kolonialzeit bis 
zum Zweiten Weltkrieg

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kelly

WS 25/26 1800011 Seminar: Vermeer 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Papenbrock
WS 25/26 1800012 Seminar: Frühe Niederländische 

Malerei
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Papenbrock

WS 25/26 1800030 Seminar: Dürer 2028 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Jehle
Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus zwei forschungsorientierten Referaten im Umfang von je ca. 30 Minuten mit ausführlichen 
Thesenpapier im Umfang von je ca. 2-4 Seiten oder aus einem ensprechenden Referat und aus einer spezifischen 
forschungsorientierten Leistung. Das Thema diesere forschungsorientierten Leistung muss dabei zu Beginn der Bearbeitung 
vom betreuenden Prüfer bzw. der betreuenden Prüferin unter Festlegung von Umfang, Zeitrahmen und qualitativen 
Kriterien, angenommen werden. Die Leistung erfolgt in Form von wissenschaftlichen Texten mit erläuternden Grafiken, eine 
Präsentation ist möglich.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: US-amerikanische Malerei: Von der Kolonialzeit bis zum Zweiten Weltkrieg 
1800007, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Bis zum Ende des 18. Jahrhunderts gelten die USA als ein ‚bilderloses Land‘, hatten sie doch als eine sich neu zu 
konstituierende Nation keine ‚eigenen‘ künstlerischen Vorläufer oder Traditionen. Institutionen wie in Europa, die 
der Geschmacks- und Marktlenkung dienten, existierten noch nicht. Patriotismus und die Ausformung einer 
eigenen Identität waren noch bis weit ins 19. Jahrhundert hinein die Leitgedanken amerikanischen Kunstschaffens. 
Das Seminar soll die wichtigsten US-amerikanischen Künstler*innen beleuchten, deren Malerei kulturhistorisch 
kontextualisieren, den motivischen Austausch zwischen der Neuen und der Alten Welt aufdecken und politische 
Entwicklungen, auch mit Blick auf die heutige Lage, nachvollziehbar machen.

V Seminar: Vermeer 
1800011, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Trotz seines überschaubaren Œuvres zählt Jan Vermeer zu den bedeutendsten Malern des 17. Jahrhunderts. Im 
Seminar werden seine wichtigsten Werke und Werkgruppen, ihre Ikonografie und ihre Funktion als Spiegel 
bürgerlicher Kultur und Wertvorstellungen vorgestellt und diskutiert.

V Seminar: Frühe Niederländische Malerei 
1800012, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8E99090D41624FBD8B9904A914817041
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8E99090D41624FBD8B9904A914817041
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Inhalt
Die altniederländische Malerei ist ein Spiegel der bürgerlichen Lebenswelt des 15. Jahrhunderts. Anhand 
ausgewählter Beispiele von Jan van Eyck bis Hieronymus Bosch werden ihre spezifischen Themen, ihre 
Darstellungsformen und ihre gesellschaftlichen Bezüge untersucht.

V Seminar: Dürer 2028 
1800030, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
„Work and Travel“, so darf man sich den reisenden Dürer am Oberrhein vorstellen. Woher kam seine Freude an druckgrafischer 
Innovation, wie erwarb er die Techniken des Hoch- und Tiefdrucks, warum bedachte er die Bedeutung der eingesetzten 
Medien? Wir werden seine frühen Holzschnitte und Kupferstiche im Original sehen, die drei großen Bücher (Apokalypse, 
Marienleben und Die große Passion) untersuchen und uns den Ikonen der Druckgrafik (Melencolia I, Rhinocerus, Nemesis etc.) 
widmen. Zudem beleuchten wir die Möglichkeiten der Gedächtnispflege und Vermessen schließlich mit Dürer die Grenzen des 
Porträts. Denn 2028 wird es eine Ausstellung zu Dürers 500. Todestag geben. Und wir arbeiten schon jetzt daran!

Organisatorisches
Freitags-Termine: 09.01.; 06.02.; 13.02.; 20.02.2026, jeweils ab 13.30 Uhr
ZKM/Bibliothek Kunsthalle, Hermann-Veit-Straße 6, 76135 Karlsruhe
Im November: online-Sitzung, um die Themen detailliert vorzustellen

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
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T 4.8 Teilleistung: Forschungsseminar Gegenwartskunst [T-ARCH-113178]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106545 - Gegenwartskunst

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
2

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800005 Seminar: Aldo Tambellini. 

Communicationsphere – Art 
Connecting the World

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hinterwaldner, 
Mittelberger

WS 25/26 1800021 Seminar: Geschichte der 
Klangkunst

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Muñoz Morcillo

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus zwei forschungsorientierten Referaten im Umfang von je ca. 30 Minuten mit ausführlichen 
Thesenpapier im Umfang von je ca. 2-4 Seiten oder aus einem ensprechenden Referat und aus einer spezifischen 
forschungsorientierten Leistung. Das Thema diesere forschungsorientierten Leistung muss dabei zu Beginn der Bearbeitung 
vom betreuenden Prüfer bzw. der betreuenden Prüferin unter Festlegung von Umfang, Zeitrahmen und qualitativen 
Kriterien, angenommen werden. Die Leistung erfolgt in Form von wissenschaftlichen Texten mit erläuternden Grafiken, eine 
Präsentation ist möglich.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: Aldo Tambellini. Communicationsphere – Art Connecting the World 
1800005, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Aldo Tambellini (US/IT) erforschte in den 1970er Jahren die Vorgängertechnologien von heute gängigen Videocalls. 1980 
gründete er ein Netzwerk für alljene Kunstschaffende und Techniker*innen, die an Telekommunikation interessiert waren. 
Kommunizieren über weite Strecken in einer globalen Welt öffnete neue kreative Tore. Information, Vernetzung, 
Massenmedien und elektronische Bilder sind die Bausteine einer Kulturrevolution, die Tambellini miterfinden wollte. Er 
wirkte am Center for Advanced Visual Studies / MIT und beteiligte sich an grenzen überspannenden kollaborativen 
Projekten. Ziel ist es, das Umfeld der Communicationsphere Group zu erforschen, zu kontextualisieren und kritisch zu 
betrachten.

Organisatorisches
Blockseminar: 
31.10. ZKM, 7.11. ZKM, 14.11. Seminarraum KG, 28.11. ZKM, 12.12. ZKM, 19.12. ZKM
jeweils ab 13.30 Uhr, Dauer jeweils 3,5 Stunden

V Seminar: Geschichte der Klangkunst 
1800021, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Seit der Avantgarde hat die Befreiung traditioneller Musiksysteme die Entwicklung der modernen Kunst geprägt. 
Zu den Meilensteinen der Klangkunst zählen die Vertreibung des Interpreten, Zufallsmethoden, Geräuschkunst, 
neue Tonsysteme und Instrumente sowie performative Musik und kinetische Skulpturen. Besonders im Bereich 
Performancekunst und automatischer Klangplastik zeigt sich der innovative Charakter der Klangkunst. Im Seminar 
beschäftigen wir uns mit Künstlerinnen und Künstlern, die an der Schnittstelle zwischen Klang, Performance und 
Plastik tätig waren und heute als Pioniere der Medienkunst gelten.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2662EDD704C443F1861B7CE58C2C9A3D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF1109F901AAB4FD5921CF67CD6060F44
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2662EDD704C443F1861B7CE58C2C9A3D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF1109F901AAB4FD5921CF67CD6060F44
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T 4.9 Teilleistung: Forschungsseminar Interdisziplinarität und 
Forschungstransfer [T-ARCH-113184]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106547 - Interdisziplinarität und Forschungstransfer

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
2

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800013 Seminar: Einführung: 

Postkoloniale Perspektiven und 
Kunstgeschichte(n)

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Gellautz

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus zwei forschungsorientierten Referaten im Umfang von je ca. 30 Minuten mit ausführlichen 
Thesenpapier im Umfang von je ca. 2-4 Seiten oder aus einem ensprechenden Referat und aus einer spezifischen 
forschungsorientierten Leistung. Das Thema diesere forschungsorientierten Leistung muss dabei zu Beginn der Bearbeitung 
vom betreuenden Prüfer bzw. der betreuenden Prüferin unter Festlegung von Umfang, Zeitrahmen und qualitativen 
Kriterien, angenommen werden. Die Leistung erfolgt in Form von wissenschaftlichen Texten mit erläuternden Grafiken, eine 
Präsentation ist möglich.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: Einführung: Postkoloniale Perspektiven und Kunstgeschichte(n) 
1800013, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Dieses Seminar bietet eine Einführung in post- und dekoloniale Theorien. Wir setzen uns kritisch mit 
Repräsentationsweisen, Blickregimen und Wissensordnungen auseinander. Anhand eines breiten Spektrums von 
Kunstgattungen und Fallbeispielen untersuchen wir, wie Europas kolonialer Blick auf das „Fremde“  zwischen 
Faszination und Ausbeutung oszillierte. Diese Ambivalenz prägte nicht nur die Bilder des Anderen, sondern auch 
die Konstruktion europäischer Identität. Wie reproduzierten Kunst und visuelle Kultur vom Barock bis zur 
Gegenwart koloniale Machtverhältnisse? Inwiefern wirkt das „koloniale  Unbewusste der Kunstgeschichte“ (V. 
Schmidt-Linsenhoff) bis heute fort? Ziel ist es, post- und dekoloniale Ansätze als methodisches Instrumentarium 
kennenzulernen und kritisch anzuwenden.

Organisatorisches
Für Drittsemester-Studierende obligatorisch.
Das Seminar findet im Seminarraum der Bau- und Architekturgeschichte statt.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x69D383F730D4443789C68B360D3F4192
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x69D383F730D4443789C68B360D3F4192
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T 4.10 Teilleistung: Forschungsseminar Klassiker der Kunstgeschichte [T-
ARCH-113173]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106543 - Klassiker der Kunstgeschichte

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
2

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800006 Seminar: Mythologie und 

Naturphilosophie in der Kunst der 
frühen Neuzeit

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Muñoz Morcillo

WS 25/26 1800007 Seminar: US-amerikanische 
Malerei: Von der Kolonialzeit bis 
zum Zweiten Weltkrieg

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kelly

WS 25/26 1800009 Seminar: Die klassische 
Mythologie in Werken der 
Dresdner Skulpturensammlung 
und Gemäldegalerie Alte Meister 
(mit Highlights der 
Sonderausstellung "Herkules - 
Held und Antiheld")

2 SWS Block (B) / 🗣 Jacob-Friesen

WS 25/26 1800011 Seminar: Vermeer 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Papenbrock
WS 25/26 1800012 Seminar: Frühe Niederländische 

Malerei
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Papenbrock

WS 25/26 1800030 Seminar: Dürer 2028 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Jehle
Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus zwei forschungsorientierten Referaten im Umfang von je ca. 30 Minuten mit ausführlichen 
Thesenpapier im Umfang von je ca. 2-4 Seiten oder aus einem ensprechenden Referat und aus einer spezifischen 
forschungsorientierten Leistung. Das Thema diesere forschungsorientierten Leistung muss dabei zu Beginn der Bearbeitung 
vom betreuenden Prüfer bzw. der betreuenden Prüferin unter Festlegung von Umfang, Zeitrahmen und qualitativen 
Kriterien, angenommen werden. Die Leistung erfolgt in Form von wissenschaftlichen Texten mit erläuternden Grafiken, eine 
Präsentation ist möglich.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: Mythologie und Naturphilosophie in der Kunst der frühen Neuzeit 
1800006, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
In der Kunst der Frühen Neuzeit verschmelzen Mythologie und Naturphilosophie oft zu komplexen Werken, in 
denen neue und alte Weltvorstellungen koexistieren. Mythologische Motive entfalten dabei neue politische, 
gesellschaftliche oder philosophische Dimensionen während antike Naturphilosophie auf neue Naturbeobachtung 
trifft. Davon zeugen unter anderem allegorische Werke, mythologische Gemälde und Landschaftsbilder. Im 
Seminar widmen wir uns der Analyse dieser Verflechtungen von Mythos und Natur in den Werken von Künstlern 
wie Benvenuto Cellini, Jan Brueghel d. Ä. und d. J., Joachim von Sandrart, Claude Lorrain, Nicolas Poussin, 
Salvatore Rosa, Peter Paul Rubens, Rembrandt, Jacob van Ruisdael oder Giovanni Battista Tiepolo.

V Seminar: US-amerikanische Malerei: Von der Kolonialzeit bis zum Zweiten Weltkrieg 
1800007, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x065E84E964C34E4DB841527099E3DDE5
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x80C31D4EC1ED498398C5D95B7B036C34
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8E99090D41624FBD8B9904A914817041
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x065E84E964C34E4DB841527099E3DDE5
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
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Inhalt
Bis zum Ende des 18. Jahrhunderts gelten die USA als ein ‚bilderloses Land‘, hatten sie doch als eine sich neu zu 
konstituierende Nation keine ‚eigenen‘ künstlerischen Vorläufer oder Traditionen. Institutionen wie in Europa, die 
der Geschmacks- und Marktlenkung dienten, existierten noch nicht. Patriotismus und die Ausformung einer 
eigenen Identität waren noch bis weit ins 19. Jahrhundert hinein die Leitgedanken amerikanischen Kunstschaffens. 
Das Seminar soll die wichtigsten US-amerikanischen Künstler*innen beleuchten, deren Malerei kulturhistorisch 
kontextualisieren, den motivischen Austausch zwischen der Neuen und der Alten Welt aufdecken und politische 
Entwicklungen, auch mit Blick auf die heutige Lage, nachvollziehbar machen.

V
Seminar: Die klassische Mythologie in Werken der Dresdner Skulpturensammlung und 
Gemäldegalerie Alte Meister (mit Highlights der Sonderausstellung "Herkules - Held 
und Antiheld") 
1800009, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

Inhalt
Die klassische Mythologie hat ihren Ursprung im antiken Griechenland. Sie verbreitete sich in der Zeit des römischen 
Weltreichs und wurde in der Folge zu einem unerschöpflichen Themen-Reservoir für die europäische Kunst. Kaum eine 
Epoche, ein Land oder ein künstlerisches Medium, in dem die Geschichten und Abenteuer der griechischen Götter und 
Heroen keine Rolle spielten. An Fürstenhöfen waren sie besonders beliebt. Das spiegelt sich in den kurfürstlich-königlichen 
Sammlungen in Dresden, die den Kern dr heutigen Staatlichen Kunstsammlungen bilden. Im Seminar werden wir antike 
Originale (Vasen, Statuen, Reliefs) betrachten, um dann die Rezeption in nachantiker Zeit – von der Renaissance bis zum 
Klassizismus – in den Blick zu nehmen. Dabei werden wir auch die aktuelle Sonderausstellung „Herkules. Held und Antiheld“ 
mit bedeutenden Leihgaben aus Rom, Paris, Madrid und Kopenhagen einbeziehen.

Organisatorisches
Blockveranstaltung in Dresden:
Block 1: Freitag, 23. Januar 2026, 10-18 Uhr; Samstag, 24. Januar, 10-14 Uhr
Block 2: Freitag, 27. Februar 2026, 10-18 Uhr; Samstag, 28. Februar, 10-14 Uhr

V Seminar: Vermeer 
1800011, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Trotz seines überschaubaren Œuvres zählt Jan Vermeer zu den bedeutendsten Malern des 17. Jahrhunderts. Im 
Seminar werden seine wichtigsten Werke und Werkgruppen, ihre Ikonografie und ihre Funktion als Spiegel 
bürgerlicher Kultur und Wertvorstellungen vorgestellt und diskutiert.

V Seminar: Frühe Niederländische Malerei 
1800012, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die altniederländische Malerei ist ein Spiegel der bürgerlichen Lebenswelt des 15. Jahrhunderts. Anhand 
ausgewählter Beispiele von Jan van Eyck bis Hieronymus Bosch werden ihre spezifischen Themen, ihre 
Darstellungsformen und ihre gesellschaftlichen Bezüge untersucht.

V Seminar: Dürer 2028 
1800030, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
„Work and Travel“, so darf man sich den reisenden Dürer am Oberrhein vorstellen. Woher kam seine Freude an druckgrafischer 
Innovation, wie erwarb er die Techniken des Hoch- und Tiefdrucks, warum bedachte er die Bedeutung der eingesetzten 
Medien? Wir werden seine frühen Holzschnitte und Kupferstiche im Original sehen, die drei großen Bücher (Apokalypse, 
Marienleben und Die große Passion) untersuchen und uns den Ikonen der Druckgrafik (Melencolia I, Rhinocerus, Nemesis etc.) 
widmen. Zudem beleuchten wir die Möglichkeiten der Gedächtnispflege und Vermessen schließlich mit Dürer die Grenzen des 
Porträts. Denn 2028 wird es eine Ausstellung zu Dürers 500. Todestag geben. Und wir arbeiten schon jetzt daran!

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x80C31D4EC1ED498398C5D95B7B036C34
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8E99090D41624FBD8B9904A914817041
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
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Organisatorisches
Freitags-Termine: 09.01.; 06.02.; 13.02.; 20.02.2026, jeweils ab 13.30 Uhr
ZKM/Bibliothek Kunsthalle, Hermann-Veit-Straße 6, 76135 Karlsruhe
Im November: online-Sitzung, um die Themen detailliert vorzustellen



4 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Forschungsseminar Kulturen des Aufzeichnens [T-ARCH-113181]

Kunstgeschichte Master 2023 (M.A.)
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T 4.11 Teilleistung: Forschungsseminar Kulturen des Aufzeichnens [T-
ARCH-113181]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106546 - Kulturen des Aufzeichnens

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
2

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800025 Seminar: Fotografie und ihre 

Theorien
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Fiorentini Elsen

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus zwei forschungsorientierten Referaten im Umfang von je ca. 30 Minuten mit ausführlichen 
Thesenpapier im Umfang von je ca. 2-4 Seiten oder aus einem ensprechenden Referat und aus einer spezifischen 
forschungsorientierten Leistung. Das Thema diesere forschungsorientierten Leistung muss dabei zu Beginn der Bearbeitung 
vom betreuenden Prüfer bzw. der betreuenden Prüferin unter Festlegung von Umfang, Zeitrahmen und qualitativen 
Kriterien, angenommen werden. Die Leistung erfolgt in Form von wissenschaftlichen Texten mit erläuternden Grafiken, eine 
Präsentation ist möglich.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: Fotografie und ihre Theorien 
1800025, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Anhand ausgewählter Texte, Objekte und Ideen gehen wir den Theorien nach, die sich mit der Bedeutung der 
Fotografie als Bildprozess und als Bildobjekt beschäftigen. Die Schwerpunkte der Diskussion werden sich im Laufe 
unserer Arbeit verändern, wir werden aber immer wieder zurückkommen auf Fragen der Objektivität und 
Erkenntnis, des Wirklichkeits- und Wahrheitsgehalts fotografischer Technologien und Bilder, zudem auf Fragen 
zum sozialen Potenzial des fotografischen Bildes sowie zu dessen Bedeutung als Vehikel und Objekt der Kunst.

Organisatorisches
Die Teilnahme an der ersten und letzten Seminarsitzung ist verpflichtend!
Attending the first and last sessions is mandatory!

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC6EA2A5257814EFEAA16611E1A47C061
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC6EA2A5257814EFEAA16611E1A47C061
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T 4.12 Teilleistung: Freie Forschungsarbeit [T-ARCH-113188]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106548 - Freie Forschungsarbeit

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer spezifischen forschungsorientierten Leistung. Das Thema muss dabei zu 
Beginn der Bearbeitung vom betreuenden Prüfer bzw. der betreuenden Prüferin unter Festlegung von Umfang, Zeitrahmen 
und qualitativen Kriterien, angenommen werden. Die Leistung erfolgt in Form von wissenschaftlichen Texten mit 
erläuternden Grafiken, eine Präsentation ist möglich.

Voraussetzungen
keine
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T 4.13 Teilleistung: Hausarbeit Bild - Wissen - Wahrnehmung [T-ARCH-113176]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106544 - Bild – Wissen – Wahrnehmung

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800007 Seminar: US-amerikanische 

Malerei: Von der Kolonialzeit bis 
zum Zweiten Weltkrieg

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kelly

WS 25/26 1800011 Seminar: Vermeer 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Papenbrock
WS 25/26 1800012 Seminar: Frühe Niederländische 

Malerei
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Papenbrock

WS 25/26 1800030 Seminar: Dürer 2028 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Jehle
Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer bis zum Ende des Semesters, in dem das zugehörige Seminar belegt 
wurde, abzugebenden forschungsorientierten schriftlichen Hausarbeit im Umfang von ca. 30.000 Zeichen (die angegebene 
Zeichenzahl umfasst Leerzeichen und bezieht sich ausschließlich auf den Haupttext und die Fuß- bzw. Endnoten; Deckblatt, 
Inhalts-, Literatur- und Abbildungsverzeichnis oder sonstige Anhänge sind in der angegebenen Zeichenzahl nicht mit 
enthalten).
Das Thema der Hausarbeit wird von der Prüferin bzw. dem Prüfer, bei dem das zugehörige Seminar besucht wurde, 
herausgegeben.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: US-amerikanische Malerei: Von der Kolonialzeit bis zum Zweiten Weltkrieg 
1800007, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Bis zum Ende des 18. Jahrhunderts gelten die USA als ein ‚bilderloses Land‘, hatten sie doch als eine sich neu zu 
konstituierende Nation keine ‚eigenen‘ künstlerischen Vorläufer oder Traditionen. Institutionen wie in Europa, die 
der Geschmacks- und Marktlenkung dienten, existierten noch nicht. Patriotismus und die Ausformung einer 
eigenen Identität waren noch bis weit ins 19. Jahrhundert hinein die Leitgedanken amerikanischen Kunstschaffens. 
Das Seminar soll die wichtigsten US-amerikanischen Künstler*innen beleuchten, deren Malerei kulturhistorisch 
kontextualisieren, den motivischen Austausch zwischen der Neuen und der Alten Welt aufdecken und politische 
Entwicklungen, auch mit Blick auf die heutige Lage, nachvollziehbar machen.

V Seminar: Vermeer 
1800011, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Trotz seines überschaubaren Œuvres zählt Jan Vermeer zu den bedeutendsten Malern des 17. Jahrhunderts. Im 
Seminar werden seine wichtigsten Werke und Werkgruppen, ihre Ikonografie und ihre Funktion als Spiegel 
bürgerlicher Kultur und Wertvorstellungen vorgestellt und diskutiert.

V Seminar: Frühe Niederländische Malerei 
1800012, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8E99090D41624FBD8B9904A914817041
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8E99090D41624FBD8B9904A914817041
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Inhalt
Die altniederländische Malerei ist ein Spiegel der bürgerlichen Lebenswelt des 15. Jahrhunderts. Anhand 
ausgewählter Beispiele von Jan van Eyck bis Hieronymus Bosch werden ihre spezifischen Themen, ihre 
Darstellungsformen und ihre gesellschaftlichen Bezüge untersucht.

V Seminar: Dürer 2028 
1800030, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
„Work and Travel“, so darf man sich den reisenden Dürer am Oberrhein vorstellen. Woher kam seine Freude an druckgrafischer 
Innovation, wie erwarb er die Techniken des Hoch- und Tiefdrucks, warum bedachte er die Bedeutung der eingesetzten 
Medien? Wir werden seine frühen Holzschnitte und Kupferstiche im Original sehen, die drei großen Bücher (Apokalypse, 
Marienleben und Die große Passion) untersuchen und uns den Ikonen der Druckgrafik (Melencolia I, Rhinocerus, Nemesis etc.) 
widmen. Zudem beleuchten wir die Möglichkeiten der Gedächtnispflege und Vermessen schließlich mit Dürer die Grenzen des 
Porträts. Denn 2028 wird es eine Ausstellung zu Dürers 500. Todestag geben. Und wir arbeiten schon jetzt daran!

Organisatorisches
Freitags-Termine: 09.01.; 06.02.; 13.02.; 20.02.2026, jeweils ab 13.30 Uhr
ZKM/Bibliothek Kunsthalle, Hermann-Veit-Straße 6, 76135 Karlsruhe
Im November: online-Sitzung, um die Themen detailliert vorzustellen

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD


4 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Hausarbeit Ästhetik [T-ARCH-113165]

Kunstgeschichte Master 2023 (M.A.)
Modulhandbuch mit Stand vom 26.09.2025 69

T 4.14 Teilleistung: Hausarbeit Ästhetik [T-ARCH-113165]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106540 - Ästhetik

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800006 Seminar: Mythologie und 

Naturphilosophie in der Kunst der 
frühen Neuzeit

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Muñoz Morcillo

WS 25/26 1800007 Seminar: US-amerikanische 
Malerei: Von der Kolonialzeit bis 
zum Zweiten Weltkrieg

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kelly

WS 25/26 1800009 Seminar: Die klassische 
Mythologie in Werken der 
Dresdner Skulpturensammlung 
und Gemäldegalerie Alte Meister 
(mit Highlights der 
Sonderausstellung "Herkules - 
Held und Antiheld")

2 SWS Block (B) / 🗣 Jacob-Friesen

WS 25/26 1800011 Seminar: Vermeer 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Papenbrock
WS 25/26 1800017 Seminar: Asiatische Teppiche 

jenseits des Orientalismus
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kohut

WS 25/26 1800030 Seminar: Dürer 2028 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Jehle
Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer bis zum Ende des Semesters, in dem das zugehörige Seminar belegt 
wurde, abzugebenden schriftlichen Hausarbeit im Umfang von ca. 30.000 Zeichen (die angegebene Zeichenzahl umfasst 
Leerzeichen und bezieht sich ausschließlich auf den Haupttext und die Fuß- bzw. Endnoten; Deckblatt, Inhalts-, Literatur- 
und Abbildungsverzeichnis oder sonstige Anhänge sind in der angegebenen Zeichenzahl nicht mit enthalten).
Das Thema der Hausarbeit wird von der Prüferin bzw. dem Prüfer, bei dem das zugehörige Seminar besucht wurde, 
herausgegeben.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: Mythologie und Naturphilosophie in der Kunst der frühen Neuzeit 
1800006, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
In der Kunst der Frühen Neuzeit verschmelzen Mythologie und Naturphilosophie oft zu komplexen Werken, in 
denen neue und alte Weltvorstellungen koexistieren. Mythologische Motive entfalten dabei neue politische, 
gesellschaftliche oder philosophische Dimensionen während antike Naturphilosophie auf neue Naturbeobachtung 
trifft. Davon zeugen unter anderem allegorische Werke, mythologische Gemälde und Landschaftsbilder. Im 
Seminar widmen wir uns der Analyse dieser Verflechtungen von Mythos und Natur in den Werken von Künstlern 
wie Benvenuto Cellini, Jan Brueghel d. Ä. und d. J., Joachim von Sandrart, Claude Lorrain, Nicolas Poussin, 
Salvatore Rosa, Peter Paul Rubens, Rembrandt, Jacob van Ruisdael oder Giovanni Battista Tiepolo.

V Seminar: US-amerikanische Malerei: Von der Kolonialzeit bis zum Zweiten Weltkrieg 
1800007, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x065E84E964C34E4DB841527099E3DDE5
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x80C31D4EC1ED498398C5D95B7B036C34
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD90CE7E2D6134970A4F404B5885404C0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x065E84E964C34E4DB841527099E3DDE5
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
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Inhalt
Bis zum Ende des 18. Jahrhunderts gelten die USA als ein ‚bilderloses Land‘, hatten sie doch als eine sich neu zu 
konstituierende Nation keine ‚eigenen‘ künstlerischen Vorläufer oder Traditionen. Institutionen wie in Europa, die 
der Geschmacks- und Marktlenkung dienten, existierten noch nicht. Patriotismus und die Ausformung einer 
eigenen Identität waren noch bis weit ins 19. Jahrhundert hinein die Leitgedanken amerikanischen Kunstschaffens. 
Das Seminar soll die wichtigsten US-amerikanischen Künstler*innen beleuchten, deren Malerei kulturhistorisch 
kontextualisieren, den motivischen Austausch zwischen der Neuen und der Alten Welt aufdecken und politische 
Entwicklungen, auch mit Blick auf die heutige Lage, nachvollziehbar machen.

V
Seminar: Die klassische Mythologie in Werken der Dresdner Skulpturensammlung und 
Gemäldegalerie Alte Meister (mit Highlights der Sonderausstellung "Herkules - Held 
und Antiheld") 
1800009, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

Inhalt
Die klassische Mythologie hat ihren Ursprung im antiken Griechenland. Sie verbreitete sich in der Zeit des römischen 
Weltreichs und wurde in der Folge zu einem unerschöpflichen Themen-Reservoir für die europäische Kunst. Kaum eine 
Epoche, ein Land oder ein künstlerisches Medium, in dem die Geschichten und Abenteuer der griechischen Götter und 
Heroen keine Rolle spielten. An Fürstenhöfen waren sie besonders beliebt. Das spiegelt sich in den kurfürstlich-königlichen 
Sammlungen in Dresden, die den Kern dr heutigen Staatlichen Kunstsammlungen bilden. Im Seminar werden wir antike 
Originale (Vasen, Statuen, Reliefs) betrachten, um dann die Rezeption in nachantiker Zeit – von der Renaissance bis zum 
Klassizismus – in den Blick zu nehmen. Dabei werden wir auch die aktuelle Sonderausstellung „Herkules. Held und Antiheld“ 
mit bedeutenden Leihgaben aus Rom, Paris, Madrid und Kopenhagen einbeziehen.

Organisatorisches
Blockveranstaltung in Dresden:
Block 1: Freitag, 23. Januar 2026, 10-18 Uhr; Samstag, 24. Januar, 10-14 Uhr
Block 2: Freitag, 27. Februar 2026, 10-18 Uhr; Samstag, 28. Februar, 10-14 Uhr

V Seminar: Vermeer 
1800011, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Trotz seines überschaubaren Œuvres zählt Jan Vermeer zu den bedeutendsten Malern des 17. Jahrhunderts. Im 
Seminar werden seine wichtigsten Werke und Werkgruppen, ihre Ikonografie und ihre Funktion als Spiegel 
bürgerlicher Kultur und Wertvorstellungen vorgestellt und diskutiert.

V Seminar: Asiatische Teppiche jenseits des Orientalismus 
1800017, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Warum haben persische Teppiche und Architektur im Laufe der Geschichte ähnliche geometrische Motive geteilt? 
Wie nutzte der italienische Renaissance-Maler Lorenzo Lotto Teppiche, um kompositorische Herausforderungen in 
Bezug auf Raum, Farbe und Figurenanordnung zu lösen? Wie können asiatische Teppiche als kulturelle Texte 
verstanden werden, als barthes’sche „Gewebe von Zitaten“, die eine wechselseitige Interaktion zwischen Ost und 
West offenbaren? Dieser Kurs führt Studierende in die englischsprachige Forschung zu asiatischen Teppichen und 
deren Darstellung in der frühneuzeitlichen europäischen Kunst ein, mit Schwerpunkt auf Teppichdesigns, Symbolik 
und der komplexen Stellung der Teppiche (innerhalb und) jenseits orientalischer Diskurse.

Organisatorisches
Die Veranstaltung findet in englischer Sprache statt.

V Seminar: Dürer 2028 
1800030, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x80C31D4EC1ED498398C5D95B7B036C34
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD90CE7E2D6134970A4F404B5885404C0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
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Inhalt
„Work and Travel“, so darf man sich den reisenden Dürer am Oberrhein vorstellen. Woher kam seine Freude an druckgrafischer 
Innovation, wie erwarb er die Techniken des Hoch- und Tiefdrucks, warum bedachte er die Bedeutung der eingesetzten 
Medien? Wir werden seine frühen Holzschnitte und Kupferstiche im Original sehen, die drei großen Bücher (Apokalypse, 
Marienleben und Die große Passion) untersuchen und uns den Ikonen der Druckgrafik (Melencolia I, Rhinocerus, Nemesis etc.) 
widmen. Zudem beleuchten wir die Möglichkeiten der Gedächtnispflege und Vermessen schließlich mit Dürer die Grenzen des 
Porträts. Denn 2028 wird es eine Ausstellung zu Dürers 500. Todestag geben. Und wir arbeiten schon jetzt daran!

Organisatorisches
Freitags-Termine: 09.01.; 06.02.; 13.02.; 20.02.2026, jeweils ab 13.30 Uhr
ZKM/Bibliothek Kunsthalle, Hermann-Veit-Straße 6, 76135 Karlsruhe
Im November: online-Sitzung, um die Themen detailliert vorzustellen
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T 4.15 Teilleistung: Hausarbeit Bild- und Kunsttheorie [T-ARCH-113172]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106542 - Bild- und Kunsttheorie

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800007 Seminar: US-amerikanische 

Malerei: Von der Kolonialzeit bis 
zum Zweiten Weltkrieg

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kelly

WS 25/26 1800009 Seminar: Die klassische 
Mythologie in Werken der 
Dresdner Skulpturensammlung 
und Gemäldegalerie Alte Meister 
(mit Highlights der 
Sonderausstellung "Herkules - 
Held und Antiheld")

2 SWS Block (B) / 🗣 Jacob-Friesen

WS 25/26 1800011 Seminar: Vermeer 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Papenbrock
WS 25/26 1800017 Seminar: Asiatische Teppiche 

jenseits des Orientalismus
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kohut

WS 25/26 1800021 Seminar: Geschichte der 
Klangkunst

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Muñoz Morcillo

WS 25/26 1800025 Seminar: Fotografie und ihre 
Theorien

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Fiorentini Elsen

WS 25/26 1800030 Seminar: Dürer 2028 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Jehle
Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer bis zum Ende des Semesters, in dem das zugehörige Seminar belegt 
wurde, abzugebenden schriftlichen Hausarbeit im Umfang von ca. 30.000 Zeichen (die angegebene Zeichenzahl umfasst 
Leerzeichen und bezieht sich ausschließlich auf den Haupttext und die Fuß- bzw. Endnoten; Deckblatt, Inhalts-, Literatur- 
und Abbildungsverzeichnis oder sonstige Anhänge sind in der angegebenen Zeichenzahl nicht mit enthalten).
Das Thema der Hausarbeit wird von der Prüferin bzw. dem Prüfer, bei dem das zugehörige Seminar besucht wurde, 
herausgegeben.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: US-amerikanische Malerei: Von der Kolonialzeit bis zum Zweiten Weltkrieg 
1800007, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Bis zum Ende des 18. Jahrhunderts gelten die USA als ein ‚bilderloses Land‘, hatten sie doch als eine sich neu zu 
konstituierende Nation keine ‚eigenen‘ künstlerischen Vorläufer oder Traditionen. Institutionen wie in Europa, die 
der Geschmacks- und Marktlenkung dienten, existierten noch nicht. Patriotismus und die Ausformung einer 
eigenen Identität waren noch bis weit ins 19. Jahrhundert hinein die Leitgedanken amerikanischen Kunstschaffens. 
Das Seminar soll die wichtigsten US-amerikanischen Künstler*innen beleuchten, deren Malerei kulturhistorisch 
kontextualisieren, den motivischen Austausch zwischen der Neuen und der Alten Welt aufdecken und politische 
Entwicklungen, auch mit Blick auf die heutige Lage, nachvollziehbar machen.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x80C31D4EC1ED498398C5D95B7B036C34
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD90CE7E2D6134970A4F404B5885404C0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF1109F901AAB4FD5921CF67CD6060F44
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC6EA2A5257814EFEAA16611E1A47C061
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
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V
Seminar: Die klassische Mythologie in Werken der Dresdner Skulpturensammlung und 
Gemäldegalerie Alte Meister (mit Highlights der Sonderausstellung "Herkules - Held 
und Antiheld") 
1800009, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

Inhalt
Die klassische Mythologie hat ihren Ursprung im antiken Griechenland. Sie verbreitete sich in der Zeit des römischen 
Weltreichs und wurde in der Folge zu einem unerschöpflichen Themen-Reservoir für die europäische Kunst. Kaum eine 
Epoche, ein Land oder ein künstlerisches Medium, in dem die Geschichten und Abenteuer der griechischen Götter und 
Heroen keine Rolle spielten. An Fürstenhöfen waren sie besonders beliebt. Das spiegelt sich in den kurfürstlich-königlichen 
Sammlungen in Dresden, die den Kern dr heutigen Staatlichen Kunstsammlungen bilden. Im Seminar werden wir antike 
Originale (Vasen, Statuen, Reliefs) betrachten, um dann die Rezeption in nachantiker Zeit – von der Renaissance bis zum 
Klassizismus – in den Blick zu nehmen. Dabei werden wir auch die aktuelle Sonderausstellung „Herkules. Held und Antiheld“ 
mit bedeutenden Leihgaben aus Rom, Paris, Madrid und Kopenhagen einbeziehen.

Organisatorisches
Blockveranstaltung in Dresden:
Block 1: Freitag, 23. Januar 2026, 10-18 Uhr; Samstag, 24. Januar, 10-14 Uhr
Block 2: Freitag, 27. Februar 2026, 10-18 Uhr; Samstag, 28. Februar, 10-14 Uhr

V Seminar: Vermeer 
1800011, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Trotz seines überschaubaren Œuvres zählt Jan Vermeer zu den bedeutendsten Malern des 17. Jahrhunderts. Im 
Seminar werden seine wichtigsten Werke und Werkgruppen, ihre Ikonografie und ihre Funktion als Spiegel 
bürgerlicher Kultur und Wertvorstellungen vorgestellt und diskutiert.

V Seminar: Asiatische Teppiche jenseits des Orientalismus 
1800017, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Warum haben persische Teppiche und Architektur im Laufe der Geschichte ähnliche geometrische Motive geteilt? 
Wie nutzte der italienische Renaissance-Maler Lorenzo Lotto Teppiche, um kompositorische Herausforderungen in 
Bezug auf Raum, Farbe und Figurenanordnung zu lösen? Wie können asiatische Teppiche als kulturelle Texte 
verstanden werden, als barthes’sche „Gewebe von Zitaten“, die eine wechselseitige Interaktion zwischen Ost und 
West offenbaren? Dieser Kurs führt Studierende in die englischsprachige Forschung zu asiatischen Teppichen und 
deren Darstellung in der frühneuzeitlichen europäischen Kunst ein, mit Schwerpunkt auf Teppichdesigns, Symbolik 
und der komplexen Stellung der Teppiche (innerhalb und) jenseits orientalischer Diskurse.

Organisatorisches
Die Veranstaltung findet in englischer Sprache statt.

V Seminar: Geschichte der Klangkunst 
1800021, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Seit der Avantgarde hat die Befreiung traditioneller Musiksysteme die Entwicklung der modernen Kunst geprägt. 
Zu den Meilensteinen der Klangkunst zählen die Vertreibung des Interpreten, Zufallsmethoden, Geräuschkunst, 
neue Tonsysteme und Instrumente sowie performative Musik und kinetische Skulpturen. Besonders im Bereich 
Performancekunst und automatischer Klangplastik zeigt sich der innovative Charakter der Klangkunst. Im Seminar 
beschäftigen wir uns mit Künstlerinnen und Künstlern, die an der Schnittstelle zwischen Klang, Performance und 
Plastik tätig waren und heute als Pioniere der Medienkunst gelten.

V Seminar: Fotografie und ihre Theorien 
1800025, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x80C31D4EC1ED498398C5D95B7B036C34
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD90CE7E2D6134970A4F404B5885404C0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF1109F901AAB4FD5921CF67CD6060F44
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC6EA2A5257814EFEAA16611E1A47C061
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Inhalt
Anhand ausgewählter Texte, Objekte und Ideen gehen wir den Theorien nach, die sich mit der Bedeutung der 
Fotografie als Bildprozess und als Bildobjekt beschäftigen. Die Schwerpunkte der Diskussion werden sich im Laufe 
unserer Arbeit verändern, wir werden aber immer wieder zurückkommen auf Fragen der Objektivität und 
Erkenntnis, des Wirklichkeits- und Wahrheitsgehalts fotografischer Technologien und Bilder, zudem auf Fragen 
zum sozialen Potenzial des fotografischen Bildes sowie zu dessen Bedeutung als Vehikel und Objekt der Kunst.

Organisatorisches
Die Teilnahme an der ersten und letzten Seminarsitzung ist verpflichtend!
Attending the first and last sessions is mandatory!

V Seminar: Dürer 2028 
1800030, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
„Work and Travel“, so darf man sich den reisenden Dürer am Oberrhein vorstellen. Woher kam seine Freude an druckgrafischer 
Innovation, wie erwarb er die Techniken des Hoch- und Tiefdrucks, warum bedachte er die Bedeutung der eingesetzten 
Medien? Wir werden seine frühen Holzschnitte und Kupferstiche im Original sehen, die drei großen Bücher (Apokalypse, 
Marienleben und Die große Passion) untersuchen und uns den Ikonen der Druckgrafik (Melencolia I, Rhinocerus, Nemesis etc.) 
widmen. Zudem beleuchten wir die Möglichkeiten der Gedächtnispflege und Vermessen schließlich mit Dürer die Grenzen des 
Porträts. Denn 2028 wird es eine Ausstellung zu Dürers 500. Todestag geben. Und wir arbeiten schon jetzt daran!

Organisatorisches
Freitags-Termine: 09.01.; 06.02.; 13.02.; 20.02.2026, jeweils ab 13.30 Uhr
ZKM/Bibliothek Kunsthalle, Hermann-Veit-Straße 6, 76135 Karlsruhe
Im November: online-Sitzung, um die Themen detailliert vorzustellen

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
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T 4.16 Teilleistung: Hausarbeit Gegenwartskunst [T-ARCH-113179]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106545 - Gegenwartskunst

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800005 Seminar: Aldo Tambellini. 

Communicationsphere – Art 
Connecting the World

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hinterwaldner, 
Mittelberger

WS 25/26 1800021 Seminar: Geschichte der 
Klangkunst

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Muñoz Morcillo

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer bis zum Ende des Semesters, in dem das zugehörige Seminar belegt 
wurde, abzugebenden forschungsorientierten schriftlichen Hausarbeit im Umfang von ca. 30.000 Zeichen (die angegebene 
Zeichenzahl umfasst Leerzeichen und bezieht sich ausschließlich auf den Haupttext und die Fuß- bzw. Endnoten; Deckblatt, 
Inhalts-, Literatur- und Abbildungsverzeichnis oder sonstige Anhänge sind in der angegebenen Zeichenzahl nicht mit 
enthalten).
Das Thema der Hausarbeit wird von der Prüferin bzw. dem Prüfer, bei dem das zugehörige Seminar besucht wurde, 
herausgegeben.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: Aldo Tambellini. Communicationsphere – Art Connecting the World 
1800005, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Aldo Tambellini (US/IT) erforschte in den 1970er Jahren die Vorgängertechnologien von heute gängigen Videocalls. 1980 
gründete er ein Netzwerk für alljene Kunstschaffende und Techniker*innen, die an Telekommunikation interessiert waren. 
Kommunizieren über weite Strecken in einer globalen Welt öffnete neue kreative Tore. Information, Vernetzung, 
Massenmedien und elektronische Bilder sind die Bausteine einer Kulturrevolution, die Tambellini miterfinden wollte. Er 
wirkte am Center for Advanced Visual Studies / MIT und beteiligte sich an grenzen überspannenden kollaborativen 
Projekten. Ziel ist es, das Umfeld der Communicationsphere Group zu erforschen, zu kontextualisieren und kritisch zu 
betrachten.

Organisatorisches
Blockseminar: 
31.10. ZKM, 7.11. ZKM, 14.11. Seminarraum KG, 28.11. ZKM, 12.12. ZKM, 19.12. ZKM
jeweils ab 13.30 Uhr, Dauer jeweils 3,5 Stunden

V Seminar: Geschichte der Klangkunst 
1800021, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Seit der Avantgarde hat die Befreiung traditioneller Musiksysteme die Entwicklung der modernen Kunst geprägt. 
Zu den Meilensteinen der Klangkunst zählen die Vertreibung des Interpreten, Zufallsmethoden, Geräuschkunst, 
neue Tonsysteme und Instrumente sowie performative Musik und kinetische Skulpturen. Besonders im Bereich 
Performancekunst und automatischer Klangplastik zeigt sich der innovative Charakter der Klangkunst. Im Seminar 
beschäftigen wir uns mit Künstlerinnen und Künstlern, die an der Schnittstelle zwischen Klang, Performance und 
Plastik tätig waren und heute als Pioniere der Medienkunst gelten.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2662EDD704C443F1861B7CE58C2C9A3D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF1109F901AAB4FD5921CF67CD6060F44
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2662EDD704C443F1861B7CE58C2C9A3D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF1109F901AAB4FD5921CF67CD6060F44


4 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Hausarbeit Interdisziplinarität und Forschungstransfer [T-ARCH-113185]

Kunstgeschichte Master 2023 (M.A.)
Modulhandbuch mit Stand vom 26.09.2025 76

T 4.17 Teilleistung: Hausarbeit Interdisziplinarität und Forschungstransfer [T-
ARCH-113185]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106547 - Interdisziplinarität und Forschungstransfer

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800013 Seminar: Einführung: 

Postkoloniale Perspektiven und 
Kunstgeschichte(n)

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Gellautz

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer bis zum Ende des Semesters, in dem das zugehörige Seminar belegt 
wurde, abzugebenden forschungsorientierten schriftlichen Hausarbeit im Umfang von ca. 30.000 Zeichen (die angegebene 
Zeichenzahl umfasst Leerzeichen und bezieht sich ausschließlich auf den Haupttext und die Fuß- bzw. Endnoten; Deckblatt, 
Inhalts-, Literatur- und Abbildungsverzeichnis oder sonstige Anhänge sind in der angegebenen Zeichenzahl nicht mit 
enthalten).
Das Thema der Hausarbeit wird von der Prüferin bzw. dem Prüfer, bei dem das zugehörige Seminar besucht wurde, 
herausgegeben.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: Einführung: Postkoloniale Perspektiven und Kunstgeschichte(n) 
1800013, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Dieses Seminar bietet eine Einführung in post- und dekoloniale Theorien. Wir setzen uns kritisch mit 
Repräsentationsweisen, Blickregimen und Wissensordnungen auseinander. Anhand eines breiten Spektrums von 
Kunstgattungen und Fallbeispielen untersuchen wir, wie Europas kolonialer Blick auf das „Fremde“  zwischen 
Faszination und Ausbeutung oszillierte. Diese Ambivalenz prägte nicht nur die Bilder des Anderen, sondern auch 
die Konstruktion europäischer Identität. Wie reproduzierten Kunst und visuelle Kultur vom Barock bis zur 
Gegenwart koloniale Machtverhältnisse? Inwiefern wirkt das „koloniale  Unbewusste der Kunstgeschichte“ (V. 
Schmidt-Linsenhoff) bis heute fort? Ziel ist es, post- und dekoloniale Ansätze als methodisches Instrumentarium 
kennenzulernen und kritisch anzuwenden.

Organisatorisches
Für Drittsemester-Studierende obligatorisch.
Das Seminar findet im Seminarraum der Bau- und Architekturgeschichte statt.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x69D383F730D4443789C68B360D3F4192
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x69D383F730D4443789C68B360D3F4192
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T 4.18 Teilleistung: Hausarbeit Klassiker der Kunstgeschichte [T-ARCH-113174]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106543 - Klassiker der Kunstgeschichte

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800006 Seminar: Mythologie und 

Naturphilosophie in der Kunst der 
frühen Neuzeit

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Muñoz Morcillo

WS 25/26 1800007 Seminar: US-amerikanische 
Malerei: Von der Kolonialzeit bis 
zum Zweiten Weltkrieg

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kelly

WS 25/26 1800009 Seminar: Die klassische 
Mythologie in Werken der 
Dresdner Skulpturensammlung 
und Gemäldegalerie Alte Meister 
(mit Highlights der 
Sonderausstellung "Herkules - 
Held und Antiheld")

2 SWS Block (B) / 🗣 Jacob-Friesen

WS 25/26 1800011 Seminar: Vermeer 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Papenbrock
WS 25/26 1800012 Seminar: Frühe Niederländische 

Malerei
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Papenbrock

WS 25/26 1800030 Seminar: Dürer 2028 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Jehle
Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer bis zum Ende des Semesters, in dem das zugehörige Seminar belegt 
wurde, abzugebenden forschungsorientierten schriftlichen Hausarbeit im Umfang von ca. 30.000 Zeichen (die angegebene 
Zeichenzahl umfasst Leerzeichen und bezieht sich ausschließlich auf den Haupttext und die Fuß- bzw. Endnoten; Deckblatt, 
Inhalts-, Literatur- und Abbildungsverzeichnis oder sonstige Anhänge sind in der angegebenen Zeichenzahl nicht mit 
enthalten).
Das Thema der Hausarbeit wird von der Prüferin bzw. dem Prüfer, bei dem das zugehörige Seminar besucht wurde, 
herausgegeben.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: Mythologie und Naturphilosophie in der Kunst der frühen Neuzeit 
1800006, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
In der Kunst der Frühen Neuzeit verschmelzen Mythologie und Naturphilosophie oft zu komplexen Werken, in 
denen neue und alte Weltvorstellungen koexistieren. Mythologische Motive entfalten dabei neue politische, 
gesellschaftliche oder philosophische Dimensionen während antike Naturphilosophie auf neue Naturbeobachtung 
trifft. Davon zeugen unter anderem allegorische Werke, mythologische Gemälde und Landschaftsbilder. Im 
Seminar widmen wir uns der Analyse dieser Verflechtungen von Mythos und Natur in den Werken von Künstlern 
wie Benvenuto Cellini, Jan Brueghel d. Ä. und d. J., Joachim von Sandrart, Claude Lorrain, Nicolas Poussin, 
Salvatore Rosa, Peter Paul Rubens, Rembrandt, Jacob van Ruisdael oder Giovanni Battista Tiepolo.

V Seminar: US-amerikanische Malerei: Von der Kolonialzeit bis zum Zweiten Weltkrieg 
1800007, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x065E84E964C34E4DB841527099E3DDE5
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x80C31D4EC1ED498398C5D95B7B036C34
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8E99090D41624FBD8B9904A914817041
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x065E84E964C34E4DB841527099E3DDE5
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
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Inhalt
Bis zum Ende des 18. Jahrhunderts gelten die USA als ein ‚bilderloses Land‘, hatten sie doch als eine sich neu zu 
konstituierende Nation keine ‚eigenen‘ künstlerischen Vorläufer oder Traditionen. Institutionen wie in Europa, die 
der Geschmacks- und Marktlenkung dienten, existierten noch nicht. Patriotismus und die Ausformung einer 
eigenen Identität waren noch bis weit ins 19. Jahrhundert hinein die Leitgedanken amerikanischen Kunstschaffens. 
Das Seminar soll die wichtigsten US-amerikanischen Künstler*innen beleuchten, deren Malerei kulturhistorisch 
kontextualisieren, den motivischen Austausch zwischen der Neuen und der Alten Welt aufdecken und politische 
Entwicklungen, auch mit Blick auf die heutige Lage, nachvollziehbar machen.

V
Seminar: Die klassische Mythologie in Werken der Dresdner Skulpturensammlung und 
Gemäldegalerie Alte Meister (mit Highlights der Sonderausstellung "Herkules - Held 
und Antiheld") 
1800009, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

Inhalt
Die klassische Mythologie hat ihren Ursprung im antiken Griechenland. Sie verbreitete sich in der Zeit des römischen 
Weltreichs und wurde in der Folge zu einem unerschöpflichen Themen-Reservoir für die europäische Kunst. Kaum eine 
Epoche, ein Land oder ein künstlerisches Medium, in dem die Geschichten und Abenteuer der griechischen Götter und 
Heroen keine Rolle spielten. An Fürstenhöfen waren sie besonders beliebt. Das spiegelt sich in den kurfürstlich-königlichen 
Sammlungen in Dresden, die den Kern dr heutigen Staatlichen Kunstsammlungen bilden. Im Seminar werden wir antike 
Originale (Vasen, Statuen, Reliefs) betrachten, um dann die Rezeption in nachantiker Zeit – von der Renaissance bis zum 
Klassizismus – in den Blick zu nehmen. Dabei werden wir auch die aktuelle Sonderausstellung „Herkules. Held und Antiheld“ 
mit bedeutenden Leihgaben aus Rom, Paris, Madrid und Kopenhagen einbeziehen.

Organisatorisches
Blockveranstaltung in Dresden:
Block 1: Freitag, 23. Januar 2026, 10-18 Uhr; Samstag, 24. Januar, 10-14 Uhr
Block 2: Freitag, 27. Februar 2026, 10-18 Uhr; Samstag, 28. Februar, 10-14 Uhr

V Seminar: Vermeer 
1800011, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Trotz seines überschaubaren Œuvres zählt Jan Vermeer zu den bedeutendsten Malern des 17. Jahrhunderts. Im 
Seminar werden seine wichtigsten Werke und Werkgruppen, ihre Ikonografie und ihre Funktion als Spiegel 
bürgerlicher Kultur und Wertvorstellungen vorgestellt und diskutiert.

V Seminar: Frühe Niederländische Malerei 
1800012, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die altniederländische Malerei ist ein Spiegel der bürgerlichen Lebenswelt des 15. Jahrhunderts. Anhand 
ausgewählter Beispiele von Jan van Eyck bis Hieronymus Bosch werden ihre spezifischen Themen, ihre 
Darstellungsformen und ihre gesellschaftlichen Bezüge untersucht.

V Seminar: Dürer 2028 
1800030, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
„Work and Travel“, so darf man sich den reisenden Dürer am Oberrhein vorstellen. Woher kam seine Freude an druckgrafischer 
Innovation, wie erwarb er die Techniken des Hoch- und Tiefdrucks, warum bedachte er die Bedeutung der eingesetzten 
Medien? Wir werden seine frühen Holzschnitte und Kupferstiche im Original sehen, die drei großen Bücher (Apokalypse, 
Marienleben und Die große Passion) untersuchen und uns den Ikonen der Druckgrafik (Melencolia I, Rhinocerus, Nemesis etc.) 
widmen. Zudem beleuchten wir die Möglichkeiten der Gedächtnispflege und Vermessen schließlich mit Dürer die Grenzen des 
Porträts. Denn 2028 wird es eine Ausstellung zu Dürers 500. Todestag geben. Und wir arbeiten schon jetzt daran!

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x80C31D4EC1ED498398C5D95B7B036C34
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8E99090D41624FBD8B9904A914817041
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
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Organisatorisches
Freitags-Termine: 09.01.; 06.02.; 13.02.; 20.02.2026, jeweils ab 13.30 Uhr
ZKM/Bibliothek Kunsthalle, Hermann-Veit-Straße 6, 76135 Karlsruhe
Im November: online-Sitzung, um die Themen detailliert vorzustellen
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T 4.19 Teilleistung: Hausarbeit Kulturen des Aufzeichnens [T-ARCH-113182]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106546 - Kulturen des Aufzeichnens

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800025 Seminar: Fotografie und ihre 

Theorien
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Fiorentini Elsen

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer bis zum Ende des Semesters, in dem das zugehörige Seminar belegt 
wurde, abzugebenden forschungsorientierten schriftlichen Hausarbeit im Umfang von ca. 30.000 Zeichen (die angegebene 
Zeichenzahl umfasst Leerzeichen und bezieht sich ausschließlich auf den Haupttext und die Fuß- bzw. Endnoten; Deckblatt, 
Inhalts-, Literatur- und Abbildungsverzeichnis oder sonstige Anhänge sind in der angegebenen Zeichenzahl nicht mit 
enthalten).
Das Thema der Hausarbeit wird von der Prüferin bzw. dem Prüfer, bei dem das zugehörige Seminar besucht wurde, 
herausgegeben.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: Fotografie und ihre Theorien 
1800025, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Anhand ausgewählter Texte, Objekte und Ideen gehen wir den Theorien nach, die sich mit der Bedeutung der 
Fotografie als Bildprozess und als Bildobjekt beschäftigen. Die Schwerpunkte der Diskussion werden sich im Laufe 
unserer Arbeit verändern, wir werden aber immer wieder zurückkommen auf Fragen der Objektivität und 
Erkenntnis, des Wirklichkeits- und Wahrheitsgehalts fotografischer Technologien und Bilder, zudem auf Fragen 
zum sozialen Potenzial des fotografischen Bildes sowie zu dessen Bedeutung als Vehikel und Objekt der Kunst.

Organisatorisches
Die Teilnahme an der ersten und letzten Seminarsitzung ist verpflichtend!
Attending the first and last sessions is mandatory!

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC6EA2A5257814EFEAA16611E1A47C061
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC6EA2A5257814EFEAA16611E1A47C061
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T 4.20 Teilleistung: Hausarbeit Kunst und Bewegtbild [T-ARCH-113220]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106560 - Kunst und Bewegtbild

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer bis zum Ende des Semesters, in dem das zugehörige Seminar belegt 
wurde, abzugebenden schriftlichen Hausarbeit im Umfang von ca. 30.000 Zeichen (die angegebene Zeichenzahl umfasst 
Leerzeichen und bezieht sich ausschließlich auf den Haupttext und die Fuß- bzw. Endnoten; Deckblatt, Inhalts-, Literatur- 
und Abbildungsverzeichnis oder sonstige Anhänge sind in der angegebenen Zeichenzahl nicht mit enthalten).
Das Thema der Hausarbeit wird von der Prüferin bzw. dem Prüfer, bei dem das zugehörige Seminar besucht wurde, 
herausgegeben.
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T 4.21 Teilleistung: Hausarbeit Kunst und digitale Kultur [T-ARCH-113212]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106558 - Kunst und digitale Kultur

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800004 Seminar: KI für alle 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Fiorentini Elsen

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer bis zum Ende des Semesters, in dem das zugehörige Seminar belegt 
wurde, abzugebenden schriftlichen Hausarbeit im Umfang von ca. 30.000 Zeichen (die angegebene Zeichenzahl umfasst 
Leerzeichen und bezieht sich ausschließlich auf den Haupttext und die Fuß- bzw. Endnoten; Deckblatt, Inhalts-, Literatur- 
und Abbildungsverzeichnis oder sonstige Anhänge sind in der angegebenen Zeichenzahl nicht mit enthalten).
Das Thema der Hausarbeit wird von der Prüferin bzw. dem Prüfer, bei dem das zugehörige Seminar besucht wurde, 
herausgegeben.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: KI für alle 
1800004, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Seminar ist ein Experiment mit zwei Zielen: 1) Standardisierte Wissensbasis über KI und LLM (Large Language Model) zur 
Optimierung der Anwendung von KI-Tools in der Kunstgeschichte. Die Arbeit basiert auf einer Modul-Auswahl aus den 
Kursangeboten des HeiCAD - Heine Center for Artificial Intelligence and Data Science bzw. des KIT Projekts LLM Literacy. 2) 
Austausch über die zweckmäßige Anwendung von KI-Tools im Studium und über ihren Status, ihre Probleme und ihre 
Chancen. Dafür experimentieren wir gezielt mit KI-Tools für die Kunstgeschichte, erproben fachgerechtes Prompten zur 
Textanalyse, Texterfassung und Literaturrecherche und definieren eine seminareigene best practice der Anwendung von KI-
Tools in der Kunstgeschichte. 

Organisatorisches
Die Teilnahme an der ersten und letzten Seminarsitzung ist verpflichtend!
Attending the first and last sessions is mandatory!

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE543B4BA02C645DE8FAD129FDC628D90
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE543B4BA02C645DE8FAD129FDC628D90
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T 4.22 Teilleistung: Hausarbeit Kunst und Politik [T-ARCH-113204]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103829 - Kunst und Politik

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800005 Seminar: Aldo Tambellini. 

Communicationsphere – Art 
Connecting the World

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hinterwaldner, 
Mittelberger

WS 25/26 1800007 Seminar: US-amerikanische 
Malerei: Von der Kolonialzeit bis 
zum Zweiten Weltkrieg

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kelly

WS 25/26 1800009 Seminar: Die klassische 
Mythologie in Werken der 
Dresdner Skulpturensammlung 
und Gemäldegalerie Alte Meister 
(mit Highlights der 
Sonderausstellung "Herkules - 
Held und Antiheld")

2 SWS Block (B) / 🗣 Jacob-Friesen

WS 25/26 1800011 Seminar: Vermeer 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Papenbrock
WS 25/26 1800012 Seminar: Frühe Niederländische 

Malerei
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Papenbrock

WS 25/26 1800017 Seminar: Asiatische Teppiche 
jenseits des Orientalismus

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kohut

WS 25/26 1800030 Seminar: Dürer 2028 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Jehle
Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer bis zum Ende des Semesters, in dem das zugehörige Seminar belegt 
wurde, abzugebenden schriftlichen Hausarbeit im Umfang von ca. 30.000 Zeichen (die angegebene Zeichenzahl umfasst 
Leerzeichen und bezieht sich ausschließlich auf den Haupttext und die Fuß- bzw. Endnoten; Deckblatt, Inhalts-, Literatur- 
und Abbildungsverzeichnis oder sonstige Anhänge sind in der angegebenen Zeichenzahl nicht mit enthalten).
Das Thema der Hausarbeit wird von der Prüferin bzw. dem Prüfer, bei dem das zugehörige Seminar besucht wurde, 
herausgegeben.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: Aldo Tambellini. Communicationsphere – Art Connecting the World 
1800005, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Aldo Tambellini (US/IT) erforschte in den 1970er Jahren die Vorgängertechnologien von heute gängigen Videocalls. 1980 
gründete er ein Netzwerk für alljene Kunstschaffende und Techniker*innen, die an Telekommunikation interessiert waren. 
Kommunizieren über weite Strecken in einer globalen Welt öffnete neue kreative Tore. Information, Vernetzung, 
Massenmedien und elektronische Bilder sind die Bausteine einer Kulturrevolution, die Tambellini miterfinden wollte. Er 
wirkte am Center for Advanced Visual Studies / MIT und beteiligte sich an grenzen überspannenden kollaborativen 
Projekten. Ziel ist es, das Umfeld der Communicationsphere Group zu erforschen, zu kontextualisieren und kritisch zu 
betrachten.

Organisatorisches
Blockseminar: 
31.10. ZKM, 7.11. ZKM, 14.11. Seminarraum KG, 28.11. ZKM, 12.12. ZKM, 19.12. ZKM
jeweils ab 13.30 Uhr, Dauer jeweils 3,5 Stunden

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2662EDD704C443F1861B7CE58C2C9A3D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x80C31D4EC1ED498398C5D95B7B036C34
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8E99090D41624FBD8B9904A914817041
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD90CE7E2D6134970A4F404B5885404C0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2662EDD704C443F1861B7CE58C2C9A3D
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V Seminar: US-amerikanische Malerei: Von der Kolonialzeit bis zum Zweiten Weltkrieg 
1800007, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Bis zum Ende des 18. Jahrhunderts gelten die USA als ein ‚bilderloses Land‘, hatten sie doch als eine sich neu zu 
konstituierende Nation keine ‚eigenen‘ künstlerischen Vorläufer oder Traditionen. Institutionen wie in Europa, die 
der Geschmacks- und Marktlenkung dienten, existierten noch nicht. Patriotismus und die Ausformung einer 
eigenen Identität waren noch bis weit ins 19. Jahrhundert hinein die Leitgedanken amerikanischen Kunstschaffens. 
Das Seminar soll die wichtigsten US-amerikanischen Künstler*innen beleuchten, deren Malerei kulturhistorisch 
kontextualisieren, den motivischen Austausch zwischen der Neuen und der Alten Welt aufdecken und politische 
Entwicklungen, auch mit Blick auf die heutige Lage, nachvollziehbar machen.

V
Seminar: Die klassische Mythologie in Werken der Dresdner Skulpturensammlung und 
Gemäldegalerie Alte Meister (mit Highlights der Sonderausstellung "Herkules - Held 
und Antiheld") 
1800009, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

Inhalt
Die klassische Mythologie hat ihren Ursprung im antiken Griechenland. Sie verbreitete sich in der Zeit des römischen 
Weltreichs und wurde in der Folge zu einem unerschöpflichen Themen-Reservoir für die europäische Kunst. Kaum eine 
Epoche, ein Land oder ein künstlerisches Medium, in dem die Geschichten und Abenteuer der griechischen Götter und 
Heroen keine Rolle spielten. An Fürstenhöfen waren sie besonders beliebt. Das spiegelt sich in den kurfürstlich-königlichen 
Sammlungen in Dresden, die den Kern dr heutigen Staatlichen Kunstsammlungen bilden. Im Seminar werden wir antike 
Originale (Vasen, Statuen, Reliefs) betrachten, um dann die Rezeption in nachantiker Zeit – von der Renaissance bis zum 
Klassizismus – in den Blick zu nehmen. Dabei werden wir auch die aktuelle Sonderausstellung „Herkules. Held und Antiheld“ 
mit bedeutenden Leihgaben aus Rom, Paris, Madrid und Kopenhagen einbeziehen.

Organisatorisches
Blockveranstaltung in Dresden:
Block 1: Freitag, 23. Januar 2026, 10-18 Uhr; Samstag, 24. Januar, 10-14 Uhr
Block 2: Freitag, 27. Februar 2026, 10-18 Uhr; Samstag, 28. Februar, 10-14 Uhr

V Seminar: Vermeer 
1800011, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Trotz seines überschaubaren Œuvres zählt Jan Vermeer zu den bedeutendsten Malern des 17. Jahrhunderts. Im 
Seminar werden seine wichtigsten Werke und Werkgruppen, ihre Ikonografie und ihre Funktion als Spiegel 
bürgerlicher Kultur und Wertvorstellungen vorgestellt und diskutiert.

V Seminar: Frühe Niederländische Malerei 
1800012, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die altniederländische Malerei ist ein Spiegel der bürgerlichen Lebenswelt des 15. Jahrhunderts. Anhand 
ausgewählter Beispiele von Jan van Eyck bis Hieronymus Bosch werden ihre spezifischen Themen, ihre 
Darstellungsformen und ihre gesellschaftlichen Bezüge untersucht.

V Seminar: Asiatische Teppiche jenseits des Orientalismus 
1800017, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x80C31D4EC1ED498398C5D95B7B036C34
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8E99090D41624FBD8B9904A914817041
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD90CE7E2D6134970A4F404B5885404C0
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Inhalt
Warum haben persische Teppiche und Architektur im Laufe der Geschichte ähnliche geometrische Motive geteilt? 
Wie nutzte der italienische Renaissance-Maler Lorenzo Lotto Teppiche, um kompositorische Herausforderungen in 
Bezug auf Raum, Farbe und Figurenanordnung zu lösen? Wie können asiatische Teppiche als kulturelle Texte 
verstanden werden, als barthes’sche „Gewebe von Zitaten“, die eine wechselseitige Interaktion zwischen Ost und 
West offenbaren? Dieser Kurs führt Studierende in die englischsprachige Forschung zu asiatischen Teppichen und 
deren Darstellung in der frühneuzeitlichen europäischen Kunst ein, mit Schwerpunkt auf Teppichdesigns, Symbolik 
und der komplexen Stellung der Teppiche (innerhalb und) jenseits orientalischer Diskurse.

Organisatorisches
Die Veranstaltung findet in englischer Sprache statt.

V Seminar: Dürer 2028 
1800030, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
„Work and Travel“, so darf man sich den reisenden Dürer am Oberrhein vorstellen. Woher kam seine Freude an druckgrafischer 
Innovation, wie erwarb er die Techniken des Hoch- und Tiefdrucks, warum bedachte er die Bedeutung der eingesetzten 
Medien? Wir werden seine frühen Holzschnitte und Kupferstiche im Original sehen, die drei großen Bücher (Apokalypse, 
Marienleben und Die große Passion) untersuchen und uns den Ikonen der Druckgrafik (Melencolia I, Rhinocerus, Nemesis etc.) 
widmen. Zudem beleuchten wir die Möglichkeiten der Gedächtnispflege und Vermessen schließlich mit Dürer die Grenzen des 
Porträts. Denn 2028 wird es eine Ausstellung zu Dürers 500. Todestag geben. Und wir arbeiten schon jetzt daran!

Organisatorisches
Freitags-Termine: 09.01.; 06.02.; 13.02.; 20.02.2026, jeweils ab 13.30 Uhr
ZKM/Bibliothek Kunsthalle, Hermann-Veit-Straße 6, 76135 Karlsruhe
Im November: online-Sitzung, um die Themen detailliert vorzustellen

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
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T 4.23 Teilleistung: Hausarbeit Kunst und Technologie [T-ARCH-113216]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106559 - Kunst und Technologie

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer bis zum Ende des Semesters, in dem das zugehörige Seminar belegt 
wurde, abzugebenden schriftlichen Hausarbeit im Umfang von ca. 30.000 Zeichen (die angegebene Zeichenzahl umfasst 
Leerzeichen und bezieht sich ausschließlich auf den Haupttext und die Fuß- bzw. Endnoten; Deckblatt, Inhalts-, Literatur- 
und Abbildungsverzeichnis oder sonstige Anhänge sind in der angegebenen Zeichenzahl nicht mit enthalten).
Das Thema der Hausarbeit wird von der Prüferin bzw. dem Prüfer, bei dem das zugehörige Seminar besucht wurde, 
herausgegeben.
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T 4.24 Teilleistung: Hausarbeit Methoden [T-ARCH-113168]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106541 - Methoden

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800004 Seminar: KI für alle 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Fiorentini Elsen
WS 25/26 1800009 Seminar: Die klassische 

Mythologie in Werken der 
Dresdner Skulpturensammlung 
und Gemäldegalerie Alte Meister 
(mit Highlights der 
Sonderausstellung "Herkules - 
Held und Antiheld")

2 SWS Block (B) / 🗣 Jacob-Friesen

WS 25/26 1800017 Seminar: Asiatische Teppiche 
jenseits des Orientalismus

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kohut

WS 25/26 1800030 Seminar: Dürer 2028 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Jehle
Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer bis zum Ende des Semesters, in dem das zugehörige Seminar belegt 
wurde, abzugebenden schriftlichen Hausarbeit im Umfang von ca. 30.000 Zeichen (die angegebene Zeichenzahl umfasst 
Leerzeichen und bezieht sich ausschließlich auf den Haupttext und die Fuß- bzw. Endnoten; Deckblatt, Inhalts-, Literatur- 
und Abbildungsverzeichnis oder sonstige Anhänge sind in der angegebenen Zeichenzahl nicht mit enthalten).
Das Thema der Hausarbeit wird von der Prüferin bzw. dem Prüfer, bei dem das zugehörige Seminar besucht wurde, 
herausgegeben.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: KI für alle 
1800004, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Seminar ist ein Experiment mit zwei Zielen: 1) Standardisierte Wissensbasis über KI und LLM (Large Language Model) zur 
Optimierung der Anwendung von KI-Tools in der Kunstgeschichte. Die Arbeit basiert auf einer Modul-Auswahl aus den 
Kursangeboten des HeiCAD - Heine Center for Artificial Intelligence and Data Science bzw. des KIT Projekts LLM Literacy. 2) 
Austausch über die zweckmäßige Anwendung von KI-Tools im Studium und über ihren Status, ihre Probleme und ihre 
Chancen. Dafür experimentieren wir gezielt mit KI-Tools für die Kunstgeschichte, erproben fachgerechtes Prompten zur 
Textanalyse, Texterfassung und Literaturrecherche und definieren eine seminareigene best practice der Anwendung von KI-
Tools in der Kunstgeschichte. 

Organisatorisches
Die Teilnahme an der ersten und letzten Seminarsitzung ist verpflichtend!
Attending the first and last sessions is mandatory!

V
Seminar: Die klassische Mythologie in Werken der Dresdner Skulpturensammlung und 
Gemäldegalerie Alte Meister (mit Highlights der Sonderausstellung "Herkules - Held 
und Antiheld") 
1800009, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE543B4BA02C645DE8FAD129FDC628D90
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x80C31D4EC1ED498398C5D95B7B036C34
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD90CE7E2D6134970A4F404B5885404C0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE543B4BA02C645DE8FAD129FDC628D90
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x80C31D4EC1ED498398C5D95B7B036C34
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Inhalt
Die klassische Mythologie hat ihren Ursprung im antiken Griechenland. Sie verbreitete sich in der Zeit des römischen 
Weltreichs und wurde in der Folge zu einem unerschöpflichen Themen-Reservoir für die europäische Kunst. Kaum eine 
Epoche, ein Land oder ein künstlerisches Medium, in dem die Geschichten und Abenteuer der griechischen Götter und 
Heroen keine Rolle spielten. An Fürstenhöfen waren sie besonders beliebt. Das spiegelt sich in den kurfürstlich-königlichen 
Sammlungen in Dresden, die den Kern dr heutigen Staatlichen Kunstsammlungen bilden. Im Seminar werden wir antike 
Originale (Vasen, Statuen, Reliefs) betrachten, um dann die Rezeption in nachantiker Zeit – von der Renaissance bis zum 
Klassizismus – in den Blick zu nehmen. Dabei werden wir auch die aktuelle Sonderausstellung „Herkules. Held und Antiheld“ 
mit bedeutenden Leihgaben aus Rom, Paris, Madrid und Kopenhagen einbeziehen.

Organisatorisches
Blockveranstaltung in Dresden:
Block 1: Freitag, 23. Januar 2026, 10-18 Uhr; Samstag, 24. Januar, 10-14 Uhr
Block 2: Freitag, 27. Februar 2026, 10-18 Uhr; Samstag, 28. Februar, 10-14 Uhr

V Seminar: Asiatische Teppiche jenseits des Orientalismus 
1800017, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Warum haben persische Teppiche und Architektur im Laufe der Geschichte ähnliche geometrische Motive geteilt? 
Wie nutzte der italienische Renaissance-Maler Lorenzo Lotto Teppiche, um kompositorische Herausforderungen in 
Bezug auf Raum, Farbe und Figurenanordnung zu lösen? Wie können asiatische Teppiche als kulturelle Texte 
verstanden werden, als barthes’sche „Gewebe von Zitaten“, die eine wechselseitige Interaktion zwischen Ost und 
West offenbaren? Dieser Kurs führt Studierende in die englischsprachige Forschung zu asiatischen Teppichen und 
deren Darstellung in der frühneuzeitlichen europäischen Kunst ein, mit Schwerpunkt auf Teppichdesigns, Symbolik 
und der komplexen Stellung der Teppiche (innerhalb und) jenseits orientalischer Diskurse.

Organisatorisches
Die Veranstaltung findet in englischer Sprache statt.

V Seminar: Dürer 2028 
1800030, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
„Work and Travel“, so darf man sich den reisenden Dürer am Oberrhein vorstellen. Woher kam seine Freude an druckgrafischer 
Innovation, wie erwarb er die Techniken des Hoch- und Tiefdrucks, warum bedachte er die Bedeutung der eingesetzten 
Medien? Wir werden seine frühen Holzschnitte und Kupferstiche im Original sehen, die drei großen Bücher (Apokalypse, 
Marienleben und Die große Passion) untersuchen und uns den Ikonen der Druckgrafik (Melencolia I, Rhinocerus, Nemesis etc.) 
widmen. Zudem beleuchten wir die Möglichkeiten der Gedächtnispflege und Vermessen schließlich mit Dürer die Grenzen des 
Porträts. Denn 2028 wird es eine Ausstellung zu Dürers 500. Todestag geben. Und wir arbeiten schon jetzt daran!

Organisatorisches
Freitags-Termine: 09.01.; 06.02.; 13.02.; 20.02.2026, jeweils ab 13.30 Uhr
ZKM/Bibliothek Kunsthalle, Hermann-Veit-Straße 6, 76135 Karlsruhe
Im November: online-Sitzung, um die Themen detailliert vorzustellen

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD90CE7E2D6134970A4F404B5885404C0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
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T 4.25 Teilleistung: Hausarbeit Ökologie und die Künste [T-ARCH-113208]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106555 - Ökologie und die Künste

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800006 Seminar: Mythologie und 

Naturphilosophie in der Kunst der 
frühen Neuzeit

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Muñoz Morcillo

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer bis zum Ende des Semesters, in dem das zugehörige Seminar belegt 
wurde, abzugebenden schriftlichen Hausarbeit im Umfang von ca. 30.000 Zeichen (die angegebene Zeichenzahl umfasst 
Leerzeichen und bezieht sich ausschließlich auf den Haupttext und die Fuß- bzw. Endnoten; Deckblatt, Inhalts-, Literatur- 
und Abbildungsverzeichnis oder sonstige Anhänge sind in der angegebenen Zeichenzahl nicht mit enthalten).
Das Thema der Hausarbeit wird von der Prüferin bzw. dem Prüfer, bei dem das zugehörige Seminar besucht wurde, 
herausgegeben.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: Mythologie und Naturphilosophie in der Kunst der frühen Neuzeit 
1800006, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
In der Kunst der Frühen Neuzeit verschmelzen Mythologie und Naturphilosophie oft zu komplexen Werken, in 
denen neue und alte Weltvorstellungen koexistieren. Mythologische Motive entfalten dabei neue politische, 
gesellschaftliche oder philosophische Dimensionen während antike Naturphilosophie auf neue Naturbeobachtung 
trifft. Davon zeugen unter anderem allegorische Werke, mythologische Gemälde und Landschaftsbilder. Im 
Seminar widmen wir uns der Analyse dieser Verflechtungen von Mythos und Natur in den Werken von Künstlern 
wie Benvenuto Cellini, Jan Brueghel d. Ä. und d. J., Joachim von Sandrart, Claude Lorrain, Nicolas Poussin, 
Salvatore Rosa, Peter Paul Rubens, Rembrandt, Jacob van Ruisdael oder Giovanni Battista Tiepolo.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x065E84E964C34E4DB841527099E3DDE5
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x065E84E964C34E4DB841527099E3DDE5
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T 4.26 Teilleistung: Hausarbeit Soziologie der Künste [T-ARCH-113200]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103828 - Soziologie der Künste

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800007 Seminar: US-amerikanische 

Malerei: Von der Kolonialzeit bis 
zum Zweiten Weltkrieg

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kelly

WS 25/26 1800011 Seminar: Vermeer 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Papenbrock
WS 25/26 1800012 Seminar: Frühe Niederländische 

Malerei
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Papenbrock

WS 25/26 1800013 Seminar: Einführung: 
Postkoloniale Perspektiven und 
Kunstgeschichte(n)

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Gellautz

WS 25/26 1800030 Seminar: Dürer 2028 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Jehle
Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer bis zum Ende des Semesters, in dem das zugehörige Seminar belegt 
wurde, abzugebenden schriftlichen Hausarbeit im Umfang von ca. 30.000 Zeichen (die angegebene Zeichenzahl umfasst 
Leerzeichen und bezieht sich ausschließlich auf den Haupttext und die Fuß- bzw. Endnoten; Deckblatt, Inhalts-, Literatur- 
und Abbildungsverzeichnis oder sonstige Anhänge sind in der angegebenen Zeichenzahl nicht mit enthalten).
Das Thema der Hausarbeit wird von der Prüferin bzw. dem Prüfer, bei dem das zugehörige Seminar besucht wurde, 
herausgegeben.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: US-amerikanische Malerei: Von der Kolonialzeit bis zum Zweiten Weltkrieg 
1800007, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Bis zum Ende des 18. Jahrhunderts gelten die USA als ein ‚bilderloses Land‘, hatten sie doch als eine sich neu zu 
konstituierende Nation keine ‚eigenen‘ künstlerischen Vorläufer oder Traditionen. Institutionen wie in Europa, die 
der Geschmacks- und Marktlenkung dienten, existierten noch nicht. Patriotismus und die Ausformung einer 
eigenen Identität waren noch bis weit ins 19. Jahrhundert hinein die Leitgedanken amerikanischen Kunstschaffens. 
Das Seminar soll die wichtigsten US-amerikanischen Künstler*innen beleuchten, deren Malerei kulturhistorisch 
kontextualisieren, den motivischen Austausch zwischen der Neuen und der Alten Welt aufdecken und politische 
Entwicklungen, auch mit Blick auf die heutige Lage, nachvollziehbar machen.

V Seminar: Vermeer 
1800011, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Trotz seines überschaubaren Œuvres zählt Jan Vermeer zu den bedeutendsten Malern des 17. Jahrhunderts. Im 
Seminar werden seine wichtigsten Werke und Werkgruppen, ihre Ikonografie und ihre Funktion als Spiegel 
bürgerlicher Kultur und Wertvorstellungen vorgestellt und diskutiert.

V Seminar: Frühe Niederländische Malerei 
1800012, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8E99090D41624FBD8B9904A914817041
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x69D383F730D4443789C68B360D3F4192
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8E99090D41624FBD8B9904A914817041
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Inhalt
Die altniederländische Malerei ist ein Spiegel der bürgerlichen Lebenswelt des 15. Jahrhunderts. Anhand 
ausgewählter Beispiele von Jan van Eyck bis Hieronymus Bosch werden ihre spezifischen Themen, ihre 
Darstellungsformen und ihre gesellschaftlichen Bezüge untersucht.

V Seminar: Einführung: Postkoloniale Perspektiven und Kunstgeschichte(n) 
1800013, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Dieses Seminar bietet eine Einführung in post- und dekoloniale Theorien. Wir setzen uns kritisch mit 
Repräsentationsweisen, Blickregimen und Wissensordnungen auseinander. Anhand eines breiten Spektrums von 
Kunstgattungen und Fallbeispielen untersuchen wir, wie Europas kolonialer Blick auf das „Fremde“  zwischen 
Faszination und Ausbeutung oszillierte. Diese Ambivalenz prägte nicht nur die Bilder des Anderen, sondern auch 
die Konstruktion europäischer Identität. Wie reproduzierten Kunst und visuelle Kultur vom Barock bis zur 
Gegenwart koloniale Machtverhältnisse? Inwiefern wirkt das „koloniale  Unbewusste der Kunstgeschichte“ (V. 
Schmidt-Linsenhoff) bis heute fort? Ziel ist es, post- und dekoloniale Ansätze als methodisches Instrumentarium 
kennenzulernen und kritisch anzuwenden.

Organisatorisches
Für Drittsemester-Studierende obligatorisch.
Das Seminar findet im Seminarraum der Bau- und Architekturgeschichte statt.

V Seminar: Dürer 2028 
1800030, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
„Work and Travel“, so darf man sich den reisenden Dürer am Oberrhein vorstellen. Woher kam seine Freude an druckgrafischer 
Innovation, wie erwarb er die Techniken des Hoch- und Tiefdrucks, warum bedachte er die Bedeutung der eingesetzten 
Medien? Wir werden seine frühen Holzschnitte und Kupferstiche im Original sehen, die drei großen Bücher (Apokalypse, 
Marienleben und Die große Passion) untersuchen und uns den Ikonen der Druckgrafik (Melencolia I, Rhinocerus, Nemesis etc.) 
widmen. Zudem beleuchten wir die Möglichkeiten der Gedächtnispflege und Vermessen schließlich mit Dürer die Grenzen des 
Porträts. Denn 2028 wird es eine Ausstellung zu Dürers 500. Todestag geben. Und wir arbeiten schon jetzt daran!

Organisatorisches
Freitags-Termine: 09.01.; 06.02.; 13.02.; 20.02.2026, jeweils ab 13.30 Uhr
ZKM/Bibliothek Kunsthalle, Hermann-Veit-Straße 6, 76135 Karlsruhe
Im November: online-Sitzung, um die Themen detailliert vorzustellen

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x69D383F730D4443789C68B360D3F4192
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
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T 4.27 Teilleistung: Historische Bauforschung [T-ARCH-107417]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Joaquín Medina Warmburg
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103833 - Wahlmodul Architektur

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1741375 Historische Bauforschung: 

Cumulus Caementitium_ 
Pointcloud and Beyond

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Busse

WS 25/26 1741376 Forschungsseminar: Historische 
Bauforschung_Freie Studienarbeit

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Busse

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art umfasst das Aufmaß eines Gebäudes samt Anfertigung eines Plansatzes, dessen 
zeichnerische, grafische Ausarbeitung und Aufbereitung, die wissenschaftliche Analyse und Interpretation eines komplexen 
Baubefundes sowie die mündliche und schriftliche/zeichnerische Präsentation der Beobachtungen zur Bau- und 
Nutzungsgeschichte während eines Abschlusskolloquiums/Präsentation.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Historische Bauforschung: Cumulus Caementitium_ Pointcloud and Beyond 
1741375, WS 25/26, 4 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die Bauwende fordert, keine neuen Gebäude mehr zu bauen, sondern die Potenziale des Bestandes zu heben. Dies stellt 
Architekt:innen vor große Herausforderungen: Wie kann eingeschätzt werden, was ein historischer Bau noch leisten kann? 
Welche Informationen werden dazu benötigt? Wie und wo können Planunterlagen organisiert werden? Wie werden 
angemessene Maßnahmen erarbeitet?  Im Seminar werden wir am Beispiel eines jüngeren Baudenkmals der 
Nachkriegsmoderne, Methoden der zeitgemäßen Bestandserfassung wie 3D-Laserscanning, Archivrecherche und 
Potenzialanalyse erproben und auf den erarbeiteten Grundlagen eine Machbarkeitsstudie für das Objekt erarbeiten. 
Exkursionen und Gastvorträge geben einen Ein- und Überblick über den aktuellen Stand der Technik, die uns zur 
Bestandserfassung heute zur Verfügung steht.

 Pflichtexkursion 03.11.25 ins Archiv.und 10.11.25 nach Stuttgart -Vaihingen

Prüfung /Abgabe: Analyse/Zeichnungen und Präsentation eines Themas. Studienbegleitende mehrteilige 
Hausarbeit und Zusammenstellung von Leitfragen für die Diskussion im Seminar.
Teilnehmerzahl: 6
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V Forschungsseminar: Historische Bauforschung_Freie Studienarbeit 
1741376, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x99973692DCDE4166AF71F4356C4123AE
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBCCDB0286EE1484AA934DE9D8D579E4D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x99973692DCDE4166AF71F4356C4123AE
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBCCDB0286EE1484AA934DE9D8D579E4D
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Inhalt
Bestehende Bauten machen einen Großteil unserer Infrastrukturell geprägten Umwelt aus. Deren Transformation 
im Spannungsfeld von erhalten und erneuern bewusst zu gestalten, verlangt methodisches Vorgehen innerhalb 
der unterschiedlichen Strategien, den Baubestand zu formen. Diese setzt eine grundlegende Erfassung, Analyse 
und Bewertung der vorhandenen Bausubstanz voraus. An einem frei gewählten Objekt wird anhand von 
Archivalien, Bestandsplänen, Aufmass und Kartierung die Bau- und Veränderungsgeschichte sowie dessen Zustand 
nachvollzogen. Anhand der Auswertung und Priorisierung wird mit einer Swotanalyse das Potenzial ermittelt und 
mit am Bestand orientierten Nutzungskonfigurationen weiterentwickelt.
1. Treffen: Di 28.10.2025, 14:00 Uhr
Prüfung/Abgabe: Recherche, Analyse, Schema-Zeichnungen und Präsentation eines Themas, mehrteilige 
Hausarbeit. 
Teilnehmerzahl: 10 Master, 4 KG
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
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T 4.28 Teilleistung: Kolloquium Masterarbeit [T-ARCH-113194]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106550 - Praxisbezogene Übungen

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800020 Kolloquium für 

Bachelorstudierende, 
Magistranden*Innen und 
Doktorand*Innen

2 SWS Kolloquium (KOL) / 
🖥

Jehle, Papenbrock

WS 25/26 1800024 Kolloquium für Abschlussarbeiten 2 SWS Kolloquium (KOL) Hinterwaldner, 
Fiorentini Elsen

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einem Vortrag bzw. einer Präsentation im Umfang von ca. 30 Minuten zur Fragestellung und 
dem Bearbeitungsstand der Masterarbeit mit anschließender, moderierter Diskussion.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
Kolloquium für Bachelorstudierende, Magistranden*Innen und 
Doktorand*Innen 
1800020, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Kolloquium (KOL)
Online

Inhalt
Als offene Werkstatt ist das Kolloquium gedacht, da wir uns gemeinsam den Themen der entstehenden Bachelor-, 
Masterarbeiten sowie Dissertationen widmen: In allen Stadien der jeweiligen Qualifikationsschrift können Arbeiten 
vorgestellt und im Plenum diskutieren werden. Das Kolloquium steht interessierten Studierenden jeden Semesters offen, so 
dass sie sich bereits während des Bachelorstudiums mit den Praktiken forschenden Studierens und schreibenden Arbeitens 
vertraut machen können.
 

V Kolloquium für Abschlussarbeiten 
1800024, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Kolloquium (KOL)

Inhalt
Ein exklusiver Blick hinter die Kulissen? Wie wertvoll es sein kann, mit führenden Persönlichkeiten im Kultursektor 
ins Gespräch zu kommen, erfahren die Studierenden in dieser praxis-nahen, dritten und letzten Ausgabe dieser 
Seminar-Reihe. Alumni und Alumnae unseres Instituts erzählen von ihrem Werdegang und den beruflichen 
Positionen, die sie nach dem Studium der Kunstgeschichte innehatten. Ziel ist es, ein breites Spektrum an 
Berufswegen aufzuzeigen, sowie Anforderungen und Profile deutlich werden zu lassen. Dies ist für 
Studienanfänger*innen genauso informativ wie für Fortgeschrittene. Die Studierenden bereiten Interviews mit 
den Gästen vor, übersetzen diese in einen informativen Webauftritt und helfen bei der Erstellung eines e-books.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x757DC91572A84377BCB74CF171121AA8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xED7C38F9BB674C3A9F52676F61CF476D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x757DC91572A84377BCB74CF171121AA8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xED7C38F9BB674C3A9F52676F61CF476D
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T 4.29 Teilleistung: Kulturgeschichte der Technik 1 [T-GEISTSOZ-101452]

Verantwortung: Prof. Dr. Marcus Popplow
Einrichtung: KIT-Fakultät für Geistes- und Sozialwissenschaften

Bestandteil von: M-GEISTSOZ-100880 - Kulturgeschichte der Technik A

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
0 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 5012004 Geisteswissenschaften an der TH 

Karlsruhe nach 1945
2 SWS Oberseminar (OS) / 

🗣
Schauz

WS 25/26 5012021 Geschwindigkeit aus kultur- und 
technikhistorischer Perspektive

Oberseminar (OS) / 
🖥

Poser

WS 25/26 5012040 Energiegeschichte im 
Anthropozän (I): Das 19. 
Jahrhundert

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Sparenberg

WS 25/26 5012043 Forschungskolloquium 2 SWS Kolloq./OS (KOL/
OS) / 🗣

Schauz, Popplow

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Das Erbringen der Leistungen, die in den Veranstaltungen in Form von Referaten und/oder Hausaufgaben gefordert werden.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Geisteswissenschaften an der TH Karlsruhe nach 1945 
5012004, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Oberseminar (OS)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x58C32FD29D5C4742A36886551966330E
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBF20E363E10941178C03DF5896348F77
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD6AF49F806B24E26AF2E9A11C517AC3F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC151DDA450F8476D9F2DD1BEC8A9D019
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x58C32FD29D5C4742A36886551966330E
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Inhalt
Nach Ende des Nationalsozialismus wurde an deutschen Hochschulen die Einheit der Wissenschaft beschworen. An 
Technischen Hochschulen wie der Karlsruher sollten die Geisteswissenschaften unter anderem in neuen Formaten wie dem 
„Studium Generale“ aufgewertet werden und neue Aufgaben erhalten. Das „Studium Generale“ gibt es bis heute als ein 
überfachliches Lehrangebot am KIT, doch die Ausrichtung und die Funktion dieser Nachkriegseinrichtung haben sich wiederholt 
geändert.
Anhand ausgewählter Quellenbestände aus dem Archiv des KIT geht das Seminar den Anfängen des „Studium Generale“ an 
der TH Karlsruhe vor dem Hintergrund der Herausforderungen der Nachkriegsgesellschaft und den Vorgaben der alliierten 
Besatzungsmacht nach. Das Seminar gibt einen Einblick in die Arbeit mit Archivquellen, die Sie in kleinen Forschungsteams 
auswerten. Die gemeinsam erarbeiteten Ergebnisse liefern Bausteine für eine im Aufbau befindende Webseite mit 
studentischen Beiträgen zur Karlsruher Hochschulgeschichte.
 

Studienleistungen:
Wird die Lehrveranstaltung den Modulen Ideen, Begriffe, Konzepte A oder Kulturgeschichte der Technik A zugeordnet, so 
besteht die Studienleistung in einer mündlichen Präsentation der Projektergebnisse und dem Erstellen eines kurzen Webseiten-
Textes (4-5 Seiten). Es besteht die Möglichkeit, eine Hausarbeit zu einem Thema der Veranstaltung als Modulabschlussprüfung 
anzufertigen.
Wird die Lehrveranstaltung den Modulen Ideen, Begriffe, Konzepte B,  Kulturgeschichte der Technik B oder den 
Kulturhistorischen Fallstudien zugeordnet, so besteht die Studienleistung in einer mündlichen Präsentation der 
Projektergebnisse und dem Erstellen von zwei Webseiten-Texten (insgesamt 10 Seiten). Es besteht die Möglichkeit, eine 
mündliche Prüfung zu Themen des Seminars als Modulabschlussprüfung abzulegen.
 
Einführende Literatur:
Rita Casale und Gabriele Molzberger (Hg.): Zur Geschichte und Aktualität des Studium Generale. Past and Present of Liberal 
Education. Wien/Köln: Böhlau 2023.

V Geschwindigkeit aus kultur- und technikhistorischer Perspektive 
5012021, WS 25/26, SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Oberseminar (OS)
Online

Inhalt
Spätestens seit Beginn der Hochindustrialisierung erscheinen „Geschwindigkeit“ und „Beschleunigung“ als Schlüsselworte 
der technischen und gesellschaftlichen Entwicklung. Ob es sich um Produktionsprozesse handelt, um Transportmittel, oder 
um den Dienstleistungssektor: Geschwindigkeitssteigerungen erscheinen als Ziel, wenn nicht als ein integraler Bestandteil 
der technischen und wirtschaftlichen Entwicklung. Geschwindigkeit wurde nicht nur zum Wettkampfziel in zahlreichen 
Sportarten, sondern auch zum Fotomotiv wie zum Thema von Literatur und bildender Kunst. Besonders die Futuristen 
huldigten der Geschwindigkeit. Zwar kommt es immer wieder zu Protesten, Gegenbewegungen zu dieser Entwicklungslinie 
scheinen jedoch selten. „Fahrrad statt Auto“ oder die „Slow food“ Bewegung und die Forderung nach einem Moratorium in 
der KI-Entwicklung sind Beispiele hierfür. Wie wandelte sich die gesellschaftliche Bedeutung der Geschwindigkeit?
 
Ziel des Seminars ist es, unter Bezug auf Paul Virilio die gesellschaftliche und kulturelle Verortung von Geschwindigkeit zu 
untersuchen. 
 
Wird die Lehrveranstaltung im Modul Kulturgeschichte der Technik A  belegt, so besteht die Studienleistung in einem 
mündlichen Referat mit kurzer schriftlicher Ausarbeitung (4-5 Seiten). Es besteht die Möglichkeit, eine Hausarbeit (15-20 
Seiten) als Modulabschlussprüfung anzufertigen.
Wird die Lehrveranstaltung dem Modul Kulturgeschichte der Technik B  oder dem Modul Kulturhistorische Fallstudien
zugeordnet, so besteht die Prüfungsleistung in einem mündlichen Referat mit schriftlicher Ausarbeitung (ca. 10 Seiten). Es 
besteht die Möglichkeit, eine mündliche Prüfung zu Themen der Veranstaltung als Modulabschlussprüfung abzulegen.
  
Literaturempfehlung:
Virilio, Paul: Revolutionen der Geschwindigkeit, Berlin 1993.

V Energiegeschichte im Anthropozän (I): Das 19. Jahrhundert 
5012040, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBF20E363E10941178C03DF5896348F77
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD6AF49F806B24E26AF2E9A11C517AC3F
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Inhalt
Die Bereitstellung von Energie gehört zu den zentralen Herausforderungen jeder Gesellschaft, und gegenwärtig ist die 
Energiewende weg von den fossilen und nuklearen Energieträgern Gegenstand gesellschaftlicher Debatten und 
Anstrengungen. Gleichzeitig stehen Energiefragen im Zentrum des Konzepts des Anthropozän als einer neuen 
erdgeschichtlichen Epoche, in der der Mensch zu einem der wichtigsten Einflussfaktoren auf geologische, atmosphärische 
und biologische Prozesse auf der Erde geworden ist.
Vor diesem Hintergrund blickt die Lehrveranstaltung zurück und fragt aus umwelt-, technik- und wirtschaftshistorischer 
Perspektive nach vergangenen Energiesystemen und -wenden in der Zeit etwa seit dem Ende des 18. Jh. bis zum Ersten 
Weltkrieg. Dabei geht es um die Einführung der fossilen Brennstoffe und neuer Energiewandler wie der Steinkohle und der 
Dampfmaschine, aber auch um die Persistenz älterer Energiequellen und -wandler (wie z.B. von Pferden) sowie um 
Sackgassen und Zwischenstufen der Energiegeschichte. Folgen des zunehmenden Einsatzes von fossiler Energie werden 
ebenfalls thematisiert werden. Hierzu zählen die schon von den Zeitgenossen beklagte lokale Luftbelastung ebenso wie die 
steigenden CO2-Emissionen, die erst heute in den Blickpunkt geraten sind.
Als Studienleistungsind neben der aktiven Teilnahme und der regelmäßigen Lektüre mündliche und kürzere schriftliche 
Aufgaben während des Semesters gefordert (KGT I & II). Bei Anrechnung in KGT II oder wenn Sie das Seminar im LAS in KGT I 
oder KGT II belegen, kommt eine kurze schriftliche Ausarbeitung (ca. 5 Seiten) hinzu.Wenn Sie Themen des Seminars später 
auch für die schriftliche oder mündliche Modulabschlussprüfung nutzen wollen, ist dies ebenfalls möglich.
 
Literaturempfehlung:
David Blackbourn, The Culture and Politics of Energy in Germany. A Historical Perspective (RCC Perspectives 2013, No. 4), 
München 2013.
Alfred W. Crosby, Children of the Sun. A History of Humanity’s Unappeasable Appetite for Energy, New York 2006.
Jean-Baptiste Fressoz, More and More and More. An All-Consuming History of Energy, London 2024.
Astrid Kander/Paolo Malanima/Paul Warde, Power to the People. Energy in Europe over the last five Centuries, Princeton 
2013.
Rolf Peter Sieferle, Der unterirdische Wald. Energiekrise und Industrielle Revolution (Werkausgabe Rolf Peter Sieferle; 8), 
Berlin 2017.
Will Steffen/Paul J. Crutzen/John R. McNeill, The Anthropocene: Are humans now overwhelming the great forces of nature?, 
in: Ambio 36 (2007), 8, S. 614-621.
Vaclav Smil, Energy and Civilization, Cambridge, Mass. 2017.
 

V Forschungskolloquium 
5012043, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Kolloq./OS (KOL/OS)
Präsenz

Inhalt
Inhalte:
Das Forschungskolloquium wird von den Verantwortlichen für die Säulen "Ideen, Begriffe Diskurse" und "Kulturgeschichte der 
Technik" des MA-Studiengangs organisiert. Auf dem Programm stehen Vorträge von externen Gästen, die aus aktuellen 
Forschungsprojekten oder aus ihrer Arbeit im Kontext der Geschichtsvermittlung berichten. Zudem werden nach Bedarf 
Konzepte für Abschlussarbeiten von Euklid-Studierenden vorgestellt oder aktuelle Themen aus den Forschungsfeldern der 
beiden Säulen diskutiert.
Studienleistungen:
Ihre Studienleistung wird darin bestehen, dass Sie zu einem Gastvortrag eine schriftliche Besprechung verfassen (ca. 6-7 
Seiten), für die Sie sich den Forschungsstand zum Thema erarbeiten und auf dieser Grundlage das Gesagte einordnen und 
kommentieren. Falls Sie die Veranstaltung in einem B-Modul oder in GTM belegen, müssen Sie neben der Besprechung noch 
ein Sitzungsprotokoll von ca. 4-5 Seiten verfassen.
Wenn Sie Themen des Forschungskolloquiums später auch für die schriftliche (A-Module) oder mündliche (B-Module) 
Modulabschlussprüfung nutzen wollen, ist dies ebenfalls möglich.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC151DDA450F8476D9F2DD1BEC8A9D019
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T 4.30 Teilleistung: Kulturgeschichte der Technik 2 [T-GEISTSOZ-101453]

Verantwortung: Prof. Dr. Marcus Popplow
Einrichtung: KIT-Fakultät für Geistes- und Sozialwissenschaften

Bestandteil von: M-GEISTSOZ-100880 - Kulturgeschichte der Technik A

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
0 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 5012004 Geisteswissenschaften an der TH 

Karlsruhe nach 1945
2 SWS Oberseminar (OS) / 

🗣
Schauz

WS 25/26 5012021 Geschwindigkeit aus kultur- und 
technikhistorischer Perspektive

Oberseminar (OS) / 
🖥

Poser

WS 25/26 5012040 Energiegeschichte im 
Anthropozän (I): Das 19. 
Jahrhundert

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Sparenberg

WS 25/26 5012043 Forschungskolloquium 2 SWS Kolloq./OS (KOL/
OS) / 🗣

Schauz, Popplow

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Das Erbringen der Leistungen, die in den Veranstaltungen in Form von Referaten und/oder Hausaufgaben gefordert werden.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Geisteswissenschaften an der TH Karlsruhe nach 1945 
5012004, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Oberseminar (OS)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x58C32FD29D5C4742A36886551966330E
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBF20E363E10941178C03DF5896348F77
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD6AF49F806B24E26AF2E9A11C517AC3F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC151DDA450F8476D9F2DD1BEC8A9D019
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x58C32FD29D5C4742A36886551966330E
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Inhalt
Nach Ende des Nationalsozialismus wurde an deutschen Hochschulen die Einheit der Wissenschaft beschworen. An 
Technischen Hochschulen wie der Karlsruher sollten die Geisteswissenschaften unter anderem in neuen Formaten wie dem 
„Studium Generale“ aufgewertet werden und neue Aufgaben erhalten. Das „Studium Generale“ gibt es bis heute als ein 
überfachliches Lehrangebot am KIT, doch die Ausrichtung und die Funktion dieser Nachkriegseinrichtung haben sich wiederholt 
geändert.
Anhand ausgewählter Quellenbestände aus dem Archiv des KIT geht das Seminar den Anfängen des „Studium Generale“ an 
der TH Karlsruhe vor dem Hintergrund der Herausforderungen der Nachkriegsgesellschaft und den Vorgaben der alliierten 
Besatzungsmacht nach. Das Seminar gibt einen Einblick in die Arbeit mit Archivquellen, die Sie in kleinen Forschungsteams 
auswerten. Die gemeinsam erarbeiteten Ergebnisse liefern Bausteine für eine im Aufbau befindende Webseite mit 
studentischen Beiträgen zur Karlsruher Hochschulgeschichte.
 

Studienleistungen:
Wird die Lehrveranstaltung den Modulen Ideen, Begriffe, Konzepte A oder Kulturgeschichte der Technik A zugeordnet, so 
besteht die Studienleistung in einer mündlichen Präsentation der Projektergebnisse und dem Erstellen eines kurzen Webseiten-
Textes (4-5 Seiten). Es besteht die Möglichkeit, eine Hausarbeit zu einem Thema der Veranstaltung als Modulabschlussprüfung 
anzufertigen.
Wird die Lehrveranstaltung den Modulen Ideen, Begriffe, Konzepte B,  Kulturgeschichte der Technik B oder den 
Kulturhistorischen Fallstudien zugeordnet, so besteht die Studienleistung in einer mündlichen Präsentation der 
Projektergebnisse und dem Erstellen von zwei Webseiten-Texten (insgesamt 10 Seiten). Es besteht die Möglichkeit, eine 
mündliche Prüfung zu Themen des Seminars als Modulabschlussprüfung abzulegen.
 
Einführende Literatur:
Rita Casale und Gabriele Molzberger (Hg.): Zur Geschichte und Aktualität des Studium Generale. Past and Present of Liberal 
Education. Wien/Köln: Böhlau 2023.

V Geschwindigkeit aus kultur- und technikhistorischer Perspektive 
5012021, WS 25/26, SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Oberseminar (OS)
Online

Inhalt
Spätestens seit Beginn der Hochindustrialisierung erscheinen „Geschwindigkeit“ und „Beschleunigung“ als Schlüsselworte 
der technischen und gesellschaftlichen Entwicklung. Ob es sich um Produktionsprozesse handelt, um Transportmittel, oder 
um den Dienstleistungssektor: Geschwindigkeitssteigerungen erscheinen als Ziel, wenn nicht als ein integraler Bestandteil 
der technischen und wirtschaftlichen Entwicklung. Geschwindigkeit wurde nicht nur zum Wettkampfziel in zahlreichen 
Sportarten, sondern auch zum Fotomotiv wie zum Thema von Literatur und bildender Kunst. Besonders die Futuristen 
huldigten der Geschwindigkeit. Zwar kommt es immer wieder zu Protesten, Gegenbewegungen zu dieser Entwicklungslinie 
scheinen jedoch selten. „Fahrrad statt Auto“ oder die „Slow food“ Bewegung und die Forderung nach einem Moratorium in 
der KI-Entwicklung sind Beispiele hierfür. Wie wandelte sich die gesellschaftliche Bedeutung der Geschwindigkeit?
 
Ziel des Seminars ist es, unter Bezug auf Paul Virilio die gesellschaftliche und kulturelle Verortung von Geschwindigkeit zu 
untersuchen. 
 
Wird die Lehrveranstaltung im Modul Kulturgeschichte der Technik A  belegt, so besteht die Studienleistung in einem 
mündlichen Referat mit kurzer schriftlicher Ausarbeitung (4-5 Seiten). Es besteht die Möglichkeit, eine Hausarbeit (15-20 
Seiten) als Modulabschlussprüfung anzufertigen.
Wird die Lehrveranstaltung dem Modul Kulturgeschichte der Technik B  oder dem Modul Kulturhistorische Fallstudien
zugeordnet, so besteht die Prüfungsleistung in einem mündlichen Referat mit schriftlicher Ausarbeitung (ca. 10 Seiten). Es 
besteht die Möglichkeit, eine mündliche Prüfung zu Themen der Veranstaltung als Modulabschlussprüfung abzulegen.
  
Literaturempfehlung:
Virilio, Paul: Revolutionen der Geschwindigkeit, Berlin 1993.

V Energiegeschichte im Anthropozän (I): Das 19. Jahrhundert 
5012040, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBF20E363E10941178C03DF5896348F77
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD6AF49F806B24E26AF2E9A11C517AC3F
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Inhalt
Die Bereitstellung von Energie gehört zu den zentralen Herausforderungen jeder Gesellschaft, und gegenwärtig ist die 
Energiewende weg von den fossilen und nuklearen Energieträgern Gegenstand gesellschaftlicher Debatten und 
Anstrengungen. Gleichzeitig stehen Energiefragen im Zentrum des Konzepts des Anthropozän als einer neuen 
erdgeschichtlichen Epoche, in der der Mensch zu einem der wichtigsten Einflussfaktoren auf geologische, atmosphärische 
und biologische Prozesse auf der Erde geworden ist.
Vor diesem Hintergrund blickt die Lehrveranstaltung zurück und fragt aus umwelt-, technik- und wirtschaftshistorischer 
Perspektive nach vergangenen Energiesystemen und -wenden in der Zeit etwa seit dem Ende des 18. Jh. bis zum Ersten 
Weltkrieg. Dabei geht es um die Einführung der fossilen Brennstoffe und neuer Energiewandler wie der Steinkohle und der 
Dampfmaschine, aber auch um die Persistenz älterer Energiequellen und -wandler (wie z.B. von Pferden) sowie um 
Sackgassen und Zwischenstufen der Energiegeschichte. Folgen des zunehmenden Einsatzes von fossiler Energie werden 
ebenfalls thematisiert werden. Hierzu zählen die schon von den Zeitgenossen beklagte lokale Luftbelastung ebenso wie die 
steigenden CO2-Emissionen, die erst heute in den Blickpunkt geraten sind.
Als Studienleistungsind neben der aktiven Teilnahme und der regelmäßigen Lektüre mündliche und kürzere schriftliche 
Aufgaben während des Semesters gefordert (KGT I & II). Bei Anrechnung in KGT II oder wenn Sie das Seminar im LAS in KGT I 
oder KGT II belegen, kommt eine kurze schriftliche Ausarbeitung (ca. 5 Seiten) hinzu.Wenn Sie Themen des Seminars später 
auch für die schriftliche oder mündliche Modulabschlussprüfung nutzen wollen, ist dies ebenfalls möglich.
 
Literaturempfehlung:
David Blackbourn, The Culture and Politics of Energy in Germany. A Historical Perspective (RCC Perspectives 2013, No. 4), 
München 2013.
Alfred W. Crosby, Children of the Sun. A History of Humanity’s Unappeasable Appetite for Energy, New York 2006.
Jean-Baptiste Fressoz, More and More and More. An All-Consuming History of Energy, London 2024.
Astrid Kander/Paolo Malanima/Paul Warde, Power to the People. Energy in Europe over the last five Centuries, Princeton 
2013.
Rolf Peter Sieferle, Der unterirdische Wald. Energiekrise und Industrielle Revolution (Werkausgabe Rolf Peter Sieferle; 8), 
Berlin 2017.
Will Steffen/Paul J. Crutzen/John R. McNeill, The Anthropocene: Are humans now overwhelming the great forces of nature?, 
in: Ambio 36 (2007), 8, S. 614-621.
Vaclav Smil, Energy and Civilization, Cambridge, Mass. 2017.
 

V Forschungskolloquium 
5012043, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Kolloq./OS (KOL/OS)
Präsenz

Inhalt
Inhalte:
Das Forschungskolloquium wird von den Verantwortlichen für die Säulen "Ideen, Begriffe Diskurse" und "Kulturgeschichte der 
Technik" des MA-Studiengangs organisiert. Auf dem Programm stehen Vorträge von externen Gästen, die aus aktuellen 
Forschungsprojekten oder aus ihrer Arbeit im Kontext der Geschichtsvermittlung berichten. Zudem werden nach Bedarf 
Konzepte für Abschlussarbeiten von Euklid-Studierenden vorgestellt oder aktuelle Themen aus den Forschungsfeldern der 
beiden Säulen diskutiert.
Studienleistungen:
Ihre Studienleistung wird darin bestehen, dass Sie zu einem Gastvortrag eine schriftliche Besprechung verfassen (ca. 6-7 
Seiten), für die Sie sich den Forschungsstand zum Thema erarbeiten und auf dieser Grundlage das Gesagte einordnen und 
kommentieren. Falls Sie die Veranstaltung in einem B-Modul oder in GTM belegen, müssen Sie neben der Besprechung noch 
ein Sitzungsprotokoll von ca. 4-5 Seiten verfassen.
Wenn Sie Themen des Forschungskolloquiums später auch für die schriftliche (A-Module) oder mündliche (B-Module) 
Modulabschlussprüfung nutzen wollen, ist dies ebenfalls möglich.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC151DDA450F8476D9F2DD1BEC8A9D019
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T 4.31 Teilleistung: Masterarbeit [T-ARCH-113229]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

KIT-Fakultät für Architektur/Institut Kunst- und Baugeschichte/Professur Kunstgeschichte 1
Bestandteil von: M-ARCH-106562 - Masterarbeit

Teilleistungsart
Abschlussarbeit

Leistungspunkte
30 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle besteht aus der Masterarbeit nach § 14 Abs. 4 der Studien- und Prüfungsordnung des 
Masterstudiengangs Kunstgeschichte im Umfang von ca. 160.000 Zeichen (ohne Leerzeichen) und einer Präsentation im 
Umfang von ca. 20 Minuten nach § 14 Abs. 1a der Studien- und Prüfungsordnung

Voraussetzungen
Im Studiengang erfolgreich absolvierte Modulprüfungen im Umfang von 80 LP gemäß § 14 Absatz 1 der Studien- und 
Prüfungsordnung des Masterstudiengangs Kunstgeschichte. Über Ausnahmen entscheidet der Prüfungsausschuss auf Antrag 
der/des Studierenden.

Abschlussarbeit
Bei dieser Teilleistung handelt es sich um eine Abschlussarbeit. Es sind folgende Fristen zur Bearbeitung hinterlegt:

Bearbeitungszeit 6 Monate
Maximale Verlängerungsfrist 3 Monate

Korrekturfrist 8 Wochen

Arbeitsaufwand
900 Std.
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1.

2.

T 4.32 Teilleistung: Mediävistik III - Modulprüfung Hausarbeit [T-
GEISTSOZ-101601]

Verantwortung: Prof. Dr. Mathias Herweg
Einrichtung: KIT-Fakultät für Geistes- und Sozialwissenschaften

Bestandteil von: M-GEISTSOZ-100964 - Mediävistik III

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
4

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle besteht in einer bis zum Ende des Studienjahrs abzugebenden Hausarbeit von ca. 20 Seiten Umfang zu 
einem Thema, das Inhalten aus beiden Lehrveranstaltungen des Moduls zuzuordnen ist. Prüfende sind die Lehrkräfte, die 
die besuchten Lehrveranstaltungen gehalten haben.
Das Thema der Hausarbeit wird in Absprache mit den frei gewählten Prüfenden aus dem Fach Mediävistik bestimmt.

Voraussetzungen
Studienleistungen des Moduls

Modellierte Voraussetzungen
Es müssen die folgenden Bedingungen erfüllt werden:

Die Teilleistung T-GEISTSOZ-101599 - Mediävistik III - Studienleistung OS muss erfolgreich abgeschlossen worden 
sein.
Die Teilleistung T-GEISTSOZ-101600 - Mediävistik III - Studienleistung MA-Kurs muss erfolgreich abgeschlossen 
worden sein.
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T 4.33 Teilleistung: Mediävistik III - Studienleistung MA-Kurs [T-
GEISTSOZ-101600]

Verantwortung: Prof. Dr. Mathias Herweg
Einrichtung: KIT-Fakultät für Geistes- und Sozialwissenschaften

Bestandteil von: M-GEISTSOZ-100964 - Mediävistik III

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
0 LP

Notenskala
best./nicht best.

Version
4

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 5013101 Interuniversitäres 

Kandidatenkolloquium der 
Mediävistiken in Bamberg, 
Chemnitz, Gießen, Karlsruhe: 
Intrige / Machination

2 SWS Kolloquium (KOL) / 
🗣

Herweg

WS 25/26 5013103 Böse Lieder: Schmähdichtung, 
Parodie und 'Hate-Speech' in der 
Lyrik des Mittelalters

2 SWS Oberseminar (OS) / 
🗣

Herweg

WS 25/26 5013108 CineMA: Antike und Mittelalter im 
italienischen Film (1900-2025)

2 SWS Oberseminar (OS) / 
🗣

Herweg

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Das Bestehen der Studienleistung besteht in der erfolgreichen Teilnahme an der Veranstaltung "MA-Kurs exemplarisch 
themenorientiert Mediävistik", d.h. der in der Veranstaltung geforderten Leistungen, die in Form von Hausaufgaben und/
oder Referaten (mit Exposé) zu erbringen sind. Näheres wird in den Veranstaltungskommentaren beschrieben und zu Beginn 
der Lehrveranstaltung mitgeteilt.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
Interuniversitäres Kandidatenkolloquium der Mediävistiken in Bamberg, 
Chemnitz, Gießen, Karlsruhe: Intrige / Machination 
5013101, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Kolloquium (KOL)
Präsenz

Inhalt
Es gibt aufgrund der Vielzahl beteiligter Standorte und Fächer Kapazitätsgrenzen!
Alle Interessent:innen (auch Teilnehmendefrüherer Kolloquien) mögen sich frühzeitig in der Sprechstunde von Prof. M. Herweg melden.

Organisatorisches
persönliche Anmeldung

V
Böse Lieder: Schmähdichtung, Parodie und 'Hate-Speech' in der Lyrik des 
Mittelalters 
5013103, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Oberseminar (OS)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBB607DE28FC8403991E482DAEDC1AE32
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD5181F95F5F34E3C9A6691A79BD15C4A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9536F5B3DF68464CB0E5F4FCDF622A45
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBB607DE28FC8403991E482DAEDC1AE32
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD5181F95F5F34E3C9A6691A79BD15C4A
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Inhalt
Das mittelalterliche Lied ist nicht nur Minnesang und Minneklage. Selbst im Bereich des Liebeslieds, noch mehr im sog. Sangspruch, gibt es 
einen bösen, gehässigen Unterstrom, den die Überlieferung offenbar stärker gefiltert hat: Aggressive Absagen an die höfische Dame 
zugunsten erotischer oder kulinarischer Exzesse, die Wende ins bizarr Rustikale (Neidhart und seine Dörperlieder!) oder ins Obszöne (Kol 
von Niunzen), und dann, diesseits wie jenseits der Grenze zum Genre des Sangspruchs, eine regelrechte Schmäh-Poetik, die sich gegen 
Neider und Rivalen richtet und deren Großmeister Walther von der Vogelweide ist.
Das Seminar widmet sich unter anderem Walthers politischen und persönlichen Schelten (vom Papst Innozenz III. bis zum Ministerialen 
Gerhard Atze, dem Walther vor Gericht unterlag), Neidharts Bauerndichtung, den Parodien des Tannhäuser, den Schweizern Steinmar und 
Hadloub und Kol von Niunzen, und am Ende Oswalds von Wolkenstein bizarren Reise- und Saufliedern (Her wiert, uns dürstetalso sere...)
Literaturwissenschaftliche Seminare leben von intensiver Teilnahme und (deshalb vorbereitender) Lektüre; beides wird vorausgesetzt. Der 
begleitende Besuch der VL 'Lied im MA' ist als Gattungsfolie sehr zu empfehlen.
Studien- und Prüfungsleistung: Die Studienleistung besteht aus regelmäßiger und aktiver Teilnahme sowie der Übernahme eines Referats 
mit Anfertigung eines ausf. Exposés. Näheres wird zu Beginn der Lehrveranstaltung mitgeteilt. Die Prüfungsleistung (Hausarbeit) orientiert 
sich an den Regularien des jeweiligen Moduls im Modulhandbuch.
Anmeldung: Bitte melden Sie sich über ILIAS und CMS für die Veranstaltung an.

Literaturhinweise
Literatur: Deutsche Lyrik des späten Mittelalters, hg. v. Burghart Wachinger. Frankfurt a.M. 2006. Walther von der 
Vogelweide: Werke, 2 Bd. (Spruchlyrik, Minnesang). Hg., übersetzt und kommentiert von Günther Schweikle. Stuttgart 1994 – 
beide Ausgaben werden als Lesegrundlage vorausgesetzt. Einführend zu allen genannten Autoren: ²VL und Kommentare 
der Ausgaben (ebd. auch Literaturverzeichnisse für Referate). Um einen forschungsgeleiteten Zugang kennenzulernen, 
verweise ich auf folgende Beiträge: Mathias Herweg, Erzähl nichts vom Pferd! Wieviel 'Walther' steckt in Walthers 
Schmähstrophen? In: (V)erdichtete Leben. Literarische Lebensmuster in Mittelalter und Früher Neuzeit. JOWG 23 (2020/21), 
Wiesbaden 2022, S. 61-81; Kurz und lang, Spreu und Weizen, Arsch und Mond – Volcnant und Walther. Eine 
Scheltmeisterschaft. In: PBB 144 (2022), 45-65.

V CineMA: Antike und Mittelalter im italienischen Film (1900-2025) 
5013108, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Oberseminar (OS)
Präsenz

Inhalt
Der mediävistische Filmkreis geht im WiSe 25/26 weiter. Das Rahmenthema gilt wie immer Filmen, die in stofflicher, narratologischer oder 
thematischer Hinsicht antike oder mittelalterliche Bezüge aufweisen. 
Die Veranstaltung ist IMMER als offenes Event für alle Studiengänge und Interessierten angelegt. Die Filme werden von allen 
Teilnehmenden in der ersten Sitzung gewählt.
Filmprogramm und Termine werden in der ersten Sitzung besprochen.
Es können auf Wunsch qualifizierte Scheine erworben werden, Themenvergabe in diesem Fall vor Semesterbeginn. Die Teilnahme ist auch 
ohne ECTS-Erwerb möglich.
FALLS Studien- und Prüfungsleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat mit ausführlichem wiss. Thesenpapier. Näheres wird zu 
Beginn der Lehrveranstaltung mitgeteilt. Die Prüfungsleistung (Hausarbeit / mündliche Prüfung) orientiert sich an den Regularien des 
jeweiligen Moduls im Modulhandbuch.
Anmeldung: Bitte melden Sie sich über ILIAS und CMS für die Veranstaltung an.

Literaturhinweise
Zur Einführung und Orientierung: Kiening, Christian/Adolf, Heinrich (Hg.): Mittelalter im Film. Berlin u. a. 2006. – Meier, 
Mischa/Slanička, Simona (Hgg.): Antike und Mittelalter im Film. Konstruktion – Dokumentation – Projektion. Köln u.a. 2007.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9536F5B3DF68464CB0E5F4FCDF622A45
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T 4.34 Teilleistung: Mediävistik III - Studienleistung OS [T-GEISTSOZ-101599]

Verantwortung: Prof. Dr. Mathias Herweg
Einrichtung: KIT-Fakultät für Geistes- und Sozialwissenschaften

Bestandteil von: M-GEISTSOZ-100964 - Mediävistik III

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
0 LP

Notenskala
best./nicht best.

Version
4

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 5013101 Interuniversitäres 

Kandidatenkolloquium der 
Mediävistiken in Bamberg, 
Chemnitz, Gießen, Karlsruhe: 
Intrige / Machination

2 SWS Kolloquium (KOL) / 
🗣

Herweg

WS 25/26 5013103 Böse Lieder: Schmähdichtung, 
Parodie und 'Hate-Speech' in der 
Lyrik des Mittelalters

2 SWS Oberseminar (OS) / 
🗣

Herweg

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Das Bestehen der Studienleistung besteht in der erfolgreichen Teilnahme an der Veranstaltung "OS exemplarisch 
themenorientiert Mediävistik", d.h. der in der Veranstaltung geforderten Leistungen, die in Form von Hausaufgaben und/
oder Referaten (mit Exposé) zu erbringen sind. Näheres wird in den Veranstaltungskommentaren beschrieben und zu Beginn 
der Lehrveranstaltung mitgeteilt.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
Interuniversitäres Kandidatenkolloquium der Mediävistiken in Bamberg, 
Chemnitz, Gießen, Karlsruhe: Intrige / Machination 
5013101, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Kolloquium (KOL)
Präsenz

Inhalt
Es gibt aufgrund der Vielzahl beteiligter Standorte und Fächer Kapazitätsgrenzen!
Alle Interessent:innen (auch Teilnehmendefrüherer Kolloquien) mögen sich frühzeitig in der Sprechstunde von Prof. M. Herweg melden.

Organisatorisches
persönliche Anmeldung

V
Böse Lieder: Schmähdichtung, Parodie und 'Hate-Speech' in der Lyrik des 
Mittelalters 
5013103, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Oberseminar (OS)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBB607DE28FC8403991E482DAEDC1AE32
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD5181F95F5F34E3C9A6691A79BD15C4A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBB607DE28FC8403991E482DAEDC1AE32
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD5181F95F5F34E3C9A6691A79BD15C4A
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Inhalt
Das mittelalterliche Lied ist nicht nur Minnesang und Minneklage. Selbst im Bereich des Liebeslieds, noch mehr im sog. Sangspruch, gibt es 
einen bösen, gehässigen Unterstrom, den die Überlieferung offenbar stärker gefiltert hat: Aggressive Absagen an die höfische Dame 
zugunsten erotischer oder kulinarischer Exzesse, die Wende ins bizarr Rustikale (Neidhart und seine Dörperlieder!) oder ins Obszöne (Kol 
von Niunzen), und dann, diesseits wie jenseits der Grenze zum Genre des Sangspruchs, eine regelrechte Schmäh-Poetik, die sich gegen 
Neider und Rivalen richtet und deren Großmeister Walther von der Vogelweide ist.
Das Seminar widmet sich unter anderem Walthers politischen und persönlichen Schelten (vom Papst Innozenz III. bis zum Ministerialen 
Gerhard Atze, dem Walther vor Gericht unterlag), Neidharts Bauerndichtung, den Parodien des Tannhäuser, den Schweizern Steinmar und 
Hadloub und Kol von Niunzen, und am Ende Oswalds von Wolkenstein bizarren Reise- und Saufliedern (Her wiert, uns dürstetalso sere...)
Literaturwissenschaftliche Seminare leben von intensiver Teilnahme und (deshalb vorbereitender) Lektüre; beides wird vorausgesetzt. Der 
begleitende Besuch der VL 'Lied im MA' ist als Gattungsfolie sehr zu empfehlen.
Studien- und Prüfungsleistung: Die Studienleistung besteht aus regelmäßiger und aktiver Teilnahme sowie der Übernahme eines Referats 
mit Anfertigung eines ausf. Exposés. Näheres wird zu Beginn der Lehrveranstaltung mitgeteilt. Die Prüfungsleistung (Hausarbeit) orientiert 
sich an den Regularien des jeweiligen Moduls im Modulhandbuch.
Anmeldung: Bitte melden Sie sich über ILIAS und CMS für die Veranstaltung an.

Literaturhinweise
Literatur: Deutsche Lyrik des späten Mittelalters, hg. v. Burghart Wachinger. Frankfurt a.M. 2006. Walther von der 
Vogelweide: Werke, 2 Bd. (Spruchlyrik, Minnesang). Hg., übersetzt und kommentiert von Günther Schweikle. Stuttgart 1994 – 
beide Ausgaben werden als Lesegrundlage vorausgesetzt. Einführend zu allen genannten Autoren: ²VL und Kommentare 
der Ausgaben (ebd. auch Literaturverzeichnisse für Referate). Um einen forschungsgeleiteten Zugang kennenzulernen, 
verweise ich auf folgende Beiträge: Mathias Herweg, Erzähl nichts vom Pferd! Wieviel 'Walther' steckt in Walthers 
Schmähstrophen? In: (V)erdichtete Leben. Literarische Lebensmuster in Mittelalter und Früher Neuzeit. JOWG 23 (2020/21), 
Wiesbaden 2022, S. 61-81; Kurz und lang, Spreu und Weizen, Arsch und Mond – Volcnant und Walther. Eine 
Scheltmeisterschaft. In: PBB 144 (2022), 45-65.
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1.
2.

T 4.35 Teilleistung: Modulprüfung Kulturgeschichte der Technik A [T-
GEISTSOZ-101454]

Verantwortung: Prof. Dr. Marcus Popplow
Einrichtung: KIT-Fakultät für Geistes- und Sozialwissenschaften

Bestandteil von: M-GEISTSOZ-100880 - Kulturgeschichte der Technik A

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
4

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle nach §4 Abs. 2 Nr. 3 i.V.m. §6 Abs. 7 SPO besteht in einer Hausarbeit von ca. 15 bis 20 Seiten Umfang zu 
einem Thema, das den in diesem Modul besuchten Lehrveranstaltungen zuzuordnen ist.

Die maximale Bearbeitungszeit der Prüfung beträgt nach Anmeldung sechs Monate. Bitte wenden Sie sich zur Vereinbarung 
von Prüfungen an die Lehrkräfte der besuchten Veranstaltungen. Das Thema der Prüfung wird von der prüfenden Lehrkraft 
festgelegt. Den Studierenden ist hierbei Gelegenheit zu geben, Themen vorzuschlagen.

Voraussetzungen
Alle Studienleistungen des Moduls

Modellierte Voraussetzungen
Es müssen die folgenden Bedingungen erfüllt werden:

Die Teilleistung T-GEISTSOZ-101452 - Kulturgeschichte der Technik 1 muss erfolgreich abgeschlossen worden sein.
Die Teilleistung T-GEISTSOZ-101453 - Kulturgeschichte der Technik 2 muss erfolgreich abgeschlossen worden sein.

Empfehlungen
Weil die Modulprüfung u.U. Voraussetzung für nachfolgende Module ist, wird dringend empfohlen, die Hausarbeit bis zum 
Ende des zweiten Semesters des Moduls abgegeben zu haben.
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1.
2.

T 4.36 Teilleistung: Modulprüfung Politische Geschichte A [T-GEISTSOZ-101448]

Verantwortung: Prof. Dr. Rolf-Ulrich Kunze
Einrichtung: KIT-Fakultät für Geistes- und Sozialwissenschaften

Bestandteil von: M-GEISTSOZ-100878 - Politische Geschichte A

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle nach §4 Abs. 2 Nr. 3 i.V.m. §6 Abs. 7 SPO besteht in einer Hausarbeit von ca. 15 bis 20 Seiten Umfang zu 
einem Thema, das den in diesem Modul besuchten Lehrveranstaltungen zuzuordnen ist.

Die maximale Bearbeitungszeit der Prüfung beträgt nach Anmeldung sechs Monate. Bitte wenden Sie sich zur Vereinbarung 
von Prüfungen an die Lehrkräfte der besuchten Veranstaltungen. Das Thema der Prüfung wird von der prüfenden Lehrkraft 
festgelegt. Den Studierenden ist hierbei Gelegenheit zu geben, Themen vorzuschlagen.

Voraussetzungen
Alle Studienleistungen des Moduls

Modellierte Voraussetzungen
Es müssen die folgenden Bedingungen erfüllt werden:

Die Teilleistung T-GEISTSOZ-101446 - Politische Geschichte 1 muss erfolgreich abgeschlossen worden sein.
Die Teilleistung T-GEISTSOZ-101447 - Politische Geschichte 2 muss erfolgreich abgeschlossen worden sein.

Empfehlungen
Weil die Modulprüfung u.U. Voraussetzung für nachfolgende Module ist, wird dringend empfohlen, die Hausarbeit bis zum 
Ende des zweiten Semesters des Moduls abgegeben zu haben.
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1.

2.

T 4.37 Teilleistung: Neuere deutsche Literaturgeschichte III - Modulprüfung 
Hausarbeit [T-GEISTSOZ-101595]

Verantwortung: Prof. Dr. Stefan Scherer
Einrichtung: KIT-Fakultät für Geistes- und Sozialwissenschaften

Bestandteil von: M-GEISTSOZ-100962 - Neuere deutsche Literaturgeschichte III

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
3

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle besteht nach § 4 Abs. 2 Nr. 3 i.V.m. § 6 Abs. 7 SPO M.A.-Germanistik/§ 4 Abs. 2 Nr. 3 i.V.m. § 6 Abs. 7 SPO 
Masterstudiengang Lehramt an Gymnasien in einer bis zum Ende des Studienjahrs abzugebenden Hausarbeit von ca. 20 
Seiten Umfang zu einem Thema, das Inhalten aus beiden Lehrveranstaltungen des Moduls zuzuordnen ist. Prüfende sind die 
Lehrkräfte, die die besuchten Lehrveranstaltungen gehalten haben.
Das Thema der Hausarbeit wird in Absprache mit den gewählten Prüfenden aus dem Fach NdL bestimmt.

Voraussetzungen
Studienleistungen

Modellierte Voraussetzungen
Es müssen die folgenden Bedingungen erfüllt werden:

Die Teilleistung T-GEISTSOZ-101593 - Neuere deutsche Literaturgeschichte III - Studienleistung OS muss erfolgreich 
abgeschlossen worden sein.
Die Teilleistung T-GEISTSOZ-101594 - Neuere deutsche Literaturgeschichte III - Studienleistung MA-Kurs muss 
erfolgreich abgeschlossen worden sein.
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T 4.38 Teilleistung: Neuere deutsche Literaturgeschichte III - Studienleistung 
MA-Kurs [T-GEISTSOZ-101594]

Verantwortung: Prof. Dr. Stefan Scherer
Einrichtung: KIT-Fakultät für Geistes- und Sozialwissenschaften

Bestandteil von: M-GEISTSOZ-100962 - Neuere deutsche Literaturgeschichte III

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
0 LP

Notenskala
best./nicht best.

Version
3

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 5013013 OS Foreign Affairs: US-

amerikanisch-deutsche 
Wechselbeziehungen im Film 
1920-1960

2 SWS Oberseminar (OS) / 
🗣

Böhn

WS 25/26 5013021 OS/MA-Kurs: Thomas Mann: Der 
Zauberberg

2 SWS Oberseminar (OS) / 
🗣

Scherer

WS 25/26 5013022 OS/MA-Kurs: Kurzprosa der 
Literarischen Moderne

2 SWS Oberseminar (OS) / 
🗣

Scherer

WS 25/26 5013023 OS/MA-Kurs/KK: Figuratives 
Wissen: Philosophische 
Metaphern für die 
Literaturwissenschaft

2 SWS Oberseminar (OS) / 
🗣

Scherer

WS 25/26 5013028 OS Interkulturalität in der 
Literatur

2 SWS Oberseminar (OS) / 
🖥

Böhn, Dröse

WS 25/26 5013032 OS: Neuere Rezeption des 
Holocaust

2 SWS Oberseminar (OS) / 
🗣

Böhn

WS 25/26 5013040 OS Friedrich Schiller – Literatur, 
Ästhetik, Medien

2 SWS Oberseminar (OS) / 
🗣

Dröse

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Das Bestehen der Studienleistung besteht in der erfolgreichen Teilnahme an der Veranstaltung "MA-Kurs NdL", d.h. der in 
der Veranstaltung geforderten Leistungen, die in Form von Hausaufgaben und/oder Referaten (mit Exposé) zu erbringen 
sind. Näheres wird in den Veranstaltungskommentaren beschrieben und zu Beginn der Lehrveranstaltung mitgeteilt.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
OS Foreign Affairs: US-amerikanisch-deutsche Wechselbeziehungen im Film 
1920-1960 
5013013, WS 25/26, 2 SWS, Im Studierendenportal anzeigen

Oberseminar (OS)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x67F80C88C45342399D1A3F3B8028864D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF45E5F7DF59E4F15B7ADBF001940EB3F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB46D509B8AB74B7CAFE71E78FF5AE1DD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD5E4195ADF954CC8B5436CB4736744FE
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2D8155DB54EE40AB82570B584C8F49C2
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBC7C83CEA7004949824B434B129F5CFF
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xFFB6B1E0FF7F4149B1ECB725E579AF88
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x67F80C88C45342399D1A3F3B8028864D
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1.

2.
3.

1.

2.
3.

Inhalt
Anforderungen für das Erbringen einer Studienleistung:

Regelmäßige Teilnahme; bei Versäumen von drei Sitzungen und mehr kann nicht mehr automatisch von einer 
erfolgreichen Teilnahme ausgegangen werden.
Aktive Beteiligung an zwei Arbeitsgruppen und der Präsentation von deren Ergebnissen.
Übernahme eines Referats, damit verbunden fristgerechtes Übersenden eines ausführlichen Handouts, einer 
Präsentation und Vortrag in der festgelegten Sitzung.

Bitte achten Sie auf die korrekte An- und Abmeldung zu den Studien- und Prüfungsleistungen im Campus Management 
System (CMS): Ohne Anmeldung kann eine Eintragung nicht erfolgen. Nachträgliche Eintragungen sind nur in begründeten 
Ausnahmefällen möglich. Konsultieren Sie bitte das Modulhandbuch (veröffentlicht auf der Website der Fakultät für Geistes- 
und Sozialwissenschaften) für Ihre Studienplanung und beachten Sie die dort angezeigten ‚modellierten Voraussetzungen’ 
zu den Teilleistungen.

Organisatorisches
Anforderungen für das Erbringen einer Studienleistung:

Regelmäßige Teilnahme; bei Versäumen von drei Sitzungen und mehr kann nicht mehr automatisch von einer 
erfolgreichen Teilnahme ausgegangen werden.
Aktive Beteiligung an zwei Arbeitsgruppen und der Präsentation von deren Ergebnissen.
Übernahme eines Referats, damit verbunden fristgerechtes Übersenden eines ausführlichen Handouts, einer 
Präsentation und Vortrag in der festgelegten Sitzung.

Bitte achten Sie auf die korrekte An- und Abmeldung zu den Studien- und Prüfungsleistungen im Campus Management 
System (CMS): Ohne Anmeldung kann eine Eintragung nicht erfolgen. Nachträgliche Eintragungen sind nur in begründeten 
Ausnahmefällen möglich. Konsultieren Sie bitte das Modulhandbuch (veröffentlicht auf der Website der Fakultät für Geistes- 
und Sozialwissenschaften) für Ihre Studienplanung und beachten Sie die dort angezeigten ‚modellierten Voraussetzungen’ 
zu den Teilleistungen.

V OS/MA-Kurs: Thomas Mann: Der Zauberberg 
5013021, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Oberseminar (OS)
Präsenz

Inhalt
Vor 70 Jahren starb einer der größten Epiker in der deutschsprachigen Literatur. Und vor 101 Jahren 1924 erschien der 
epochemachende Großroman Der Zauberberg des späteren Nobelpreisträgers. Grund genug, sich der besonderen 
sprachlichen Fähigkeiten des ‚Zauberers’ (Peter de Mendelsohn) in fortlaufender Lektüre jenes Romans zu widmen, mit dem 
die Reihe der berühmten Totalitätsprojekte in der deutschen Literatur (wie u.a. Döblins Berlin Alexanderplatz und Musils Der 
Mann ohne Eigenschaften) einsetzt. Von Woche zu Woche ist mit bis zu knapp über 100 Seiten Lektürepensum in der 
Taschenbuchausgabe der Großen kommentierte Frankfurter Ausgabe zu rechnen (siehe Seminarplan). Diese Ausgabe wird 
zur Anschaffung empfohlen: https://www.fischerverlage.de/buch/thomas-mann-der-zauberberg-9783596904167. Zu dieser 
Ausgabe gibt es den kostenlos verfügbaren Kommentar von Michael Neumann zur begleitenden Lektüre (https://bilder-
fischer.s3.eu-central-1.amazonaws.com/s3fs-public/2024-05/
GKFA%20Band%205.2%20Der%20Zauberberg%20Kommentar.pdf)
Der Seminarplan steht in ILIAS zur Verfügung. Anmeldungen zur Übernahme einer Sitzung sind bei mir jederzeit per Email 
möglich. In ILIAS können Sie entsprechend jederzeit überprüfen, welche Themen noch frei sind. 
Die S t u d i e n l e i s t u n g besteht aus einer Diskussionsleitung der Sitzung mit Thesen im zeitlichen Umfang von ca. 5-10 
Minuten samt Handout, das als Problemexposition die gemeinsame Besprechung des Romanabschnitts anleiten soll. 
Gruppenleitungen sind dann möglich, wenn Themen noch nicht besetzt sind und die Teilnehmerzahl die Anzahl der 
Sitzungen übersteigt.
Die P r ü f u n g s l e i s t u n g (Hausarbeit / mündliche Prüfung) orientiert sich an den Regularien des jeweiligen Moduls im 
Modulhandbuch M.A. Germanistik/M.Ed. und Mastererweiterungsfach Deutsch.
Bitte achten Sie auf die korrekte An- und Abmeldung zu den Studien- und Prüfungsleistungen im Campus Management 
System (CMS): Ohne Anmeldung kann eine Eintragung der Studien- und Prüfungsleistungen nicht erfolgen. Nachträgliche 
Eintragungen sind nur in begründeten Ausnahmefällen möglich. Konsultieren Sie bitte das Modulhandbuch (veröffentlicht 
auf der GER-Website und der Website der Fakultät für Geistes- und Sozialwissenschaften) für Ihre Studienplanung und 
beachten Sie die modellierten Voraussetzungen zu den Teilleistungen.

Literaturhinweise
Die Forschung zu Thomas Mann und sein episches Werk erschließt sich am besten zuerst über das Thomas Mann-Handbuch 
von Andreas Blödorn und Friedhelm Marx, das über die KIT-Bibliothek digital verfügbar ist (https://link.springer.com/book/
10.1007/978-3-662-69437-4).
Sinnvoll genutzt werden kann auch das ältere Handbuch von Helmut Koopmann (Hg.): Thomas-Mann-Handbuch, Stuttgart 
1990.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF45E5F7DF59E4F15B7ADBF001940EB3F
https://www.fischerverlage.de/buch/thomas-mann-der-zauberberg-9783596904167
https://bilder-fischer.s3.eu-central-1.amazonaws.com/s3fs-public/2024-05/GKFA%20Band%205.2%20Der%20Zauberberg%20Kommentar.pdf)
https://link.springer.com/book/10.1007/978-3-662-69437-4
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V OS/MA-Kurs: Kurzprosa der Literarischen Moderne 
5013022, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Oberseminar (OS)
Präsenz

Inhalt
Formen der kurzen Prosa sind eigene Ausprägungen in der literarischen Moderne, die sich nach 1900 zudem auf eigensinnige 
Weise ausdifferenzieren. Neben der systematischen Reflexion auf die variantenreichen Formen der Kurzprosa zwischen 
Poesie und Philosophie (Glosse, Aphorismus, Feuilleton, Denkbild, Kurzgeschichte usw.) verfolgt das Oberseminar die 
wichtigsten epochalen Stationen der Literaturgeschichte, an denen diese Ausprägungen eine besondere Rolle spielen: vom 
Naturalismus und der Wiener Moderne über die Weimarer Republik, die frühe Nachkriegszeit bis zur jüngeren 
Gegenwartsliteratur. 
Jede Sitzung behandelt entweder einen wichtigen Autor (z.B. Peter Altenberg in der Wiener Moderne) oder eine relevante 
Ausprägung wie das Denkbild in der Weimarer Republik (Benjamin, Kracauer). Beobachtet werden folgende Autoren:innen 
(und mögliche Werkkomplexe in Klammern): P. Altenberg, Rilke, Hofmannsthal, Carl Einstein, Kafka, Robert Walser, Musil 
(Nachlaß zu Lebzeiten), S. Kracauer, F. Hessel (Spazieren in Berlin), Benjamin (Einbahnstraße, Berliner Kindheit um 1900, 
Denkbilder), Polgar, Brecht (Keuner-‚Geschichten), E. Bloch (Spuren), E. Jünger (Das Abenteuerliche Herz), Friedo Lampe, 
Benn (Rönne, Der Ptolemäer), Adorno (Minima Moralia), Kaschnitz, Heißenbüttel, Pastior, Mayröcker, Aichinger, G. Eich 
(Maulwürfe), Ludwig Hohl, Handke, Botho Strauß. 
Eigene Vorschläge können vorgebracht werden.
Der Seminarplan steht in ILIAS zur Verfügung. Anmeldungen zur Übernahme einer Sitzung sind bei mir jederzeit per Email 
möglich. In ILIAS können Sie entsprechend jederzeit überprüfen, welche Themen noch frei sind. 
Die S t u d i e n l e i s t u n g besteht aus einem Referat im zeitlichen Umfang von ca. 15 Minuten samt Thesenpapier, das als 
Problemexposition die gemeinsame Diskussion der jeweiligen Sitzung leiten soll. Gruppenreferate sind dann möglich, wenn 
Themen noch nicht besetzt sind und die Teilnehmerzahl die Anzahl der Sitzungen übersteigt.
Die P r ü f u n g s l e i s t u n g (Hausarbeit / mündliche Prüfung) orientiert sich an den Regularien des jeweiligen Moduls im 
Modulhandbuch M.A. Germanistik/M.Ed. und Mastererweiterungsfach Deutsch.
Bitte achten Sie auf die korrekte An- und Abmeldung zu den Studien- und Prüfungsleistungen im Campus Management 
System (CMS): Ohne Anmeldung kann eine Eintragung der Studien- und Prüfungsleistungen nicht erfolgen. Nachträgliche 
Eintragungen sind nur in begründeten Ausnahmefällen möglich. Konsultieren Sie bitte das Modulhandbuch (veröffentlicht 
auf der GER-Website und der Website der Fakultät für Geistes- und Sozialwissenschaften) für Ihre Studienplanung und 
beachten Sie die modellierten Voraussetzungen zu den Teilleistungen.
Die S t u d i e n l e i s t u n g besteht aus einem Referat im zeitlichen Umfang von ca. 15 Minuten samt Thesenpapier, das als 
Problemexposition die gemeinsame Diskussion der jeweiligen Sitzung leiten soll. Gruppenreferate sind dann möglich, wenn 
Themen noch nicht besetzt sind und die Teilnehmerzahl die Anzahl der Sitzungen übersteigt.
Die P r ü f u n g s l e i s t u n g (Hausarbeit / mündliche Prüfung) orientiert sich an den Regularien des jeweiligen Moduls im 
Modulhandbuch M.A. Germanistik/M.Ed. und Mastererweiterungsfach Deutsch.
Bitte achten Sie auf die korrekte An- und Abmeldung zu den Studien- und Prüfungsleistungen im Campus Management 
System (CMS): Ohne Anmeldung kann eine Eintragung der Studien- und Prüfungsleistungen nicht erfolgen. Nachträgliche 
Eintragungen sind nur in begründeten Ausnahmefällen möglich. Konsultieren Sie bitte das Modulhandbuch (veröffentlicht 
auf der GER-Website und der Website der Fakultät für Geistes- und Sozialwissenschaften) für Ihre Studienplanung und 
beachten Sie die modellierten Voraussetzungen zu den Teilleistungen.

Literaturhinweise
Literatur zur Erstinformation:
Moritz Baßler: Kurzprosa. In: Reallexikon der deutschen Literaturwissenschaft, Bd. 2, hrsg. v. 
Harald Fricke, Berlin/New York 2000, S. 371-374 [digital in der KIT-Bibliothek verfügbar]

V
OS/MA-Kurs/KK: Figuratives Wissen: Philosophische Metaphern für die 
Literaturwissenschaft 
5013023, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Oberseminar (OS)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB46D509B8AB74B7CAFE71E78FF5AE1DD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD5E4195ADF954CC8B5436CB4736744FE


4 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Neuere deutsche Literaturgeschichte III - Studienleistung MA-Kurs [T-GEISTSOZ-101594]

Kunstgeschichte Master 2023 (M.A.)
Modulhandbuch mit Stand vom 26.09.2025 113

1.

2.

3.

Inhalt
Das Oberseminar besteht aus einer Kombination von K a n d i d a t*innenseminar und OS/MA-Kurs mit einem eigenen 
Rahmenthema. Für beide Lehrveranstaltungsformen können Studien- und Prüfungsleistungen erbracht werden.
Es bietet Gelegenheit, in der Entstehung befindliche Abschlussarbeiten (Bachelor, Magister, Promotion) zur gemeinsamen 
Diskussion auftretender Fragen zu präsentieren und versteht sich daher als K o l l o q u i u m s-Angebot für 
Abschlussarbeiten in den B.A.-/B.Ed.- und M.A.-/M.Ed.-Studiengängen Germanistik/Deutsch (bei denen die Vorstellung eines 
Abschlussarbeitsprojekts übrigens auch als Studienleistung angerechnet werden kann), daneben für DoktorandInnen mit 
literatur- und medienkulturwissenschaftlichen wie schreibforschungsbezogenen Themen. Anmeldungen zur Vorstellung von 
Abschlussarbeiten sind ab sofort bei mir per email möglich.
Im themenorientierten Teil geht es um Überlegungen zur Philosophischen Metaphorologie und das darin vermittelte 
Figurative Wissen in seiner Relevanz für die Literaturwissenschaft. Dazu beobachtet das Seminar die Einträge im Wörterbuch 
der philosophischen Metaphern von Ralf Konersmann, das in der Studienausgabe (Darmstadt 2015) digital über die BLB 
verfügbar ist: https://content-select.com/media/moz_viewer/56d9abe0-55c0-4d5b-9fb5-2556b0dd2d03/language:de. Die 
Beobachtungen sollen wiederum abgeglichen werden mit den für literaturwissenschaftliche Fragestellungen relevanten 
Symbolen, die in Metzlers Lexikon literarischer Symbole aufgenommen sind. Dieses Nachschlagewerk ist in der 3. Auflage 
digital in der KIT-Bibliothek verfügbar: https://katalog.bibliothek.kit.edu/cgi-bin/koha/opac-detail.pl?
biblionumber=1246486&query_desc=Metzler%20Lexikon%20literarischer%20Symbole
Der genaue Seminarplan wird im Laufe des WS 25/26 nach Eingang aller Themen zur Präsentation für 
Abschlussarbeitsprojekte in ILIAS stehen: In ILIAS ist dazu der noch weitgehend unausgefüllte allgemeine Zeitplan 
eingestellt. 
Zunächst bitte ich darum, mir per email das Thema einer möglichen Projektvorstellung (B.A.-/B.Ed.-; M.A.-/M.Ed.-Arbeit, 
Dissertation) mit gewünschtem Termin zu melden (indem Sie Ihr Thema direkt in den Seminarplan eintragen und mir dann 
die Datei per email zusenden). Der Seminarplan wird entsprechend fortlaufend aktualisiert: In ILIAS können Sie dann 
jederzeit überprüfen, welche Termine noch frei sind. Die Anmeldungen und Eintragungen von Abschlussarbeiten-
Vorstellungen in den Seminarplan sollten bis spätestens 
Mittwoch, 14. Januar 2026
erfolgt sein. An den dann noch freien Terminen wird der Seminarplan nach Maßgabe des Seminarthemas komplettiert. 
Die S t u d i e n l e i s t u n g besteht aus einem Referat im zeitlichen Umfang von ca. 15 Minuten samt Thesenpapier, das als 
Problemexposition die gemeinsame Diskussion der jeweiligen Sitzung leiten soll. Gruppenreferate sind dann möglich, wenn 
Themen noch nicht besetzt sind und die Teilnehmerzahl die Anzahl der Sitzungen übersteigt.
Die P r ü f u n g s l e i s t u n g (Hausarbeit / mündliche Prüfung) orientiert sich an den Regularien des jeweiligen Moduls im 
Modulhandbuch M.A. Germanistik/M.Ed. Deutsch.
Bitte achten Sie auf die korrekte An- und Abmeldung zu den Studien- und Prüfungsleistungen im Campus Management 
System (CMS): Ohne Anmeldung kann eine Eintragung nicht erfolgen. Nachträgliche Eintragungen sind nur in begründeten 
Ausnahmefällen möglich. Konsultieren Sie bitte das Modulhandbuch (veröffentlicht auf der Website der Fakultät für Geistes- 
und Sozialwissenschaften) für Ihre Studienplanung und beachten Sie die dort angezeigten ‚modellierten Voraussetzungen’ 
zu den Teilleistungen.

V OS Interkulturalität in der Literatur 
5013028, WS 25/26, 2 SWS, Im Studierendenportal anzeigen

Oberseminar (OS)
Online

Inhalt
Anforderungen für das Erbringen einer Studienleistung:

Regelmäßige Teilnahme; bei Versäumen von drei Sitzungen und mehr kann nicht mehr automatisch von einer 
erfolgreichen Teilnahme ausgegangen werden.
Rezeption der einführenden fünf Vorlesungssitzungen vor Beginn der Vorlesungszeit entweder live oder nachträglich 
per Videostream und selbständige Erarbeitung der behandelten Themen mit Hilfe der angegebenen Literatur.
Übernahme eines Referats, damit verbunden fristgerechtes Übersenden eines ausführlichen Handouts, einer 
Präsentation und Vortrag in der festgelegten Sitzung.

Bitte achten Sie auf die korrekte An- und Abmeldung zu den Studien- und Prüfungsleistungen im Campus Management 
System (CMS): Ohne Anmeldung kann eine Eintragung nicht erfolgen. Nachträgliche Eintragungen sind nur in begründeten 
Ausnahmefällen möglich. Konsultieren Sie bitte das Modulhandbuch (veröffentlicht auf der Website der Fakultät für Geistes- 
und Sozialwissenschaften) für Ihre Studienplanung und beachten Sie die dort angezeigten ‚modellierten Voraussetzungen’ 
zu den Teilleistungen.

https://content-select.com/media/moz_viewer/56d9abe0-55c0-4d5b-9fb5-2556b0dd2d03/language:de
https://katalog.bibliothek.kit.edu/cgi-bin/koha/opac-detail.pl?biblionumber=1246486&query_desc=Metzler%20Lexikon%20literarischer%20Symbole
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2D8155DB54EE40AB82570B584C8F49C2
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T 4.39 Teilleistung: Neuere deutsche Literaturgeschichte III - Studienleistung OS 
[T-GEISTSOZ-101593]

Verantwortung: Prof. Dr. Stefan Scherer
Einrichtung: KIT-Fakultät für Geistes- und Sozialwissenschaften

Bestandteil von: M-GEISTSOZ-100962 - Neuere deutsche Literaturgeschichte III

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
0 LP

Notenskala
best./nicht best.

Version
3

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 5013013 OS Foreign Affairs: US-

amerikanisch-deutsche 
Wechselbeziehungen im Film 
1920-1960

2 SWS Oberseminar (OS) / 
🗣

Böhn

WS 25/26 5013021 OS/MA-Kurs: Thomas Mann: Der 
Zauberberg

2 SWS Oberseminar (OS) / 
🗣

Scherer

WS 25/26 5013022 OS/MA-Kurs: Kurzprosa der 
Literarischen Moderne

2 SWS Oberseminar (OS) / 
🗣

Scherer

WS 25/26 5013023 OS/MA-Kurs/KK: Figuratives 
Wissen: Philosophische 
Metaphern für die 
Literaturwissenschaft

2 SWS Oberseminar (OS) / 
🗣

Scherer

WS 25/26 5013028 OS Interkulturalität in der 
Literatur

2 SWS Oberseminar (OS) / 
🖥

Böhn, Dröse

WS 25/26 5013032 OS: Neuere Rezeption des 
Holocaust

2 SWS Oberseminar (OS) / 
🗣

Böhn

WS 25/26 5013040 OS Friedrich Schiller – Literatur, 
Ästhetik, Medien

2 SWS Oberseminar (OS) / 
🗣

Dröse

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Das Bestehen der Studienleistung besteht in der erfolgreichen Teilnahme an der Veranstaltung "OS NdL", d.h. der in der 
Veranstaltung geforderten Leistungen, die in Form von Hausaufgaben und/oder Referaten (mit Exposé) zu erbringen sind. 
Näheres wird in den Veranstaltungskommentaren beschrieben und zu Beginn der Lehrveranstaltung mitgeteilt.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
OS Foreign Affairs: US-amerikanisch-deutsche Wechselbeziehungen im Film 
1920-1960 
5013013, WS 25/26, 2 SWS, Im Studierendenportal anzeigen

Oberseminar (OS)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x67F80C88C45342399D1A3F3B8028864D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF45E5F7DF59E4F15B7ADBF001940EB3F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB46D509B8AB74B7CAFE71E78FF5AE1DD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD5E4195ADF954CC8B5436CB4736744FE
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2D8155DB54EE40AB82570B584C8F49C2
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBC7C83CEA7004949824B434B129F5CFF
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xFFB6B1E0FF7F4149B1ECB725E579AF88
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x67F80C88C45342399D1A3F3B8028864D
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1.

2.
3.

1.

2.
3.

Inhalt
Anforderungen für das Erbringen einer Studienleistung:

Regelmäßige Teilnahme; bei Versäumen von drei Sitzungen und mehr kann nicht mehr automatisch von einer 
erfolgreichen Teilnahme ausgegangen werden.
Aktive Beteiligung an zwei Arbeitsgruppen und der Präsentation von deren Ergebnissen.
Übernahme eines Referats, damit verbunden fristgerechtes Übersenden eines ausführlichen Handouts, einer 
Präsentation und Vortrag in der festgelegten Sitzung.

Bitte achten Sie auf die korrekte An- und Abmeldung zu den Studien- und Prüfungsleistungen im Campus Management 
System (CMS): Ohne Anmeldung kann eine Eintragung nicht erfolgen. Nachträgliche Eintragungen sind nur in begründeten 
Ausnahmefällen möglich. Konsultieren Sie bitte das Modulhandbuch (veröffentlicht auf der Website der Fakultät für Geistes- 
und Sozialwissenschaften) für Ihre Studienplanung und beachten Sie die dort angezeigten ‚modellierten Voraussetzungen’ 
zu den Teilleistungen.

Organisatorisches
Anforderungen für das Erbringen einer Studienleistung:

Regelmäßige Teilnahme; bei Versäumen von drei Sitzungen und mehr kann nicht mehr automatisch von einer 
erfolgreichen Teilnahme ausgegangen werden.
Aktive Beteiligung an zwei Arbeitsgruppen und der Präsentation von deren Ergebnissen.
Übernahme eines Referats, damit verbunden fristgerechtes Übersenden eines ausführlichen Handouts, einer 
Präsentation und Vortrag in der festgelegten Sitzung.

Bitte achten Sie auf die korrekte An- und Abmeldung zu den Studien- und Prüfungsleistungen im Campus Management 
System (CMS): Ohne Anmeldung kann eine Eintragung nicht erfolgen. Nachträgliche Eintragungen sind nur in begründeten 
Ausnahmefällen möglich. Konsultieren Sie bitte das Modulhandbuch (veröffentlicht auf der Website der Fakultät für Geistes- 
und Sozialwissenschaften) für Ihre Studienplanung und beachten Sie die dort angezeigten ‚modellierten Voraussetzungen’ 
zu den Teilleistungen.

V OS/MA-Kurs: Thomas Mann: Der Zauberberg 
5013021, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Oberseminar (OS)
Präsenz

Inhalt
Vor 70 Jahren starb einer der größten Epiker in der deutschsprachigen Literatur. Und vor 101 Jahren 1924 erschien der 
epochemachende Großroman Der Zauberberg des späteren Nobelpreisträgers. Grund genug, sich der besonderen 
sprachlichen Fähigkeiten des ‚Zauberers’ (Peter de Mendelsohn) in fortlaufender Lektüre jenes Romans zu widmen, mit dem 
die Reihe der berühmten Totalitätsprojekte in der deutschen Literatur (wie u.a. Döblins Berlin Alexanderplatz und Musils Der 
Mann ohne Eigenschaften) einsetzt. Von Woche zu Woche ist mit bis zu knapp über 100 Seiten Lektürepensum in der 
Taschenbuchausgabe der Großen kommentierte Frankfurter Ausgabe zu rechnen (siehe Seminarplan). Diese Ausgabe wird 
zur Anschaffung empfohlen: https://www.fischerverlage.de/buch/thomas-mann-der-zauberberg-9783596904167. Zu dieser 
Ausgabe gibt es den kostenlos verfügbaren Kommentar von Michael Neumann zur begleitenden Lektüre (https://bilder-
fischer.s3.eu-central-1.amazonaws.com/s3fs-public/2024-05/
GKFA%20Band%205.2%20Der%20Zauberberg%20Kommentar.pdf)
Der Seminarplan steht in ILIAS zur Verfügung. Anmeldungen zur Übernahme einer Sitzung sind bei mir jederzeit per Email 
möglich. In ILIAS können Sie entsprechend jederzeit überprüfen, welche Themen noch frei sind. 
Die S t u d i e n l e i s t u n g besteht aus einer Diskussionsleitung der Sitzung mit Thesen im zeitlichen Umfang von ca. 5-10 
Minuten samt Handout, das als Problemexposition die gemeinsame Besprechung des Romanabschnitts anleiten soll. 
Gruppenleitungen sind dann möglich, wenn Themen noch nicht besetzt sind und die Teilnehmerzahl die Anzahl der 
Sitzungen übersteigt.
Die P r ü f u n g s l e i s t u n g (Hausarbeit / mündliche Prüfung) orientiert sich an den Regularien des jeweiligen Moduls im 
Modulhandbuch M.A. Germanistik/M.Ed. und Mastererweiterungsfach Deutsch.
Bitte achten Sie auf die korrekte An- und Abmeldung zu den Studien- und Prüfungsleistungen im Campus Management 
System (CMS): Ohne Anmeldung kann eine Eintragung der Studien- und Prüfungsleistungen nicht erfolgen. Nachträgliche 
Eintragungen sind nur in begründeten Ausnahmefällen möglich. Konsultieren Sie bitte das Modulhandbuch (veröffentlicht 
auf der GER-Website und der Website der Fakultät für Geistes- und Sozialwissenschaften) für Ihre Studienplanung und 
beachten Sie die modellierten Voraussetzungen zu den Teilleistungen.

Literaturhinweise
Die Forschung zu Thomas Mann und sein episches Werk erschließt sich am besten zuerst über das Thomas Mann-Handbuch 
von Andreas Blödorn und Friedhelm Marx, das über die KIT-Bibliothek digital verfügbar ist (https://link.springer.com/book/
10.1007/978-3-662-69437-4).
Sinnvoll genutzt werden kann auch das ältere Handbuch von Helmut Koopmann (Hg.): Thomas-Mann-Handbuch, Stuttgart 
1990.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF45E5F7DF59E4F15B7ADBF001940EB3F
https://www.fischerverlage.de/buch/thomas-mann-der-zauberberg-9783596904167
https://bilder-fischer.s3.eu-central-1.amazonaws.com/s3fs-public/2024-05/GKFA%20Band%205.2%20Der%20Zauberberg%20Kommentar.pdf)
https://link.springer.com/book/10.1007/978-3-662-69437-4
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V OS/MA-Kurs: Kurzprosa der Literarischen Moderne 
5013022, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Oberseminar (OS)
Präsenz

Inhalt
Formen der kurzen Prosa sind eigene Ausprägungen in der literarischen Moderne, die sich nach 1900 zudem auf eigensinnige 
Weise ausdifferenzieren. Neben der systematischen Reflexion auf die variantenreichen Formen der Kurzprosa zwischen 
Poesie und Philosophie (Glosse, Aphorismus, Feuilleton, Denkbild, Kurzgeschichte usw.) verfolgt das Oberseminar die 
wichtigsten epochalen Stationen der Literaturgeschichte, an denen diese Ausprägungen eine besondere Rolle spielen: vom 
Naturalismus und der Wiener Moderne über die Weimarer Republik, die frühe Nachkriegszeit bis zur jüngeren 
Gegenwartsliteratur. 
Jede Sitzung behandelt entweder einen wichtigen Autor (z.B. Peter Altenberg in der Wiener Moderne) oder eine relevante 
Ausprägung wie das Denkbild in der Weimarer Republik (Benjamin, Kracauer). Beobachtet werden folgende Autoren:innen 
(und mögliche Werkkomplexe in Klammern): P. Altenberg, Rilke, Hofmannsthal, Carl Einstein, Kafka, Robert Walser, Musil 
(Nachlaß zu Lebzeiten), S. Kracauer, F. Hessel (Spazieren in Berlin), Benjamin (Einbahnstraße, Berliner Kindheit um 1900, 
Denkbilder), Polgar, Brecht (Keuner-‚Geschichten), E. Bloch (Spuren), E. Jünger (Das Abenteuerliche Herz), Friedo Lampe, 
Benn (Rönne, Der Ptolemäer), Adorno (Minima Moralia), Kaschnitz, Heißenbüttel, Pastior, Mayröcker, Aichinger, G. Eich 
(Maulwürfe), Ludwig Hohl, Handke, Botho Strauß. 
Eigene Vorschläge können vorgebracht werden.
Der Seminarplan steht in ILIAS zur Verfügung. Anmeldungen zur Übernahme einer Sitzung sind bei mir jederzeit per Email 
möglich. In ILIAS können Sie entsprechend jederzeit überprüfen, welche Themen noch frei sind. 
Die S t u d i e n l e i s t u n g besteht aus einem Referat im zeitlichen Umfang von ca. 15 Minuten samt Thesenpapier, das als 
Problemexposition die gemeinsame Diskussion der jeweiligen Sitzung leiten soll. Gruppenreferate sind dann möglich, wenn 
Themen noch nicht besetzt sind und die Teilnehmerzahl die Anzahl der Sitzungen übersteigt.
Die P r ü f u n g s l e i s t u n g (Hausarbeit / mündliche Prüfung) orientiert sich an den Regularien des jeweiligen Moduls im 
Modulhandbuch M.A. Germanistik/M.Ed. und Mastererweiterungsfach Deutsch.
Bitte achten Sie auf die korrekte An- und Abmeldung zu den Studien- und Prüfungsleistungen im Campus Management 
System (CMS): Ohne Anmeldung kann eine Eintragung der Studien- und Prüfungsleistungen nicht erfolgen. Nachträgliche 
Eintragungen sind nur in begründeten Ausnahmefällen möglich. Konsultieren Sie bitte das Modulhandbuch (veröffentlicht 
auf der GER-Website und der Website der Fakultät für Geistes- und Sozialwissenschaften) für Ihre Studienplanung und 
beachten Sie die modellierten Voraussetzungen zu den Teilleistungen.
Die S t u d i e n l e i s t u n g besteht aus einem Referat im zeitlichen Umfang von ca. 15 Minuten samt Thesenpapier, das als 
Problemexposition die gemeinsame Diskussion der jeweiligen Sitzung leiten soll. Gruppenreferate sind dann möglich, wenn 
Themen noch nicht besetzt sind und die Teilnehmerzahl die Anzahl der Sitzungen übersteigt.
Die P r ü f u n g s l e i s t u n g (Hausarbeit / mündliche Prüfung) orientiert sich an den Regularien des jeweiligen Moduls im 
Modulhandbuch M.A. Germanistik/M.Ed. und Mastererweiterungsfach Deutsch.
Bitte achten Sie auf die korrekte An- und Abmeldung zu den Studien- und Prüfungsleistungen im Campus Management 
System (CMS): Ohne Anmeldung kann eine Eintragung der Studien- und Prüfungsleistungen nicht erfolgen. Nachträgliche 
Eintragungen sind nur in begründeten Ausnahmefällen möglich. Konsultieren Sie bitte das Modulhandbuch (veröffentlicht 
auf der GER-Website und der Website der Fakultät für Geistes- und Sozialwissenschaften) für Ihre Studienplanung und 
beachten Sie die modellierten Voraussetzungen zu den Teilleistungen.

Literaturhinweise
Literatur zur Erstinformation:
Moritz Baßler: Kurzprosa. In: Reallexikon der deutschen Literaturwissenschaft, Bd. 2, hrsg. v. 
Harald Fricke, Berlin/New York 2000, S. 371-374 [digital in der KIT-Bibliothek verfügbar]

V
OS/MA-Kurs/KK: Figuratives Wissen: Philosophische Metaphern für die 
Literaturwissenschaft 
5013023, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Oberseminar (OS)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB46D509B8AB74B7CAFE71E78FF5AE1DD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD5E4195ADF954CC8B5436CB4736744FE
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1.

2.

3.

Inhalt
Das Oberseminar besteht aus einer Kombination von K a n d i d a t*innenseminar und OS/MA-Kurs mit einem eigenen 
Rahmenthema. Für beide Lehrveranstaltungsformen können Studien- und Prüfungsleistungen erbracht werden.
Es bietet Gelegenheit, in der Entstehung befindliche Abschlussarbeiten (Bachelor, Magister, Promotion) zur gemeinsamen 
Diskussion auftretender Fragen zu präsentieren und versteht sich daher als K o l l o q u i u m s-Angebot für 
Abschlussarbeiten in den B.A.-/B.Ed.- und M.A.-/M.Ed.-Studiengängen Germanistik/Deutsch (bei denen die Vorstellung eines 
Abschlussarbeitsprojekts übrigens auch als Studienleistung angerechnet werden kann), daneben für DoktorandInnen mit 
literatur- und medienkulturwissenschaftlichen wie schreibforschungsbezogenen Themen. Anmeldungen zur Vorstellung von 
Abschlussarbeiten sind ab sofort bei mir per email möglich.
Im themenorientierten Teil geht es um Überlegungen zur Philosophischen Metaphorologie und das darin vermittelte 
Figurative Wissen in seiner Relevanz für die Literaturwissenschaft. Dazu beobachtet das Seminar die Einträge im Wörterbuch 
der philosophischen Metaphern von Ralf Konersmann, das in der Studienausgabe (Darmstadt 2015) digital über die BLB 
verfügbar ist: https://content-select.com/media/moz_viewer/56d9abe0-55c0-4d5b-9fb5-2556b0dd2d03/language:de. Die 
Beobachtungen sollen wiederum abgeglichen werden mit den für literaturwissenschaftliche Fragestellungen relevanten 
Symbolen, die in Metzlers Lexikon literarischer Symbole aufgenommen sind. Dieses Nachschlagewerk ist in der 3. Auflage 
digital in der KIT-Bibliothek verfügbar: https://katalog.bibliothek.kit.edu/cgi-bin/koha/opac-detail.pl?
biblionumber=1246486&query_desc=Metzler%20Lexikon%20literarischer%20Symbole
Der genaue Seminarplan wird im Laufe des WS 25/26 nach Eingang aller Themen zur Präsentation für 
Abschlussarbeitsprojekte in ILIAS stehen: In ILIAS ist dazu der noch weitgehend unausgefüllte allgemeine Zeitplan 
eingestellt. 
Zunächst bitte ich darum, mir per email das Thema einer möglichen Projektvorstellung (B.A.-/B.Ed.-; M.A.-/M.Ed.-Arbeit, 
Dissertation) mit gewünschtem Termin zu melden (indem Sie Ihr Thema direkt in den Seminarplan eintragen und mir dann 
die Datei per email zusenden). Der Seminarplan wird entsprechend fortlaufend aktualisiert: In ILIAS können Sie dann 
jederzeit überprüfen, welche Termine noch frei sind. Die Anmeldungen und Eintragungen von Abschlussarbeiten-
Vorstellungen in den Seminarplan sollten bis spätestens 
Mittwoch, 14. Januar 2026
erfolgt sein. An den dann noch freien Terminen wird der Seminarplan nach Maßgabe des Seminarthemas komplettiert. 
Die S t u d i e n l e i s t u n g besteht aus einem Referat im zeitlichen Umfang von ca. 15 Minuten samt Thesenpapier, das als 
Problemexposition die gemeinsame Diskussion der jeweiligen Sitzung leiten soll. Gruppenreferate sind dann möglich, wenn 
Themen noch nicht besetzt sind und die Teilnehmerzahl die Anzahl der Sitzungen übersteigt.
Die P r ü f u n g s l e i s t u n g (Hausarbeit / mündliche Prüfung) orientiert sich an den Regularien des jeweiligen Moduls im 
Modulhandbuch M.A. Germanistik/M.Ed. Deutsch.
Bitte achten Sie auf die korrekte An- und Abmeldung zu den Studien- und Prüfungsleistungen im Campus Management 
System (CMS): Ohne Anmeldung kann eine Eintragung nicht erfolgen. Nachträgliche Eintragungen sind nur in begründeten 
Ausnahmefällen möglich. Konsultieren Sie bitte das Modulhandbuch (veröffentlicht auf der Website der Fakultät für Geistes- 
und Sozialwissenschaften) für Ihre Studienplanung und beachten Sie die dort angezeigten ‚modellierten Voraussetzungen’ 
zu den Teilleistungen.

V OS Interkulturalität in der Literatur 
5013028, WS 25/26, 2 SWS, Im Studierendenportal anzeigen

Oberseminar (OS)
Online

Inhalt
Anforderungen für das Erbringen einer Studienleistung:

Regelmäßige Teilnahme; bei Versäumen von drei Sitzungen und mehr kann nicht mehr automatisch von einer 
erfolgreichen Teilnahme ausgegangen werden.
Rezeption der einführenden fünf Vorlesungssitzungen vor Beginn der Vorlesungszeit entweder live oder nachträglich 
per Videostream und selbständige Erarbeitung der behandelten Themen mit Hilfe der angegebenen Literatur.
Übernahme eines Referats, damit verbunden fristgerechtes Übersenden eines ausführlichen Handouts, einer 
Präsentation und Vortrag in der festgelegten Sitzung.

Bitte achten Sie auf die korrekte An- und Abmeldung zu den Studien- und Prüfungsleistungen im Campus Management 
System (CMS): Ohne Anmeldung kann eine Eintragung nicht erfolgen. Nachträgliche Eintragungen sind nur in begründeten 
Ausnahmefällen möglich. Konsultieren Sie bitte das Modulhandbuch (veröffentlicht auf der Website der Fakultät für Geistes- 
und Sozialwissenschaften) für Ihre Studienplanung und beachten Sie die dort angezeigten ‚modellierten Voraussetzungen’ 
zu den Teilleistungen.

https://content-select.com/media/moz_viewer/56d9abe0-55c0-4d5b-9fb5-2556b0dd2d03/language:de
https://katalog.bibliothek.kit.edu/cgi-bin/koha/opac-detail.pl?biblionumber=1246486&query_desc=Metzler%20Lexikon%20literarischer%20Symbole
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2D8155DB54EE40AB82570B584C8F49C2
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T 4.40 Teilleistung: Politische Geschichte 1 [T-GEISTSOZ-101446]

Verantwortung: Prof. Dr. Rolf-Ulrich Kunze
Einrichtung: KIT-Fakultät für Geistes- und Sozialwissenschaften

Bestandteil von: M-GEISTSOZ-100878 - Politische Geschichte A

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
0 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 5012015 Konzept und Kontext von Hans-

Ulrich Wehlers 
Gesellschaftsgeschichte

2 SWS Oberseminar (OS) / 
🗣

Kunze

WS 25/26 5012024 Neuere Forschungen zum NS-
Lagersystem

2 SWS Kolloq./OS (KOL/
OS) / 🗣

Schauz

WS 25/26 5012029 Familienzeitgeschichte aus 
privaten Familienfotos erarbeiten

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kunze

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Das Erbringen der Leistungen, die in den Veranstaltungen in Form von Referaten und/oder Hausaufgaben gefordert werden.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Konzept und Kontext von Hans-Ulrich Wehlers Gesellschaftsgeschichte 
5012015, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Oberseminar (OS)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA1269E32F37E4ADCACD6B9FE8734E089
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x013C65AE04A842968DC37A70229697CE
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x07F4E5EB865044DCBBE4906CB37CF5B8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA1269E32F37E4ADCACD6B9FE8734E089
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Inhalt
Hans-Ulrich Wehlers ,Deutsche Gesellschaftsgeschichte‘, erschienen 1987–2008, ragt als Monolith aus der deutschen 
Historiographiegeschichte heraus: eine makrofaktoral und modernisierungsgeschichtlich konturierte, dezidiert politische und zu allen großen 
historischen Kontroversen der neueren, neuesten und Zeitgeschichte polemologisch kompetente Meisterdeutung mit starken theoretischen 
Anleihen u. a. bei Max Weber. Das OS rekonstruiert Wehlers Konzept im Entstehungskontext und damit auch die heute kaum noch 
vorstellbare Umstrittenheit von Wehlers politischer Sozialgeschichte vor dem allgemeinen Siegeszug des dekonstruktivistisch-relativistischen 
Kulturalismus. Auch der public intellectual und politische Politikhistoriker Wehler, das enfant terrible  aus Bielefeld, soll wieder sichtbar 
gemacht werden.
 
 
Lit.:
Hans-Ulrich Wehler, Deutsche Gesellschaftsgeschichte, 5 Bde., München, 1987–2008;
ders., Die Gegenwart als Geschichte, München 1995; ders., Historisches Denken am Ende des 20. Jahrhunderts, Göttingen 2001;
Perspektiven der Gesellschaftsgeschichte, hg. v. Paul Note u. a., München 2000
 
Studienleistung:
Wird die Lehrveranstaltung dem Modul Politische Geschichte A zugeordnet, so besteht die Studienleistung in einem mündlichen Input (bis 
ca. 15 Min.) mit begleitenden Materialien und der vorab per Mail an rolf-ulrich.kunze@kit.edu einzureichenden schriftlichen Diskussion von 
Thesen zu diesem Inputthema (4-5 Seiten). Es besteht die Möglichkeit, eine Hausarbeit zu einem Thema der Lehrveranstaltung als 
Modulabschlussprüfung anzufertigen.
 
Wird die Lehrveranstaltung dem Modul Politische Geschichte B zugeordnet, so besteht die Studienleistung in einem mündlichen Input (bis 
ca. 15 Min.) mit begleitenden Materialien und einer bitte bis 28.02.2026 per Mail an rolf-ulrich.kunze@kit.edu  einzureichenden 
Ausarbeitung als gegliederter wiss. Text mit Fußnoten (insgesamt 10 Seiten). Es besteht die Möglichkeit, eine mündliche Prüfung zu Themen 
des Seminars als Modulabschlussprüfung abzulegen.
  
Ing.-Päd. und Nebenfächer: jeweils 3 bzw. 8 S.
 
Sitzungsplan
 
28.10.2025                 Einführung, Themenvergabe                                                            RUK
 
04.11.2025                  Wehler, Modernisierungstheorie und Geschichte
 
11.11.2025                  Der Streit um die historische Sozialwissenschaft in den 1970er Jahren
 
18.11.2025                  Die Kontroverse um den deutschen Sonderweg
 
25.11.2025                  Zwischenbilanz: Wehler gegen den Rest den Fachs?
 
02.12.2025                 Wehler, Einführung zur Deutschen Gesellschaftsgeschichte, Bd. 1
 
09.12.2025                 Aufbau und Grundthesen der Deutschen Gesellschaftsgeschichte, Bd. 1
 
16.12.2025.                Aufbau und Grundthesen der Deutschen Gesellschaftsgeschichte, Bd. 2
 
13.01.2026                 Aufbau und Grundthesen der Deutschen Gesellschaftsgeschichte, Bd. 3
 
20.01.2026                 Aufbau und Grundthesen der Deutschen Gesellschaftsgeschichte, Bd. 4
 
27.01.2026                 Aufbau und Grundthesen der Deutschen Gesellschaftsgeschichte, Bd. 5
 
03.02.2026.                Kritik und Rezensionen zu Wehlers Opus magnum
 

mailto:rolf-ulrich.kunze@kit.edu
mailto:rolf-ulrich.kunze@kit.edu
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10.02.2026                 Paul Nolte, ein Wehler-Schüler
 
17.02.2026                 Abschlussdiskussion
 

V Neuere Forschungen zum NS-Lagersystem 
5012024, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Kolloq./OS (KOL/OS)
Präsenz

Inhalt
Als ehemaliger KZ-Häftling legte der Sozialwissenschaftler Eugen Kogon kurz nach Kriegsende eine erste umfassende Analyse 
des NS-Lagersystems vor. Als zentrale Orte der Gewaltherrschaft und rassistischen Vernichtungspolitik sind die  
Konzentrationslager seither zentraler Gegenstand der NS-Forschung gewesen. Die Perspektiven haben sich über die 
Jahrzehnte jedoch verändert; nicht zuletzt die Gedenkstättenarbeit und das interdisziplinäre Interesse an den Lagern brachten 
neue Fragestellungen auf.
Grundlage des Seminars sind neuere Studien zu den nationalsozialistischen Konzentrationslagern. Gemeinsam arbeiten wir 
aktuelle Problemstellungen der jüngsten Literatur heraus und diskutieren, wie diese in Verbindung zu übergeordneten 
Forschungsentwicklungen und aktuellen gesellschaftlichen Diskursen stehen.
 
Studienleistungen:
Wird die Lehrveranstaltung dem Modul Politische Geschichte A zugeordnet, so besteht die Studienleistung in einem mündlichen 
Input mit begleitenden Materialien und der schriftlichen Besprechung eines ausgewählten Textes (4-5 Seiten). Es besteht die 
Möglichkeit, eine Hausarbeit zu einem Thema der Veranstaltung als Modulabschlussprüfung anzufertigen.
Wird die Lehrveranstaltung den Modulen Politische Geschichte B oder den Kulturhistorischen Fallstudien zugeordnet, so 
besteht die Studienleistung in einem mündlichen Input mit begleitenden Materialien und einer vergleichenden Besprechung von 
zwei Texten (insgesamt 10 Seiten). Es besteht die Möglichkeit, eine mündliche Prüfung zu Themen des Seminars als 
Modulabschlussprüfung abzulegen.
 
Einführende Literatur:
Nikolaus Wachsmann: KL. Die Geschichte der Nationalsozialistischen Konzentrationslager. 2. Aufl., München: Pantheon 2018.

Michal Becker, Dennis Bock u. Elissa Mailänder (Hg.): Konzentrationslager als Gesellschaften. 
Interdisziplinäre Perspektiven. Göttingen: Wallstein Verlag 2023.

V Familienzeitgeschichte aus privaten Familienfotos erarbeiten 
5012029, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x013C65AE04A842968DC37A70229697CE
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x07F4E5EB865044DCBBE4906CB37CF5B8
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Inhalt
Private Familienfotos sind die mit Abstand größte Quellengruppe zur Familiengeschichte in der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts und 
zugleich die am wenigsten von der Zeitgeschichte genutzte. Das Hauptseminar führt an die Besonderheiten und Chancen der 
zeitgeschichtlichen Arbeit mit dieser Quellengruppe heran, deren besondere Relevanz in der Verbindung von Traditions- und 
Überrestcharakter allein schon durch den Bildvorder- und Hintergrund liegt. Das Ziel ist die Präsentation und kritische Kontextualisierung 
jeweils eigener privater Familienfotos.
 
Lit.:
R.-U. K., Fotoalben. Eine kleine Quellenkunde, https://www.linkedin.com/pulse/fotoalben-eine-kleine-quellenkunde-rolf-ulrich-kunze-fz2ae/
[06.03.2025]; ders., Lehrbuch Familiengeschichte. Eine Ressource der Zeitgeschichte, Stuttgart 2018
 
Studienleistung:

EUKLID PolG II, LAS PolG II & EUKLID PolG A: Aktive Seminarteilnahme, Übernahme und 
Gestaltung eines Sitzungsthemas mit Vorabeinreichung von vorab per Mail an rolf-ulrich.kunze@kit.edu
einzureichenden Thesen und Materialien sowie ein bitte bis 28.02.2026 per Mail an rolf-ulrich.kunze@kit.edu einzureichender gegliederter 
wiss. Text mit Fußnoten (ca. 4-5 S.) zu einem frei gewählten Thema aus dem Seminar.
 
Wird die Lehrveranstaltung dem Modul Kulturhistorische Fallstudien zugeordnet, so besteht die Studienleistung in einem mündlichen Input 
(bis ca. 15 Min.) mit begleitenden Materialien und einer bitte bis 28.02.2026 per Mail an rolf-ulrich.kunze@kit.edu  einzureichenden 
Ausarbeitung als gegliederter wiss. Text mit Fußnoten (insgesamt 10 S.).
Es besteht auch die Möglichkeit, später Themen aus der Lehrveranstaltung für die schriftliche mündliche (PolG II, KHF) 
Moduabschlussprüfung zu wählen.
 
Ing.-Päd. und Nebenfächer: Input, Thesen und Materialien, wiss. Text (ca. 3 S.).
 
 
Sitzungsplan
 
28.10.2025                 Einführung, Themenvergabe                                                            RUK
 
04.11.2025                  Plenumsrunde: Was ist das Besondere an privaten Fotoquellen?
 
11.11.2025                  Was ist und wozu betreibt man Familienzeitgeschichte?
 
18.11.2025                  Fallstudie RUK, Das halbe Jahrhundert meiner Eltern                    RUK
 
25.11.2025                  Fallstudie
 
02.12.2025                 Fallstudie
 
09.09.2025                 Fallstudie
 
16.12.2025.                Fallstudie
 
13.01.2026                 Fallstudie
 
20.01.2026                 Fallstudie
 
27.01.2026                 Fallstudie
 
03.02.2026                 Fallstudie
 
10.02.2026                 Fallstudie

https://www.linkedin.com/pulse/fotoalben-eine-kleine-quellenkunde-rolf-ulrich-kunze-fz2ae/
mailto:rolf-ulrich.kunze@kit.edu
mailto:rolf-ulrich.kunze@kit.edu
mailto:rolf-ulrich.kunze@kit.edu
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17.02.2026                 Abschlussdiskussion, Planungen für Ergebnissicherung online
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T 4.41 Teilleistung: Politische Geschichte 2 [T-GEISTSOZ-101447]

Verantwortung: Prof. Dr. Rolf-Ulrich Kunze
Einrichtung: KIT-Fakultät für Geistes- und Sozialwissenschaften

Bestandteil von: M-GEISTSOZ-100878 - Politische Geschichte A

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
0 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 5012015 Konzept und Kontext von Hans-

Ulrich Wehlers 
Gesellschaftsgeschichte

2 SWS Oberseminar (OS) / 
🗣

Kunze

WS 25/26 5012024 Neuere Forschungen zum NS-
Lagersystem

2 SWS Kolloq./OS (KOL/
OS) / 🗣

Schauz

WS 25/26 5012029 Familienzeitgeschichte aus 
privaten Familienfotos erarbeiten

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kunze

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Das Erbringen der Leistungen, die in den Veranstaltungen in Form von Referaten und/oder Hausaufgaben gefordert werden.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Konzept und Kontext von Hans-Ulrich Wehlers Gesellschaftsgeschichte 
5012015, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Oberseminar (OS)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA1269E32F37E4ADCACD6B9FE8734E089
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x013C65AE04A842968DC37A70229697CE
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x07F4E5EB865044DCBBE4906CB37CF5B8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA1269E32F37E4ADCACD6B9FE8734E089
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Inhalt
Hans-Ulrich Wehlers ,Deutsche Gesellschaftsgeschichte‘, erschienen 1987–2008, ragt als Monolith aus der deutschen 
Historiographiegeschichte heraus: eine makrofaktoral und modernisierungsgeschichtlich konturierte, dezidiert politische und zu allen großen 
historischen Kontroversen der neueren, neuesten und Zeitgeschichte polemologisch kompetente Meisterdeutung mit starken theoretischen 
Anleihen u. a. bei Max Weber. Das OS rekonstruiert Wehlers Konzept im Entstehungskontext und damit auch die heute kaum noch 
vorstellbare Umstrittenheit von Wehlers politischer Sozialgeschichte vor dem allgemeinen Siegeszug des dekonstruktivistisch-relativistischen 
Kulturalismus. Auch der public intellectual und politische Politikhistoriker Wehler, das enfant terrible  aus Bielefeld, soll wieder sichtbar 
gemacht werden.
 
 
Lit.:
Hans-Ulrich Wehler, Deutsche Gesellschaftsgeschichte, 5 Bde., München, 1987–2008;
ders., Die Gegenwart als Geschichte, München 1995; ders., Historisches Denken am Ende des 20. Jahrhunderts, Göttingen 2001;
Perspektiven der Gesellschaftsgeschichte, hg. v. Paul Note u. a., München 2000
 
Studienleistung:
Wird die Lehrveranstaltung dem Modul Politische Geschichte A zugeordnet, so besteht die Studienleistung in einem mündlichen Input (bis 
ca. 15 Min.) mit begleitenden Materialien und der vorab per Mail an rolf-ulrich.kunze@kit.edu einzureichenden schriftlichen Diskussion von 
Thesen zu diesem Inputthema (4-5 Seiten). Es besteht die Möglichkeit, eine Hausarbeit zu einem Thema der Lehrveranstaltung als 
Modulabschlussprüfung anzufertigen.
 
Wird die Lehrveranstaltung dem Modul Politische Geschichte B zugeordnet, so besteht die Studienleistung in einem mündlichen Input (bis 
ca. 15 Min.) mit begleitenden Materialien und einer bitte bis 28.02.2026 per Mail an rolf-ulrich.kunze@kit.edu  einzureichenden 
Ausarbeitung als gegliederter wiss. Text mit Fußnoten (insgesamt 10 Seiten). Es besteht die Möglichkeit, eine mündliche Prüfung zu Themen 
des Seminars als Modulabschlussprüfung abzulegen.
  
Ing.-Päd. und Nebenfächer: jeweils 3 bzw. 8 S.
 
Sitzungsplan
 
28.10.2025                 Einführung, Themenvergabe                                                            RUK
 
04.11.2025                  Wehler, Modernisierungstheorie und Geschichte
 
11.11.2025                  Der Streit um die historische Sozialwissenschaft in den 1970er Jahren
 
18.11.2025                  Die Kontroverse um den deutschen Sonderweg
 
25.11.2025                  Zwischenbilanz: Wehler gegen den Rest den Fachs?
 
02.12.2025                 Wehler, Einführung zur Deutschen Gesellschaftsgeschichte, Bd. 1
 
09.12.2025                 Aufbau und Grundthesen der Deutschen Gesellschaftsgeschichte, Bd. 1
 
16.12.2025.                Aufbau und Grundthesen der Deutschen Gesellschaftsgeschichte, Bd. 2
 
13.01.2026                 Aufbau und Grundthesen der Deutschen Gesellschaftsgeschichte, Bd. 3
 
20.01.2026                 Aufbau und Grundthesen der Deutschen Gesellschaftsgeschichte, Bd. 4
 
27.01.2026                 Aufbau und Grundthesen der Deutschen Gesellschaftsgeschichte, Bd. 5
 
03.02.2026.                Kritik und Rezensionen zu Wehlers Opus magnum
 

mailto:rolf-ulrich.kunze@kit.edu
mailto:rolf-ulrich.kunze@kit.edu
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10.02.2026                 Paul Nolte, ein Wehler-Schüler
 
17.02.2026                 Abschlussdiskussion
 

V Neuere Forschungen zum NS-Lagersystem 
5012024, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Kolloq./OS (KOL/OS)
Präsenz

Inhalt
Als ehemaliger KZ-Häftling legte der Sozialwissenschaftler Eugen Kogon kurz nach Kriegsende eine erste umfassende Analyse 
des NS-Lagersystems vor. Als zentrale Orte der Gewaltherrschaft und rassistischen Vernichtungspolitik sind die  
Konzentrationslager seither zentraler Gegenstand der NS-Forschung gewesen. Die Perspektiven haben sich über die 
Jahrzehnte jedoch verändert; nicht zuletzt die Gedenkstättenarbeit und das interdisziplinäre Interesse an den Lagern brachten 
neue Fragestellungen auf.
Grundlage des Seminars sind neuere Studien zu den nationalsozialistischen Konzentrationslagern. Gemeinsam arbeiten wir 
aktuelle Problemstellungen der jüngsten Literatur heraus und diskutieren, wie diese in Verbindung zu übergeordneten 
Forschungsentwicklungen und aktuellen gesellschaftlichen Diskursen stehen.
 
Studienleistungen:
Wird die Lehrveranstaltung dem Modul Politische Geschichte A zugeordnet, so besteht die Studienleistung in einem mündlichen 
Input mit begleitenden Materialien und der schriftlichen Besprechung eines ausgewählten Textes (4-5 Seiten). Es besteht die 
Möglichkeit, eine Hausarbeit zu einem Thema der Veranstaltung als Modulabschlussprüfung anzufertigen.
Wird die Lehrveranstaltung den Modulen Politische Geschichte B oder den Kulturhistorischen Fallstudien zugeordnet, so 
besteht die Studienleistung in einem mündlichen Input mit begleitenden Materialien und einer vergleichenden Besprechung von 
zwei Texten (insgesamt 10 Seiten). Es besteht die Möglichkeit, eine mündliche Prüfung zu Themen des Seminars als 
Modulabschlussprüfung abzulegen.
 
Einführende Literatur:
Nikolaus Wachsmann: KL. Die Geschichte der Nationalsozialistischen Konzentrationslager. 2. Aufl., München: Pantheon 2018.

Michal Becker, Dennis Bock u. Elissa Mailänder (Hg.): Konzentrationslager als Gesellschaften. 
Interdisziplinäre Perspektiven. Göttingen: Wallstein Verlag 2023.

V Familienzeitgeschichte aus privaten Familienfotos erarbeiten 
5012029, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x013C65AE04A842968DC37A70229697CE
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x07F4E5EB865044DCBBE4906CB37CF5B8
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Inhalt
Private Familienfotos sind die mit Abstand größte Quellengruppe zur Familiengeschichte in der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts und 
zugleich die am wenigsten von der Zeitgeschichte genutzte. Das Hauptseminar führt an die Besonderheiten und Chancen der 
zeitgeschichtlichen Arbeit mit dieser Quellengruppe heran, deren besondere Relevanz in der Verbindung von Traditions- und 
Überrestcharakter allein schon durch den Bildvorder- und Hintergrund liegt. Das Ziel ist die Präsentation und kritische Kontextualisierung 
jeweils eigener privater Familienfotos.
 
Lit.:
R.-U. K., Fotoalben. Eine kleine Quellenkunde, https://www.linkedin.com/pulse/fotoalben-eine-kleine-quellenkunde-rolf-ulrich-kunze-fz2ae/
[06.03.2025]; ders., Lehrbuch Familiengeschichte. Eine Ressource der Zeitgeschichte, Stuttgart 2018
 
Studienleistung:

EUKLID PolG II, LAS PolG II & EUKLID PolG A: Aktive Seminarteilnahme, Übernahme und 
Gestaltung eines Sitzungsthemas mit Vorabeinreichung von vorab per Mail an rolf-ulrich.kunze@kit.edu
einzureichenden Thesen und Materialien sowie ein bitte bis 28.02.2026 per Mail an rolf-ulrich.kunze@kit.edu einzureichender gegliederter 
wiss. Text mit Fußnoten (ca. 4-5 S.) zu einem frei gewählten Thema aus dem Seminar.
 
Wird die Lehrveranstaltung dem Modul Kulturhistorische Fallstudien zugeordnet, so besteht die Studienleistung in einem mündlichen Input 
(bis ca. 15 Min.) mit begleitenden Materialien und einer bitte bis 28.02.2026 per Mail an rolf-ulrich.kunze@kit.edu  einzureichenden 
Ausarbeitung als gegliederter wiss. Text mit Fußnoten (insgesamt 10 S.).
Es besteht auch die Möglichkeit, später Themen aus der Lehrveranstaltung für die schriftliche mündliche (PolG II, KHF) 
Moduabschlussprüfung zu wählen.
 
Ing.-Päd. und Nebenfächer: Input, Thesen und Materialien, wiss. Text (ca. 3 S.).
 
 
Sitzungsplan
 
28.10.2025                 Einführung, Themenvergabe                                                            RUK
 
04.11.2025                  Plenumsrunde: Was ist das Besondere an privaten Fotoquellen?
 
11.11.2025                  Was ist und wozu betreibt man Familienzeitgeschichte?
 
18.11.2025                  Fallstudie RUK, Das halbe Jahrhundert meiner Eltern                    RUK
 
25.11.2025                  Fallstudie
 
02.12.2025                 Fallstudie
 
09.09.2025                 Fallstudie
 
16.12.2025.                Fallstudie
 
13.01.2026                 Fallstudie
 
20.01.2026                 Fallstudie
 
27.01.2026                 Fallstudie
 
03.02.2026                 Fallstudie
 
10.02.2026                 Fallstudie

https://www.linkedin.com/pulse/fotoalben-eine-kleine-quellenkunde-rolf-ulrich-kunze-fz2ae/
mailto:rolf-ulrich.kunze@kit.edu
mailto:rolf-ulrich.kunze@kit.edu
mailto:rolf-ulrich.kunze@kit.edu
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17.02.2026                 Abschlussdiskussion, Planungen für Ergebnissicherung online
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T 4.42 Teilleistung: Praxisbezogenes Projekt [T-ARCH-113195]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106550 - Praxisbezogene Übungen

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
6 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus semesterbegleitend erbrachten Projektarbeiten mit von dem/der Prüfer/in definierten 
Arbeitszielen. Diese können aus unterschiedlichen Formen bestehen, z.B. Führen und Dokumentieren von Interviews; 
Gestaltung von Webseiten, Videos, Postern; Erarbeitung von Ausstellungsbeiträgen; Visualisierungen; Erhebungen; 
wissenschaftliche Begleitung von Projekten; Erschließung von Sammlungs- und Archivgut, etc.
Die Bearbeitung der Projektarbeiten erfolgt entweder in Einzelarbeit oder als Gruppenarbeit. Es finden regelmäßige 
Übungstermine statt, bei denen der Arbeitsfortschritt präsentiert und besprochen wird. Das Endergebnis wird in Form von 
Grafiken, Texten, audiovisuellen Beiträgen etc. (analog und/oder digital) und ggf. einer Präsentation dargestellt.
Form, Arbeitsziele und Umfang der Erfolgskontrolle werden jeweils in der Lehrveranstaltungsbeschreibung im 
Vorlesungsverzeichnis festgelegt und vor bzw. gleichzeitig mit dem Modulhandbuch veröffentlicht.
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T 4.43 Teilleistung: Projekt Bild - Wissen - Wahrnehmung [T-ARCH-113177]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106544 - Bild – Wissen – Wahrnehmung

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus semesterbegleitend erbrachten forschungsorientierten Projektarbeiten mit von 
dem/der Prüfer/in definierten Arbeitszielen. Diese können aus unterschiedlichen Formen bestehen, z.B. Führen und 
Dokumentieren von Interviews; Gestaltung von Webseiten, Videos, Postern; Erarbeitung von Ausstellungsbeiträgen; 
Visualisierungen; Erhebungen; wissenschaftliche Begleitung von Projekten; Erschließung von Sammlungs- und Archivgut, etc.
Die Bearbeitung der Projektarbeiten erfolgt entweder in Einzelarbeit oder als Gruppenarbeit. Es finden regelmäßige 
Seminartermine statt, bei denen der Arbeitsfortschritt präsentiert und besprochen wird. Das Endergebnis wird in Form von 
Grafiken, Texten, audiovisuellen Beiträgen etc. (analog und/oder digital) und ggf. einer Präsentation dargestellt.
Form, Arbeitsziele und Umfang der Erfolgskontrolle werden jeweils in der Lehrveranstaltungsbeschreibung im 
Vorlesungsverzeichnis festgelegt und vor bzw. gleichzeitig mit dem Modulhandbuch veröffentlicht.
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T 4.44 Teilleistung: Projekt Gegenwartskunst [T-ARCH-113180]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106545 - Gegenwartskunst

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800005 Seminar: Aldo Tambellini. 

Communicationsphere – Art 
Connecting the World

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hinterwaldner, 
Mittelberger

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus semesterbegleitend erbrachten forschungsorientierten Projektarbeiten mit von 
dem/der Prüfer/in definierten Arbeitszielen. Diese können aus unterschiedlichen Formen bestehen, z.B. Führen und 
Dokumentieren von Interviews; Gestaltung von Webseiten, Videos, Postern; Erarbeitung von Ausstellungsbeiträgen; 
Visualisierungen; Erhebungen; wissenschaftliche Begleitung von Projekten; Erschließung von Sammlungs- und Archivgut, etc.
Die Bearbeitung der Projektarbeiten erfolgt entweder in Einzelarbeit oder als Gruppenarbeit. Es finden regelmäßige 
Seminartermine statt, bei denen der Arbeitsfortschritt präsentiert und besprochen wird. Das Endergebnis wird in Form von 
Grafiken, Texten, audiovisuellen Beiträgen etc. (analog und/oder digital) und ggf. einer Präsentation dargestellt.
Form, Arbeitsziele und Umfang der Erfolgskontrolle werden jeweils in der Lehrveranstaltungsbeschreibung im 
Vorlesungsverzeichnis festgelegt und vor bzw. gleichzeitig mit dem Modulhandbuch veröffentlicht.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: Aldo Tambellini. Communicationsphere – Art Connecting the World 
1800005, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Aldo Tambellini (US/IT) erforschte in den 1970er Jahren die Vorgängertechnologien von heute gängigen Videocalls. 1980 
gründete er ein Netzwerk für alljene Kunstschaffende und Techniker*innen, die an Telekommunikation interessiert waren. 
Kommunizieren über weite Strecken in einer globalen Welt öffnete neue kreative Tore. Information, Vernetzung, 
Massenmedien und elektronische Bilder sind die Bausteine einer Kulturrevolution, die Tambellini miterfinden wollte. Er 
wirkte am Center for Advanced Visual Studies / MIT und beteiligte sich an grenzen überspannenden kollaborativen 
Projekten. Ziel ist es, das Umfeld der Communicationsphere Group zu erforschen, zu kontextualisieren und kritisch zu 
betrachten.

Organisatorisches
Blockseminar: 
31.10. ZKM, 7.11. ZKM, 14.11. Seminarraum KG, 28.11. ZKM, 12.12. ZKM, 19.12. ZKM
jeweils ab 13.30 Uhr, Dauer jeweils 3,5 Stunden

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2662EDD704C443F1861B7CE58C2C9A3D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2662EDD704C443F1861B7CE58C2C9A3D
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T 4.45 Teilleistung: Projekt Interdisziplinarität und Forschungstransfer [T-
ARCH-113187]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106547 - Interdisziplinarität und Forschungstransfer

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus semesterbegleitend erbrachten forschungsorientierten Projektarbeiten mit von 
dem/der Prüfer/in definierten Arbeitszielen. Diese können aus unterschiedlichen Formen bestehen, z.B. Führen und 
Dokumentieren von Interviews; Gestaltung von Webseiten, Videos, Postern; Erarbeitung von Ausstellungsbeiträgen; 
Visualisierungen; Erhebungen; wissenschaftliche Begleitung von Projekten; Erschließung von Sammlungs- und Archivgut, etc.
Die Bearbeitung der Projektarbeiten erfolgt entweder in Einzelarbeit oder als Gruppenarbeit. Es finden regelmäßige 
Seminartermine statt, bei denen der Arbeitsfortschritt präsentiert und besprochen wird. Das Endergebnis wird in Form von 
Grafiken, Texten, audiovisuellen Beiträgen etc. (analog und/oder digital) und ggf. einer Präsentation dargestellt.
Form, Arbeitsziele und Umfang der Erfolgskontrolle werden jeweils in der Lehrveranstaltungsbeschreibung im 
Vorlesungsverzeichnis festgelegt und vor bzw. gleichzeitig mit dem Modulhandbuch veröffentlicht.
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T 4.46 Teilleistung: Projekt Kulturen des Aufzeichnens [T-ARCH-113183]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106546 - Kulturen des Aufzeichnens

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus semesterbegleitend erbrachten forschungsorientierten Projektarbeiten mit von 
dem/der Prüfer/in definierten Arbeitszielen. Diese können aus unterschiedlichen Formen bestehen, z.B. Führen und 
Dokumentieren von Interviews; Gestaltung von Webseiten, Videos, Postern; Erarbeitung von Ausstellungsbeiträgen; 
Visualisierungen; Erhebungen; wissenschaftliche Begleitung von Projekten; Erschließung von Sammlungs- und Archivgut, etc.
Die Bearbeitung der Projektarbeiten erfolgt entweder in Einzelarbeit oder als Gruppenarbeit. Es finden regelmäßige 
Seminartermine statt, bei denen der Arbeitsfortschritt präsentiert und besprochen wird. Das Endergebnis wird in Form von 
Grafiken, Texten, audiovisuellen Beiträgen etc. (analog und/oder digital) und ggf. einer Präsentation dargestellt.
Form, Arbeitsziele und Umfang der Erfolgskontrolle werden jeweils in der Lehrveranstaltungsbeschreibung im 
Vorlesungsverzeichnis festgelegt und vor bzw. gleichzeitig mit dem Modulhandbuch veröffentlicht.
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T 4.47 Teilleistung: Projekt Kunst und Bewegtbild [T-ARCH-113219]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106560 - Kunst und Bewegtbild

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
8 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus semesterbegleitend erbrachten Projektarbeiten mit von dem/der Prüfer/in 
definierten Arbeitszielen. Diese können aus unterschiedlichen Formen bestehen, z.B. Führen und Dokumentieren von 
Interviews; Gestaltung von Webseiten, Videos, Postern; Erarbeitung von Ausstellungsbeiträgen; Visualisierungen; 
Erhebungen; wissenschaftliche Begleitung von Projekten; Erschließung von Sammlungs- und Archivgut, etc.
Die Bearbeitung der Projektarbeiten erfolgt entweder in Einzelarbeit oder als Gruppenarbeit. Es finden regelmäßige 
Seminartermine statt, bei denen der Arbeitsfortschritt präsentiert und besprochen wird. Das Endergebnis wird in Form von 
Grafiken, Texten, audiovisuellen Beiträgen etc. (analog und/oder digital) und ggf. einer Präsentation dargestellt.
Form, Arbeitsziele und Umfang der Erfolgskontrolle werden jeweils in der Lehrveranstaltungsbeschreibung im 
Vorlesungsverzeichnis festgelegt und vor bzw. gleichzeitig mit dem Modulhandbuch veröffentlicht.
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T 4.48 Teilleistung: Seminar Ästhetik 1 [T-ARCH-113161]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106540 - Ästhetik

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800006 Seminar: Mythologie und 

Naturphilosophie in der Kunst der 
frühen Neuzeit

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Muñoz Morcillo

WS 25/26 1800007 Seminar: US-amerikanische 
Malerei: Von der Kolonialzeit bis 
zum Zweiten Weltkrieg

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kelly

WS 25/26 1800009 Seminar: Die klassische 
Mythologie in Werken der 
Dresdner Skulpturensammlung 
und Gemäldegalerie Alte Meister 
(mit Highlights der 
Sonderausstellung "Herkules - 
Held und Antiheld")

2 SWS Block (B) / 🗣 Jacob-Friesen

WS 25/26 1800011 Seminar: Vermeer 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Papenbrock
WS 25/26 1800017 Seminar: Asiatische Teppiche 

jenseits des Orientalismus
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kohut

WS 25/26 1800030 Seminar: Dürer 2028 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Jehle
Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einem Referat im Umfang von ca. 30 Minuten mit ausführlichem Thesenpapier im Umfang 
von ca. 2-4 Seiten.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: Mythologie und Naturphilosophie in der Kunst der frühen Neuzeit 
1800006, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
In der Kunst der Frühen Neuzeit verschmelzen Mythologie und Naturphilosophie oft zu komplexen Werken, in 
denen neue und alte Weltvorstellungen koexistieren. Mythologische Motive entfalten dabei neue politische, 
gesellschaftliche oder philosophische Dimensionen während antike Naturphilosophie auf neue Naturbeobachtung 
trifft. Davon zeugen unter anderem allegorische Werke, mythologische Gemälde und Landschaftsbilder. Im 
Seminar widmen wir uns der Analyse dieser Verflechtungen von Mythos und Natur in den Werken von Künstlern 
wie Benvenuto Cellini, Jan Brueghel d. Ä. und d. J., Joachim von Sandrart, Claude Lorrain, Nicolas Poussin, 
Salvatore Rosa, Peter Paul Rubens, Rembrandt, Jacob van Ruisdael oder Giovanni Battista Tiepolo.

V Seminar: US-amerikanische Malerei: Von der Kolonialzeit bis zum Zweiten Weltkrieg 
1800007, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x065E84E964C34E4DB841527099E3DDE5
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x80C31D4EC1ED498398C5D95B7B036C34
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD90CE7E2D6134970A4F404B5885404C0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x065E84E964C34E4DB841527099E3DDE5
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
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Inhalt
Bis zum Ende des 18. Jahrhunderts gelten die USA als ein ‚bilderloses Land‘, hatten sie doch als eine sich neu zu 
konstituierende Nation keine ‚eigenen‘ künstlerischen Vorläufer oder Traditionen. Institutionen wie in Europa, die 
der Geschmacks- und Marktlenkung dienten, existierten noch nicht. Patriotismus und die Ausformung einer 
eigenen Identität waren noch bis weit ins 19. Jahrhundert hinein die Leitgedanken amerikanischen Kunstschaffens. 
Das Seminar soll die wichtigsten US-amerikanischen Künstler*innen beleuchten, deren Malerei kulturhistorisch 
kontextualisieren, den motivischen Austausch zwischen der Neuen und der Alten Welt aufdecken und politische 
Entwicklungen, auch mit Blick auf die heutige Lage, nachvollziehbar machen.

V
Seminar: Die klassische Mythologie in Werken der Dresdner Skulpturensammlung und 
Gemäldegalerie Alte Meister (mit Highlights der Sonderausstellung "Herkules - Held 
und Antiheld") 
1800009, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

Inhalt
Die klassische Mythologie hat ihren Ursprung im antiken Griechenland. Sie verbreitete sich in der Zeit des römischen 
Weltreichs und wurde in der Folge zu einem unerschöpflichen Themen-Reservoir für die europäische Kunst. Kaum eine 
Epoche, ein Land oder ein künstlerisches Medium, in dem die Geschichten und Abenteuer der griechischen Götter und 
Heroen keine Rolle spielten. An Fürstenhöfen waren sie besonders beliebt. Das spiegelt sich in den kurfürstlich-königlichen 
Sammlungen in Dresden, die den Kern dr heutigen Staatlichen Kunstsammlungen bilden. Im Seminar werden wir antike 
Originale (Vasen, Statuen, Reliefs) betrachten, um dann die Rezeption in nachantiker Zeit – von der Renaissance bis zum 
Klassizismus – in den Blick zu nehmen. Dabei werden wir auch die aktuelle Sonderausstellung „Herkules. Held und Antiheld“ 
mit bedeutenden Leihgaben aus Rom, Paris, Madrid und Kopenhagen einbeziehen.

Organisatorisches
Blockveranstaltung in Dresden:
Block 1: Freitag, 23. Januar 2026, 10-18 Uhr; Samstag, 24. Januar, 10-14 Uhr
Block 2: Freitag, 27. Februar 2026, 10-18 Uhr; Samstag, 28. Februar, 10-14 Uhr

V Seminar: Vermeer 
1800011, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Trotz seines überschaubaren Œuvres zählt Jan Vermeer zu den bedeutendsten Malern des 17. Jahrhunderts. Im 
Seminar werden seine wichtigsten Werke und Werkgruppen, ihre Ikonografie und ihre Funktion als Spiegel 
bürgerlicher Kultur und Wertvorstellungen vorgestellt und diskutiert.

V Seminar: Asiatische Teppiche jenseits des Orientalismus 
1800017, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Warum haben persische Teppiche und Architektur im Laufe der Geschichte ähnliche geometrische Motive geteilt? 
Wie nutzte der italienische Renaissance-Maler Lorenzo Lotto Teppiche, um kompositorische Herausforderungen in 
Bezug auf Raum, Farbe und Figurenanordnung zu lösen? Wie können asiatische Teppiche als kulturelle Texte 
verstanden werden, als barthes’sche „Gewebe von Zitaten“, die eine wechselseitige Interaktion zwischen Ost und 
West offenbaren? Dieser Kurs führt Studierende in die englischsprachige Forschung zu asiatischen Teppichen und 
deren Darstellung in der frühneuzeitlichen europäischen Kunst ein, mit Schwerpunkt auf Teppichdesigns, Symbolik 
und der komplexen Stellung der Teppiche (innerhalb und) jenseits orientalischer Diskurse.

Organisatorisches
Die Veranstaltung findet in englischer Sprache statt.

V Seminar: Dürer 2028 
1800030, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x80C31D4EC1ED498398C5D95B7B036C34
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD90CE7E2D6134970A4F404B5885404C0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
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Inhalt
„Work and Travel“, so darf man sich den reisenden Dürer am Oberrhein vorstellen. Woher kam seine Freude an druckgrafischer 
Innovation, wie erwarb er die Techniken des Hoch- und Tiefdrucks, warum bedachte er die Bedeutung der eingesetzten 
Medien? Wir werden seine frühen Holzschnitte und Kupferstiche im Original sehen, die drei großen Bücher (Apokalypse, 
Marienleben und Die große Passion) untersuchen und uns den Ikonen der Druckgrafik (Melencolia I, Rhinocerus, Nemesis etc.) 
widmen. Zudem beleuchten wir die Möglichkeiten der Gedächtnispflege und Vermessen schließlich mit Dürer die Grenzen des 
Porträts. Denn 2028 wird es eine Ausstellung zu Dürers 500. Todestag geben. Und wir arbeiten schon jetzt daran!

Organisatorisches
Freitags-Termine: 09.01.; 06.02.; 13.02.; 20.02.2026, jeweils ab 13.30 Uhr
ZKM/Bibliothek Kunsthalle, Hermann-Veit-Straße 6, 76135 Karlsruhe
Im November: online-Sitzung, um die Themen detailliert vorzustellen
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T 4.49 Teilleistung: Seminar Ästhetik 2 [T-ARCH-113162]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106540 - Ästhetik

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800006 Seminar: Mythologie und 

Naturphilosophie in der Kunst der 
frühen Neuzeit

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Muñoz Morcillo

WS 25/26 1800007 Seminar: US-amerikanische 
Malerei: Von der Kolonialzeit bis 
zum Zweiten Weltkrieg

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kelly

WS 25/26 1800009 Seminar: Die klassische 
Mythologie in Werken der 
Dresdner Skulpturensammlung 
und Gemäldegalerie Alte Meister 
(mit Highlights der 
Sonderausstellung "Herkules - 
Held und Antiheld")

2 SWS Block (B) / 🗣 Jacob-Friesen

WS 25/26 1800011 Seminar: Vermeer 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Papenbrock
WS 25/26 1800017 Seminar: Asiatische Teppiche 

jenseits des Orientalismus
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kohut

WS 25/26 1800030 Seminar: Dürer 2028 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Jehle
Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einem Referat im Umfang von ca. 30 Minuten mit ausführlichem Thesenpapier im Umfang 
von ca. 2-4 Seiten.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: Mythologie und Naturphilosophie in der Kunst der frühen Neuzeit 
1800006, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
In der Kunst der Frühen Neuzeit verschmelzen Mythologie und Naturphilosophie oft zu komplexen Werken, in 
denen neue und alte Weltvorstellungen koexistieren. Mythologische Motive entfalten dabei neue politische, 
gesellschaftliche oder philosophische Dimensionen während antike Naturphilosophie auf neue Naturbeobachtung 
trifft. Davon zeugen unter anderem allegorische Werke, mythologische Gemälde und Landschaftsbilder. Im 
Seminar widmen wir uns der Analyse dieser Verflechtungen von Mythos und Natur in den Werken von Künstlern 
wie Benvenuto Cellini, Jan Brueghel d. Ä. und d. J., Joachim von Sandrart, Claude Lorrain, Nicolas Poussin, 
Salvatore Rosa, Peter Paul Rubens, Rembrandt, Jacob van Ruisdael oder Giovanni Battista Tiepolo.

V Seminar: US-amerikanische Malerei: Von der Kolonialzeit bis zum Zweiten Weltkrieg 
1800007, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x065E84E964C34E4DB841527099E3DDE5
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x80C31D4EC1ED498398C5D95B7B036C34
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD90CE7E2D6134970A4F404B5885404C0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x065E84E964C34E4DB841527099E3DDE5
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
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Inhalt
Bis zum Ende des 18. Jahrhunderts gelten die USA als ein ‚bilderloses Land‘, hatten sie doch als eine sich neu zu 
konstituierende Nation keine ‚eigenen‘ künstlerischen Vorläufer oder Traditionen. Institutionen wie in Europa, die 
der Geschmacks- und Marktlenkung dienten, existierten noch nicht. Patriotismus und die Ausformung einer 
eigenen Identität waren noch bis weit ins 19. Jahrhundert hinein die Leitgedanken amerikanischen Kunstschaffens. 
Das Seminar soll die wichtigsten US-amerikanischen Künstler*innen beleuchten, deren Malerei kulturhistorisch 
kontextualisieren, den motivischen Austausch zwischen der Neuen und der Alten Welt aufdecken und politische 
Entwicklungen, auch mit Blick auf die heutige Lage, nachvollziehbar machen.

V
Seminar: Die klassische Mythologie in Werken der Dresdner Skulpturensammlung und 
Gemäldegalerie Alte Meister (mit Highlights der Sonderausstellung "Herkules - Held 
und Antiheld") 
1800009, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

Inhalt
Die klassische Mythologie hat ihren Ursprung im antiken Griechenland. Sie verbreitete sich in der Zeit des römischen 
Weltreichs und wurde in der Folge zu einem unerschöpflichen Themen-Reservoir für die europäische Kunst. Kaum eine 
Epoche, ein Land oder ein künstlerisches Medium, in dem die Geschichten und Abenteuer der griechischen Götter und 
Heroen keine Rolle spielten. An Fürstenhöfen waren sie besonders beliebt. Das spiegelt sich in den kurfürstlich-königlichen 
Sammlungen in Dresden, die den Kern dr heutigen Staatlichen Kunstsammlungen bilden. Im Seminar werden wir antike 
Originale (Vasen, Statuen, Reliefs) betrachten, um dann die Rezeption in nachantiker Zeit – von der Renaissance bis zum 
Klassizismus – in den Blick zu nehmen. Dabei werden wir auch die aktuelle Sonderausstellung „Herkules. Held und Antiheld“ 
mit bedeutenden Leihgaben aus Rom, Paris, Madrid und Kopenhagen einbeziehen.

Organisatorisches
Blockveranstaltung in Dresden:
Block 1: Freitag, 23. Januar 2026, 10-18 Uhr; Samstag, 24. Januar, 10-14 Uhr
Block 2: Freitag, 27. Februar 2026, 10-18 Uhr; Samstag, 28. Februar, 10-14 Uhr

V Seminar: Vermeer 
1800011, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Trotz seines überschaubaren Œuvres zählt Jan Vermeer zu den bedeutendsten Malern des 17. Jahrhunderts. Im 
Seminar werden seine wichtigsten Werke und Werkgruppen, ihre Ikonografie und ihre Funktion als Spiegel 
bürgerlicher Kultur und Wertvorstellungen vorgestellt und diskutiert.

V Seminar: Asiatische Teppiche jenseits des Orientalismus 
1800017, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Warum haben persische Teppiche und Architektur im Laufe der Geschichte ähnliche geometrische Motive geteilt? 
Wie nutzte der italienische Renaissance-Maler Lorenzo Lotto Teppiche, um kompositorische Herausforderungen in 
Bezug auf Raum, Farbe und Figurenanordnung zu lösen? Wie können asiatische Teppiche als kulturelle Texte 
verstanden werden, als barthes’sche „Gewebe von Zitaten“, die eine wechselseitige Interaktion zwischen Ost und 
West offenbaren? Dieser Kurs führt Studierende in die englischsprachige Forschung zu asiatischen Teppichen und 
deren Darstellung in der frühneuzeitlichen europäischen Kunst ein, mit Schwerpunkt auf Teppichdesigns, Symbolik 
und der komplexen Stellung der Teppiche (innerhalb und) jenseits orientalischer Diskurse.

Organisatorisches
Die Veranstaltung findet in englischer Sprache statt.

V Seminar: Dürer 2028 
1800030, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x80C31D4EC1ED498398C5D95B7B036C34
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD90CE7E2D6134970A4F404B5885404C0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
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Inhalt
„Work and Travel“, so darf man sich den reisenden Dürer am Oberrhein vorstellen. Woher kam seine Freude an druckgrafischer 
Innovation, wie erwarb er die Techniken des Hoch- und Tiefdrucks, warum bedachte er die Bedeutung der eingesetzten 
Medien? Wir werden seine frühen Holzschnitte und Kupferstiche im Original sehen, die drei großen Bücher (Apokalypse, 
Marienleben und Die große Passion) untersuchen und uns den Ikonen der Druckgrafik (Melencolia I, Rhinocerus, Nemesis etc.) 
widmen. Zudem beleuchten wir die Möglichkeiten der Gedächtnispflege und Vermessen schließlich mit Dürer die Grenzen des 
Porträts. Denn 2028 wird es eine Ausstellung zu Dürers 500. Todestag geben. Und wir arbeiten schon jetzt daran!

Organisatorisches
Freitags-Termine: 09.01.; 06.02.; 13.02.; 20.02.2026, jeweils ab 13.30 Uhr
ZKM/Bibliothek Kunsthalle, Hermann-Veit-Straße 6, 76135 Karlsruhe
Im November: online-Sitzung, um die Themen detailliert vorzustellen



4 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Seminar Bild- und Kunsttheorie 1 [T-ARCH-113169]

Kunstgeschichte Master 2023 (M.A.)
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T 4.50 Teilleistung: Seminar Bild- und Kunsttheorie 1 [T-ARCH-113169]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106542 - Bild- und Kunsttheorie

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800007 Seminar: US-amerikanische 

Malerei: Von der Kolonialzeit bis 
zum Zweiten Weltkrieg

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kelly

WS 25/26 1800009 Seminar: Die klassische 
Mythologie in Werken der 
Dresdner Skulpturensammlung 
und Gemäldegalerie Alte Meister 
(mit Highlights der 
Sonderausstellung "Herkules - 
Held und Antiheld")

2 SWS Block (B) / 🗣 Jacob-Friesen

WS 25/26 1800011 Seminar: Vermeer 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Papenbrock
WS 25/26 1800017 Seminar: Asiatische Teppiche 

jenseits des Orientalismus
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kohut

WS 25/26 1800021 Seminar: Geschichte der 
Klangkunst

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Muñoz Morcillo

WS 25/26 1800025 Seminar: Fotografie und ihre 
Theorien

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Fiorentini Elsen

WS 25/26 1800030 Seminar: Dürer 2028 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Jehle
Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einem Referat im Umfang von ca. 30 Minuten mit ausführlichem Thesenpapier im Umfang 
von ca. 2-4 Seiten.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: US-amerikanische Malerei: Von der Kolonialzeit bis zum Zweiten Weltkrieg 
1800007, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Bis zum Ende des 18. Jahrhunderts gelten die USA als ein ‚bilderloses Land‘, hatten sie doch als eine sich neu zu 
konstituierende Nation keine ‚eigenen‘ künstlerischen Vorläufer oder Traditionen. Institutionen wie in Europa, die 
der Geschmacks- und Marktlenkung dienten, existierten noch nicht. Patriotismus und die Ausformung einer 
eigenen Identität waren noch bis weit ins 19. Jahrhundert hinein die Leitgedanken amerikanischen Kunstschaffens. 
Das Seminar soll die wichtigsten US-amerikanischen Künstler*innen beleuchten, deren Malerei kulturhistorisch 
kontextualisieren, den motivischen Austausch zwischen der Neuen und der Alten Welt aufdecken und politische 
Entwicklungen, auch mit Blick auf die heutige Lage, nachvollziehbar machen.

V
Seminar: Die klassische Mythologie in Werken der Dresdner Skulpturensammlung und 
Gemäldegalerie Alte Meister (mit Highlights der Sonderausstellung "Herkules - Held 
und Antiheld") 
1800009, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x80C31D4EC1ED498398C5D95B7B036C34
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD90CE7E2D6134970A4F404B5885404C0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF1109F901AAB4FD5921CF67CD6060F44
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC6EA2A5257814EFEAA16611E1A47C061
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x80C31D4EC1ED498398C5D95B7B036C34
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Inhalt
Die klassische Mythologie hat ihren Ursprung im antiken Griechenland. Sie verbreitete sich in der Zeit des römischen 
Weltreichs und wurde in der Folge zu einem unerschöpflichen Themen-Reservoir für die europäische Kunst. Kaum eine 
Epoche, ein Land oder ein künstlerisches Medium, in dem die Geschichten und Abenteuer der griechischen Götter und 
Heroen keine Rolle spielten. An Fürstenhöfen waren sie besonders beliebt. Das spiegelt sich in den kurfürstlich-königlichen 
Sammlungen in Dresden, die den Kern dr heutigen Staatlichen Kunstsammlungen bilden. Im Seminar werden wir antike 
Originale (Vasen, Statuen, Reliefs) betrachten, um dann die Rezeption in nachantiker Zeit – von der Renaissance bis zum 
Klassizismus – in den Blick zu nehmen. Dabei werden wir auch die aktuelle Sonderausstellung „Herkules. Held und Antiheld“ 
mit bedeutenden Leihgaben aus Rom, Paris, Madrid und Kopenhagen einbeziehen.

Organisatorisches
Blockveranstaltung in Dresden:
Block 1: Freitag, 23. Januar 2026, 10-18 Uhr; Samstag, 24. Januar, 10-14 Uhr
Block 2: Freitag, 27. Februar 2026, 10-18 Uhr; Samstag, 28. Februar, 10-14 Uhr

V Seminar: Vermeer 
1800011, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Trotz seines überschaubaren Œuvres zählt Jan Vermeer zu den bedeutendsten Malern des 17. Jahrhunderts. Im 
Seminar werden seine wichtigsten Werke und Werkgruppen, ihre Ikonografie und ihre Funktion als Spiegel 
bürgerlicher Kultur und Wertvorstellungen vorgestellt und diskutiert.

V Seminar: Asiatische Teppiche jenseits des Orientalismus 
1800017, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Warum haben persische Teppiche und Architektur im Laufe der Geschichte ähnliche geometrische Motive geteilt? 
Wie nutzte der italienische Renaissance-Maler Lorenzo Lotto Teppiche, um kompositorische Herausforderungen in 
Bezug auf Raum, Farbe und Figurenanordnung zu lösen? Wie können asiatische Teppiche als kulturelle Texte 
verstanden werden, als barthes’sche „Gewebe von Zitaten“, die eine wechselseitige Interaktion zwischen Ost und 
West offenbaren? Dieser Kurs führt Studierende in die englischsprachige Forschung zu asiatischen Teppichen und 
deren Darstellung in der frühneuzeitlichen europäischen Kunst ein, mit Schwerpunkt auf Teppichdesigns, Symbolik 
und der komplexen Stellung der Teppiche (innerhalb und) jenseits orientalischer Diskurse.

Organisatorisches
Die Veranstaltung findet in englischer Sprache statt.

V Seminar: Geschichte der Klangkunst 
1800021, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Seit der Avantgarde hat die Befreiung traditioneller Musiksysteme die Entwicklung der modernen Kunst geprägt. 
Zu den Meilensteinen der Klangkunst zählen die Vertreibung des Interpreten, Zufallsmethoden, Geräuschkunst, 
neue Tonsysteme und Instrumente sowie performative Musik und kinetische Skulpturen. Besonders im Bereich 
Performancekunst und automatischer Klangplastik zeigt sich der innovative Charakter der Klangkunst. Im Seminar 
beschäftigen wir uns mit Künstlerinnen und Künstlern, die an der Schnittstelle zwischen Klang, Performance und 
Plastik tätig waren und heute als Pioniere der Medienkunst gelten.

V Seminar: Fotografie und ihre Theorien 
1800025, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Anhand ausgewählter Texte, Objekte und Ideen gehen wir den Theorien nach, die sich mit der Bedeutung der 
Fotografie als Bildprozess und als Bildobjekt beschäftigen. Die Schwerpunkte der Diskussion werden sich im Laufe 
unserer Arbeit verändern, wir werden aber immer wieder zurückkommen auf Fragen der Objektivität und 
Erkenntnis, des Wirklichkeits- und Wahrheitsgehalts fotografischer Technologien und Bilder, zudem auf Fragen 
zum sozialen Potenzial des fotografischen Bildes sowie zu dessen Bedeutung als Vehikel und Objekt der Kunst.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD90CE7E2D6134970A4F404B5885404C0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF1109F901AAB4FD5921CF67CD6060F44
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC6EA2A5257814EFEAA16611E1A47C061
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Organisatorisches
Die Teilnahme an der ersten und letzten Seminarsitzung ist verpflichtend!
Attending the first and last sessions is mandatory!

V Seminar: Dürer 2028 
1800030, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
„Work and Travel“, so darf man sich den reisenden Dürer am Oberrhein vorstellen. Woher kam seine Freude an druckgrafischer 
Innovation, wie erwarb er die Techniken des Hoch- und Tiefdrucks, warum bedachte er die Bedeutung der eingesetzten 
Medien? Wir werden seine frühen Holzschnitte und Kupferstiche im Original sehen, die drei großen Bücher (Apokalypse, 
Marienleben und Die große Passion) untersuchen und uns den Ikonen der Druckgrafik (Melencolia I, Rhinocerus, Nemesis etc.) 
widmen. Zudem beleuchten wir die Möglichkeiten der Gedächtnispflege und Vermessen schließlich mit Dürer die Grenzen des 
Porträts. Denn 2028 wird es eine Ausstellung zu Dürers 500. Todestag geben. Und wir arbeiten schon jetzt daran!

Organisatorisches
Freitags-Termine: 09.01.; 06.02.; 13.02.; 20.02.2026, jeweils ab 13.30 Uhr
ZKM/Bibliothek Kunsthalle, Hermann-Veit-Straße 6, 76135 Karlsruhe
Im November: online-Sitzung, um die Themen detailliert vorzustellen

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
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T 4.51 Teilleistung: Seminar Bild- und Kunsttheorie 2 [T-ARCH-113170]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106542 - Bild- und Kunsttheorie

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800007 Seminar: US-amerikanische 

Malerei: Von der Kolonialzeit bis 
zum Zweiten Weltkrieg

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kelly

WS 25/26 1800009 Seminar: Die klassische 
Mythologie in Werken der 
Dresdner Skulpturensammlung 
und Gemäldegalerie Alte Meister 
(mit Highlights der 
Sonderausstellung "Herkules - 
Held und Antiheld")

2 SWS Block (B) / 🗣 Jacob-Friesen

WS 25/26 1800011 Seminar: Vermeer 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Papenbrock
WS 25/26 1800017 Seminar: Asiatische Teppiche 

jenseits des Orientalismus
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kohut

WS 25/26 1800021 Seminar: Geschichte der 
Klangkunst

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Muñoz Morcillo

WS 25/26 1800025 Seminar: Fotografie und ihre 
Theorien

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Fiorentini Elsen

WS 25/26 1800030 Seminar: Dürer 2028 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Jehle
Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einem Referat im Umfang von ca. 30 Minuten mit ausführlichem Thesenpapier im Umfang 
von ca. 2-4 Seiten.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: US-amerikanische Malerei: Von der Kolonialzeit bis zum Zweiten Weltkrieg 
1800007, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Bis zum Ende des 18. Jahrhunderts gelten die USA als ein ‚bilderloses Land‘, hatten sie doch als eine sich neu zu 
konstituierende Nation keine ‚eigenen‘ künstlerischen Vorläufer oder Traditionen. Institutionen wie in Europa, die 
der Geschmacks- und Marktlenkung dienten, existierten noch nicht. Patriotismus und die Ausformung einer 
eigenen Identität waren noch bis weit ins 19. Jahrhundert hinein die Leitgedanken amerikanischen Kunstschaffens. 
Das Seminar soll die wichtigsten US-amerikanischen Künstler*innen beleuchten, deren Malerei kulturhistorisch 
kontextualisieren, den motivischen Austausch zwischen der Neuen und der Alten Welt aufdecken und politische 
Entwicklungen, auch mit Blick auf die heutige Lage, nachvollziehbar machen.

V
Seminar: Die klassische Mythologie in Werken der Dresdner Skulpturensammlung und 
Gemäldegalerie Alte Meister (mit Highlights der Sonderausstellung "Herkules - Held 
und Antiheld") 
1800009, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x80C31D4EC1ED498398C5D95B7B036C34
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD90CE7E2D6134970A4F404B5885404C0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF1109F901AAB4FD5921CF67CD6060F44
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC6EA2A5257814EFEAA16611E1A47C061
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x80C31D4EC1ED498398C5D95B7B036C34
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Inhalt
Die klassische Mythologie hat ihren Ursprung im antiken Griechenland. Sie verbreitete sich in der Zeit des römischen 
Weltreichs und wurde in der Folge zu einem unerschöpflichen Themen-Reservoir für die europäische Kunst. Kaum eine 
Epoche, ein Land oder ein künstlerisches Medium, in dem die Geschichten und Abenteuer der griechischen Götter und 
Heroen keine Rolle spielten. An Fürstenhöfen waren sie besonders beliebt. Das spiegelt sich in den kurfürstlich-königlichen 
Sammlungen in Dresden, die den Kern dr heutigen Staatlichen Kunstsammlungen bilden. Im Seminar werden wir antike 
Originale (Vasen, Statuen, Reliefs) betrachten, um dann die Rezeption in nachantiker Zeit – von der Renaissance bis zum 
Klassizismus – in den Blick zu nehmen. Dabei werden wir auch die aktuelle Sonderausstellung „Herkules. Held und Antiheld“ 
mit bedeutenden Leihgaben aus Rom, Paris, Madrid und Kopenhagen einbeziehen.

Organisatorisches
Blockveranstaltung in Dresden:
Block 1: Freitag, 23. Januar 2026, 10-18 Uhr; Samstag, 24. Januar, 10-14 Uhr
Block 2: Freitag, 27. Februar 2026, 10-18 Uhr; Samstag, 28. Februar, 10-14 Uhr

V Seminar: Vermeer 
1800011, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Trotz seines überschaubaren Œuvres zählt Jan Vermeer zu den bedeutendsten Malern des 17. Jahrhunderts. Im 
Seminar werden seine wichtigsten Werke und Werkgruppen, ihre Ikonografie und ihre Funktion als Spiegel 
bürgerlicher Kultur und Wertvorstellungen vorgestellt und diskutiert.

V Seminar: Asiatische Teppiche jenseits des Orientalismus 
1800017, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Warum haben persische Teppiche und Architektur im Laufe der Geschichte ähnliche geometrische Motive geteilt? 
Wie nutzte der italienische Renaissance-Maler Lorenzo Lotto Teppiche, um kompositorische Herausforderungen in 
Bezug auf Raum, Farbe und Figurenanordnung zu lösen? Wie können asiatische Teppiche als kulturelle Texte 
verstanden werden, als barthes’sche „Gewebe von Zitaten“, die eine wechselseitige Interaktion zwischen Ost und 
West offenbaren? Dieser Kurs führt Studierende in die englischsprachige Forschung zu asiatischen Teppichen und 
deren Darstellung in der frühneuzeitlichen europäischen Kunst ein, mit Schwerpunkt auf Teppichdesigns, Symbolik 
und der komplexen Stellung der Teppiche (innerhalb und) jenseits orientalischer Diskurse.

Organisatorisches
Die Veranstaltung findet in englischer Sprache statt.

V Seminar: Geschichte der Klangkunst 
1800021, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Seit der Avantgarde hat die Befreiung traditioneller Musiksysteme die Entwicklung der modernen Kunst geprägt. 
Zu den Meilensteinen der Klangkunst zählen die Vertreibung des Interpreten, Zufallsmethoden, Geräuschkunst, 
neue Tonsysteme und Instrumente sowie performative Musik und kinetische Skulpturen. Besonders im Bereich 
Performancekunst und automatischer Klangplastik zeigt sich der innovative Charakter der Klangkunst. Im Seminar 
beschäftigen wir uns mit Künstlerinnen und Künstlern, die an der Schnittstelle zwischen Klang, Performance und 
Plastik tätig waren und heute als Pioniere der Medienkunst gelten.

V Seminar: Fotografie und ihre Theorien 
1800025, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Anhand ausgewählter Texte, Objekte und Ideen gehen wir den Theorien nach, die sich mit der Bedeutung der 
Fotografie als Bildprozess und als Bildobjekt beschäftigen. Die Schwerpunkte der Diskussion werden sich im Laufe 
unserer Arbeit verändern, wir werden aber immer wieder zurückkommen auf Fragen der Objektivität und 
Erkenntnis, des Wirklichkeits- und Wahrheitsgehalts fotografischer Technologien und Bilder, zudem auf Fragen 
zum sozialen Potenzial des fotografischen Bildes sowie zu dessen Bedeutung als Vehikel und Objekt der Kunst.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD90CE7E2D6134970A4F404B5885404C0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF1109F901AAB4FD5921CF67CD6060F44
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC6EA2A5257814EFEAA16611E1A47C061
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Organisatorisches
Die Teilnahme an der ersten und letzten Seminarsitzung ist verpflichtend!
Attending the first and last sessions is mandatory!

V Seminar: Dürer 2028 
1800030, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
„Work and Travel“, so darf man sich den reisenden Dürer am Oberrhein vorstellen. Woher kam seine Freude an druckgrafischer 
Innovation, wie erwarb er die Techniken des Hoch- und Tiefdrucks, warum bedachte er die Bedeutung der eingesetzten 
Medien? Wir werden seine frühen Holzschnitte und Kupferstiche im Original sehen, die drei großen Bücher (Apokalypse, 
Marienleben und Die große Passion) untersuchen und uns den Ikonen der Druckgrafik (Melencolia I, Rhinocerus, Nemesis etc.) 
widmen. Zudem beleuchten wir die Möglichkeiten der Gedächtnispflege und Vermessen schließlich mit Dürer die Grenzen des 
Porträts. Denn 2028 wird es eine Ausstellung zu Dürers 500. Todestag geben. Und wir arbeiten schon jetzt daran!

Organisatorisches
Freitags-Termine: 09.01.; 06.02.; 13.02.; 20.02.2026, jeweils ab 13.30 Uhr
ZKM/Bibliothek Kunsthalle, Hermann-Veit-Straße 6, 76135 Karlsruhe
Im November: online-Sitzung, um die Themen detailliert vorzustellen

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
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T 4.52 Teilleistung: Seminar Kunst und Bewegtbild 1 [T-ARCH-113217]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106560 - Kunst und Bewegtbild

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einem Referat im Umfang von ca. 30 Minuten mit ausführlichem Thesenpapier im Umfang 
von ca. 2-4 Seiten.
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T 4.53 Teilleistung: Seminar Kunst und Bewegtbild 2 [T-ARCH-113218]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106560 - Kunst und Bewegtbild

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einem Referat im Umfang von ca. 30 Minuten mit ausführlichem Thesenpapier im Umfang 
von ca. 2-4 Seiten.
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T 4.54 Teilleistung: Seminar Kunst und digitale Kultur 1 [T-ARCH-113209]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106558 - Kunst und digitale Kultur

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800004 Seminar: KI für alle 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Fiorentini Elsen

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einem Referat im Umfang von ca. 30 Minuten mit ausführlichem Thesenpapier im Umfang 
von ca. 2-4 Seiten.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: KI für alle 
1800004, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Seminar ist ein Experiment mit zwei Zielen: 1) Standardisierte Wissensbasis über KI und LLM (Large Language Model) zur 
Optimierung der Anwendung von KI-Tools in der Kunstgeschichte. Die Arbeit basiert auf einer Modul-Auswahl aus den 
Kursangeboten des HeiCAD - Heine Center for Artificial Intelligence and Data Science bzw. des KIT Projekts LLM Literacy. 2) 
Austausch über die zweckmäßige Anwendung von KI-Tools im Studium und über ihren Status, ihre Probleme und ihre 
Chancen. Dafür experimentieren wir gezielt mit KI-Tools für die Kunstgeschichte, erproben fachgerechtes Prompten zur 
Textanalyse, Texterfassung und Literaturrecherche und definieren eine seminareigene best practice der Anwendung von KI-
Tools in der Kunstgeschichte. 

Organisatorisches
Die Teilnahme an der ersten und letzten Seminarsitzung ist verpflichtend!
Attending the first and last sessions is mandatory!

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE543B4BA02C645DE8FAD129FDC628D90
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE543B4BA02C645DE8FAD129FDC628D90
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Kunstgeschichte Master 2023 (M.A.)
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T 4.55 Teilleistung: Seminar Kunst und digitale Kultur 2 [T-ARCH-113210]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106558 - Kunst und digitale Kultur

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800004 Seminar: KI für alle 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Fiorentini Elsen

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einem Referat im Umfang von ca. 30 Minuten mit ausführlichem Thesenpapier im Umfang 
von ca. 2-4 Seiten.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: KI für alle 
1800004, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Seminar ist ein Experiment mit zwei Zielen: 1) Standardisierte Wissensbasis über KI und LLM (Large Language Model) zur 
Optimierung der Anwendung von KI-Tools in der Kunstgeschichte. Die Arbeit basiert auf einer Modul-Auswahl aus den 
Kursangeboten des HeiCAD - Heine Center for Artificial Intelligence and Data Science bzw. des KIT Projekts LLM Literacy. 2) 
Austausch über die zweckmäßige Anwendung von KI-Tools im Studium und über ihren Status, ihre Probleme und ihre 
Chancen. Dafür experimentieren wir gezielt mit KI-Tools für die Kunstgeschichte, erproben fachgerechtes Prompten zur 
Textanalyse, Texterfassung und Literaturrecherche und definieren eine seminareigene best practice der Anwendung von KI-
Tools in der Kunstgeschichte. 

Organisatorisches
Die Teilnahme an der ersten und letzten Seminarsitzung ist verpflichtend!
Attending the first and last sessions is mandatory!

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE543B4BA02C645DE8FAD129FDC628D90
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE543B4BA02C645DE8FAD129FDC628D90
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Kunstgeschichte Master 2023 (M.A.)
Modulhandbuch mit Stand vom 26.09.2025 150

T 4.56 Teilleistung: Seminar Kunst und Politik 1 [T-ARCH-113201]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103829 - Kunst und Politik

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800005 Seminar: Aldo Tambellini. 

Communicationsphere – Art 
Connecting the World

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hinterwaldner, 
Mittelberger

WS 25/26 1800007 Seminar: US-amerikanische 
Malerei: Von der Kolonialzeit bis 
zum Zweiten Weltkrieg

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kelly

WS 25/26 1800009 Seminar: Die klassische 
Mythologie in Werken der 
Dresdner Skulpturensammlung 
und Gemäldegalerie Alte Meister 
(mit Highlights der 
Sonderausstellung "Herkules - 
Held und Antiheld")

2 SWS Block (B) / 🗣 Jacob-Friesen

WS 25/26 1800011 Seminar: Vermeer 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Papenbrock
WS 25/26 1800012 Seminar: Frühe Niederländische 

Malerei
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Papenbrock

WS 25/26 1800017 Seminar: Asiatische Teppiche 
jenseits des Orientalismus

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kohut

WS 25/26 1800030 Seminar: Dürer 2028 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Jehle
Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einem Referat im Umfang von ca. 30 Minuten mit ausführlichem Thesenpapier im Umfang 
von ca. 2-4 Seiten.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: Aldo Tambellini. Communicationsphere – Art Connecting the World 
1800005, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Aldo Tambellini (US/IT) erforschte in den 1970er Jahren die Vorgängertechnologien von heute gängigen Videocalls. 1980 
gründete er ein Netzwerk für alljene Kunstschaffende und Techniker*innen, die an Telekommunikation interessiert waren. 
Kommunizieren über weite Strecken in einer globalen Welt öffnete neue kreative Tore. Information, Vernetzung, 
Massenmedien und elektronische Bilder sind die Bausteine einer Kulturrevolution, die Tambellini miterfinden wollte. Er 
wirkte am Center for Advanced Visual Studies / MIT und beteiligte sich an grenzen überspannenden kollaborativen 
Projekten. Ziel ist es, das Umfeld der Communicationsphere Group zu erforschen, zu kontextualisieren und kritisch zu 
betrachten.

Organisatorisches
Blockseminar: 
31.10. ZKM, 7.11. ZKM, 14.11. Seminarraum KG, 28.11. ZKM, 12.12. ZKM, 19.12. ZKM
jeweils ab 13.30 Uhr, Dauer jeweils 3,5 Stunden

V Seminar: US-amerikanische Malerei: Von der Kolonialzeit bis zum Zweiten Weltkrieg 
1800007, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2662EDD704C443F1861B7CE58C2C9A3D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x80C31D4EC1ED498398C5D95B7B036C34
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8E99090D41624FBD8B9904A914817041
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD90CE7E2D6134970A4F404B5885404C0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2662EDD704C443F1861B7CE58C2C9A3D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
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Inhalt
Bis zum Ende des 18. Jahrhunderts gelten die USA als ein ‚bilderloses Land‘, hatten sie doch als eine sich neu zu 
konstituierende Nation keine ‚eigenen‘ künstlerischen Vorläufer oder Traditionen. Institutionen wie in Europa, die 
der Geschmacks- und Marktlenkung dienten, existierten noch nicht. Patriotismus und die Ausformung einer 
eigenen Identität waren noch bis weit ins 19. Jahrhundert hinein die Leitgedanken amerikanischen Kunstschaffens. 
Das Seminar soll die wichtigsten US-amerikanischen Künstler*innen beleuchten, deren Malerei kulturhistorisch 
kontextualisieren, den motivischen Austausch zwischen der Neuen und der Alten Welt aufdecken und politische 
Entwicklungen, auch mit Blick auf die heutige Lage, nachvollziehbar machen.

V
Seminar: Die klassische Mythologie in Werken der Dresdner Skulpturensammlung und 
Gemäldegalerie Alte Meister (mit Highlights der Sonderausstellung "Herkules - Held 
und Antiheld") 
1800009, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

Inhalt
Die klassische Mythologie hat ihren Ursprung im antiken Griechenland. Sie verbreitete sich in der Zeit des römischen 
Weltreichs und wurde in der Folge zu einem unerschöpflichen Themen-Reservoir für die europäische Kunst. Kaum eine 
Epoche, ein Land oder ein künstlerisches Medium, in dem die Geschichten und Abenteuer der griechischen Götter und 
Heroen keine Rolle spielten. An Fürstenhöfen waren sie besonders beliebt. Das spiegelt sich in den kurfürstlich-königlichen 
Sammlungen in Dresden, die den Kern dr heutigen Staatlichen Kunstsammlungen bilden. Im Seminar werden wir antike 
Originale (Vasen, Statuen, Reliefs) betrachten, um dann die Rezeption in nachantiker Zeit – von der Renaissance bis zum 
Klassizismus – in den Blick zu nehmen. Dabei werden wir auch die aktuelle Sonderausstellung „Herkules. Held und Antiheld“ 
mit bedeutenden Leihgaben aus Rom, Paris, Madrid und Kopenhagen einbeziehen.

Organisatorisches
Blockveranstaltung in Dresden:
Block 1: Freitag, 23. Januar 2026, 10-18 Uhr; Samstag, 24. Januar, 10-14 Uhr
Block 2: Freitag, 27. Februar 2026, 10-18 Uhr; Samstag, 28. Februar, 10-14 Uhr

V Seminar: Vermeer 
1800011, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Trotz seines überschaubaren Œuvres zählt Jan Vermeer zu den bedeutendsten Malern des 17. Jahrhunderts. Im 
Seminar werden seine wichtigsten Werke und Werkgruppen, ihre Ikonografie und ihre Funktion als Spiegel 
bürgerlicher Kultur und Wertvorstellungen vorgestellt und diskutiert.

V Seminar: Frühe Niederländische Malerei 
1800012, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die altniederländische Malerei ist ein Spiegel der bürgerlichen Lebenswelt des 15. Jahrhunderts. Anhand 
ausgewählter Beispiele von Jan van Eyck bis Hieronymus Bosch werden ihre spezifischen Themen, ihre 
Darstellungsformen und ihre gesellschaftlichen Bezüge untersucht.

V Seminar: Asiatische Teppiche jenseits des Orientalismus 
1800017, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Warum haben persische Teppiche und Architektur im Laufe der Geschichte ähnliche geometrische Motive geteilt? 
Wie nutzte der italienische Renaissance-Maler Lorenzo Lotto Teppiche, um kompositorische Herausforderungen in 
Bezug auf Raum, Farbe und Figurenanordnung zu lösen? Wie können asiatische Teppiche als kulturelle Texte 
verstanden werden, als barthes’sche „Gewebe von Zitaten“, die eine wechselseitige Interaktion zwischen Ost und 
West offenbaren? Dieser Kurs führt Studierende in die englischsprachige Forschung zu asiatischen Teppichen und 
deren Darstellung in der frühneuzeitlichen europäischen Kunst ein, mit Schwerpunkt auf Teppichdesigns, Symbolik 
und der komplexen Stellung der Teppiche (innerhalb und) jenseits orientalischer Diskurse.

Organisatorisches
Die Veranstaltung findet in englischer Sprache statt.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x80C31D4EC1ED498398C5D95B7B036C34
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8E99090D41624FBD8B9904A914817041
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD90CE7E2D6134970A4F404B5885404C0
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V Seminar: Dürer 2028 
1800030, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
„Work and Travel“, so darf man sich den reisenden Dürer am Oberrhein vorstellen. Woher kam seine Freude an druckgrafischer 
Innovation, wie erwarb er die Techniken des Hoch- und Tiefdrucks, warum bedachte er die Bedeutung der eingesetzten 
Medien? Wir werden seine frühen Holzschnitte und Kupferstiche im Original sehen, die drei großen Bücher (Apokalypse, 
Marienleben und Die große Passion) untersuchen und uns den Ikonen der Druckgrafik (Melencolia I, Rhinocerus, Nemesis etc.) 
widmen. Zudem beleuchten wir die Möglichkeiten der Gedächtnispflege und Vermessen schließlich mit Dürer die Grenzen des 
Porträts. Denn 2028 wird es eine Ausstellung zu Dürers 500. Todestag geben. Und wir arbeiten schon jetzt daran!

Organisatorisches
Freitags-Termine: 09.01.; 06.02.; 13.02.; 20.02.2026, jeweils ab 13.30 Uhr
ZKM/Bibliothek Kunsthalle, Hermann-Veit-Straße 6, 76135 Karlsruhe
Im November: online-Sitzung, um die Themen detailliert vorzustellen

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD


4 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Seminar Kunst und Politik 2 [T-ARCH-113202]

Kunstgeschichte Master 2023 (M.A.)
Modulhandbuch mit Stand vom 26.09.2025 153

T 4.57 Teilleistung: Seminar Kunst und Politik 2 [T-ARCH-113202]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103829 - Kunst und Politik

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800005 Seminar: Aldo Tambellini. 

Communicationsphere – Art 
Connecting the World

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hinterwaldner, 
Mittelberger

WS 25/26 1800007 Seminar: US-amerikanische 
Malerei: Von der Kolonialzeit bis 
zum Zweiten Weltkrieg

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kelly

WS 25/26 1800009 Seminar: Die klassische 
Mythologie in Werken der 
Dresdner Skulpturensammlung 
und Gemäldegalerie Alte Meister 
(mit Highlights der 
Sonderausstellung "Herkules - 
Held und Antiheld")

2 SWS Block (B) / 🗣 Jacob-Friesen

WS 25/26 1800011 Seminar: Vermeer 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Papenbrock
WS 25/26 1800012 Seminar: Frühe Niederländische 

Malerei
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Papenbrock

WS 25/26 1800017 Seminar: Asiatische Teppiche 
jenseits des Orientalismus

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kohut

WS 25/26 1800030 Seminar: Dürer 2028 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Jehle
Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einem Referat im Umfang von ca. 30 Minuten mit ausführlichem Thesenpapier im Umfang 
von ca. 2-4 Seiten.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: Aldo Tambellini. Communicationsphere – Art Connecting the World 
1800005, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Aldo Tambellini (US/IT) erforschte in den 1970er Jahren die Vorgängertechnologien von heute gängigen Videocalls. 1980 
gründete er ein Netzwerk für alljene Kunstschaffende und Techniker*innen, die an Telekommunikation interessiert waren. 
Kommunizieren über weite Strecken in einer globalen Welt öffnete neue kreative Tore. Information, Vernetzung, 
Massenmedien und elektronische Bilder sind die Bausteine einer Kulturrevolution, die Tambellini miterfinden wollte. Er 
wirkte am Center for Advanced Visual Studies / MIT und beteiligte sich an grenzen überspannenden kollaborativen 
Projekten. Ziel ist es, das Umfeld der Communicationsphere Group zu erforschen, zu kontextualisieren und kritisch zu 
betrachten.

Organisatorisches
Blockseminar: 
31.10. ZKM, 7.11. ZKM, 14.11. Seminarraum KG, 28.11. ZKM, 12.12. ZKM, 19.12. ZKM
jeweils ab 13.30 Uhr, Dauer jeweils 3,5 Stunden

V Seminar: US-amerikanische Malerei: Von der Kolonialzeit bis zum Zweiten Weltkrieg 
1800007, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2662EDD704C443F1861B7CE58C2C9A3D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x80C31D4EC1ED498398C5D95B7B036C34
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8E99090D41624FBD8B9904A914817041
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD90CE7E2D6134970A4F404B5885404C0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2662EDD704C443F1861B7CE58C2C9A3D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
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Inhalt
Bis zum Ende des 18. Jahrhunderts gelten die USA als ein ‚bilderloses Land‘, hatten sie doch als eine sich neu zu 
konstituierende Nation keine ‚eigenen‘ künstlerischen Vorläufer oder Traditionen. Institutionen wie in Europa, die 
der Geschmacks- und Marktlenkung dienten, existierten noch nicht. Patriotismus und die Ausformung einer 
eigenen Identität waren noch bis weit ins 19. Jahrhundert hinein die Leitgedanken amerikanischen Kunstschaffens. 
Das Seminar soll die wichtigsten US-amerikanischen Künstler*innen beleuchten, deren Malerei kulturhistorisch 
kontextualisieren, den motivischen Austausch zwischen der Neuen und der Alten Welt aufdecken und politische 
Entwicklungen, auch mit Blick auf die heutige Lage, nachvollziehbar machen.

V
Seminar: Die klassische Mythologie in Werken der Dresdner Skulpturensammlung und 
Gemäldegalerie Alte Meister (mit Highlights der Sonderausstellung "Herkules - Held 
und Antiheld") 
1800009, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

Inhalt
Die klassische Mythologie hat ihren Ursprung im antiken Griechenland. Sie verbreitete sich in der Zeit des römischen 
Weltreichs und wurde in der Folge zu einem unerschöpflichen Themen-Reservoir für die europäische Kunst. Kaum eine 
Epoche, ein Land oder ein künstlerisches Medium, in dem die Geschichten und Abenteuer der griechischen Götter und 
Heroen keine Rolle spielten. An Fürstenhöfen waren sie besonders beliebt. Das spiegelt sich in den kurfürstlich-königlichen 
Sammlungen in Dresden, die den Kern dr heutigen Staatlichen Kunstsammlungen bilden. Im Seminar werden wir antike 
Originale (Vasen, Statuen, Reliefs) betrachten, um dann die Rezeption in nachantiker Zeit – von der Renaissance bis zum 
Klassizismus – in den Blick zu nehmen. Dabei werden wir auch die aktuelle Sonderausstellung „Herkules. Held und Antiheld“ 
mit bedeutenden Leihgaben aus Rom, Paris, Madrid und Kopenhagen einbeziehen.

Organisatorisches
Blockveranstaltung in Dresden:
Block 1: Freitag, 23. Januar 2026, 10-18 Uhr; Samstag, 24. Januar, 10-14 Uhr
Block 2: Freitag, 27. Februar 2026, 10-18 Uhr; Samstag, 28. Februar, 10-14 Uhr

V Seminar: Vermeer 
1800011, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Trotz seines überschaubaren Œuvres zählt Jan Vermeer zu den bedeutendsten Malern des 17. Jahrhunderts. Im 
Seminar werden seine wichtigsten Werke und Werkgruppen, ihre Ikonografie und ihre Funktion als Spiegel 
bürgerlicher Kultur und Wertvorstellungen vorgestellt und diskutiert.

V Seminar: Frühe Niederländische Malerei 
1800012, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die altniederländische Malerei ist ein Spiegel der bürgerlichen Lebenswelt des 15. Jahrhunderts. Anhand 
ausgewählter Beispiele von Jan van Eyck bis Hieronymus Bosch werden ihre spezifischen Themen, ihre 
Darstellungsformen und ihre gesellschaftlichen Bezüge untersucht.

V Seminar: Asiatische Teppiche jenseits des Orientalismus 
1800017, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Warum haben persische Teppiche und Architektur im Laufe der Geschichte ähnliche geometrische Motive geteilt? 
Wie nutzte der italienische Renaissance-Maler Lorenzo Lotto Teppiche, um kompositorische Herausforderungen in 
Bezug auf Raum, Farbe und Figurenanordnung zu lösen? Wie können asiatische Teppiche als kulturelle Texte 
verstanden werden, als barthes’sche „Gewebe von Zitaten“, die eine wechselseitige Interaktion zwischen Ost und 
West offenbaren? Dieser Kurs führt Studierende in die englischsprachige Forschung zu asiatischen Teppichen und 
deren Darstellung in der frühneuzeitlichen europäischen Kunst ein, mit Schwerpunkt auf Teppichdesigns, Symbolik 
und der komplexen Stellung der Teppiche (innerhalb und) jenseits orientalischer Diskurse.

Organisatorisches
Die Veranstaltung findet in englischer Sprache statt.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x80C31D4EC1ED498398C5D95B7B036C34
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8E99090D41624FBD8B9904A914817041
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD90CE7E2D6134970A4F404B5885404C0
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Kunstgeschichte Master 2023 (M.A.)
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V Seminar: Dürer 2028 
1800030, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
„Work and Travel“, so darf man sich den reisenden Dürer am Oberrhein vorstellen. Woher kam seine Freude an druckgrafischer 
Innovation, wie erwarb er die Techniken des Hoch- und Tiefdrucks, warum bedachte er die Bedeutung der eingesetzten 
Medien? Wir werden seine frühen Holzschnitte und Kupferstiche im Original sehen, die drei großen Bücher (Apokalypse, 
Marienleben und Die große Passion) untersuchen und uns den Ikonen der Druckgrafik (Melencolia I, Rhinocerus, Nemesis etc.) 
widmen. Zudem beleuchten wir die Möglichkeiten der Gedächtnispflege und Vermessen schließlich mit Dürer die Grenzen des 
Porträts. Denn 2028 wird es eine Ausstellung zu Dürers 500. Todestag geben. Und wir arbeiten schon jetzt daran!

Organisatorisches
Freitags-Termine: 09.01.; 06.02.; 13.02.; 20.02.2026, jeweils ab 13.30 Uhr
ZKM/Bibliothek Kunsthalle, Hermann-Veit-Straße 6, 76135 Karlsruhe
Im November: online-Sitzung, um die Themen detailliert vorzustellen

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD


4 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Seminar Kunst und Technologie 1 [T-ARCH-113213]

Kunstgeschichte Master 2023 (M.A.)
Modulhandbuch mit Stand vom 26.09.2025 156

T 4.58 Teilleistung: Seminar Kunst und Technologie 1 [T-ARCH-113213]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106559 - Kunst und Technologie

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einem Referat im Umfang von ca. 30 Minuten mit ausführlichem Thesenpapier im Umfang 
von ca. 2-4 Seiten.



4 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Seminar Kunst und Technologie 2 [T-ARCH-113214]

Kunstgeschichte Master 2023 (M.A.)
Modulhandbuch mit Stand vom 26.09.2025 157

T 4.59 Teilleistung: Seminar Kunst und Technologie 2 [T-ARCH-113214]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106559 - Kunst und Technologie

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einem Referat im Umfang von ca. 30 Minuten mit ausführlichem Thesenpapier im Umfang 
von ca. 2-4 Seiten.



4 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Seminar Methoden 1 [T-ARCH-113166]

Kunstgeschichte Master 2023 (M.A.)
Modulhandbuch mit Stand vom 26.09.2025 158

T 4.60 Teilleistung: Seminar Methoden 1 [T-ARCH-113166]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106541 - Methoden

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800004 Seminar: KI für alle 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Fiorentini Elsen
WS 25/26 1800009 Seminar: Die klassische 

Mythologie in Werken der 
Dresdner Skulpturensammlung 
und Gemäldegalerie Alte Meister 
(mit Highlights der 
Sonderausstellung "Herkules - 
Held und Antiheld")

2 SWS Block (B) / 🗣 Jacob-Friesen

WS 25/26 1800017 Seminar: Asiatische Teppiche 
jenseits des Orientalismus

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kohut

WS 25/26 1800030 Seminar: Dürer 2028 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Jehle
Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einem Referat im Umfang von ca. 30 Minuten mit ausführlichem Thesenpapier im Umfang 
von ca. 2-4 Seiten.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: KI für alle 
1800004, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Seminar ist ein Experiment mit zwei Zielen: 1) Standardisierte Wissensbasis über KI und LLM (Large Language Model) zur 
Optimierung der Anwendung von KI-Tools in der Kunstgeschichte. Die Arbeit basiert auf einer Modul-Auswahl aus den 
Kursangeboten des HeiCAD - Heine Center for Artificial Intelligence and Data Science bzw. des KIT Projekts LLM Literacy. 2) 
Austausch über die zweckmäßige Anwendung von KI-Tools im Studium und über ihren Status, ihre Probleme und ihre 
Chancen. Dafür experimentieren wir gezielt mit KI-Tools für die Kunstgeschichte, erproben fachgerechtes Prompten zur 
Textanalyse, Texterfassung und Literaturrecherche und definieren eine seminareigene best practice der Anwendung von KI-
Tools in der Kunstgeschichte. 

Organisatorisches
Die Teilnahme an der ersten und letzten Seminarsitzung ist verpflichtend!
Attending the first and last sessions is mandatory!

V
Seminar: Die klassische Mythologie in Werken der Dresdner Skulpturensammlung und 
Gemäldegalerie Alte Meister (mit Highlights der Sonderausstellung "Herkules - Held 
und Antiheld") 
1800009, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE543B4BA02C645DE8FAD129FDC628D90
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x80C31D4EC1ED498398C5D95B7B036C34
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD90CE7E2D6134970A4F404B5885404C0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE543B4BA02C645DE8FAD129FDC628D90
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x80C31D4EC1ED498398C5D95B7B036C34


4 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Seminar Methoden 1 [T-ARCH-113166]

Kunstgeschichte Master 2023 (M.A.)
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Inhalt
Die klassische Mythologie hat ihren Ursprung im antiken Griechenland. Sie verbreitete sich in der Zeit des römischen 
Weltreichs und wurde in der Folge zu einem unerschöpflichen Themen-Reservoir für die europäische Kunst. Kaum eine 
Epoche, ein Land oder ein künstlerisches Medium, in dem die Geschichten und Abenteuer der griechischen Götter und 
Heroen keine Rolle spielten. An Fürstenhöfen waren sie besonders beliebt. Das spiegelt sich in den kurfürstlich-königlichen 
Sammlungen in Dresden, die den Kern dr heutigen Staatlichen Kunstsammlungen bilden. Im Seminar werden wir antike 
Originale (Vasen, Statuen, Reliefs) betrachten, um dann die Rezeption in nachantiker Zeit – von der Renaissance bis zum 
Klassizismus – in den Blick zu nehmen. Dabei werden wir auch die aktuelle Sonderausstellung „Herkules. Held und Antiheld“ 
mit bedeutenden Leihgaben aus Rom, Paris, Madrid und Kopenhagen einbeziehen.

Organisatorisches
Blockveranstaltung in Dresden:
Block 1: Freitag, 23. Januar 2026, 10-18 Uhr; Samstag, 24. Januar, 10-14 Uhr
Block 2: Freitag, 27. Februar 2026, 10-18 Uhr; Samstag, 28. Februar, 10-14 Uhr

V Seminar: Asiatische Teppiche jenseits des Orientalismus 
1800017, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Warum haben persische Teppiche und Architektur im Laufe der Geschichte ähnliche geometrische Motive geteilt? 
Wie nutzte der italienische Renaissance-Maler Lorenzo Lotto Teppiche, um kompositorische Herausforderungen in 
Bezug auf Raum, Farbe und Figurenanordnung zu lösen? Wie können asiatische Teppiche als kulturelle Texte 
verstanden werden, als barthes’sche „Gewebe von Zitaten“, die eine wechselseitige Interaktion zwischen Ost und 
West offenbaren? Dieser Kurs führt Studierende in die englischsprachige Forschung zu asiatischen Teppichen und 
deren Darstellung in der frühneuzeitlichen europäischen Kunst ein, mit Schwerpunkt auf Teppichdesigns, Symbolik 
und der komplexen Stellung der Teppiche (innerhalb und) jenseits orientalischer Diskurse.

Organisatorisches
Die Veranstaltung findet in englischer Sprache statt.

V Seminar: Dürer 2028 
1800030, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
„Work and Travel“, so darf man sich den reisenden Dürer am Oberrhein vorstellen. Woher kam seine Freude an druckgrafischer 
Innovation, wie erwarb er die Techniken des Hoch- und Tiefdrucks, warum bedachte er die Bedeutung der eingesetzten 
Medien? Wir werden seine frühen Holzschnitte und Kupferstiche im Original sehen, die drei großen Bücher (Apokalypse, 
Marienleben und Die große Passion) untersuchen und uns den Ikonen der Druckgrafik (Melencolia I, Rhinocerus, Nemesis etc.) 
widmen. Zudem beleuchten wir die Möglichkeiten der Gedächtnispflege und Vermessen schließlich mit Dürer die Grenzen des 
Porträts. Denn 2028 wird es eine Ausstellung zu Dürers 500. Todestag geben. Und wir arbeiten schon jetzt daran!

Organisatorisches
Freitags-Termine: 09.01.; 06.02.; 13.02.; 20.02.2026, jeweils ab 13.30 Uhr
ZKM/Bibliothek Kunsthalle, Hermann-Veit-Straße 6, 76135 Karlsruhe
Im November: online-Sitzung, um die Themen detailliert vorzustellen

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD90CE7E2D6134970A4F404B5885404C0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD


4 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Seminar Methoden 2 [T-ARCH-113167]

Kunstgeschichte Master 2023 (M.A.)
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T 4.61 Teilleistung: Seminar Methoden 2 [T-ARCH-113167]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106541 - Methoden

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800004 Seminar: KI für alle 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Fiorentini Elsen
WS 25/26 1800009 Seminar: Die klassische 

Mythologie in Werken der 
Dresdner Skulpturensammlung 
und Gemäldegalerie Alte Meister 
(mit Highlights der 
Sonderausstellung "Herkules - 
Held und Antiheld")

2 SWS Block (B) / 🗣 Jacob-Friesen

WS 25/26 1800017 Seminar: Asiatische Teppiche 
jenseits des Orientalismus

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kohut

WS 25/26 1800030 Seminar: Dürer 2028 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Jehle
Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einem Referat im Umfang von ca. 30 Minuten mit ausführlichem Thesenpapier im Umfang 
von ca. 2-4 Seiten.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: KI für alle 
1800004, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Seminar ist ein Experiment mit zwei Zielen: 1) Standardisierte Wissensbasis über KI und LLM (Large Language Model) zur 
Optimierung der Anwendung von KI-Tools in der Kunstgeschichte. Die Arbeit basiert auf einer Modul-Auswahl aus den 
Kursangeboten des HeiCAD - Heine Center for Artificial Intelligence and Data Science bzw. des KIT Projekts LLM Literacy. 2) 
Austausch über die zweckmäßige Anwendung von KI-Tools im Studium und über ihren Status, ihre Probleme und ihre 
Chancen. Dafür experimentieren wir gezielt mit KI-Tools für die Kunstgeschichte, erproben fachgerechtes Prompten zur 
Textanalyse, Texterfassung und Literaturrecherche und definieren eine seminareigene best practice der Anwendung von KI-
Tools in der Kunstgeschichte. 

Organisatorisches
Die Teilnahme an der ersten und letzten Seminarsitzung ist verpflichtend!
Attending the first and last sessions is mandatory!

V
Seminar: Die klassische Mythologie in Werken der Dresdner Skulpturensammlung und 
Gemäldegalerie Alte Meister (mit Highlights der Sonderausstellung "Herkules - Held 
und Antiheld") 
1800009, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE543B4BA02C645DE8FAD129FDC628D90
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x80C31D4EC1ED498398C5D95B7B036C34
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD90CE7E2D6134970A4F404B5885404C0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE543B4BA02C645DE8FAD129FDC628D90
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x80C31D4EC1ED498398C5D95B7B036C34
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Kunstgeschichte Master 2023 (M.A.)
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Inhalt
Die klassische Mythologie hat ihren Ursprung im antiken Griechenland. Sie verbreitete sich in der Zeit des römischen 
Weltreichs und wurde in der Folge zu einem unerschöpflichen Themen-Reservoir für die europäische Kunst. Kaum eine 
Epoche, ein Land oder ein künstlerisches Medium, in dem die Geschichten und Abenteuer der griechischen Götter und 
Heroen keine Rolle spielten. An Fürstenhöfen waren sie besonders beliebt. Das spiegelt sich in den kurfürstlich-königlichen 
Sammlungen in Dresden, die den Kern dr heutigen Staatlichen Kunstsammlungen bilden. Im Seminar werden wir antike 
Originale (Vasen, Statuen, Reliefs) betrachten, um dann die Rezeption in nachantiker Zeit – von der Renaissance bis zum 
Klassizismus – in den Blick zu nehmen. Dabei werden wir auch die aktuelle Sonderausstellung „Herkules. Held und Antiheld“ 
mit bedeutenden Leihgaben aus Rom, Paris, Madrid und Kopenhagen einbeziehen.

Organisatorisches
Blockveranstaltung in Dresden:
Block 1: Freitag, 23. Januar 2026, 10-18 Uhr; Samstag, 24. Januar, 10-14 Uhr
Block 2: Freitag, 27. Februar 2026, 10-18 Uhr; Samstag, 28. Februar, 10-14 Uhr

V Seminar: Asiatische Teppiche jenseits des Orientalismus 
1800017, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Warum haben persische Teppiche und Architektur im Laufe der Geschichte ähnliche geometrische Motive geteilt? 
Wie nutzte der italienische Renaissance-Maler Lorenzo Lotto Teppiche, um kompositorische Herausforderungen in 
Bezug auf Raum, Farbe und Figurenanordnung zu lösen? Wie können asiatische Teppiche als kulturelle Texte 
verstanden werden, als barthes’sche „Gewebe von Zitaten“, die eine wechselseitige Interaktion zwischen Ost und 
West offenbaren? Dieser Kurs führt Studierende in die englischsprachige Forschung zu asiatischen Teppichen und 
deren Darstellung in der frühneuzeitlichen europäischen Kunst ein, mit Schwerpunkt auf Teppichdesigns, Symbolik 
und der komplexen Stellung der Teppiche (innerhalb und) jenseits orientalischer Diskurse.

Organisatorisches
Die Veranstaltung findet in englischer Sprache statt.

V Seminar: Dürer 2028 
1800030, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
„Work and Travel“, so darf man sich den reisenden Dürer am Oberrhein vorstellen. Woher kam seine Freude an druckgrafischer 
Innovation, wie erwarb er die Techniken des Hoch- und Tiefdrucks, warum bedachte er die Bedeutung der eingesetzten 
Medien? Wir werden seine frühen Holzschnitte und Kupferstiche im Original sehen, die drei großen Bücher (Apokalypse, 
Marienleben und Die große Passion) untersuchen und uns den Ikonen der Druckgrafik (Melencolia I, Rhinocerus, Nemesis etc.) 
widmen. Zudem beleuchten wir die Möglichkeiten der Gedächtnispflege und Vermessen schließlich mit Dürer die Grenzen des 
Porträts. Denn 2028 wird es eine Ausstellung zu Dürers 500. Todestag geben. Und wir arbeiten schon jetzt daran!

Organisatorisches
Freitags-Termine: 09.01.; 06.02.; 13.02.; 20.02.2026, jeweils ab 13.30 Uhr
ZKM/Bibliothek Kunsthalle, Hermann-Veit-Straße 6, 76135 Karlsruhe
Im November: online-Sitzung, um die Themen detailliert vorzustellen

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD90CE7E2D6134970A4F404B5885404C0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD


4 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Seminar Ökologie und die Künste 1 [T-ARCH-113205]

Kunstgeschichte Master 2023 (M.A.)
Modulhandbuch mit Stand vom 26.09.2025 162

T 4.62 Teilleistung: Seminar Ökologie und die Künste 1 [T-ARCH-113205]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106555 - Ökologie und die Künste

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800006 Seminar: Mythologie und 

Naturphilosophie in der Kunst der 
frühen Neuzeit

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Muñoz Morcillo

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einem Referat im Umfang von ca. 30 Minuten mit ausführlichem Thesenpapier im Umfang 
von ca. 2-4 Seiten.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: Mythologie und Naturphilosophie in der Kunst der frühen Neuzeit 
1800006, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
In der Kunst der Frühen Neuzeit verschmelzen Mythologie und Naturphilosophie oft zu komplexen Werken, in 
denen neue und alte Weltvorstellungen koexistieren. Mythologische Motive entfalten dabei neue politische, 
gesellschaftliche oder philosophische Dimensionen während antike Naturphilosophie auf neue Naturbeobachtung 
trifft. Davon zeugen unter anderem allegorische Werke, mythologische Gemälde und Landschaftsbilder. Im 
Seminar widmen wir uns der Analyse dieser Verflechtungen von Mythos und Natur in den Werken von Künstlern 
wie Benvenuto Cellini, Jan Brueghel d. Ä. und d. J., Joachim von Sandrart, Claude Lorrain, Nicolas Poussin, 
Salvatore Rosa, Peter Paul Rubens, Rembrandt, Jacob van Ruisdael oder Giovanni Battista Tiepolo.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x065E84E964C34E4DB841527099E3DDE5
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x065E84E964C34E4DB841527099E3DDE5


4 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Seminar Ökologie und die Künste 2 [T-ARCH-113206]

Kunstgeschichte Master 2023 (M.A.)
Modulhandbuch mit Stand vom 26.09.2025 163

T 4.63 Teilleistung: Seminar Ökologie und die Künste 2 [T-ARCH-113206]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106555 - Ökologie und die Künste

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800006 Seminar: Mythologie und 

Naturphilosophie in der Kunst der 
frühen Neuzeit

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Muñoz Morcillo

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einem Referat im Umfang von ca. 30 Minuten mit ausführlichem Thesenpapier im Umfang 
von ca. 2-4 Seiten.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: Mythologie und Naturphilosophie in der Kunst der frühen Neuzeit 
1800006, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
In der Kunst der Frühen Neuzeit verschmelzen Mythologie und Naturphilosophie oft zu komplexen Werken, in 
denen neue und alte Weltvorstellungen koexistieren. Mythologische Motive entfalten dabei neue politische, 
gesellschaftliche oder philosophische Dimensionen während antike Naturphilosophie auf neue Naturbeobachtung 
trifft. Davon zeugen unter anderem allegorische Werke, mythologische Gemälde und Landschaftsbilder. Im 
Seminar widmen wir uns der Analyse dieser Verflechtungen von Mythos und Natur in den Werken von Künstlern 
wie Benvenuto Cellini, Jan Brueghel d. Ä. und d. J., Joachim von Sandrart, Claude Lorrain, Nicolas Poussin, 
Salvatore Rosa, Peter Paul Rubens, Rembrandt, Jacob van Ruisdael oder Giovanni Battista Tiepolo.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x065E84E964C34E4DB841527099E3DDE5
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x065E84E964C34E4DB841527099E3DDE5


4 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Seminar Soziologie der Künste 1 [T-ARCH-113197]

Kunstgeschichte Master 2023 (M.A.)
Modulhandbuch mit Stand vom 26.09.2025 164

T 4.64 Teilleistung: Seminar Soziologie der Künste 1 [T-ARCH-113197]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103828 - Soziologie der Künste

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800007 Seminar: US-amerikanische 

Malerei: Von der Kolonialzeit bis 
zum Zweiten Weltkrieg

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kelly

WS 25/26 1800011 Seminar: Vermeer 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Papenbrock
WS 25/26 1800012 Seminar: Frühe Niederländische 

Malerei
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Papenbrock

WS 25/26 1800013 Seminar: Einführung: 
Postkoloniale Perspektiven und 
Kunstgeschichte(n)

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Gellautz

WS 25/26 1800030 Seminar: Dürer 2028 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Jehle
Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einem Referat im Umfang von ca. 30 Minuten mit ausführlichem Thesenpapier im Umfang 
von ca. 2-4 Seiten.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: US-amerikanische Malerei: Von der Kolonialzeit bis zum Zweiten Weltkrieg 
1800007, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Bis zum Ende des 18. Jahrhunderts gelten die USA als ein ‚bilderloses Land‘, hatten sie doch als eine sich neu zu 
konstituierende Nation keine ‚eigenen‘ künstlerischen Vorläufer oder Traditionen. Institutionen wie in Europa, die 
der Geschmacks- und Marktlenkung dienten, existierten noch nicht. Patriotismus und die Ausformung einer 
eigenen Identität waren noch bis weit ins 19. Jahrhundert hinein die Leitgedanken amerikanischen Kunstschaffens. 
Das Seminar soll die wichtigsten US-amerikanischen Künstler*innen beleuchten, deren Malerei kulturhistorisch 
kontextualisieren, den motivischen Austausch zwischen der Neuen und der Alten Welt aufdecken und politische 
Entwicklungen, auch mit Blick auf die heutige Lage, nachvollziehbar machen.

V Seminar: Vermeer 
1800011, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Trotz seines überschaubaren Œuvres zählt Jan Vermeer zu den bedeutendsten Malern des 17. Jahrhunderts. Im 
Seminar werden seine wichtigsten Werke und Werkgruppen, ihre Ikonografie und ihre Funktion als Spiegel 
bürgerlicher Kultur und Wertvorstellungen vorgestellt und diskutiert.

V Seminar: Frühe Niederländische Malerei 
1800012, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8E99090D41624FBD8B9904A914817041
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x69D383F730D4443789C68B360D3F4192
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8E99090D41624FBD8B9904A914817041
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Inhalt
Die altniederländische Malerei ist ein Spiegel der bürgerlichen Lebenswelt des 15. Jahrhunderts. Anhand 
ausgewählter Beispiele von Jan van Eyck bis Hieronymus Bosch werden ihre spezifischen Themen, ihre 
Darstellungsformen und ihre gesellschaftlichen Bezüge untersucht.

V Seminar: Einführung: Postkoloniale Perspektiven und Kunstgeschichte(n) 
1800013, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Dieses Seminar bietet eine Einführung in post- und dekoloniale Theorien. Wir setzen uns kritisch mit 
Repräsentationsweisen, Blickregimen und Wissensordnungen auseinander. Anhand eines breiten Spektrums von 
Kunstgattungen und Fallbeispielen untersuchen wir, wie Europas kolonialer Blick auf das „Fremde“  zwischen 
Faszination und Ausbeutung oszillierte. Diese Ambivalenz prägte nicht nur die Bilder des Anderen, sondern auch 
die Konstruktion europäischer Identität. Wie reproduzierten Kunst und visuelle Kultur vom Barock bis zur 
Gegenwart koloniale Machtverhältnisse? Inwiefern wirkt das „koloniale  Unbewusste der Kunstgeschichte“ (V. 
Schmidt-Linsenhoff) bis heute fort? Ziel ist es, post- und dekoloniale Ansätze als methodisches Instrumentarium 
kennenzulernen und kritisch anzuwenden.

Organisatorisches
Für Drittsemester-Studierende obligatorisch.
Das Seminar findet im Seminarraum der Bau- und Architekturgeschichte statt.

V Seminar: Dürer 2028 
1800030, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
„Work and Travel“, so darf man sich den reisenden Dürer am Oberrhein vorstellen. Woher kam seine Freude an druckgrafischer 
Innovation, wie erwarb er die Techniken des Hoch- und Tiefdrucks, warum bedachte er die Bedeutung der eingesetzten 
Medien? Wir werden seine frühen Holzschnitte und Kupferstiche im Original sehen, die drei großen Bücher (Apokalypse, 
Marienleben und Die große Passion) untersuchen und uns den Ikonen der Druckgrafik (Melencolia I, Rhinocerus, Nemesis etc.) 
widmen. Zudem beleuchten wir die Möglichkeiten der Gedächtnispflege und Vermessen schließlich mit Dürer die Grenzen des 
Porträts. Denn 2028 wird es eine Ausstellung zu Dürers 500. Todestag geben. Und wir arbeiten schon jetzt daran!

Organisatorisches
Freitags-Termine: 09.01.; 06.02.; 13.02.; 20.02.2026, jeweils ab 13.30 Uhr
ZKM/Bibliothek Kunsthalle, Hermann-Veit-Straße 6, 76135 Karlsruhe
Im November: online-Sitzung, um die Themen detailliert vorzustellen

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x69D383F730D4443789C68B360D3F4192
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
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T 4.65 Teilleistung: Seminar Soziologie der Künste 2 [T-ARCH-113198]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103828 - Soziologie der Künste

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800007 Seminar: US-amerikanische 

Malerei: Von der Kolonialzeit bis 
zum Zweiten Weltkrieg

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kelly

WS 25/26 1800011 Seminar: Vermeer 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Papenbrock
WS 25/26 1800012 Seminar: Frühe Niederländische 

Malerei
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Papenbrock

WS 25/26 1800013 Seminar: Einführung: 
Postkoloniale Perspektiven und 
Kunstgeschichte(n)

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Gellautz

WS 25/26 1800030 Seminar: Dürer 2028 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Jehle
Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einem Referat im Umfang von ca. 30 Minuten mit ausführlichem Thesenpapier im Umfang 
von ca. 2-4 Seiten.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminar: US-amerikanische Malerei: Von der Kolonialzeit bis zum Zweiten Weltkrieg 
1800007, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Bis zum Ende des 18. Jahrhunderts gelten die USA als ein ‚bilderloses Land‘, hatten sie doch als eine sich neu zu 
konstituierende Nation keine ‚eigenen‘ künstlerischen Vorläufer oder Traditionen. Institutionen wie in Europa, die 
der Geschmacks- und Marktlenkung dienten, existierten noch nicht. Patriotismus und die Ausformung einer 
eigenen Identität waren noch bis weit ins 19. Jahrhundert hinein die Leitgedanken amerikanischen Kunstschaffens. 
Das Seminar soll die wichtigsten US-amerikanischen Künstler*innen beleuchten, deren Malerei kulturhistorisch 
kontextualisieren, den motivischen Austausch zwischen der Neuen und der Alten Welt aufdecken und politische 
Entwicklungen, auch mit Blick auf die heutige Lage, nachvollziehbar machen.

V Seminar: Vermeer 
1800011, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Trotz seines überschaubaren Œuvres zählt Jan Vermeer zu den bedeutendsten Malern des 17. Jahrhunderts. Im 
Seminar werden seine wichtigsten Werke und Werkgruppen, ihre Ikonografie und ihre Funktion als Spiegel 
bürgerlicher Kultur und Wertvorstellungen vorgestellt und diskutiert.

V Seminar: Frühe Niederländische Malerei 
1800012, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8E99090D41624FBD8B9904A914817041
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x69D383F730D4443789C68B360D3F4192
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2D07F39B74042F6BE8238C0F57710E4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x484BD675A7614E258540CF54884BCAF1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8E99090D41624FBD8B9904A914817041
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Inhalt
Die altniederländische Malerei ist ein Spiegel der bürgerlichen Lebenswelt des 15. Jahrhunderts. Anhand 
ausgewählter Beispiele von Jan van Eyck bis Hieronymus Bosch werden ihre spezifischen Themen, ihre 
Darstellungsformen und ihre gesellschaftlichen Bezüge untersucht.

V Seminar: Einführung: Postkoloniale Perspektiven und Kunstgeschichte(n) 
1800013, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Dieses Seminar bietet eine Einführung in post- und dekoloniale Theorien. Wir setzen uns kritisch mit 
Repräsentationsweisen, Blickregimen und Wissensordnungen auseinander. Anhand eines breiten Spektrums von 
Kunstgattungen und Fallbeispielen untersuchen wir, wie Europas kolonialer Blick auf das „Fremde“  zwischen 
Faszination und Ausbeutung oszillierte. Diese Ambivalenz prägte nicht nur die Bilder des Anderen, sondern auch 
die Konstruktion europäischer Identität. Wie reproduzierten Kunst und visuelle Kultur vom Barock bis zur 
Gegenwart koloniale Machtverhältnisse? Inwiefern wirkt das „koloniale  Unbewusste der Kunstgeschichte“ (V. 
Schmidt-Linsenhoff) bis heute fort? Ziel ist es, post- und dekoloniale Ansätze als methodisches Instrumentarium 
kennenzulernen und kritisch anzuwenden.

Organisatorisches
Für Drittsemester-Studierende obligatorisch.
Das Seminar findet im Seminarraum der Bau- und Architekturgeschichte statt.

V Seminar: Dürer 2028 
1800030, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
„Work and Travel“, so darf man sich den reisenden Dürer am Oberrhein vorstellen. Woher kam seine Freude an druckgrafischer 
Innovation, wie erwarb er die Techniken des Hoch- und Tiefdrucks, warum bedachte er die Bedeutung der eingesetzten 
Medien? Wir werden seine frühen Holzschnitte und Kupferstiche im Original sehen, die drei großen Bücher (Apokalypse, 
Marienleben und Die große Passion) untersuchen und uns den Ikonen der Druckgrafik (Melencolia I, Rhinocerus, Nemesis etc.) 
widmen. Zudem beleuchten wir die Möglichkeiten der Gedächtnispflege und Vermessen schließlich mit Dürer die Grenzen des 
Porträts. Denn 2028 wird es eine Ausstellung zu Dürers 500. Todestag geben. Und wir arbeiten schon jetzt daran!

Organisatorisches
Freitags-Termine: 09.01.; 06.02.; 13.02.; 20.02.2026, jeweils ab 13.30 Uhr
ZKM/Bibliothek Kunsthalle, Hermann-Veit-Straße 6, 76135 Karlsruhe
Im November: online-Sitzung, um die Themen detailliert vorzustellen

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x69D383F730D4443789C68B360D3F4192
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4FEA3341832B485188A3314C734BBDBD
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T 4.66 Teilleistung: Sondergebiete der Architekturgeschichte [T-ARCH-111796]

Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur
Bestandteil von: M-ARCH-106557 - Sondergebiete der Architekturgeschichte

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1741382 Bautechnikgeschichte: 

Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Vom 
Blockbau zum Fachwerk: Holzbau 
im Mittelalter

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Brehm

WS 25/26 1741383 Umweltgeschichte der 
Architektur: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Case Study: 
Rheinhafen Karlsruhe

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Garrido

WS 25/26 1741384 Umweltgeschichte der 
Architektur: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Unbuild 
Karlsruhe

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Garrido

WS 25/26 1741386 Architektur im Film: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Höfische 
Gegenwelten (Teil 3)

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Silvestri

WS 25/26 1741392 Sondergebiete der 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Forschende 
Denkmalpflege: Zukunft braucht 
Herkunft

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kurz

WS 25/26 1741393 Sondergebiete der 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte:Geschichte 
und Theorie der Denkmalpflege: 
Denkmalpflege in Theorie und 
Praxis

2 SWS Block (B) / 🧩 Hanschke

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einem ca. 30minütigen Referat und dessen schriftlicher Ausarbeitung. Bei 
einzelnen Veranstaltungen kann sie auch aus einer Projektarbeit mit zeichnerischer Ausarbeitung bestehen.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
Bautechnikgeschichte: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Vom Blockbau 
zum Fachwerk: Holzbau im Mittelalter 
1741382, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD1484F4088ED4FD7804BD5CF4812AA12
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x30CD5680C7CE46ECBCDA217E3A4A57C8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x26B422EF497642529461C64DD629A913
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB25AAB5FC8734949959C211105F74F3F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x928B5B94C63046528F7E5ACE6E6D9617
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBAE5EAF577E24CED97D1190C5FCA4AEA
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD1484F4088ED4FD7804BD5CF4812AA12
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Inhalt
Holz war über Jahrhunderte das bevorzugte Baumaterial im Wohnungsbau. Da es sich um ein vergängliches Material handelt 
ist umso erstaunlicher, dass sich zahlreiche Holzbauten aus dem Mittelalter bis heute erhalten haben. Andere wurden 
gerade wegen der Brandgefahr durch Steinbauten ersetzt und sind nur noch durch archäologische Spuren nachzuvollziehen. 
Durch die große Verbreitung zeigen sich regionale Unterschiede, die durch Klima, Verfügbarkeit des Rohstoffes und Moden 
bestimmt sind. Und dennoch zeigen sich auch konstruktive Eigenheiten über verschiedene Kulturkreise hinweg. In diesem 
Seminar soll ein Überblick über Entwicklungen im Holzbau im Mittelalter, ein Einblick in regionale Besonderheiten und 
konstruktive Details gegeben werden.
Abgabe/Prüfung: Präsentation und Hausarbeit bis 31.03.2026
 Teilnehmerzahl: 5 
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Umweltgeschichte der Architektur: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Case 
Study: Rheinhafen Karlsruhe 
1741383, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Seit seiner Errichtung um die Wende zum 20. Jahrhundert ist der Rheinhafen ein entscheidender Faktor für die industrielle 
und wirtschaftliche Entwicklung Karlsruhes. Als Tor für Handel und Energie hat er die Beziehung der Stadt zum Rhein neu 
gestaltet und ihr Stadtbild und ihre Umweltlandschaft verändert.
Dieses Seminar befasst sich mit dem Rheinhafen als vielschichtiges städtisches und infrastrukturelles System und verfolgt 
seine Entwicklung vom Industriehafen bis zu seiner heutigen Rolle innerhalb der Stadt. Mithilfe von Architekturforschungs- 
und Darstellungswerkzeugen sowie Archivmaterial, kartografischen Belegen und Vor-Ort-Dokumentationen analysieren die 
Teilnehmer, wie Verkehr, Energie und Industrie mit den Umweltbedingungen zusammenhängen. Ziel ist es, eine „städtische 
Biografie” des Rheinhafens zu erstellen, die aufzeigt, wie der Fluss von Gütern, Menschen und Ressourcen die gebaute 
Umwelt Karlsruhes nachhaltig geprägt hat.
Abgabe/Prüfung: Präsentation und Hausarbeit bis 31.03.2026
Teilnehmerzahl: 7
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Umweltgeschichte der Architektur: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: 
Unbuild Karlsruhe 
1741384, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
In seiner mehr als dreihundertjährigen Geschichte wurde Karlsruhe nicht nur durch das geprägt, was gebaut wurde, sondern 
auch durch das, was auf dem Papier blieb. Von Friedrich Weinbrenners Vorschlag aus dem frühen 19. Jahrhundert, 
Wasserkanäle durch die Stadt zu führen, bis hin zu radikalen Kulturprojekten wie dem nicht realisierten Entwurf von OMA für 
das ZKM war Karlsruhe ein Testfeld für ambitionierte Visionen, die nie verwirklicht wurden. Diese nicht realisierten Projekte 
sagen ebenso viel über die Bestrebungen, die Politik und die kulturelle Identität der Stadt aus wie ihre gebauten 
Wahrzeichen.
Dieses Seminar untersucht eine Reihe von nicht realisierten Projekten anhand von Architekturzeichnungen, 
Wettbewerbsunterlagen und Archivrecherchen. Durch die Rekonstruktion ihrer Kontexte und Absichten werden die 
Teilnehmer untersuchen, wie Designspekulationen die Stadtentwicklung Karlsruhes geprägt haben – und manchmal auch 
mit ihr kollidierten. Unter Verwendung architektonischer Forschungsmethoden, Darstellungswerkzeuge und vergleichender 
Analysen mündet das Seminar in einer kuratierten Ausstellung, die eine „fiktive Stadtbiografie” dessen präsentiert, was 
hätte sein können, und alternative Verläufe und nicht realisierte Zukunftsszenarien aufzeigt, die in der Geschichte der Stadt 
verankert sind.
Abgabe/Prüfung: Präsentation und Hausarbeit bis 31.03.2026
Teilnehmerzahl 7 
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Architektur im Film: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Höfische 
Gegenwelten (Teil 3) 
1741386, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x30CD5680C7CE46ECBCDA217E3A4A57C8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x26B422EF497642529461C64DD629A913
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB25AAB5FC8734949959C211105F74F3F
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Inhalt
Die mehrteilige Seminarreihe der Professur für Architektur- und Baugeschichte zur Architektur im Film geht in 
diesem Semester in die dritte Runde. Ihr Leitthema ist die Auseinandersetzung der Filmkunst als genuines und 
einflussreiches Medium der Moderne mit unterschiedlichen gesellschaftlichen Phänomenen und deren 
gebauter Umwelt. Während sich die bisherigen Ausgaben der Reihe den utopischen und dystopischen 
Gegenwelten der „anderen Orte“ sowie dem Motiv des „Unheimlichen“ in der Wohnhausarchitektur widmeten, 
richtet die aktuelle Ausgabe den Fokus auf höfische Architekturen. Im Mittelpunkt steht dabei die Reflexion der 
Wechselwirkungen zwischen höfischer Gesellschaft und deren Materialisierung im Kosmos „Schloss“. Zudem 
sollen die Visualisierung, Bewertung und Verfälschung der künstlerischen sowie politischen Aspekte 
repräsentativer Schlossarchitektur im Film diskutiert werden.
Im Anschluss an den gezeigten Film erfolgt eine offene Diskussionsrunde. Ziel der Veranstaltung ist es, den 
Teilnehmenden neue Sichtweisen zu architekturrelevanten Themen zu eröffnen. Eine Anrechnung des Seminars 
erfolgt bei aktiver Teilnahme mit Vorbereitung, Moderation und Nachbereitung eines Filmabends.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Abgabe/Prüfung: Präsentation und Hausarbeit bis 31.03.2026
Filmabende: 5 Doppelsitzungen im November und Dezember
1. Treffen: 28.10.2025
Teilnehmerzahl:  5 Bachelor- und 5 Masterstudierende, 3 Studierende der KG
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Sondergebiete der Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Forschende 
Denkmalpflege: Zukunft braucht Herkunft 
1741392, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Mit Architektur gestalten wir Zukunft. Warum sollten wir dabei Dinge aus der Vergangenheit bewahren? Welche – und welche 
nicht? Wie gelingt Bewahren überhaupt?
Im Seminar geht es um den Umgang mit baukulturellem Erbe. Wir fragen, wie es Orientierung für unser heutiges Handeln 
geben kann. Dabei identifizieren wir Kriterien, mit denen sich die Qualitäten bestehender Bauwerke erkennen lassen und 
nähern uns einer „Kunst des Bewahrens“, die immer auch Weiterentwickeln, Zerstören und Loslassen einschließt.
Als Fallbeispiel dient u. a. die Weißenhofsiedlung in Stuttgart, die wir auf einer Exkursion erkunden.

Prüfung/Abgabe: Referat im Januar und Februar 2026. Abgabe des Referats in schriftlicher Form bis 
31.03.2026. Fallbeispiele und Übungen im November und Dezember 2025
Teilnehmerzahl: 8
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
 

V
Sondergebiete der Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte:Geschichte und Theorie der Denkmalpflege: 
Denkmalpflege in Theorie und Praxis 
1741393, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Die Erhaltung und Pflege historischer Baudenkmäler bzw. Denkmalensembles ist eine Aufgabe, die von spezialisierten 
Architekturbüros, Restauratoren und Denkmalschutzbehörden geleistet wird. Das Seminar bietet Einblick in ausgewählte 
Themen und Fragestellungen. Im Fokus stehen: Geschichte und Theorie der Denkmalpflege, die Geschichte des 
mitteleuropäischen Bürgerhauses, Inventarisation, Praxisbeispiele der Denkmalpflege und Altbausanierung sowie rechtliche 
Aspekte.

Das Seminar soll als Kompaktkurs angeboten werden, Aufgabe der Seminarteilnehmer ist das Erstellen eines Referats bzw. 
einer Hausarbeit.

Die Terminfindung erfolgt nach Absprache.

1.Treffen online: Do 29.10.2025 18 Uhr

Prüfung/Abgabe: Referat und Hausarbeit, Abgabe bis 31.03.2026

Teilnehmerzahl: 6

Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x928B5B94C63046528F7E5ACE6E6D9617
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBAE5EAF577E24CED97D1190C5FCA4AEA
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T 4.67 Teilleistung: Sondergebiete der Architekturkommunikation [T-
ARCH-107394]

Verantwortung: Prof. Dr. Riklef Rambow
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103833 - Wahlmodul Architektur

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einer Präsentation im Umfang von ca. 30 Minuten m Rahmen der 
Lehrveranstaltung und einer schriftlichen Ausarbeitung im Umfang von ca. 15 Seiten.

Voraussetzungen
keine



4 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Sondergebiete der Architekturtheorie 1 [T-ARCH-107392]

Kunstgeschichte Master 2023 (M.A.)
Modulhandbuch mit Stand vom 26.09.2025 172

T 4.68 Teilleistung: Sondergebiete der Architekturtheorie 1 [T-ARCH-107392]

Verantwortung: Prof. Dr. Anna-Maria Meister
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106556 - Sondergebiete der Architekturtheorie

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1710407 Architekturtheorie: Pipe Dreams 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Rusak
WS 25/26 1710409 Architekturtheorie: Living Archive! 4 SWS Seminar (S) / 🗣 Gurgenidze
WS 25/26 1710414 Architekturtheorie/

Forschungsseminar: Brasil
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Wilkinson

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus der aktiven Teilnahme an den Seminarstunden (mündliche und schriftliche 
Diskussionsbeiträge und Referate) sowie einer Studienarbeit, deren Umfang und Form abhängig von der jeweiligen 
Aufgabenstellung ist.

Voraussetzungen
keine

Arbeitsaufwand
120 Std.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Architekturtheorie: Pipe Dreams 
1710407, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Obwohl wir Raum oft als etwas Abstraktes begreifen, wird er durch eine Vielzahl infrastruktureller Systeme geprägt. Das 
Seminar untersucht, wie Infrastrukturnetze – Straßen, Eisenbahnen, Stromnetze, Ölpipelines, Internetkabel und 
Entsorgungssysteme – der abstrakten politischen Idee eines geeinten Europas eine konkrete physische Form verleihen. 
Besonderes Interesse gilt dabei der materiellen Beschaffenheit alltäglicher Infrastrukturobjekte und ihren generativen (und 
oft gewaltsamen) räumlichen Wirkungen.
Im Verlauf des Semesters lesen wir zentrale Texte zur Politik der Infrastruktur und analysieren politische Imaginationen 
ausgewählter Systeme. Karlsruhe, das in den 1970er-Jahren als europäischer Knotenpunkt für Öl und Daten entworfen 
wurde, dient dabei als Ausgangspunkt. Wir kartieren die räumlichen Auswirkungen ausgewählter Infrastrukturen und 
entwerfen alternative Zukünfte, die sensibler auf den gegenwärtigen Klimanotstand reagieren.
Die Veranstaltung findet 10 x Mon 9.45-11.15 statt.
Fr 6.02.26. 17:00-20:00 Abschlussveranstaltung im Architekturschaufenster: AT goes A SF
Mon 03.11.25. 9.45-11.15
Mon 10.11.25. 9.45-11.15
Mon 17.11.25. 9.45-11.15
Mon 24.11.25. 9.45-11.15
Mon 01.12.25. 9.45-11.15
Mon 08.12.25. 9.45-11.15
Mon 15.12.25. 9.45-11.15
Mon 12.01.26. 9.45-11.15 
Mon 19.01.26. 9.45-11.15
Mon 26.01.26. 9.45-11.15
Fri 6.02.26. 17:00-20:00
Field Trip (TBD)
Teilnehmerzahl: 7

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0757870C814948D48DB39DE8E1FF423F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD6FD2383DDCB4AAB980B215B2DD10C8D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x678C9B936E704F94A9876FC29C401B97
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0757870C814948D48DB39DE8E1FF423F
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Kunstgeschichte Master 2023 (M.A.)
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V Architekturtheorie: Living Archive! 
1710409, WS 25/26, 4 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Dieses Seminar wird architektonische Elemente wie Fassaden, Balkone, Fenster und Erdgeschosse untersuchen und sie nicht 
nur als funktionale Bestandteile, sondern auch als kulturelle, soziale und politische Symbole betrachten. Wir werden 
analysieren, wie diese Elemente im Laufe der Zeit neue Bedeutungen annehmen, lokale Identitäten, wirtschaftliche 
Bedingungen und größere historische Veränderungen widerspiegeln.
Der Fall Georgiens ist hierbei besonders aufschlussreich, da der Zerfall der Sowjetunion eine radikale Transformation der 
gebauten Umwelt auslöste. Die Privatisierung des Wohnraums ermöglichte es den Bewohner:innen, standardisierte 
Wohnblöcke individuell zu verändern, was zu selbst geschaffenen Modifikationen führte, die bis heute die urbane Identität 
prägen. Durch die Einbettung dieses Beispiels in einen breiteren architektonischen Diskurs wird das Seminar verdeutlichen, 
wie scheinbar alltägliche Details dynamische Veränderungsprozesse verkörpern und als lebendige Archive kollektiver 
Erfahrung fungieren können.
Schwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
Die Veranstaltung findet 2 x Mo 11:30-13:00 & 14:00-15:30 & 3 x Fr 14:00-15:30 & 15:45-17:15 statt.
Fr 6.02.26. 17:00-20:00 Abschlussveranstaltung im Architekturschaufenster: AT goes A SF
Mon 10.11.25. 11:30-13:00 & 14:00-15:30
Fri 5.12.25. 14:00-15:30 & 15:45-17:15 
Mon 15.12.25. 11:30-13:00 & 14:00-15:30
Fri 16.01.26. 14:00-15:30 & 15:45-17:15 
Fri 30.01.26. 14:00-15:30 & 15:45-17:15 
Fri 6.02.26. 17:00-20:00
Field Trip (TBD)

V Architekturtheorie/Forschungsseminar: Brasil 
1710414, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die Theorie und Geschichtsschreibung der modernen Architektur, die lange Zeit auf den globalen Norden fokussiert war, 
beginnt sich zu dezentralisieren. Doch ein Land des globalen Südens spielte in dieser Geschichte trotz seiner vermeintlichen 
Randlage stets eine herausragende Rolle: Brasilien. In diesem Seminar diskutieren wir den Begriff „Nation“ als 
epistemologische Kategorie, Modelle relativer Entwicklung in der Architekturgeschichte und die theoretischen Beiträge, die 
sich aus den besonderen Bedingungen Brasiliens entwickelt haben: enorm in Ausmaß und Ungleichheit, geprägt von 
Kolonialismus, Diktatur, Einwanderung und Sklaverei.
Die Veranstaltung findet 6 x Fr 9:45-11:15 & 11:30-13:00 statt.
Fr 6.02.26. 17:00-20:00 Abschlussveranstaltung im Architekturschaufenster: AT goes A SF

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD6FD2383DDCB4AAB980B215B2DD10C8D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x678C9B936E704F94A9876FC29C401B97
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T 4.69 Teilleistung: Sondergebiete der Architekturtheorie 2 [T-ARCH-107393]

Verantwortung: Prof. Dr. Anna-Maria Meister
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106556 - Sondergebiete der Architekturtheorie

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1710407 Architekturtheorie: Pipe Dreams 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Rusak
WS 25/26 1710409 Architekturtheorie: Living Archive! 4 SWS Seminar (S) / 🗣 Gurgenidze
WS 25/26 1710414 Architekturtheorie/

Forschungsseminar: Brasil
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Wilkinson

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus der aktiven Teilnahme an den Seminarstunden (mündliche und schriftliche 
Diskussionsbeiträge und Referate) sowie einer Studienarbeit, deren Umfang und Form abhängig von der jeweiligen 
Aufgabenstellung ist.

Voraussetzungen
keine

Arbeitsaufwand
120 Std.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Architekturtheorie: Pipe Dreams 
1710407, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Obwohl wir Raum oft als etwas Abstraktes begreifen, wird er durch eine Vielzahl infrastruktureller Systeme geprägt. Das 
Seminar untersucht, wie Infrastrukturnetze – Straßen, Eisenbahnen, Stromnetze, Ölpipelines, Internetkabel und 
Entsorgungssysteme – der abstrakten politischen Idee eines geeinten Europas eine konkrete physische Form verleihen. 
Besonderes Interesse gilt dabei der materiellen Beschaffenheit alltäglicher Infrastrukturobjekte und ihren generativen (und 
oft gewaltsamen) räumlichen Wirkungen.
Im Verlauf des Semesters lesen wir zentrale Texte zur Politik der Infrastruktur und analysieren politische Imaginationen 
ausgewählter Systeme. Karlsruhe, das in den 1970er-Jahren als europäischer Knotenpunkt für Öl und Daten entworfen 
wurde, dient dabei als Ausgangspunkt. Wir kartieren die räumlichen Auswirkungen ausgewählter Infrastrukturen und 
entwerfen alternative Zukünfte, die sensibler auf den gegenwärtigen Klimanotstand reagieren.
Die Veranstaltung findet 10 x Mon 9.45-11.15 statt.
Fr 6.02.26. 17:00-20:00 Abschlussveranstaltung im Architekturschaufenster: AT goes A SF
Mon 03.11.25. 9.45-11.15
Mon 10.11.25. 9.45-11.15
Mon 17.11.25. 9.45-11.15
Mon 24.11.25. 9.45-11.15
Mon 01.12.25. 9.45-11.15
Mon 08.12.25. 9.45-11.15
Mon 15.12.25. 9.45-11.15
Mon 12.01.26. 9.45-11.15 
Mon 19.01.26. 9.45-11.15
Mon 26.01.26. 9.45-11.15
Fri 6.02.26. 17:00-20:00
Field Trip (TBD)
Teilnehmerzahl: 7

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0757870C814948D48DB39DE8E1FF423F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD6FD2383DDCB4AAB980B215B2DD10C8D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x678C9B936E704F94A9876FC29C401B97
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0757870C814948D48DB39DE8E1FF423F
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Kunstgeschichte Master 2023 (M.A.)
Modulhandbuch mit Stand vom 26.09.2025 175

V Architekturtheorie: Living Archive! 
1710409, WS 25/26, 4 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Dieses Seminar wird architektonische Elemente wie Fassaden, Balkone, Fenster und Erdgeschosse untersuchen und sie nicht 
nur als funktionale Bestandteile, sondern auch als kulturelle, soziale und politische Symbole betrachten. Wir werden 
analysieren, wie diese Elemente im Laufe der Zeit neue Bedeutungen annehmen, lokale Identitäten, wirtschaftliche 
Bedingungen und größere historische Veränderungen widerspiegeln.
Der Fall Georgiens ist hierbei besonders aufschlussreich, da der Zerfall der Sowjetunion eine radikale Transformation der 
gebauten Umwelt auslöste. Die Privatisierung des Wohnraums ermöglichte es den Bewohner:innen, standardisierte 
Wohnblöcke individuell zu verändern, was zu selbst geschaffenen Modifikationen führte, die bis heute die urbane Identität 
prägen. Durch die Einbettung dieses Beispiels in einen breiteren architektonischen Diskurs wird das Seminar verdeutlichen, 
wie scheinbar alltägliche Details dynamische Veränderungsprozesse verkörpern und als lebendige Archive kollektiver 
Erfahrung fungieren können.
Schwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
Die Veranstaltung findet 2 x Mo 11:30-13:00 & 14:00-15:30 & 3 x Fr 14:00-15:30 & 15:45-17:15 statt.
Fr 6.02.26. 17:00-20:00 Abschlussveranstaltung im Architekturschaufenster: AT goes A SF
Mon 10.11.25. 11:30-13:00 & 14:00-15:30
Fri 5.12.25. 14:00-15:30 & 15:45-17:15 
Mon 15.12.25. 11:30-13:00 & 14:00-15:30
Fri 16.01.26. 14:00-15:30 & 15:45-17:15 
Fri 30.01.26. 14:00-15:30 & 15:45-17:15 
Fri 6.02.26. 17:00-20:00
Field Trip (TBD)

V Architekturtheorie/Forschungsseminar: Brasil 
1710414, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die Theorie und Geschichtsschreibung der modernen Architektur, die lange Zeit auf den globalen Norden fokussiert war, 
beginnt sich zu dezentralisieren. Doch ein Land des globalen Südens spielte in dieser Geschichte trotz seiner vermeintlichen 
Randlage stets eine herausragende Rolle: Brasilien. In diesem Seminar diskutieren wir den Begriff „Nation“ als 
epistemologische Kategorie, Modelle relativer Entwicklung in der Architekturgeschichte und die theoretischen Beiträge, die 
sich aus den besonderen Bedingungen Brasiliens entwickelt haben: enorm in Ausmaß und Ungleichheit, geprägt von 
Kolonialismus, Diktatur, Einwanderung und Sklaverei.
Die Veranstaltung findet 6 x Fr 9:45-11:15 & 11:30-13:00 statt.
Fr 6.02.26. 17:00-20:00 Abschlussveranstaltung im Architekturschaufenster: AT goes A SF

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD6FD2383DDCB4AAB980B215B2DD10C8D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x678C9B936E704F94A9876FC29C401B97
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T 4.70 Teilleistung: Sondergebiete der Stadtbaugeschichte [T-ARCH-111794]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Joaquín Medina Warmburg
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103833 - Wahlmodul Architektur

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1741382 Bautechnikgeschichte: 

Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Vom 
Blockbau zum Fachwerk: Holzbau 
im Mittelalter

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Brehm

WS 25/26 1741383 Umweltgeschichte der 
Architektur: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Case Study: 
Rheinhafen Karlsruhe

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Garrido

WS 25/26 1741384 Umweltgeschichte der 
Architektur: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Unbuild 
Karlsruhe

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Garrido

WS 25/26 1741386 Architektur im Film: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Höfische 
Gegenwelten (Teil 3)

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Silvestri

WS 25/26 1741392 Sondergebiete der 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Forschende 
Denkmalpflege: Zukunft braucht 
Herkunft

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kurz

WS 25/26 1741393 Sondergebiete der 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte:Geschichte 
und Theorie der Denkmalpflege: 
Denkmalpflege in Theorie und 
Praxis

2 SWS Block (B) / 🧩 Hanschke

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einem ca. 30minütigen Referat und dessen schriftlicher Ausarbeitung. Bei 
einzelnen Veranstaltungen kann sie auch aus einer Projektarbeit mit zeichnerischer Ausarbeitung bestehen.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
Bautechnikgeschichte: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Vom Blockbau 
zum Fachwerk: Holzbau im Mittelalter 
1741382, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD1484F4088ED4FD7804BD5CF4812AA12
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x30CD5680C7CE46ECBCDA217E3A4A57C8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x26B422EF497642529461C64DD629A913
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB25AAB5FC8734949959C211105F74F3F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x928B5B94C63046528F7E5ACE6E6D9617
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBAE5EAF577E24CED97D1190C5FCA4AEA
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD1484F4088ED4FD7804BD5CF4812AA12
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Inhalt
Holz war über Jahrhunderte das bevorzugte Baumaterial im Wohnungsbau. Da es sich um ein vergängliches Material handelt 
ist umso erstaunlicher, dass sich zahlreiche Holzbauten aus dem Mittelalter bis heute erhalten haben. Andere wurden 
gerade wegen der Brandgefahr durch Steinbauten ersetzt und sind nur noch durch archäologische Spuren nachzuvollziehen. 
Durch die große Verbreitung zeigen sich regionale Unterschiede, die durch Klima, Verfügbarkeit des Rohstoffes und Moden 
bestimmt sind. Und dennoch zeigen sich auch konstruktive Eigenheiten über verschiedene Kulturkreise hinweg. In diesem 
Seminar soll ein Überblick über Entwicklungen im Holzbau im Mittelalter, ein Einblick in regionale Besonderheiten und 
konstruktive Details gegeben werden.
Abgabe/Prüfung: Präsentation und Hausarbeit bis 31.03.2026
 Teilnehmerzahl: 5 
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Umweltgeschichte der Architektur: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Case 
Study: Rheinhafen Karlsruhe 
1741383, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Seit seiner Errichtung um die Wende zum 20. Jahrhundert ist der Rheinhafen ein entscheidender Faktor für die industrielle 
und wirtschaftliche Entwicklung Karlsruhes. Als Tor für Handel und Energie hat er die Beziehung der Stadt zum Rhein neu 
gestaltet und ihr Stadtbild und ihre Umweltlandschaft verändert.
Dieses Seminar befasst sich mit dem Rheinhafen als vielschichtiges städtisches und infrastrukturelles System und verfolgt 
seine Entwicklung vom Industriehafen bis zu seiner heutigen Rolle innerhalb der Stadt. Mithilfe von Architekturforschungs- 
und Darstellungswerkzeugen sowie Archivmaterial, kartografischen Belegen und Vor-Ort-Dokumentationen analysieren die 
Teilnehmer, wie Verkehr, Energie und Industrie mit den Umweltbedingungen zusammenhängen. Ziel ist es, eine „städtische 
Biografie” des Rheinhafens zu erstellen, die aufzeigt, wie der Fluss von Gütern, Menschen und Ressourcen die gebaute 
Umwelt Karlsruhes nachhaltig geprägt hat.
Abgabe/Prüfung: Präsentation und Hausarbeit bis 31.03.2026
Teilnehmerzahl: 7
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Umweltgeschichte der Architektur: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: 
Unbuild Karlsruhe 
1741384, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
In seiner mehr als dreihundertjährigen Geschichte wurde Karlsruhe nicht nur durch das geprägt, was gebaut wurde, sondern 
auch durch das, was auf dem Papier blieb. Von Friedrich Weinbrenners Vorschlag aus dem frühen 19. Jahrhundert, 
Wasserkanäle durch die Stadt zu führen, bis hin zu radikalen Kulturprojekten wie dem nicht realisierten Entwurf von OMA für 
das ZKM war Karlsruhe ein Testfeld für ambitionierte Visionen, die nie verwirklicht wurden. Diese nicht realisierten Projekte 
sagen ebenso viel über die Bestrebungen, die Politik und die kulturelle Identität der Stadt aus wie ihre gebauten 
Wahrzeichen.
Dieses Seminar untersucht eine Reihe von nicht realisierten Projekten anhand von Architekturzeichnungen, 
Wettbewerbsunterlagen und Archivrecherchen. Durch die Rekonstruktion ihrer Kontexte und Absichten werden die 
Teilnehmer untersuchen, wie Designspekulationen die Stadtentwicklung Karlsruhes geprägt haben – und manchmal auch 
mit ihr kollidierten. Unter Verwendung architektonischer Forschungsmethoden, Darstellungswerkzeuge und vergleichender 
Analysen mündet das Seminar in einer kuratierten Ausstellung, die eine „fiktive Stadtbiografie” dessen präsentiert, was 
hätte sein können, und alternative Verläufe und nicht realisierte Zukunftsszenarien aufzeigt, die in der Geschichte der Stadt 
verankert sind.
Abgabe/Prüfung: Präsentation und Hausarbeit bis 31.03.2026
Teilnehmerzahl 7 
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Architektur im Film: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Höfische 
Gegenwelten (Teil 3) 
1741386, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x30CD5680C7CE46ECBCDA217E3A4A57C8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x26B422EF497642529461C64DD629A913
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB25AAB5FC8734949959C211105F74F3F
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Inhalt
Die mehrteilige Seminarreihe der Professur für Architektur- und Baugeschichte zur Architektur im Film geht in 
diesem Semester in die dritte Runde. Ihr Leitthema ist die Auseinandersetzung der Filmkunst als genuines und 
einflussreiches Medium der Moderne mit unterschiedlichen gesellschaftlichen Phänomenen und deren 
gebauter Umwelt. Während sich die bisherigen Ausgaben der Reihe den utopischen und dystopischen 
Gegenwelten der „anderen Orte“ sowie dem Motiv des „Unheimlichen“ in der Wohnhausarchitektur widmeten, 
richtet die aktuelle Ausgabe den Fokus auf höfische Architekturen. Im Mittelpunkt steht dabei die Reflexion der 
Wechselwirkungen zwischen höfischer Gesellschaft und deren Materialisierung im Kosmos „Schloss“. Zudem 
sollen die Visualisierung, Bewertung und Verfälschung der künstlerischen sowie politischen Aspekte 
repräsentativer Schlossarchitektur im Film diskutiert werden.
Im Anschluss an den gezeigten Film erfolgt eine offene Diskussionsrunde. Ziel der Veranstaltung ist es, den 
Teilnehmenden neue Sichtweisen zu architekturrelevanten Themen zu eröffnen. Eine Anrechnung des Seminars 
erfolgt bei aktiver Teilnahme mit Vorbereitung, Moderation und Nachbereitung eines Filmabends.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Abgabe/Prüfung: Präsentation und Hausarbeit bis 31.03.2026
Filmabende: 5 Doppelsitzungen im November und Dezember
1. Treffen: 28.10.2025
Teilnehmerzahl:  5 Bachelor- und 5 Masterstudierende, 3 Studierende der KG
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Sondergebiete der Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Forschende 
Denkmalpflege: Zukunft braucht Herkunft 
1741392, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Mit Architektur gestalten wir Zukunft. Warum sollten wir dabei Dinge aus der Vergangenheit bewahren? Welche – und welche 
nicht? Wie gelingt Bewahren überhaupt?
Im Seminar geht es um den Umgang mit baukulturellem Erbe. Wir fragen, wie es Orientierung für unser heutiges Handeln 
geben kann. Dabei identifizieren wir Kriterien, mit denen sich die Qualitäten bestehender Bauwerke erkennen lassen und 
nähern uns einer „Kunst des Bewahrens“, die immer auch Weiterentwickeln, Zerstören und Loslassen einschließt.
Als Fallbeispiel dient u. a. die Weißenhofsiedlung in Stuttgart, die wir auf einer Exkursion erkunden.

Prüfung/Abgabe: Referat im Januar und Februar 2026. Abgabe des Referats in schriftlicher Form bis 
31.03.2026. Fallbeispiele und Übungen im November und Dezember 2025
Teilnehmerzahl: 8
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
 

V
Sondergebiete der Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte:Geschichte und Theorie der Denkmalpflege: 
Denkmalpflege in Theorie und Praxis 
1741393, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Die Erhaltung und Pflege historischer Baudenkmäler bzw. Denkmalensembles ist eine Aufgabe, die von spezialisierten 
Architekturbüros, Restauratoren und Denkmalschutzbehörden geleistet wird. Das Seminar bietet Einblick in ausgewählte 
Themen und Fragestellungen. Im Fokus stehen: Geschichte und Theorie der Denkmalpflege, die Geschichte des 
mitteleuropäischen Bürgerhauses, Inventarisation, Praxisbeispiele der Denkmalpflege und Altbausanierung sowie rechtliche 
Aspekte.

Das Seminar soll als Kompaktkurs angeboten werden, Aufgabe der Seminarteilnehmer ist das Erstellen eines Referats bzw. 
einer Hausarbeit.

Die Terminfindung erfolgt nach Absprache.

1.Treffen online: Do 29.10.2025 18 Uhr

Prüfung/Abgabe: Referat und Hausarbeit, Abgabe bis 31.03.2026

Teilnehmerzahl: 6

Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x928B5B94C63046528F7E5ACE6E6D9617
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBAE5EAF577E24CED97D1190C5FCA4AEA
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T 4.71 Teilleistung: Stadtbaugeschichte [T-ARCH-111793]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Joaquín Medina Warmburg
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103833 - Wahlmodul Architektur

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1741382 Bautechnikgeschichte: 

Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Vom 
Blockbau zum Fachwerk: Holzbau 
im Mittelalter

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Brehm

WS 25/26 1741383 Umweltgeschichte der 
Architektur: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Case Study: 
Rheinhafen Karlsruhe

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Garrido

WS 25/26 1741384 Umweltgeschichte der 
Architektur: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Unbuild 
Karlsruhe

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Garrido

WS 25/26 1741386 Architektur im Film: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Höfische 
Gegenwelten (Teil 3)

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Silvestri

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einem ca. 30minütigen Referat und dessen schriftlicher Ausarbeitung. Bei 
einzelnen Veranstaltungen kann sie auch aus einer Projektarbeit mit zeichnerischer Ausarbeitung bestehen.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
Bautechnikgeschichte: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Vom Blockbau 
zum Fachwerk: Holzbau im Mittelalter 
1741382, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Holz war über Jahrhunderte das bevorzugte Baumaterial im Wohnungsbau. Da es sich um ein vergängliches Material handelt 
ist umso erstaunlicher, dass sich zahlreiche Holzbauten aus dem Mittelalter bis heute erhalten haben. Andere wurden 
gerade wegen der Brandgefahr durch Steinbauten ersetzt und sind nur noch durch archäologische Spuren nachzuvollziehen. 
Durch die große Verbreitung zeigen sich regionale Unterschiede, die durch Klima, Verfügbarkeit des Rohstoffes und Moden 
bestimmt sind. Und dennoch zeigen sich auch konstruktive Eigenheiten über verschiedene Kulturkreise hinweg. In diesem 
Seminar soll ein Überblick über Entwicklungen im Holzbau im Mittelalter, ein Einblick in regionale Besonderheiten und 
konstruktive Details gegeben werden.
Abgabe/Prüfung: Präsentation und Hausarbeit bis 31.03.2026
 Teilnehmerzahl: 5 
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD1484F4088ED4FD7804BD5CF4812AA12
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x30CD5680C7CE46ECBCDA217E3A4A57C8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x26B422EF497642529461C64DD629A913
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB25AAB5FC8734949959C211105F74F3F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD1484F4088ED4FD7804BD5CF4812AA12
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V
Umweltgeschichte der Architektur: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Case 
Study: Rheinhafen Karlsruhe 
1741383, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Seit seiner Errichtung um die Wende zum 20. Jahrhundert ist der Rheinhafen ein entscheidender Faktor für die industrielle 
und wirtschaftliche Entwicklung Karlsruhes. Als Tor für Handel und Energie hat er die Beziehung der Stadt zum Rhein neu 
gestaltet und ihr Stadtbild und ihre Umweltlandschaft verändert.
Dieses Seminar befasst sich mit dem Rheinhafen als vielschichtiges städtisches und infrastrukturelles System und verfolgt 
seine Entwicklung vom Industriehafen bis zu seiner heutigen Rolle innerhalb der Stadt. Mithilfe von Architekturforschungs- 
und Darstellungswerkzeugen sowie Archivmaterial, kartografischen Belegen und Vor-Ort-Dokumentationen analysieren die 
Teilnehmer, wie Verkehr, Energie und Industrie mit den Umweltbedingungen zusammenhängen. Ziel ist es, eine „städtische 
Biografie” des Rheinhafens zu erstellen, die aufzeigt, wie der Fluss von Gütern, Menschen und Ressourcen die gebaute 
Umwelt Karlsruhes nachhaltig geprägt hat.
Abgabe/Prüfung: Präsentation und Hausarbeit bis 31.03.2026
Teilnehmerzahl: 7
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Umweltgeschichte der Architektur: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: 
Unbuild Karlsruhe 
1741384, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
In seiner mehr als dreihundertjährigen Geschichte wurde Karlsruhe nicht nur durch das geprägt, was gebaut wurde, sondern 
auch durch das, was auf dem Papier blieb. Von Friedrich Weinbrenners Vorschlag aus dem frühen 19. Jahrhundert, 
Wasserkanäle durch die Stadt zu führen, bis hin zu radikalen Kulturprojekten wie dem nicht realisierten Entwurf von OMA für 
das ZKM war Karlsruhe ein Testfeld für ambitionierte Visionen, die nie verwirklicht wurden. Diese nicht realisierten Projekte 
sagen ebenso viel über die Bestrebungen, die Politik und die kulturelle Identität der Stadt aus wie ihre gebauten 
Wahrzeichen.
Dieses Seminar untersucht eine Reihe von nicht realisierten Projekten anhand von Architekturzeichnungen, 
Wettbewerbsunterlagen und Archivrecherchen. Durch die Rekonstruktion ihrer Kontexte und Absichten werden die 
Teilnehmer untersuchen, wie Designspekulationen die Stadtentwicklung Karlsruhes geprägt haben – und manchmal auch 
mit ihr kollidierten. Unter Verwendung architektonischer Forschungsmethoden, Darstellungswerkzeuge und vergleichender 
Analysen mündet das Seminar in einer kuratierten Ausstellung, die eine „fiktive Stadtbiografie” dessen präsentiert, was 
hätte sein können, und alternative Verläufe und nicht realisierte Zukunftsszenarien aufzeigt, die in der Geschichte der Stadt 
verankert sind.
Abgabe/Prüfung: Präsentation und Hausarbeit bis 31.03.2026
Teilnehmerzahl 7 
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Architektur im Film: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Höfische 
Gegenwelten (Teil 3) 
1741386, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x30CD5680C7CE46ECBCDA217E3A4A57C8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x26B422EF497642529461C64DD629A913
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB25AAB5FC8734949959C211105F74F3F
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Inhalt
Die mehrteilige Seminarreihe der Professur für Architektur- und Baugeschichte zur Architektur im Film geht in 
diesem Semester in die dritte Runde. Ihr Leitthema ist die Auseinandersetzung der Filmkunst als genuines und 
einflussreiches Medium der Moderne mit unterschiedlichen gesellschaftlichen Phänomenen und deren 
gebauter Umwelt. Während sich die bisherigen Ausgaben der Reihe den utopischen und dystopischen 
Gegenwelten der „anderen Orte“ sowie dem Motiv des „Unheimlichen“ in der Wohnhausarchitektur widmeten, 
richtet die aktuelle Ausgabe den Fokus auf höfische Architekturen. Im Mittelpunkt steht dabei die Reflexion der 
Wechselwirkungen zwischen höfischer Gesellschaft und deren Materialisierung im Kosmos „Schloss“. Zudem 
sollen die Visualisierung, Bewertung und Verfälschung der künstlerischen sowie politischen Aspekte 
repräsentativer Schlossarchitektur im Film diskutiert werden.
Im Anschluss an den gezeigten Film erfolgt eine offene Diskussionsrunde. Ziel der Veranstaltung ist es, den 
Teilnehmenden neue Sichtweisen zu architekturrelevanten Themen zu eröffnen. Eine Anrechnung des Seminars 
erfolgt bei aktiver Teilnahme mit Vorbereitung, Moderation und Nachbereitung eines Filmabends.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Abgabe/Prüfung: Präsentation und Hausarbeit bis 31.03.2026
Filmabende: 5 Doppelsitzungen im November und Dezember
1. Treffen: 28.10.2025
Teilnehmerzahl:  5 Bachelor- und 5 Masterstudierende, 3 Studierende der KG
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
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T 4.72 Teilleistung: Studienreise Seminarwoche [T-ARCH-113196]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106551 - Exkursionen

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Sommersemester

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus der Teilnahme an einer Studienreise im Rahmen der Seminarwoche und Erfüllung der dort 
gestellten Aufgabenstellung.

Voraussetzungen
keine
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T 4.73 Teilleistung: Übung M1 [T-ARCH-107740]

Verantwortung: Prof. Dr. Oliver Jehle
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

KIT-Fakultät für Architektur/Institut Kunst- und Baugeschichte/Professur Kunstgeschichte 1
Bestandteil von: M-ARCH-106550 - Praxisbezogene Übungen

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800014 Übung: "Geschichten vom Bauen 

und Bauten - Übung vor den 
Originalen in der Ausstellung 
Archistories in der Orangerie der 
Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe."

2 SWS Übung (Ü) / 🗣 Voigt

WS 25/26 1800018 Übung: Co-Habitation: Natur/
Kultur on Campus

2 SWS Übung (Ü) / 🗣 Lopez

WS 25/26 1800026 Übung: Siebdruck 2 SWS Übung (Ü) / 🗣 Bohlender
WS 25/26 1800032 Übung: Einführung in die 

Denkmalpflege IV
2 SWS Übung (Ü) / 🗣 Müller

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einem Referat im Umfang von ca. 30 Minuten mit ausführlichem Thesenpapier im Umfang 
von ca. 2-4 Seiten.

Voraussetzungen
keine

Arbeitsaufwand
60 Std.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
Übung: "Geschichten vom Bauen und Bauten - Übung vor den Originalen in der 
Ausstellung Archistories in der Orangerie der Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe." 
1800014, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Übung (Ü)
Präsenz

Inhalt
Mit 100 Originalen zeigt die Staatliche Kunsthalle Karlsruhe einen Überblick über Architektur als Sujet der Kunst vom 17. 
Jahrhundert bis heute. Vor den Werken von Piranesi bis Hito Steyerl wollen wir über Verschiebungen inhaltlicher 
Schwerpunkte in der Auseinandersetzung mit Formen und Funktionen menschlichen Bauens und ihrer künstlerischen 
Reflexion nachdenken. Dabei kommen nicht nur ästhetische und stilgeschichtliche Fragen zur Sprache, sondern es rücken 
auch sozialgeschichtliche, politische, religiöse und ökologische Perspektiven in den Blick. Teilnehmer*innen sollten jeweils 
eine Führung zu einem oder mehreren Werken vorbereiten, um den Schein zu erwerben.

Organisatorisches
Termine s. Webseite Prof. Jehle

V Übung: Siebdruck 
1800026, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Übung (Ü)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAEA8B820389043E7812B39B49F111721
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC514FB0CBB104FC083B3F59C0207CD41
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0FCAAEB4C2C947E9B836CBE9C1D32012
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x76698D934FFA4049819B927A53F23635
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAEA8B820389043E7812B39B49F111721
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0FCAAEB4C2C947E9B836CBE9C1D32012
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Inhalt
Entdecke die kreative Vielfalt des Siebdrucks! In diesem praxisorientierten Seminar lernst du die Grundlagen der Technik 
kennen – von der Motivvorbereitung bis zum Druckvorgang. Neben klassischen Anwendungen liegt der Fokus auf dem 
experimentellen Arbeiten: Kombiniere Farben, Materialien und Techniken, teste Grenzen aus und entwickle eigene Ansätze. 
Das Seminar findet in der professionell ausgestatteten Siebdruckwerkstatt im Künstlerhaus Karlsruhe statt – ein 
inspirierender Ort für alle, die Lust auf gestalterisches Arbeiten und künstlerisches Experimentieren haben. Keine 
Vorkenntnisse erforderlich.

Organisatorisches
22. - 25.2.2026, jeweils 10 - 17 Uhr
Künstlerhaus Karlsruhe

V Übung: Einführung in die Denkmalpflege IV 
1800032, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Übung (Ü)
Präsenz

Inhalt
Im Rahmen der Veranstaltung wird ein Einblick in die Thematik Denkmalschutz und 
Denkmalpflege gegeben. Die Veranstaltung ist als Fortsetzung der Veranstaltung im 
Sommersemester geplant, jedoch ist ein Einstieg jederzeit möglich. Nach einer kurzen 
Einführung in die Grundlagen der Denkmalpflege (Geschichte der Denkmalpflege, das 
Denkmalschutzgesetz, Verwaltungsaufbau der Denkmalbehörden) werden die Studierenden 
sich unter Anleitung mit Themen der Denkmalpflege befassen, wie beispielsweise: 
Herausforderungen im Umgang mit „jungen Kulturdenkmalen“ oder „unbequemen“ Denkmalen, 
welche Aufgaben hat die städtebauliche Denkmalpflege und  was ist bei Restaurierungen zu 
beachten? Gemeinsame Exkursionen sind Teil der Veranstaltung.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x76698D934FFA4049819B927A53F23635
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T 4.74 Teilleistung: Übung M2 [T-ARCH-107741]

Verantwortung: Prof. Dr. Oliver Jehle
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

KIT-Fakultät für Architektur/Institut Kunst- und Baugeschichte/Professur Kunstgeschichte 1
Bestandteil von: M-ARCH-106550 - Praxisbezogene Übungen

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800014 Übung: "Geschichten vom Bauen 

und Bauten - Übung vor den 
Originalen in der Ausstellung 
Archistories in der Orangerie der 
Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe."

2 SWS Übung (Ü) / 🗣 Voigt

WS 25/26 1800018 Übung: Co-Habitation: Natur/
Kultur on Campus

2 SWS Übung (Ü) / 🗣 Lopez

WS 25/26 1800026 Übung: Siebdruck 2 SWS Übung (Ü) / 🗣 Bohlender
WS 25/26 1800032 Übung: Einführung in die 

Denkmalpflege IV
2 SWS Übung (Ü) / 🗣 Müller

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einem Referat im Umfang von ca. 30 Minuten mit ausführlichem Thesenpapier im Umfang 
von ca. 2-4 Seiten.

Voraussetzungen
keine

Arbeitsaufwand
60 Std.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
Übung: "Geschichten vom Bauen und Bauten - Übung vor den Originalen in der 
Ausstellung Archistories in der Orangerie der Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe." 
1800014, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Übung (Ü)
Präsenz

Inhalt
Mit 100 Originalen zeigt die Staatliche Kunsthalle Karlsruhe einen Überblick über Architektur als Sujet der Kunst vom 17. 
Jahrhundert bis heute. Vor den Werken von Piranesi bis Hito Steyerl wollen wir über Verschiebungen inhaltlicher 
Schwerpunkte in der Auseinandersetzung mit Formen und Funktionen menschlichen Bauens und ihrer künstlerischen 
Reflexion nachdenken. Dabei kommen nicht nur ästhetische und stilgeschichtliche Fragen zur Sprache, sondern es rücken 
auch sozialgeschichtliche, politische, religiöse und ökologische Perspektiven in den Blick. Teilnehmer*innen sollten jeweils 
eine Führung zu einem oder mehreren Werken vorbereiten, um den Schein zu erwerben.

Organisatorisches
Termine s. Webseite Prof. Jehle

V Übung: Siebdruck 
1800026, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Übung (Ü)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAEA8B820389043E7812B39B49F111721
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC514FB0CBB104FC083B3F59C0207CD41
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0FCAAEB4C2C947E9B836CBE9C1D32012
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x76698D934FFA4049819B927A53F23635
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAEA8B820389043E7812B39B49F111721
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0FCAAEB4C2C947E9B836CBE9C1D32012
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Inhalt
Entdecke die kreative Vielfalt des Siebdrucks! In diesem praxisorientierten Seminar lernst du die Grundlagen der Technik 
kennen – von der Motivvorbereitung bis zum Druckvorgang. Neben klassischen Anwendungen liegt der Fokus auf dem 
experimentellen Arbeiten: Kombiniere Farben, Materialien und Techniken, teste Grenzen aus und entwickle eigene Ansätze. 
Das Seminar findet in der professionell ausgestatteten Siebdruckwerkstatt im Künstlerhaus Karlsruhe statt – ein 
inspirierender Ort für alle, die Lust auf gestalterisches Arbeiten und künstlerisches Experimentieren haben. Keine 
Vorkenntnisse erforderlich.

Organisatorisches
22. - 25.2.2026, jeweils 10 - 17 Uhr
Künstlerhaus Karlsruhe

V Übung: Einführung in die Denkmalpflege IV 
1800032, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Übung (Ü)
Präsenz

Inhalt
Im Rahmen der Veranstaltung wird ein Einblick in die Thematik Denkmalschutz und 
Denkmalpflege gegeben. Die Veranstaltung ist als Fortsetzung der Veranstaltung im 
Sommersemester geplant, jedoch ist ein Einstieg jederzeit möglich. Nach einer kurzen 
Einführung in die Grundlagen der Denkmalpflege (Geschichte der Denkmalpflege, das 
Denkmalschutzgesetz, Verwaltungsaufbau der Denkmalbehörden) werden die Studierenden 
sich unter Anleitung mit Themen der Denkmalpflege befassen, wie beispielsweise: 
Herausforderungen im Umgang mit „jungen Kulturdenkmalen“ oder „unbequemen“ Denkmalen, 
welche Aufgaben hat die städtebauliche Denkmalpflege und  was ist bei Restaurierungen zu 
beachten? Gemeinsame Exkursionen sind Teil der Veranstaltung.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x76698D934FFA4049819B927A53F23635
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T 4.75 Teilleistung: Übung M3 [T-ARCH-107742]

Verantwortung: Prof. Dr. Oliver Jehle
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

KIT-Fakultät für Architektur/Institut Kunst- und Baugeschichte/Professur Kunstgeschichte 1
Bestandteil von: M-ARCH-106550 - Praxisbezogene Übungen

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800014 Übung: "Geschichten vom Bauen 

und Bauten - Übung vor den 
Originalen in der Ausstellung 
Archistories in der Orangerie der 
Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe."

2 SWS Übung (Ü) / 🗣 Voigt

WS 25/26 1800018 Übung: Co-Habitation: Natur/
Kultur on Campus

2 SWS Übung (Ü) / 🗣 Lopez

WS 25/26 1800026 Übung: Siebdruck 2 SWS Übung (Ü) / 🗣 Bohlender
WS 25/26 1800032 Übung: Einführung in die 

Denkmalpflege IV
2 SWS Übung (Ü) / 🗣 Müller

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einem Referat im Umfang von ca. 30 Minuten mit ausführlichem Thesenpapier im Umfang 
von ca. 2-4 Seiten.

Voraussetzungen
keine

Arbeitsaufwand
60 Std.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
Übung: "Geschichten vom Bauen und Bauten - Übung vor den Originalen in der 
Ausstellung Archistories in der Orangerie der Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe." 
1800014, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Übung (Ü)
Präsenz

Inhalt
Mit 100 Originalen zeigt die Staatliche Kunsthalle Karlsruhe einen Überblick über Architektur als Sujet der Kunst vom 17. 
Jahrhundert bis heute. Vor den Werken von Piranesi bis Hito Steyerl wollen wir über Verschiebungen inhaltlicher 
Schwerpunkte in der Auseinandersetzung mit Formen und Funktionen menschlichen Bauens und ihrer künstlerischen 
Reflexion nachdenken. Dabei kommen nicht nur ästhetische und stilgeschichtliche Fragen zur Sprache, sondern es rücken 
auch sozialgeschichtliche, politische, religiöse und ökologische Perspektiven in den Blick. Teilnehmer*innen sollten jeweils 
eine Führung zu einem oder mehreren Werken vorbereiten, um den Schein zu erwerben.

Organisatorisches
Termine s. Webseite Prof. Jehle

V Übung: Siebdruck 
1800026, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Übung (Ü)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAEA8B820389043E7812B39B49F111721
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC514FB0CBB104FC083B3F59C0207CD41
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0FCAAEB4C2C947E9B836CBE9C1D32012
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x76698D934FFA4049819B927A53F23635
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAEA8B820389043E7812B39B49F111721
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0FCAAEB4C2C947E9B836CBE9C1D32012
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Inhalt
Entdecke die kreative Vielfalt des Siebdrucks! In diesem praxisorientierten Seminar lernst du die Grundlagen der Technik 
kennen – von der Motivvorbereitung bis zum Druckvorgang. Neben klassischen Anwendungen liegt der Fokus auf dem 
experimentellen Arbeiten: Kombiniere Farben, Materialien und Techniken, teste Grenzen aus und entwickle eigene Ansätze. 
Das Seminar findet in der professionell ausgestatteten Siebdruckwerkstatt im Künstlerhaus Karlsruhe statt – ein 
inspirierender Ort für alle, die Lust auf gestalterisches Arbeiten und künstlerisches Experimentieren haben. Keine 
Vorkenntnisse erforderlich.

Organisatorisches
22. - 25.2.2026, jeweils 10 - 17 Uhr
Künstlerhaus Karlsruhe

V Übung: Einführung in die Denkmalpflege IV 
1800032, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Übung (Ü)
Präsenz

Inhalt
Im Rahmen der Veranstaltung wird ein Einblick in die Thematik Denkmalschutz und 
Denkmalpflege gegeben. Die Veranstaltung ist als Fortsetzung der Veranstaltung im 
Sommersemester geplant, jedoch ist ein Einstieg jederzeit möglich. Nach einer kurzen 
Einführung in die Grundlagen der Denkmalpflege (Geschichte der Denkmalpflege, das 
Denkmalschutzgesetz, Verwaltungsaufbau der Denkmalbehörden) werden die Studierenden 
sich unter Anleitung mit Themen der Denkmalpflege befassen, wie beispielsweise: 
Herausforderungen im Umgang mit „jungen Kulturdenkmalen“ oder „unbequemen“ Denkmalen, 
welche Aufgaben hat die städtebauliche Denkmalpflege und  was ist bei Restaurierungen zu 
beachten? Gemeinsame Exkursionen sind Teil der Veranstaltung.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x76698D934FFA4049819B927A53F23635
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T 4.76 Teilleistung: Übung Schreiblabor [T-ARCH-107735]

Verantwortung: Prof. Dr. Oliver Jehle
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

KIT-Fakultät für Architektur/Institut Kunst- und Baugeschichte/Professur Kunstgeschichte 1
Bestandteil von: M-ARCH-106550 - Praxisbezogene Übungen

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
2

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800019 Übung: Schreiblabor 2 SWS Übung (Ü) / 🗣 Müller

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einem Referat mit anschließend ausformuliertem Beitrag zu einem Call for Papers (CFP) im 
Umfang von ca. 2 Seiten/4000 Zeichen (ohne Leerzeichen), das sich thematisch an dem Forschungsseminar orientiert, oder 
einer gleichwertigen Leistung nach Absprache mit dem/der Prüfer/in.

Voraussetzungen
keine

Arbeitsaufwand
60 Std.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Übung: Schreiblabor 
1800019, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Übung (Ü)
Präsenz

Inhalt
In dieser Übung steht das wissenschaftliche Schreiben in der Kunstgeschichte im Mittelpunkt. Unter dem Titel Schreiblabor 
nähern wir uns auf experimentelle Weise verschiedenen Textformen an und bereiten gleichzeitig den Einstieg in die 
Masterarbeit vor. Gemeinsam üben wir das Formulieren von Forschungsfragen, das Verfassen eines Literatur- und 
Forschungsstandes sowie das Strukturieren wissenschaftlicher Arbeiten.
Auf Grundlage der eigenen Schreiberfahrungen der Studierenden entsteht ein offener Raum für Austausch, in dem 
individuelle Hürden thematisiert und vorhandene Lücken gezielt bearbeitet werden können. Dabei experimentieren wir mit 
unterschiedlichen Formaten: Wir entwerfen Abstracts, entwickeln Ausstellungskonzepte, verfassen Calls for Papers und 
erproben weitere Formen wissenschaftlicher und praxisnaher Textproduktion.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD4CCA7108A7740C3824D3145DFFA6926
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD4CCA7108A7740C3824D3145DFFA6926
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T 4.77 Teilleistung: Vorlesung Ästhetik [T-ARCH-113163]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106540 - Ästhetik

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800001 Vorlesung: Landschaftsbilder. 

Formen, Praktiken, Konzepte von 
der Antike bis heute

2 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Fiorentini Elsen

WS 25/26 1800002 Vorlesung: Archistories. 
Architekturbilder im Mittelalter 
und in der frühen Neuzeit

2 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Papenbrock

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einer schriftlichen Prüfung im Umfang von ca. 60 Minuten.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
Vorlesung: Landschaftsbilder. Formen, Praktiken, Konzepte von der Antike bis 
heute 
1800001, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung (V)
Präsenz

Inhalt
Landschaftsbilder haben viele Formen und Funktionen, entstehen aus vielen Praktiken, Konzepten und Intentionen, die sich 
alle in der Zeit verändern. Die Vorlesung erzählt diese Geschichte und diskutiert Typen und Themen, Materialien und 
Praktiken (Zeichnung, Aquarell, Ölskizze, Buch- und Kartendruck, Malerei, Fotografie, Performance, digitales Bild ...) und die 
dazugehörigen Beweggründe und Ideen von der Antike bis heute. Wir gewinnen Einblick in die Vielfältigkeit der Werte und 
Kräfte, die die Entstehung und die Rezeption einer Bildsprache von Landschaft regulieren und uns zeigen, dass diese Bilder 
immer als viel mehr gemeint sind als nur schöne Aussichten.

V Vorlesung: Archistories. Architekturbilder im Mittelalter und in der frühen Neuzeit 
1800002, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung (V)
Präsenz

Inhalt
Aus Anlass der von Kirsten Claudia Voigt kuratierten Ausstellung „Archistories. Architektur in der Kunst“, die zur 
Wiedereröffnung der Orangerie der Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe gezeigt wird, zeichnet die Vorlesung die 
Geschichte der Architekturmalerei vom Mittelalter bis ins 17. Jahrhundert nach. Von den Fresken Giottos bis zu 
den Architekturbildern der niederländischen Maler des Goldenen Zeitalters werden ausgewählte Beispiele der 
europäischen Architekturdarstellung nach ihren symbolischen, gesellschaftlichen und politischen Bedeutungen 
befragt.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x10C3FA6BDC684E43815A40C420FC7A63
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xEFE283751AE7402F9E25570CDECE9962
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x10C3FA6BDC684E43815A40C420FC7A63
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xEFE283751AE7402F9E25570CDECE9962
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T 4.78 Teilleistung: Vorlesung Bild- und Kunsttheorie [T-ARCH-113171]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106542 - Bild- und Kunsttheorie

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800002 Vorlesung: Archistories. 

Architekturbilder im Mittelalter 
und in der frühen Neuzeit

2 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Papenbrock

WS 25/26 1800008 Vorlesung: Geschichte der Kunst - 
Die Künste der Klassischen 
Moderne

2 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Jehle

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einer schriftlichen Prüfung im Umfang von ca. 60 Minuten.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Vorlesung: Archistories. Architekturbilder im Mittelalter und in der frühen Neuzeit 
1800002, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung (V)
Präsenz

Inhalt
Aus Anlass der von Kirsten Claudia Voigt kuratierten Ausstellung „Archistories. Architektur in der Kunst“, die zur 
Wiedereröffnung der Orangerie der Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe gezeigt wird, zeichnet die Vorlesung die 
Geschichte der Architekturmalerei vom Mittelalter bis ins 17. Jahrhundert nach. Von den Fresken Giottos bis zu 
den Architekturbildern der niederländischen Maler des Goldenen Zeitalters werden ausgewählte Beispiele der 
europäischen Architekturdarstellung nach ihren symbolischen, gesellschaftlichen und politischen Bedeutungen 
befragt.

V Vorlesung: Geschichte der Kunst - Die Künste der Klassischen Moderne 
1800008, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung (V)
Präsenz

Inhalt
Alles steht auf dem Prüfstand. Nahezu jede Errungenschaft vorangegangener Kunstepochen scheint im zwanzigsten 
Jahrhundert zur Disposition zu stehen, sei es die räumliche Strukturierung des Bildraums oder die Versuche des 
Impressionismus, der Auflösung der Wahrnehmungsdaten noch eine letzte, pointillistische Verfestigung zu schenken. Nicht 
selten lieferten sich die Künstler harte Auseinandersetzungen um ihre künstlerischen Auffassungen. Freundschaften 
zerbrechen, neue Gruppen und Bewegungen werden gebildet und lösen sich auf: München und Dresden, Zürich und Wien 
werden Stationen unserer Reise durch die ‚Klassische Moderne‘ im Wintersemester sein.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xEFE283751AE7402F9E25570CDECE9962
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x035669A7F9424312ABF14205255764C5
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xEFE283751AE7402F9E25570CDECE9962
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x035669A7F9424312ABF14205255764C5
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T 4.79 Teilleistung: Vorlesung Kunst und digitale Kultur [T-ARCH-113211]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106558 - Kunst und digitale Kultur

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einer schriftlichen Prüfung im Umfang von ca. 60 Minuten.
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T 4.80 Teilleistung: Vorlesung Kunst und Politik [T-ARCH-113203]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103829 - Kunst und Politik

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800002 Vorlesung: Archistories. 

Architekturbilder im Mittelalter 
und in der frühen Neuzeit

2 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Papenbrock

WS 25/26 1800008 Vorlesung: Geschichte der Kunst - 
Die Künste der Klassischen 
Moderne

2 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Jehle

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einer schriftlichen Prüfung im Umfang von ca. 60 Minuten.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Vorlesung: Archistories. Architekturbilder im Mittelalter und in der frühen Neuzeit 
1800002, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung (V)
Präsenz

Inhalt
Aus Anlass der von Kirsten Claudia Voigt kuratierten Ausstellung „Archistories. Architektur in der Kunst“, die zur 
Wiedereröffnung der Orangerie der Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe gezeigt wird, zeichnet die Vorlesung die 
Geschichte der Architekturmalerei vom Mittelalter bis ins 17. Jahrhundert nach. Von den Fresken Giottos bis zu 
den Architekturbildern der niederländischen Maler des Goldenen Zeitalters werden ausgewählte Beispiele der 
europäischen Architekturdarstellung nach ihren symbolischen, gesellschaftlichen und politischen Bedeutungen 
befragt.

V Vorlesung: Geschichte der Kunst - Die Künste der Klassischen Moderne 
1800008, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung (V)
Präsenz

Inhalt
Alles steht auf dem Prüfstand. Nahezu jede Errungenschaft vorangegangener Kunstepochen scheint im zwanzigsten 
Jahrhundert zur Disposition zu stehen, sei es die räumliche Strukturierung des Bildraums oder die Versuche des 
Impressionismus, der Auflösung der Wahrnehmungsdaten noch eine letzte, pointillistische Verfestigung zu schenken. Nicht 
selten lieferten sich die Künstler harte Auseinandersetzungen um ihre künstlerischen Auffassungen. Freundschaften 
zerbrechen, neue Gruppen und Bewegungen werden gebildet und lösen sich auf: München und Dresden, Zürich und Wien 
werden Stationen unserer Reise durch die ‚Klassische Moderne‘ im Wintersemester sein.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xEFE283751AE7402F9E25570CDECE9962
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x035669A7F9424312ABF14205255764C5
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xEFE283751AE7402F9E25570CDECE9962
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x035669A7F9424312ABF14205255764C5
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T 4.81 Teilleistung: Vorlesung Kunst und Technologie [T-ARCH-113215]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106559 - Kunst und Technologie

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einer schriftlichen Prüfung im Umfang von ca. 60 Minuten.
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T 4.82 Teilleistung: Vorlesung Ökologie und die Künste [T-ARCH-113207]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106555 - Ökologie und die Künste

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800008 Vorlesung: Geschichte der Kunst - 

Die Künste der Klassischen 
Moderne

2 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Jehle

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einer schriftlichen Prüfung im Umfang von ca. 60 Minuten.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Vorlesung: Geschichte der Kunst - Die Künste der Klassischen Moderne 
1800008, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung (V)
Präsenz

Inhalt
Alles steht auf dem Prüfstand. Nahezu jede Errungenschaft vorangegangener Kunstepochen scheint im zwanzigsten 
Jahrhundert zur Disposition zu stehen, sei es die räumliche Strukturierung des Bildraums oder die Versuche des 
Impressionismus, der Auflösung der Wahrnehmungsdaten noch eine letzte, pointillistische Verfestigung zu schenken. Nicht 
selten lieferten sich die Künstler harte Auseinandersetzungen um ihre künstlerischen Auffassungen. Freundschaften 
zerbrechen, neue Gruppen und Bewegungen werden gebildet und lösen sich auf: München und Dresden, Zürich und Wien 
werden Stationen unserer Reise durch die ‚Klassische Moderne‘ im Wintersemester sein.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x035669A7F9424312ABF14205255764C5
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x035669A7F9424312ABF14205255764C5
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T 4.83 Teilleistung: Vorlesung Soziologie der Künste [T-ARCH-113199]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103828 - Soziologie der Künste

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 25/26 1800002 Vorlesung: Archistories. 

Architekturbilder im Mittelalter 
und in der frühen Neuzeit

2 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Papenbrock

WS 25/26 1800008 Vorlesung: Geschichte der Kunst - 
Die Künste der Klassischen 
Moderne

2 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Jehle

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einer schriftlichen Prüfung im Umfang von ca. 60 Minuten.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Vorlesung: Archistories. Architekturbilder im Mittelalter und in der frühen Neuzeit 
1800002, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung (V)
Präsenz

Inhalt
Aus Anlass der von Kirsten Claudia Voigt kuratierten Ausstellung „Archistories. Architektur in der Kunst“, die zur 
Wiedereröffnung der Orangerie der Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe gezeigt wird, zeichnet die Vorlesung die 
Geschichte der Architekturmalerei vom Mittelalter bis ins 17. Jahrhundert nach. Von den Fresken Giottos bis zu 
den Architekturbildern der niederländischen Maler des Goldenen Zeitalters werden ausgewählte Beispiele der 
europäischen Architekturdarstellung nach ihren symbolischen, gesellschaftlichen und politischen Bedeutungen 
befragt.

V Vorlesung: Geschichte der Kunst - Die Künste der Klassischen Moderne 
1800008, WS 25/26, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung (V)
Präsenz

Inhalt
Alles steht auf dem Prüfstand. Nahezu jede Errungenschaft vorangegangener Kunstepochen scheint im zwanzigsten 
Jahrhundert zur Disposition zu stehen, sei es die räumliche Strukturierung des Bildraums oder die Versuche des 
Impressionismus, der Auflösung der Wahrnehmungsdaten noch eine letzte, pointillistische Verfestigung zu schenken. Nicht 
selten lieferten sich die Künstler harte Auseinandersetzungen um ihre künstlerischen Auffassungen. Freundschaften 
zerbrechen, neue Gruppen und Bewegungen werden gebildet und lösen sich auf: München und Dresden, Zürich und Wien 
werden Stationen unserer Reise durch die ‚Klassische Moderne‘ im Wintersemester sein.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xEFE283751AE7402F9E25570CDECE9962
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x035669A7F9424312ABF14205255764C5
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xEFE283751AE7402F9E25570CDECE9962
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x035669A7F9424312ABF14205255764C5
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T 4.84 Teilleistung: Wahlleistung 1 (2 LP) - Prüfungsleistung anderer Art [T-
ARCH-107977]

Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur
Bestandteil von: M-ARCH-103839 - Wahlmodul

M-ARCH-106561 - Wahlmodul Kunst und Neue Medien

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Voraussetzungen
keine
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T 4.85 Teilleistung: Wahlleistung 1 (2 LP) - Studienleistung [T-ARCH-107976]

Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur
Bestandteil von: M-ARCH-103839 - Wahlmodul

M-ARCH-106561 - Wahlmodul Kunst und Neue Medien

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Voraussetzungen
keine
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Studien- und Prüfungsordnung 

des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT) für den  
Masterstudiengang Kunstgeschichte 

 
vom 24. Mai 2023 

 
Aufgrund von § 10 Absatz 2 Ziffer 4 und § 20 Absatz 2 KIT-Gesetz in der Fassung vom 14. Juli 
2009 (GBl. Seiten 317 f), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes zur Änderung des Uni-
versitätsklinika-Gesetzes und anderer Gesetze vom 15. November 2022 (GBl. S. 585), und § 32 
Absatz 3 Satz 1, 32 a Abs 1 Satz Landeshochschulgesetz in der Fassung vom 1. Januar 2005 
(GBl. S. 1 f), zuletzt geändert durch Artikel 8 des Gesetzes zum Erlass eines Klimaschutz- und 
Klimawandelanpassungsgesetz und zur Verankerung des Klimabelangs in weiteren Rechtsvor-
schriften vom 7. Februar 2023 (GBl. S. 26, 43), hat der KIT-Senat am 15. Mai 2023 die folgende 
Studien- und Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Kunstgeschichte beschlossen. 
 
Der Präsident hat seine Zustimmung gemäß § 20 Absatz 2 KIT-Gesetz i.V.m. § 32 Absatz 3 
Satz 1 Landeshochschulgesetz am 24. Mai 2023 erteilt. 

 
 

Inhaltsverzeichnis 
 
I. Allgemeine Bestimmungen 

§ 1 Geltungsbereich 
§ 2 Ziel des Studiums, akademischer Grad 
§ 3 Regelstudienzeit, Studienaufbau, Leistungspunkte 
§ 4 Modulprüfungen, Studien- und Prüfungsleistungen 
§ 5 Anmeldung und Zulassung zu den Modulprüfungen und Lehrveranstaltungen 
§ 6 Durchführung von Erfolgskontrollen 
§ 6 a Erfolgskontrollen im Antwort-Wahl-Verfahren 
§ 6 b Online-Prüfungen 
§ 7 Bewertung von Studien- und Prüfungsleistungen 
§ 8 Wiederholung von Erfolgskontrollen, endgültiges Nichtbestehen 
§ 9 Verlust des Prüfungsanspruchs 
§ 10 Abmeldung; Versäumnis, Rücktritt 
§ 11 Täuschung, Ordnungsverstoß 
§ 12 Mutterschutz, Elternzeit, Wahrnehmung von Familienpflichten 
§ 13 Studierende mit Behinderung oder chronischer Erkrankung 
§ 14 Modul Masterarbeit 
§ 15 Zusatzleistungen 
§ 16 Prüfungsausschuss 
§ 17 Prüfende und Beisitzende 
§ 18 Anerkennung von Studien- und Prüfungsleistungen, Studienzeiten 
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II. Masterprüfung 

§ 19 Umfang und Art der Masterprüfung 
§ 20 Bestehen der Masterprüfung, Bildung der Gesamtnote 
§ 21 Masterzeugnis, Masterurkunde, Diploma Supplement und Transcript of Records 

 

III. Schlussbestimmungen 
§ 22 Bescheinigung von Prüfungsleistungen 
§ 23 Aberkennung des Mastergrades 
§ 24 Einsicht in die Prüfungsakten 
§ 25 Inkrafttreten, Übergangsvorschriften 
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Präambel 

 
Das KIT hat sich im Rahmen der Umsetzung des Bolognaprozesses zum Aufbau eines Europäi-
schen Hochschulraumes zum Ziel gesetzt, dass am Abschluss des Studiums am KIT der Mas-
tergrad stehen soll. Das KIT sieht daher die am KIT angebotenen konsekutiven Bachelor- und 
Masterstudiengänge als Gesamtkonzept mit konsekutivem Curriculum. 
 

I. Allgemeine Bestimmungen 
 

§ 1 Geltungsbereich 
1Diese Masterprüfungsordnung regelt Studienablauf, Prüfungen und den Abschluss des Studi-
ums im Masterstudiengang Kunstgeschichte am KIT. 
 

§ 2 Ziel des Studiums, akademischer Grad 
(1) 1Im konsekutiven Masterstudium sollen die im Bachelorstudium erworbenen wissenschaftlichen 
Qualifikationen weiter vertieft, verbreitert, erweitert oder ergänzt werden. 2Ziel des Studiums ist die 
Fähigkeit, die wissenschaftlichen Erkenntnisse und Methoden selbstständig anzuwenden und ihre 
Bedeutung und Reichweite für die Lösung komplexer wissenschaftlicher und gesellschaftlicher 
Problemstellungen zu bewerten. 
(2) 1Aufgrund der bestandenen Masterprüfung wird der akademische Grad „Master of Arts (M.A.)“ 
für den Masterstudiengang Kunstgeschichte verliehen. 

 
§ 3 Regelstudienzeit, Studienaufbau, Leistungspunkte 
(1) 1Die Regelstudienzeit beträgt vier Semester.  

(2) 1Das Lehrangebot des Studiengangs ist in Fächer, die Fächer sind in Module, die jeweiligen 
Module in Lehrveranstaltungen gegliedert. 2Die Fächer und ihr Umfang werden in § 19 festge-
legt. 3Näheres beschreibt das Modulhandbuch.  

(3) 1Der für das Absolvieren von Lehrveranstaltungen und Modulen vorgesehene Arbeitsaufwand 
wird in Leistungspunkten (LP) ausgewiesen. 2Die Maßstäbe für die Zuordnung von Leistungs-
punkten entsprechen dem European Credit Transfer System (ECTS). 3Ein Leistungspunkt ent-
spricht einem Arbeitsaufwand von etwa 30 Zeitstunden. 4Die Verteilung der Leistungspunkte auf 
die Semester hat in der Regel gleichmäßig zu erfolgen. 

(4) 1Der Umfang der für den erfolgreichen Abschluss des Studiums erforderlichen Studien- und 
Prüfungsleistungen wird in Leistungspunkten gemessen und beträgt insgesamt 120 Leistungs-
punkte.  

(5) 1Lehrveranstaltungen können nach vorheriger Ankündigung auch in englischer Sprache an-
geboten werden.  

 
§ 4 Modulprüfungen, Studien- und Prüfungsleistungen 
(1) 1Die Masterprüfung besteht aus Modulprüfungen. 2Modulprüfungen bestehen aus einer oder 
mehreren Erfolgskontrollen. 
3Erfolgskontrollen gliedern sich in Studien- oder Prüfungsleistungen. 
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(2) 1Prüfungsleistungen sind: 

1. schriftliche Prüfungen, 
2. mündliche Prüfungen oder 
3. Prüfungsleistungen anderer Art. 

(3) 1Studienleistungen sind schriftliche, mündliche oder praktische Leistungen, die von den Stu-
dierenden in der Regel lehrveranstaltungsbegleitend erbracht werden. 2Die Masterprüfung darf 
nicht mit einer Studienleistung abgeschlossen werden.  

(4) 1Von den Modulprüfungen sollen mindestens 70 % benotet sein.  

(5) 1Bei sich ergänzenden Inhalten können die Modulprüfungen mehrerer Module durch eine auch 
modulübergreifende Prüfungsleistung (Absatz 2 Nummer 1 bis 3) ersetzt werden. 

 
§ 5 Anmeldung und Zulassung zu den Modulprüfungen und Lehrveranstaltungen 
(1) 1Um an den Modulprüfungen teilnehmen zu können, müssen sich die Studierenden online im 
Studierendenportal zu den jeweiligen Erfolgskontrollen anmelden. 2In Ausnahmefällen kann eine 
Anmeldung schriftlich beim Prüfungsausschuss erfolgen. 3Für die Erfolgskontrollen können 
durch die Prüfenden Anmeldefristen festgelegt werden. 4Die Anmeldung der Masterarbeit erfolgt 
online im Studierendenportal, Näheres ist im Modulhandbuch geregelt.   

(2) 1Sofern Wahlmöglichkeiten bestehen, müssen Studierende, um zu einer Prüfung in einem 
bestimmten Modul zugelassen zu werden, vor der ersten Prüfung in diesem Modul mit der An-
meldung zu der Prüfung eine bindende Erklärung über die Wahl des betreffenden Moduls und 
dessen Zuordnung zu einem Fach abgeben. 2Auf Antrag des/der Studierenden an den Prü-
fungsausschuss kann die Wahl oder die Zuordnung nachträglich geändert werden.  

(3) 1Zu einer Erfolgskontrolle ist zuzulassen, wer 

1. in den Masterstudiengang Kunstgeschichte am KIT eingeschrieben ist; die Zulassung 
beurlaubter Studierender ist auf Prüfungsleistungen im Sinne des § 14 Absatz 7 Satz 
1 der Zulassungs- und Immatrikulationsordnung des KIT beschränkt; und  

2. nachweist, dass er die im Modulhandbuch für die Zulassung zu einer Erfolgskontrolle 
festgelegten Voraussetzungen erfüllt und 

3. nachweist, dass er im Masterstudiengang Kunstgeschichte den Prüfungsanspruch 
nicht verloren hat. 

(4) 1Nach Maßgabe von § 30 Absatz 5 Landeshochschulgesetz kann die Zulassung zu einzelnen 
Pflichtveranstaltungen beschränkt werden. 2Der/die Prüfende entscheidet über die Auswahl un-
ter den Studierenden, die sich rechtzeitig bis zu dem von dem/der Prüfenden festgesetzten Ter-
min angemeldet haben unter Berücksichtigung des Studienfortschritts dieser Studierenden und 
unter Beachtung von § 4 Absatz 1 Satz 1 und 2 der Satzung über nachteilsausgleichende Rege-
lungen in den Bachelor- und Masterstudiengängen am Karlsruher Institut für Technologie (KIT) 
in der jeweils geltenden Fassung, sofern ein Abbau des Überhangs durch andere oder zusätzli-
che Veranstaltungen nicht möglich ist. 3Für den Fall gleichen Studienfortschritts sind durch die 
KIT-Fakultäten weitere Kriterien festzulegen. 4Das Ergebnis wird den Studierenden rechtzeitig 
bekannt gegeben.  

(5) 1Die Zulassung ist zu versagen, wenn die in Absatz 3 und 4 genannten Voraussetzungen 
nicht erfüllt sind. 2Die Zulassung kann versagt werden, wenn die betreffende Erfolgskontrolle 
bereits in einem grundständigen Bachelorstudiengang am KIT erbracht wurde, der Zulassungs-
voraussetzung für diesen Masterstudiengang gewesen ist. 3Dies gilt nicht für Mastervorzugsleis-
tungen. 4Zu diesen ist eine Zulassung nach Maßgabe von Satz 1 ausdrücklich zu genehmigen.   
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§ 6 Durchführung von Erfolgskontrollen   
(1) 1Erfolgskontrollen werden studienbegleitend, in der Regel im Verlauf der Vermittlung der 
Lehrinhalte der einzelnen Module oder zeitnah danach, durchgeführt.  

(2) 1Die Art der Erfolgskontrolle (§ 4 Absatz 2 Nummer 1 bis 3, Absatz 3) wird von der/dem Prü-
fenden der betreffenden Lehrveranstaltung in Bezug auf die Lerninhalte der Lehrveranstaltung 
und die Qualifikationsziele des Moduls festgelegt. 2Die Art der Erfolgskontrolle, ihre Häufigkeit, 
Reihenfolge und Gewichtung sowie gegebenenfalls die Bildung der Modulnote müssen mindes-
tens sechs Wochen vor Vorlesungsbeginn im Modulhandbuch bekannt gemacht werden. 3Im 
Einvernehmen von Prüfender bzw. Prüfendem und Studierender bzw. Studierendem können die 
Art der Prüfungsleistung sowie die Prüfungssprache auch nachträglich geändert werden; im ers-
ten Fall ist jedoch § 4 Absatz 4 zu berücksichtigen. 4Bei der Prüfungsorganisation sind die Be-
lange Studierender in besonderen Lebenslagen gemäß § 4 Absatz 1 der Satzung über nach-
teilsausgleichende Regelungen in den Bachelor- und Masterstudiengängen am Karlsruher Insti-
tut für Technologie (KIT) in der jeweils geltenden Fassung zu berücksichtigen. 5§ 2 und § 4 Ab-
satz 1 Satz 3 der Satzung über nachteilsausgleichende Regelungen in den Bachelor- und Mas-
terstudiengängen am Karlsruher Institut für Technologie (KIT) in der jeweils geltenden Fassung 
gelten entsprechend. 

(3) 1Bei unvertretbar hohem Prüfungsaufwand kann eine schriftlich durchzuführende Prüfungs-
leistung auch mündlich, oder eine mündlich durchzuführende Prüfungsleistung auch schriftlich 
abgenommen werden. 2Diese Änderung muss mindestens sechs Wochen vor der Prüfungsleis-
tung bekannt gegeben werden. 

(4) 1Bei Lehrveranstaltungen in englischer Sprache (§ 3 Absatz 5) können die entsprechenden 
Erfolgskontrollen in dieser Sprache abgenommen werden. 2§ 6 Absatz 2 gilt entsprechend.   

(5) 1Schriftliche Prüfungen (§ 4 Absatz 2 Nummer 1) sind in der Regel von einer/einem Prüfen-
den nach § 17 Absatz 2 oder 3 zu bewerten. 2Sofern eine Bewertung durch mehrere Prüfende 
erfolgt, ergibt sich die Note aus dem arithmetischen Mittel der Einzelbewertungen. 3Entspricht 
das arithmetische Mittel keiner der in § 7 Absatz 2 Satz 2 definierten Notenstufen, so ist auf die 
nächstliegende Notenstufe auf- oder abzurunden. 4Bei gleichem Abstand ist auf die nächstbes-
sere Notenstufe zu runden. 5Das Bewertungsverfahren soll sechs Wochen nicht überschreiten. 
6Schriftliche Prüfungen dauern mindestens 60 und höchstens 300 Minuten.  

(6) 1Mündliche Prüfungen (§ 4 Absatz 2 Nummer 2) sind von mehreren Prüfenden (Kollegialprü-
fung) oder von einer/m Prüfenden in Gegenwart einer oder eines Beisitzenden als Gruppen- o-
der Einzelprüfungen abzunehmen und zu bewerten. 2Vor der Festsetzung der Note hört die/der 
Prüfende die anderen an der Kollegialprüfung mitwirkenden Prüfenden an. 3Mündliche Prüfun-
gen dauern in der Regel mindestens 15 Minuten und maximal 60 Minuten pro Studierenden.  
4Die wesentlichen Gegenstände und Ergebnisse der mündlichen Prüfung sind in einem Protokoll 
festzuhalten. 5Das Ergebnis der Prüfung ist den Studierenden im Anschluss an die mündliche 
Prüfung bekannt zu geben. 
6Studierende, die sich in einem späteren Semester der gleichen Prüfung unterziehen wollen, 
werden entsprechend den räumlichen Verhältnissen und nach Zustimmung des Prüflings als 
Zuhörerinnen und Zuhörer bei mündlichen Prüfungen zugelassen. 7Die Zulassung erstreckt sich 
nicht auf die Beratung und Bekanntgabe der Prüfungsergebnisse.  

(7) 1Für Prüfungsleistungen anderer Art (§ 4 Absatz 2 Nummer 3) sind angemessene Bearbei-
tungsfristen einzuräumen und Abgabetermine festzulegen. 2Dabei ist durch die Art der Aufga-
benstellung und durch entsprechende Dokumentation sicherzustellen, dass die erbrachte Prü-
fungsleistung dem/der Studierenden zurechenbar ist. 3Die wesentlichen Gegenstände und Er-
gebnisse der Erfolgskontrolle sind in einem Protokoll festzuhalten. 
4Bei mündlich durchgeführten Prüfungsleistungen anderer Art muss neben der/dem Prüfenden 
ein/e Beisitzende/r anwesend sein, die/der zusätzlich zum/r Prüfenden das Protokoll zeichnet.  
5Schriftliche Arbeiten im Rahmen einer Prüfungsleistung anderer Art haben dabei die folgende 
Erklärung zu tragen: „Ich versichere wahrheitsgemäß, die Arbeit selbstständig angefertigt, alle 
benutzten Hilfsmittel vollständig und genau angegeben und alles kenntlich gemacht zu haben, 
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was aus Arbeiten anderer unverändert oder mit Abänderungen entnommen wurde.“ 6Trägt die 
Arbeit diese Erklärung nicht, wird sie nicht angenommen. 7Die wesentlichen Gegenstände und 
Ergebnisse einer solchen Erfolgskontrolle sind in einem Protokoll festzuhalten. 

 
§ 6 a Erfolgskontrollen im Antwort-Wahl-Verfahren 
1Für die Durchführung von Erfolgskontrollen im Antwort-Wahl-Verfahren findet die Satzung des 
Karlsruher Instituts für Technologie (KIT) zur Durchführung von Erfolgskontrollen im Antwort-
Wahl-Verfahren in der jeweils gültigen Fassung Anwendung. 

 
§ 6 b Online-Prüfungen 
1Für die Durchführung von Online-Prüfungen findet die Satzung zur Durchführung von Online-
Prüfungen am Karlsruher Institut für Technologie (KIT) in der jeweils gültigen Fassung Anwen-
dung. 

 
§ 7 Bewertung von Studien- und Prüfungsleistungen    
(1) 1Das Ergebnis einer Prüfungsleistung wird von den jeweiligen Prüfenden in Form einer Note 
festgesetzt.  

(2) 1Folgende Noten sollen verwendet werden:  
 

  sehr gut (very good) : hervorragende Leistung, 
  gut (good) : eine Leistung, die erheblich über den durch-

schnittlichen Anforderungen liegt, 
  befriedigend (satisfactory) : eine Leistung, die durchschnittlichen Anforde-

rungen entspricht, 
  ausreichend (sufficient) : eine Leistung, die trotz ihrer Mängel noch den 

Anforderungen genügt, 
  nicht ausreichend (failed) : eine Leistung, die wegen erheblicher Mängel 

nicht den Anforderungen genügt. 
 
2Zur differenzierten Bewertung einzelner Prüfungsleistungen sind nur folgende Noten zugelas-
sen: 
 

  1,0; 1,3 : sehr gut 
  1,7; 2,0; 2,3 : gut 
  2,7; 3,0; 3,3 : befriedigend 
  3,7; 4,0 : ausreichend 
  5,0 : nicht ausreichend 

 
(3) 1Studienleistungen werden mit „bestanden“ oder mit „nicht bestanden“ gewertet.  

(4) 1Bei der Bildung der gewichteten Durchschnitte der Modulnoten, der Fachnoten und der Ge-
samtnote wird nur die erste Dezimalstelle hinter dem Komma berücksichtigt; alle weiteren Stel-
len werden ohne Rundung gestrichen. 

(5) 1Jedes Modul und jede Erfolgskontrolle darf in demselben Studiengang nur einmal gewertet 
werden. 

(6) 1Eine Prüfungsleistung ist bestanden, wenn die Note mindestens „ausreichend“ (4,0) ist. 
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(7) 1Die Modulprüfung ist bestanden, wenn alle erforderlichen Erfolgskontrollen bestanden sind. 
2Die Modulprüfung und die Bildung der Modulnote sollen im Modulhandbuch geregelt werden. 
3Sofern das Modulhandbuch keine Regelung über die Bildung der Modulnote enthält, errechnet 
sich die Modulnote aus einem nach den Leistungspunkten der einzelnen Teilmodule gewichteten 
Notendurchschnitt. 4Die differenzierten Noten (Absatz 2) sind bei der Berechnung der Modulno-
ten als Ausgangsdaten zu verwenden. 

(8) 1Die Ergebnisse der Erfolgskontrollen sowie die erworbenen Leistungspunkte werden durch 
den Studierendenservice des KIT verwaltet. 

(9) 1Die Noten der Module eines Faches gehen in die Fachnote mit einem Gewicht proportional 
zu den ausgewiesenen Leistungspunkten der Module ein.  

(10) 1Die Gesamtnote der Masterprüfung, die Fachnoten und die Modulnoten lauten: 
 

  bis 1,5 = sehr gut 
von 1,6 bis 2,5 = gut 
von 2,6 bis 3,5 = befriedigend 
von 3,6 bis 4,0 = ausreichend 

 
§ 8 Wiederholung von Erfolgskontrollen, endgültiges Nichtbestehen  
(1) 1Studierende können eine nicht bestandene schriftliche Prüfung (§ 4 Absatz 2 Nummer 1) 
einmal wiederholen. 2Wird eine schriftliche Wiederholungsprüfung mit „nicht ausreichend“ (5,0) 
bewertet, so erfolgt in zeitlichem Zusammenhang eine mündliche Fortsetzung der Wiederho-
lungsprüfung (mündliche Nachprüfung). 3Die Note der Wiederholungsprüfung, die in diesem Fall 
nur „ausreichend“ (4,0) oder „nicht ausreichend“ (5,0) lauten kann, wird von den Prüfenden bzw. 
der/dem Prüfenden unter angemessener Berücksichtigung der schriftlichen Leistung und des 
Ergebnisses der mündlichen Nachprüfung festgesetzt. 4Mündliche Nachprüfungen dauern in der 
Regel mindestens 15 Minuten und maximal 30 Minuten. 5§ 6 Absatz 6 Satz 1 und 2 sowie Satz 4 
und 5 gelten entsprechend. 6Sofern gemäß § 11 eine schriftliche Wiederholungsprüfung als mit 
„nicht ausreichend“ (5,0) bewertet gilt, ist eine mündliche Nachprüfung ausgeschlossen. 

(2) 1Studierende können eine nicht bestandene mündliche Prüfung (§ 4 Absatz 2 Nummer. 2) 
einmal wiederholen. 

(3) 1Wiederholungsprüfungen nach Absatz 1 und 2 müssen in Inhalt, Umfang und Form (münd-
lich oder schriftlich) der ersten entsprechen. 2Ausnahmen kann der zuständige Prüfungsaus-
schuss auf Antrag zulassen.  

(4) 1Prüfungsleistungen anderer Art (§ 4 Absatz 2 Nummer. 3) können einmal wiederholt wer-
den.  

(5) 1Studienleistungen können mehrfach wiederholt werden. 

(6) 1Die Wiederholung von Prüfungsleistungen hat spätestens bis zum Ende des übernächsten 
Semesters zu erfolgen.  

(7) 1Die Prüfungsleistung ist endgültig nicht bestanden, wenn die mündliche Nachprüfung im 
Sinne des Absatzes 1 mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet wurde. 2Die Prüfungsleistung ist 
ferner endgültig nicht bestanden, wenn die mündliche Prüfung im Sinne des Absatzes 2 oder die 
Prüfungsleistung anderer Art gemäß Absatz 4 zweimal mit „nicht bestanden“ bewertet wurde.  

(8) 1Das Modul ist endgültig nicht bestanden, wenn eine für sein Bestehen erforderliche Prü-
fungsleistung endgültig nicht bestanden ist. 

(9) 1Eine zweite Wiederholung derselben Prüfungsleistung gemäß § 4 Absatz 2 ist nur in Aus-
nahmefällen auf Antrag des/der Studierenden zulässig („Antrag auf Zweitwiederholung“). 2Der 
Antrag ist schriftlich beim Prüfungsausschuss in der Regel bis zwei Monate nach Bekanntgabe 
der Note zu stellen. 
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3Über den ersten Antrag eines/r Studierenden auf Zweitwiederholung entscheidet der Prüfungs-
ausschuss, wenn er den Antrag genehmigt. 4Wenn der Prüfungsausschuss diesen Antrag ab-
lehnt, entscheidet ein Mitglied des Präsidiums. 5Über weitere Anträge auf Zweitwiederholung 
entscheidet nach Stellungnahme des Prüfungsausschusses ein Mitglied des Präsidiums. 6Wird 
der Antrag genehmigt, hat die Zweitwiederholung spätestens zum übernächsten Prüfungstermin 
zu erfolgen. 7Absatz 1 Satz 2 und 3 gelten entsprechend. 

(10) 1Die Wiederholung einer bestandenen Prüfungsleistung ist nicht zulässig. 

(11) 1Die Masterarbeit kann bei einer Bewertung mit „nicht ausreichend“ (5,0) einmal wiederholt 
werden. 2Eine zweite Wiederholung der Masterarbeit ist ausgeschlossen. 
 

§ 9 Verlust des Prüfungsanspruchs 
1Ist eine nach dieser Studien- und Prüfungsordnung erforderliche Studien- oder Prüfungsleistung 
endgültig nicht bestanden oder eine Wiederholungsprüfung nach § 8 Absatz 6 nicht rechtzeitig 
erbracht oder die Masterprüfung bis zum Ende des achten Fachsemesters einschließlich etwai-
ger Wiederholungen nicht vollständig abgelegt, so erlischt der Prüfungsanspruch im Masterstu-
diengang Kunstgeschichte, es sei denn, dass die Fristüberschreitung nicht selbst zu vertreten 
ist. 2Die Entscheidung über eine Fristverlängerung und über Ausnahmen von der Fristregelung 
trifft der Prüfungsausschuss unter Beachtung der in § 32 Absatz 6 Landeshochschulgesetz ge-
nannten Tätigkeiten auf Antrag des/der Studierenden. 3Der Antrag ist schriftlich in der Regel bis 
sechs Wochen vor Ablauf der Frist zu stellen.   

 
§ 10 Abmeldung; Versäumnis, Rücktritt 
(1) 1Studierende können ihre Anmeldung zu schriftlichen Prüfungen ohne Angabe von Gründen 
bis zur Ausgabe der Prüfungsaufgaben widerrufen (Abmeldung). 2Eine Abmeldung kann online 
im Studierendenportal bis 24:00 Uhr des Vortages der Prüfung oder in begründeten Ausnahme-
fällen beim Prüfungsausschuss erfolgen. 3Erfolgt die Abmeldung gegenüber dem/der Prüfenden 
hat diese/r Sorge zu tragen, dass die Abmeldung im Campus Management System verbucht 
wird.  

(2) 1Bei mündlichen Prüfungen muss die Abmeldung spätestens drei Werktage vor dem betref-
fenden Prüfungstermin gegenüber dem/der Prüfenden erklärt werden. 2Der Rücktritt von einer 
mündlichen Prüfung weniger als drei Werktage vor dem betreffenden Prüfungstermin ist nur 
unter den Voraussetzungen des Absatzes 5 möglich. 3Der Rücktritt von mündlichen Nachprü-
fungen im Sinne von § 8 Absatz 1 ist grundsätzlich nur unter den Voraussetzungen von Absatz 5 
möglich. 

(3) 1Die Abmeldung von mündlichen Prüfungsleistungen anderer Art kann bis sechs Wochen 
nach Veranstaltungsbeginn erfolgen. 2Die Abmeldung von sonstigen Prüfungsleistungen anderer 
Art kann bis 10 Werktage vor dem Prüfungstermin erfolgen. 3Die Abmeldung von Studienleis-
tungen ist im Modulhandbuch geregelt. 

(4) 1Eine Erfolgskontrolle gilt als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet, wenn die Studierenden 
einen Prüfungstermin ohne triftigen Grund versäumen oder wenn sie nach Beginn der Erfolgs-
kontrolle ohne triftigen Grund von dieser zurücktreten. 2Dasselbe gilt, wenn die Masterarbeit 
nicht innerhalb der vorgesehenen Bearbeitungszeit erbracht wird, es sei denn, der/die Studie-
rende hat die Fristüberschreitung nicht zu vertreten. 

(5) 1Der für den Rücktritt nach Beginn der Erfolgskontrolle oder das Versäumnis geltend ge-
machte Grund muss dem Prüfungsausschuss unverzüglich schriftlich angezeigt und glaubhaft 
gemacht werden. 2Bei Krankheit des/der Studierenden oder eines allein zu versorgenden Kindes 
oder pflegebedürftigen Angehörigen kann die Vorlage eines ärztlichen Attestes verlangt werden. 
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§ 11 Täuschung, Ordnungsverstoß 
(1) 1Versuchen Studierende das Ergebnis ihrer Erfolgskontrolle durch Täuschung oder Benut-
zung nicht zugelassener Hilfsmittel zu beeinflussen, gilt die betreffende Erfolgskontrolle als mit 
„nicht ausreichend“ (5,0) bewertet.  

(2) 1Studierende, die den ordnungsgemäßen Ablauf einer Erfolgskontrolle stören, können von 
der/dem Prüfenden oder der Aufsicht führenden Person von der Fortsetzung der Erfolgskontrolle 
ausgeschlossen werden. 2In diesem Fall gilt die betreffende Erfolgskontrolle als mit „nicht aus-
reichend“ (5,0) bewertet. 3In schwerwiegenden Fällen kann der Prüfungsausschuss diese Stu-
dierenden von der Erbringung weiterer Erfolgskontrollen ausschließen. 

(3) 1Näheres regelt die Allgemeine Satzung des KIT zur Redlichkeit bei Prüfungen und Praktika 
in der jeweils gültigen Fassung. 

 
§ 12 Mutterschutz, Elternzeit, Wahrnehmung von Familienpflichten 
1Für den Ausgleich von Nachteilen bei Studierenden in besonderen Lebenslagen findet die Sat-
zung über nachteilsausgleichende Regelungen in den Bachelor- und Masterstudiengängen am 
Karlsruher Institut für Technologie (KIT) in der jeweils geltenden Fassung Anwendung.  
 

§ 13 Studierende mit Behinderung oder chronischer Erkrankung 
1Für den Ausgleich von Nachteilen bei Studierenden in besonderen Lebenslagen findet die Sat-
zung über nachteilsausgleichende Regelungen in den Bachelor- und Masterstudiengängen am 
Karlsruher Institut für Technologie (KIT) in der jeweils geltenden Fassung Anwendung.  

 
§ 14 Modul Masterarbeit 
(1) 1Voraussetzung für die Zulassung zum Modul Masterarbeit ist, dass die/der Studierende Mo-
dulprüfungen im Umfang von 80 LP erfolgreich abgelegt hat. 2Über Ausnahmen entscheidet der 
Prüfungsausschuss auf Antrag der/des Studierenden.  

(1 a) 1Dem Modul Masterarbeit sind 30 LP zugeordnet. 2Es besteht aus der Masterarbeit und 
einer Präsentation. 3Die Präsentation soll spätestens sechs Wochen nach Abgabe der Masterar-
beit erfolgen. 

(2) 1Die Masterarbeit kann von Hochschullehrerinnen und Hochschullehrern am KIT vergeben 
werden. 2Darüber hinaus kann der Prüfungsausschuss weitere Prüfende gemäß § 17 Absatz 2 
und 3 zur Vergabe des Themas berechtigen. 3Den Studierenden ist Gelegenheit zu geben, für 
das Thema Vorschläge zu machen. 4Soll die Masterarbeit außerhalb der KIT-Fakultät für Archi-
tektur angefertigt werden, so bedarf dies der Genehmigung durch den Prüfungsausschuss. 5Die 
Masterarbeit kann auch in Form einer Gruppenarbeit zugelassen werden, wenn der als Prü-
fungsleistung zu bewertende Beitrag der/des einzelnen Studierenden aufgrund objektiver Krite-
rien, die eine eindeutige Abgrenzung ermöglichen, deutlich unterscheidbar ist und die Anforde-
rung nach Absatz 4 erfüllt. 6In Ausnahmefällen sorgt die/der Vorsitzende des Prüfungsausschus-
ses auf Antrag der oder des Studierenden dafür, dass die/der Studierende innerhalb von vier 
Wochen ein Thema für die Masterarbeit erhält. 7Die Ausgabe des Themas erfolgt in diesem Fall 
über die/den Vorsitzende/n des Prüfungsausschusses. 

(3) 1Thema, Aufgabenstellung und Umfang der Masterarbeit sind von dem Betreuer bzw. der 
Betreuerin so zu begrenzen, dass sie mit dem in Absatz 4 festgelegten Arbeitsaufwand bearbei-
tet werden kann. 
(4) 1Die Masterarbeit soll zeigen, dass die Studierenden in der Lage sind, ein Problem aus ihrem 
Studienfach selbstständig und in begrenzter Zeit nach wissenschaftlichen Methoden zu bearbei-
ten. 2Der Umfang der Masterarbeit entspricht 30 Leistungspunkten. 3Die maximale Bearbei-
tungsdauer beträgt sechs Monate. 4Thema und Aufgabenstellung sind an den vorgesehenen 
Umfang anzupassen. 5Die Masterarbeit kann auf Deutsch oder auf Englisch verfasst werden. 
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6Auf Antrag der/des Studierenden kann der Prüfungsausschuss genehmigen, dass die Master-
arbeit in einer anderen Sprache als Deutsch oder Englisch geschrieben wird. 

(5) 1Bei der Abgabe der Masterarbeit haben die Studierenden schriftlich zu versichern, dass sie 
die Arbeit selbstständig verfasst und keine anderen als die angegebenen Quellen und Hilfsmittel 
benutzt haben, die wörtlich oder inhaltlich übernommenen Stellen als solche kenntlich gemacht 
und die Satzung des KIT zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis in der jeweils gültigen 
Fassung beachtet haben. 2Wenn diese Erklärung nicht enthalten ist, wird die Arbeit nicht ange-
nommen. 3Die Erklärung kann wie folgt lauten: „Ich versichere wahrheitsgemäß, die Arbeit 
selbstständig verfasst, alle benutzten Quellen und Hilfsmittel vollständig und genau angegeben 
und alles kenntlich gemacht zu haben, was aus Arbeiten anderer unverändert oder mit Abände-
rungen entnommen wurde sowie die Satzung des KIT zur Sicherung guter wissenschaftlicher 
Praxis in der jeweils gültigen Fassung beachtet zu haben.“ 4Bei Abgabe einer unwahren Versi-
cherung wird die Masterarbeit mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet.  

(6) 1Der Zeitpunkt der Ausgabe des Themas der Masterarbeit ist durch die Betreuerin/den Be-
treuer und die/den Studierenden festzuhalten und dies beim Prüfungsausschuss aktenkundig zu 
machen. 2Der Zeitpunkt der Abgabe der Masterarbeit ist durch den/die Prüfende/n beim Prü-
fungsausschuss aktenkundig zu machen. 3Das Thema kann nur einmal und nur innerhalb des 
ersten Monats der Bearbeitungszeit zurückgegeben werden. 4Macht der oder die Studierende 
einen triftigen Grund geltend, kann der Prüfungsausschuss die in Absatz 4 festgelegte Bearbei-
tungszeit auf Antrag der oder des Studierenden um höchstens drei Monate verlängern. 5Wird die 
Masterarbeit nicht fristgerecht abgeliefert, gilt sie als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet, es 
sei denn, dass die Studierenden dieses Versäumnis nicht zu vertreten haben.  

(7) 1Die Masterarbeit wird von mindestens einer Hochschullehrerin oder einem Hochschullehrer 
am KIT und einem/einer weiteren Prüfenden bewertet. 2In der Regel ist eine/r der Prüfenden die 
Person, die die Arbeit gemäß Absatz 2 vergeben hat. 3Bei nicht übereinstimmender Beurteilung 
dieser beiden Personen setzt der Prüfungsausschuss im Rahmen der Bewertung dieser beiden 
Personen die Note der Masterarbeit fest; er kann auch eine/n weitere/n Gutachter/in bestellen. 
4Die Bewertung hat innerhalb von acht Wochen nach Abgabe der Masterarbeit zu erfolgen.  

 
§ 15 Zusatzleistungen 
(1) 1Es können auch weitere Leistungspunkte (Zusatzleistungen) im Umfang von höchstens 30 
LP aus dem Gesamtangebot des KIT erworben werden. 2§ 3 und § 4 der Prüfungsordnung blei-
ben davon unberührt. 3Diese Zusatzleistungen gehen nicht in die Festsetzung der Gesamt- und 
Modulnoten ein. 4Die bei der Festlegung der Modulnote nicht berücksichtigten LP werden als 
Zusatzleistungen im Transcript of Records aufgeführt und als Zusatzleistungen gekennzeichnet. 
5Auf Antrag der/des Studierenden werden die Zusatzleistungen in das Masterzeugnis aufge-
nommen und als Zusatzleistungen gekennzeichnet. 6Zusatzleistungen werden mit den nach § 7 
vorgesehenen Noten gelistet.  

(2) 1Die Studierenden haben bereits bei der Anmeldung zu einer Prüfung in einem Modul diese 
als Zusatzleistung zu deklarieren. 2Auf Antrag der Studierenden kann die Zuordnung des Moduls 
später geändert werden. 
 

§ 16 Prüfungsausschuss 
(1) 1Für den Masterstudiengang Kunstgeschichte wird ein Prüfungsausschuss gebildet. 2Er be-
steht aus drei stimmberechtigten Mitgliedern: zwei Hochschullehrerinnen und Hochschullehrern 
am KIT / Privatdozentinnen bzw. -dozenten, einer akademischen Mitarbeiterin oder einem aka-
demischen Mitarbeiter am KIT und einer bzw. einem Studierenden mit beratender Stimme. 3Im 
Falle der Einrichtung eines gemeinsamen Prüfungsausschusses für den Bachelor- und den Mas-
terstudiengang Kunstgeschichte erhöht sich die Anzahl der Studierenden auf zwei Mitglieder mit 
beratender Stimme, wobei je eine bzw. einer dieser Beiden aus dem Bachelor- und aus dem 
Masterstudiengang stammt. 4Die Amtszeit der nichtstudentischen Mitglieder beträgt zwei Jahre, 
die des studentischen Mitglieds ein Jahr. 
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(2) 1Die/der Vorsitzende, ihre/sein Stellvertreter/in, die weiteren Mitglieder des Prüfungsaus-
schusses sowie deren Stellvertreter/innen werden von dem KIT-Fakultätsrat bestellt, die akade-
mischen Mitarbeiterinnen bzw. akademischen Mitarbeiter am KIT und die Studierenden auf Vor-
schlag der Mitglieder der jeweiligen Gruppe; Wiederbestellung ist möglich. 2Die/der Vorsitzende 
und deren/dessen Stellvertreter/in müssen Hochschullehrerinnen oder Hochschullehrer am KIT 
sein. 3Die/der Vorsitzende des Prüfungsausschusses nimmt die laufenden Geschäfte wahr und 
wird durch das jeweilige Prüfungssekretariat unterstützt. 

(3) 1Der Prüfungsausschuss achtet auf die Einhaltung der Bestimmungen dieser Studien- und 
Prüfungsordnung und fällt die Entscheidungen in Prüfungsangelegenheiten. 2Er entscheidet über 
die Anerkennung von Studienzeiten sowie Studien- und Prüfungsleistungen und trifft die Fest-
stellung gemäß § 18 Absatz 1 Satz 1. 3Er berichtet der KIT-Fakultät regelmäßig über die Ent-
wicklung der Prüfungs- und Studienzeiten, einschließlich der Bearbeitungszeiten für die Master-
arbeiten und die Verteilung der Modul- und Gesamtnoten. 4Er ist zuständig für Anregungen zur 
Reform der Studien- und Prüfungsordnung und zu Modulbeschreibungen. 5Der Prüfungsaus-
schuss entscheidet mit der Mehrheit seiner Stimmen. 6Bei Stimmengleichheit entscheidet die/der 
Vorsitzende des Prüfungsausschusses. 

(4) 1Der Prüfungsausschuss kann die Erledigung seiner Aufgaben für alle Regelfälle auf die/den 
Vorsitzende/n des Prüfungsausschusses übertragen. 2In dringenden Angelegenheiten, deren 
Erledigung nicht bis zu der nächsten Sitzung des Prüfungsausschusses warten kann, entschei-
det die/der Vorsitzende des Prüfungsausschusses.  

(5) 1Die Mitglieder des Prüfungsausschusses haben das Recht, der Abnahme von Prüfungen 
beizuwohnen. 2Die Mitglieder des Prüfungsausschusses, die Prüfenden und die Beisitzenden 
unterliegen der Verschwiegenheit. 3Sofern sie nicht im öffentlichen Dienst stehen, sind sie durch 
die/den Vorsitzende/n zur Verschwiegenheit zu verpflichten. 

(6) 1In Angelegenheiten des Prüfungsausschusses, die eine an einer anderen KIT-Fakultät zu 
absolvierende Prüfungsleistung betreffen, ist auf Antrag eines Mitgliedes des Prüfungsaus-
schusses eine fachlich zuständige und von der betroffenen KIT-Fakultät zu nennende prüfungs-
berechtigte Person hinzuzuziehen.  

(7) 1Belastende Entscheidungen des Prüfungsausschusses sind schriftlich mitzuteilen. 2Sie sind 
zu begründen und mit einer Rechtsbehelfsbelehrung zu versehen. 3Vor einer Entscheidung ist 
Gelegenheit zur Äußerung zu geben. 4Widersprüche gegen Entscheidungen des Prüfungsaus-
schusses sind innerhalb eines Monats nach Zugang der Entscheidung bei diesem einzulegen. 
5Über Widersprüche entscheidet das für Lehre zuständige Mitglied des Präsidiums. 
 

§ 17 Prüfende und Beisitzende 
(1) 1Der Prüfungsausschuss bestellt die Prüfenden. 2Er kann die Bestellung der/dem Vorsitzen-
den übertragen. 

(2) 1Prüfende sind Hochschullehrinnen bzw. Hochschullehrer am KIT, habilitierte Mitglieder und 
akademische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am KIT, welche der KIT-Fakultät angehören und 
denen die Prüfungsbefugnis gemäß § 14 Absatz 2, § 14 b Absatz 1 Nummer 1 i.V.m. § 52 Ab-
satz 1 Satz 6 Halbsatz 2 Landeshochschulgesetz übertragen wurde. 2Bestellt werden darf nur, 
wer mindestens die dem jeweiligen Prüfungsgegenstand entsprechende fachwissenschaftliche 
Qualifikation erworben hat.  

(3) 1Soweit Lehrveranstaltungen von anderen als den unter Absatz 2 genannten Personen 
durchgeführt werden, sollen diese zu Prüfenden bestellt werden, sofern sie die gemäß Absatz 2 
Satz 2 vorausgesetzte Qualifikation nachweisen können.  

(4) 1Abweichend von Absatz 2 und 3 können zur Bewertung der Masterarbeit ausnahmsweise 
auch Externe zu Prüfenden bestellt werden. 2Absatz 2 Satz 2 gilt entsprechend. 

(5) 1Die Beisitzenden werden durch die Prüfenden benannt. 2Zu Beisitzenden darf nur benannt 
werden, wer eine dem jeweiligen Prüfungsgegenstand entsprechende fachwissenschaftliche 
Qualifikation erworben hat. 
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§ 18 Anerkennung von Studien- und Prüfungsleistungen, Studienzeiten 
(1) 1Studien- und Prüfungsleistungen sowie Studienzeiten, die in Studiengängen an staatlichen 
oder staatlich anerkannten Hochschulen und Berufsakademien der Bundesrepublik Deutschland 
oder an ausländischen staatlichen oder staatlich anerkannten Hochschulen erbracht wurden, 
werden auf Antrag der Studierenden anerkannt, sofern hinsichtlich der erworbenen Kompeten-
zen kein wesentlicher Unterschied zu den Leistungen oder Abschlüssen besteht, die ersetzt 
werden sollen. 2Dabei ist kein schematischer Vergleich, sondern eine Gesamtbetrachtung vor-
zunehmen. 3Bezüglich des Umfangs einer zur Anerkennung vorgelegten Studien- und Prüfungs-
leistung (Anrechnung) werden die Grundsätze des ECTS herangezogen.  
(2) 1Die Studierenden haben die für die Anerkennung erforderlichen Unterlagen vorzulegen. 
2Studierende, die neu in den Masterstudiengang Kunstgeschichte immatrikuliert wurden, haben 
den Antrag mit den für die Anerkennung erforderlichen Unterlagen innerhalb des ersten Semes-
ters nach Immatrikulation zu stellen. 3Bei Unterlagen, die nicht in deutscher oder englischer 
Sprache vorliegen, kann eine amtlich beglaubigte Übersetzung verlangt werden. 4Die Beweislast 
dafür, dass der Antrag die Voraussetzungen für die Anerkennung nicht erfüllt, liegt beim Prü-
fungsausschuss. 

(3) 1Werden Leistungen angerechnet, die nicht am KIT erbracht wurden, werden sie im Zeugnis 
als „anerkannt“ ausgewiesen. 2Liegen Noten vor, werden die Noten, soweit die Notensysteme 
vergleichbar sind, übernommen und in die Berechnung der Modulnoten und der Gesamtnote 
einbezogen. 3Sind die Notensysteme nicht vergleichbar, können die Noten umgerechnet werden. 
4Liegen keine Noten vor, wird der Vermerk „bestanden“ aufgenommen.  

(4) 1Bei der Anerkennung von Studien- und Prüfungsleistungen, die außerhalb der Bundesre-
publik Deutschland erbracht wurden, sind die von der Kultusministerkonferenz und der Hoch-
schulrektorenkonferenz gebilligten Äquivalenzvereinbarungen sowie Absprachen im Rahmen der 
Hochschulpartnerschaften zu beachten. 

(5) 1Außerhalb des Hochschulsystems erworbene Kenntnisse und Fähigkeiten werden ange-
rechnet, wenn sie nach Inhalt und Niveau den Studien- und Prüfungsleistungen gleichwertig 
sind, die ersetzt werden sollen und die Institution, in der die Kenntnisse und Fähigkeiten erwor-
ben wurden, ein genormtes Qualitätssicherungssystem hat. 2Die Anrechnung kann in Teilen ver-
sagt werden, wenn mehr als 50 Prozent des Hochschulstudiums ersetzt werden soll.  

(6) 1Zuständig für Anerkennung und Anrechnung ist der Prüfungsausschuss. 2Im Rahmen der 
Feststellung, ob ein wesentlicher Unterschied im Sinne des Absatz 1 vorliegt, sind die zuständi-
gen Fachvertreter/innen zu hören.  
 

II. Masterprüfung 
 

§ 19 Umfang und Art der Masterprüfung 
(1) 1Die Masterprüfung besteht aus den Modulprüfungen nach Absatz 2 und 3 sowie dem Modul 
Masterarbeit (§ 14).  

(2) 1Es sind Modulprüfungen in folgenden Pflichtfächern abzulegen: 

1. Forschungsfelder:  Modul(e) im Umfang von 24 LP, 
2. Theorien und Methoden: Modul(e) im Umfang von 24 LP, 
3. Angewandte Wissenschaft: Modul(e) im Umfang von 18 LP. 

2Die Festlegung der zur Auswahl stehenden Module und deren Fachzuordnung werden im Mo-
dulhandbuch getroffen. 
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(3) 1Im Wahlpflichtbereich sind Modulprüfungen in einem Profil im Umfang von 24 LP zu ab-
solvieren. Zur Auswahl stehen die Profile „Kunst und Gesellschaft“, „Theorie und Geschichte der 
Architektur“, „Transdisziplinäre Studien“ und „Kunst und Neue Medien“. 2Die Festlegung der zur 
Auswahl stehenden Module und deren Zuordnung zu den Profilen werden im Modulhandbuch 
getroffen.  

 
§ 20 Bestehen der Masterprüfung, Bildung der Gesamtnote 
(1) 1Die Masterprüfung ist bestanden, wenn alle gemäß § 19 erforderlichen Modulprüfungen be-
standen wurden. 

(2) 1Die Gesamtnote der Masterprüfung errechnet sich als ein mit Leistungspunkten gewichteter 
Notendurchschnitt der Fachnoten und dem Modul Masterarbeit.  
2Dabei wird die Note des Moduls Masterarbeit mit dem doppelten Gewicht der Noten der übrigen 
Fächer berücksichtigt.  
(3) 1Haben Studierende die Masterarbeit mit der Note 1,0 und die Masterprüfung mit einem 
Durchschnitt von 1,2 oder besser abgeschlossen, so wird das Prädikat „mit Auszeichnung“ (with 
distinction) verliehen. 
 

§ 21 Masterzeugnis, Masterurkunde, Diploma Supplement und Transcript of Records 
(1) 1Über die Masterprüfung werden nach Bewertung der letzten Prüfungsleistung eine Master-
urkunde und ein Zeugnis erstellt. 2Die Ausfertigung von Masterurkunde und Zeugnis soll nicht 
später als drei Monate nach Ablegen der letzten Prüfungsleistung erfolgen. 3Masterurkunde und 
Masterzeugnis werden in deutscher und englischer Sprache ausgestellt. 4Masterurkunde und 
Zeugnis tragen das Datum der erfolgreichen Erbringung der letzten Prüfungsleistung. 5Diese 
Dokumente werden den Studierenden zusammen ausgehändigt. 6In der Masterurkunde wird die 
Verleihung des akademischen Mastergrades beurkundet. 7Die Masterurkunde wird von dem 
Präsidenten und der KIT-Dekanin/dem KIT-Dekan der KIT-Fakultät unterzeichnet und mit dem 
Siegel des KIT versehen. 

2) 1Das Zeugnis enthält die Fach- und Modulnoten sowie die den Modulen und Fächern zuge-
ordneten Leistungspunkte und die Gesamtnote. 2Sofern gemäß § 7 Absatz 2 Satz 2 eine diffe-
renzierte Bewertung einzelner Prüfungsleistungen vorgenommen wurde, wird auf dem Zeugnis 
auch die entsprechende Dezimalnote ausgewiesen; § 7 Absatz 4 bleibt unberührt. 3Das Zeugnis 
ist von der KIT-Dekanin/dem KIT-Dekan der KIT-Fakultät und von der/dem Vorsitzenden des 
Prüfungsausschusses zu unterzeichnen. 

(3) 1Mit dem Zeugnis erhalten die Studierenden ein Diploma Supplement in deutscher und engli-
scher Sprache, das den Vorgaben des jeweils gültigen ECTS Users‘ Guide entspricht, sowie ein 
Transcript of Records in deutscher und englischer Sprache.  

(4) 1Das Transcript of Records enthält in strukturierter Form alle erbrachten Studien- und Prü-
fungsleistungen. 2Dies beinhaltet alle Fächer und Fachnoten samt den zugeordneten Leistungs-
punkten, die dem jeweiligen Fach zugeordneten Module mit den Modulnoten und zugeordneten 
Leistungspunkten sowie die den Modulen zugeordneten Erfolgskontrollen samt Noten und zuge-
ordneten Leistungspunkten. 3Absatz 2 Satz 2 gilt entsprechend. 4Aus dem Transcript of Records 
soll die Zugehörigkeit von Erfolgskontrollen zu den einzelnen Modulen deutlich erkennbar sein. 
5Angerechnete Studien- und Prüfungsleistungen sind im Transcript of Records aufzunehmen. 
6Alle Zusatzleistungen werden im Transcript of Records aufgeführt. 

(5) 1Die Masterurkunde, das Masterzeugnis und das Diploma Supplement einschließlich des 
Transcript of Records werden vom Studierendenservice des KIT ausgestellt. 
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III. Schlussbestimmungen 

 

§ 22 Bescheinigung von Prüfungsleistungen 
1Haben Studierende die Masterprüfung endgültig nicht bestanden, wird ihnen auf Antrag und 
gegen Vorlage der Exmatrikulationsbescheinigung eine schriftliche Bescheinigung ausgestellt, 
die die erbrachten Studien- und Prüfungsleistungen und deren Noten enthält und erkennen lässt, 
dass die Prüfung insgesamt nicht bestanden ist. 2Dasselbe gilt, wenn der Prüfungsanspruch 
erloschen ist. 

 
§ 23 Aberkennung des Mastergrades   
(1) 1Haben Studierende bei einer Prüfungsleistung getäuscht und wird diese Tatsache nach der 
Aushändigung des Zeugnisses bekannt, so können die Noten der Modulprüfungen, bei denen 
getäuscht wurde, berichtigt werden. 2Gegebenenfalls kann die Modulprüfung für „nicht ausrei-
chend“ (5,0) und die Masterprüfung für „nicht bestanden“ erklärt werden. 

(2) 1Waren die Voraussetzungen für die Zulassung zu einer Prüfung nicht erfüllt, ohne dass 
die/der Studierende darüber täuschen wollte, und wird diese Tatsache erst nach Aushändigung 
des Zeugnisses bekannt, wird dieser Mangel durch das Bestehen der Prüfung geheilt. 2Hat 
die/der Studierende die Zulassung vorsätzlich zu Unrecht erwirkt, so kann die Modulprüfung für 
„nicht ausreichend“ (5,0) und die Masterprüfung für „nicht bestanden“ erklärt werden. 

(3) 1Vor einer Entscheidung des Prüfungsausschusses ist Gelegenheit zur Äußerung zu geben. 

(4) 1Das unrichtige Zeugnis ist zu entziehen und gegebenenfalls ein neues zu erteilen. 2Mit dem 
unrichtigen Zeugnis ist auch die Masterurkunde einzuziehen, wenn die Masterprüfung aufgrund 
einer Täuschung für „nicht bestanden“ erklärt wurde. 

(5) 1Eine Entscheidung nach Absatz 1 und Absatz 2 Satz 2 ist nach einer Frist von fünf Jahren 
ab dem Datum des Zeugnisses ausgeschlossen. 

(6) 1Die Aberkennung des akademischen Grades richtet sich nach § 36 Absatz 7 Landeshoch-
schulgesetz. 
 

§ 24 Einsicht in die Prüfungsakten 
(1) 1Nach Abschluss der Masterprüfung wird den Studierenden auf Antrag innerhalb eines Jah-
res Einsicht in das Prüfungsexemplar ihrer Masterarbeit, die darauf bezogenen Gutachten und in 
die Prüfungsprotokolle gewährt. 

(2) 1Für die Einsichtnahme in die schriftlichen Modulprüfungen, schriftlichen Modulteilprüfungen 
bzw. Prüfungsprotokolle gilt eine Frist von einem Monat nach Bekanntgabe des Prüfungsergeb-
nisses. 

(3) 1Der/die Prüfende bestimmt Ort und Zeit der Einsichtnahme. 
(4) 1Prüfungsunterlagen sind mindestens fünf Jahre aufzubewahren. 

 
§ 25 Inkrafttreten, Übergangsvorschriften 
(1) 1Diese Studien- und Prüfungsordnung tritt am 1. Oktober 2023 in Kraft und gilt für  

1. Studierende, die ihr Studium im Masterstudiengang Kunstgeschichte am KIT im ersten 
Fachsemester aufnehmen, sowie für  

2. Studierende, die ihr Studium im Masterstudiengang Kunstgeschichte am KIT in einem 
höheren Fachsemester aufnehmen, sofern dieses Fachsemester nicht über dem 
Fachsemester liegt, das der erste Jahrgang nach Ziffer 1 erreicht.  
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(2) 1Die Studien- und Prüfungsordnung des KIT für den Masterstudiengang Kunstgeschichte 
vom 26. Juni 2017 (Amtliche Bekanntmachung des KIT Nummer 46 vom 27. Juni 2017) zuletzt 
geändert durch Artikel 54 der Satzung zur Änderung der Regelung über die mündliche Nachprü-
fung in den Studien- und Prüfungsordnungen des Karlsruher Institut für Technologie (KIT) vom 
29. März 2023 (Amtliche Bekanntmachung des KIT Nummer 29 vom 30. März 2023) behält Gül-
tigkeit für  

1. Studierende, die ihr Studium im Masterstudiengang Kunstgeschichte am KIT zuletzt im 
Sommersemester 2023 aufgenommen haben, sowie für  

2. Studierende, die ihr Studium im Masterstudiengang Kunstgeschichte am KIT ab dem 
Wintersemester 2023/24 in einem höheren Fachsemester aufnehmen, sofern das 
Fachsemester über dem liegt, das der erste Jahrgang nach Absatz 1 Ziffer 1 erreicht 
hat.  

2Im Übrigen tritt sie außer Kraft.  

(3) 1Studierende, die auf Grundlage der Studien- und Prüfungsordnung des KIT für den Master-
studiengang Kunstgeschichte vom 26. Juni 2017 (Amtliche Bekanntmachung des KIT Nummer 
46 vom 27. Juni 2017) zuletzt geändert durch Artikel 54 der Satzung zur Änderung der Regelung 
über die mündliche Nachprüfung in den Studien- und Prüfungsordnungen des Karlsruher Institut 
für Technologie (KIT) vom 29. März 2023 (Amtliche Bekanntmachung des KIT Nummer 29 vom 
30. März 2023) ihr Studium am KIT aufgenommen haben, können Prüfungen auf Grundlage 
dieser Studien- und Prüfungsordnung letztmalig bis zum 31. März 2028 ablegen. 

(4) 1Studierende, die auf Grundlage der Studien- und Prüfungsordnung für den Masterstudien-
gang Kunstgeschichte vom 26. Juni 2017 (Amtliche Bekanntmachung des KIT Nummer 46 vom 
27. Juni 2017) zuletzt geändert durch Artikel 54 der Satzung zur Änderung der Regelung über 
die mündliche Nachprüfung in den Studien- und Prüfungsordnungen des Karlsruher Institut für 
Technologie (KIT) vom 29. März 2023 (Amtliche Bekanntmachung des KIT Nummer 29 vom 30. 
März 2023) ihr Studium am KIT aufgenommen haben, können auf Antrag ihr Studium nach die-
ser Studien- und Prüfungsordnung fortsetzen. 
 
 
Karlsruhe, den 24. Mai 2023 
 
 
 
 
 
gez. Prof. Dr.-Ing. Holger Hanselka 
(Präsident) 
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